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Einige Worte vorab (Meisterinformationen)

Zu den Helden

Bei dem vor l iegcndcn Abcntcuer geht  es vordergründig um Gold,  und

zwar c ine ganze Mcngc davon. Deshalb r ichtet  es s ich in crstcr  L in ie

an Heldcn mit  der Be rc i tschaf t ,  für  schnel len Reichtum auch gcu, isse

l{ is iken e inz-ugchcn.  ( }csucht  s ind also wcnigcr We l tenret ter  a ls Glücks,

r i t tcr .  Es is t  zwar lc icht  mi ig l ich,  dem ursprüngl ichcn Auf i rag einen

cdlcn Anstr ich zu vcr lc ihcn,  wofür Sie auch einen Vrrschlag unter-

brc i tc t  bckommen, abcr c incs sol l tcn Ihre Helden keincswcgs scin,

näml ich Recken, d ie c len 
' läg 

mit  e inem ernsten "Praios mit  uns!"  be-

ginncn und ebenso becnden und dic wegen einer k le inen Lügc jahre-

lang von Gewisscnshisscn gcpeinigt  werdcn.  Im ()cgcnte i l ,  für  das

Übcr lcben dcr Hcklcn is t  cs sogar notwendig,  dass s ic mi tuntcr  rasch

und überzeugcnd t las Blauc vom Himmel hcrunter  lügcn k i innen.

Dcnn Lügc, ' l 'äuschung und Schein s ind in d iesem Abentcuer d ic e in-

z igen vcr lässl iche n Wal lcn und Schi ldc der Hcldcn.  Al lcrd ings sol l ten

Ihre Helden ruch kcinc völ l ig  gewissenlosen Schurkcn scin.

Glc ichzei t ig sol l tcn dic Helc len (aber auch die Spieler)  c inc gcwisse
'Leidcnsfühigkci t '  habcn,  spr ich:  Sie sol l ten auch manchc Dingc mit

Humor hinnehmen k<inncn,  dcnn grof3e fähzorn-Ausbrüchc wcrdcn

nicht  wei terhel fen -  im Gcgcntc i l  br ingcn s ich dic Helden damit  sogar

zumeist  schr schncl l  in  grol le Gefahr.  lJnd an ein;raar Stc l lcn in d ie-

sem Abentcucr is t  cs durchaus t las Zie l ,  Hel t lcn und S;r ic lcr  an dcn

Rant l  ihrer  Gcduld z.u br ingen . . .

Da ein grof ler ' l l r l  dcs Ahcnteuers auf  Maraskan spie l t ,  habcn mara-

skanstämmige Hcldcn c inen k le inen Vorte i l ,  da s ie mit  Gcbräuchen

und Sprachc dcr Insel  vert raut  s ind.

Hicr  is t  a l lerdings zu bcrücksicht igen,  ob s ie tatsächl ich aufder Insel

grol l  wurdcn odcr im Exi l .  Im zwei ten Fal l  muss davon ausgcgangen

werden. dass s ie eben nicht  a l lc  Einzelhei ten der e l ter l ichen Kul tur

kennen künnen. Somit  s ind auch s ie gclcgcnt l ich F-rcmde in c inem

unbekannten Land.

Zum Abenteuer

Das Abenteuer beginnt im Festumer Stadtteil Hesindendorf wo zu-

nächst  n ichts Bcwcgcnt le s gcschieht ,  außcr dass dic Hclc len in e ine

Reihe von I )c in l ichkci tcn vcrwickel t  werden, e ine jungc Schauspiele-

r in kennenlcrnen.  Zutr i t t  zum Kreis der Schöncn und Rcichen Fes-

tums erhal tcn,  in noch nrchr pein l iche Si tuat ioncn gcratcn,  mi t  unter-

schicdl ichcn Facct tcn : rvcntur ischcn Kunstvcrst : inc ln isscs cr t ieut  und

gcplagt  werclen uncl  schl ic f l l ich lJckanntscl iaf t  mi t  c incm Bett ler  na-

rncns I - i t t jcw schl ic [ ]cn.  Vrr  Bcginn de r  borbaracl ianischen Zei t  mach-

te er  i rn l )csctztcn Maraskan ein Vermirgcn,  indcm cr d ic t lamal ige kai-

ser l ic l ic  Bcsatzungsmacht nach Str ich und F'aclcn bctrog.

N{ i t t lcrwci le is t  Borbaracl  n icht  mchr.  Finstcrc Gest : r l tcn haben sein

Erbe übcrnommcn, Maraskan wurde Tei l  dcr  Schwarze n Lande. u,äh-

rend -  da n k c i  nc r  geglückten I  n vasion c lcr  Exi lmaraska ner im Süden

t lcr  Inscl  das f ic ic  Shikanyt lad crr ichtct  wurdc.  Al le in.  L i t t jcws Vcrmt j -

gen l icgt  immcr noch in fergan,  de r  Hauptstadt  dcs Ort lenslandcs der

Blut templcr ,  und der ehemal ige Schicbcr L i t t icu,  sucht  jcrnant le n,  dcr

für  ihn die Kastanicn : rus c lcm l . -cuer hol t .

l ) icscr  crstc ' l . r i l  is t  bew,usst  a ls Komrid ie gestal tet .  Wir  wol len die Hel-

dcn rc ichl ich in Si tu:r t ioncn hr ingcn,  in t lcncn v ie le Menschcn crr i i tcn

und zu stot tcrn bcginncn,  um sic dar in zu üben, s ich gcschickt  hcr-

auszureden. Sic sol le n übcr t lcn Umwcg e ine s unsägl ic l rcn Abcnt ls  im

Festumer ' l 'hcatcr  und c incn nachf i r lgenden, chcr schockicrcndcn,  ne-

benbei lcrncn, rv:l dic Honinger ()eschichten des maraskanischen Volks,

theaters ver lauf in.  Schl ic f i l ich sol l  crre icht  wcrdcn.  dass r las wache

Gespür Ihre r  Spic lcr  f  ür  ( ]c f : rhr  c in u,cnig e inge schläfcr t  wirc l  und ih-

rcn Hcldcn nr i ig l ichst  crst  : ruf  N' laraskan bewusst  wird,  dass s ie dort

gar n icht  h in u,o l l ten.

Dcr z.wci tc 
- l t ' i l  

bcginnt  dahcr auch mit  c incm harten lJruch,  denn in

derWirk l ichkci t  N{araskans gibt  es nichts me hr z-u lachcn.  I ) icscr  Ti : i l

spic l t  in  fe rgan,  c incr  Stadt  gcpr i igt  von t lcr  Grausamkei t  und Wi l lkür

dcrTempler uncl  t le m he iml ichcn Wit lcrstant l  der Bcvi) lkcrung.  Hicr

s ind die Hcl t lcn z.u a l lcrcrst  c inmal Ficmde. denen niemanl l  t raut .

Littiews zurückgelassenes Vermögen ist zwar leicht zu finden, iedoch
crgibt  s ich das l )nrblcm, dass s ich auch Städtc im Laufb der Zei t  verän-

dern.  I rgcndwann ste hen c l ic  Heldcn vor dcr  Fragc,  wie s ie Maraskan

wict ler  vcr lasscn könnten,  da ihre eingcplantc Rückrc isemögl ichkei t

n icht  mchr vorhanden ist  bzw. n ic da u,ar .  Sic lcrncn c in zwiel icht iges

Gcschs, is tcrpaar mit  e iner ge wisscn Erf : rhrung im Mensche nschmugge I

kennen, dcm cs icdoch gle ichgül t ig is t ,  ob dic Warc (d ie Hcldcn) ihr

Zic l  erre icht .

Nach dem 
- l tef len 

mit  den Geschwistcrn geraten die Helden in d ie

Rcvol tc c incs Tei ls  der maraskanischcn Hi l f is t ruppen der Templer,  d ie

sich (nicht ganz. zufällig,) rasch ausweitet. Es gilt nun, in einer Staclt

zu übcr leben, in der an al le n Endcn gcf i rchtcn u ' i rd und wo nicmand

hcrci t  is t ,  Zuf lucht  zu gewährcn.  I )crAuf .stand wird n iedcrgcschlagcn,

doch c l ic  Hcl t len müssen danach cr fahren,  dass die Geschwistcr  in-

zu, ischcn dcn l ) rc is für  ihre Skrupcl los igkci t  bczahl t  haben. l )amit  b ietet

s ich nur noch eine Mögl ichkei t  z .ur  Flucht  aus der Fürstkomturei  an,

näml ich t lcr  ct l ichc hundert  Mei len lange Wcg in dcn be l re i ten Süden,

was ohne gccignctc ' l i r rnung nicht  gel ingen kann. Dic,  d ic den He lden

sch l i e l l l i ch  nahcgc l cg t  w i r d ,  i s t ,  s i ch  a l s  e i nc  l l c r  v i c l cn  r c i s cnden
' I 'hcatcr t ruppen 

Maraskans ausz.ugeben.

Dcr t l r i t tc ,  ge lcgcnt l ich zwiespäl t ige 
' l t i l  

d ie scs Abcnteuers beschreibt

t las Lcbcn t lcr  Hcldcn als fährenclc Schauspic lcr .  Ihre Verkle idung

macht cs zwingcnd notwendig,  d;rss s ie ihr  c igcncs' l .hcaterstück ent-

wickcln,  wozu c inc Port ion Phantasie n i i t ig  is t .  I ) ic  Hclden führen ihr

Stück vor c lcr  Bcvi i lkcrung in t lcn Dörfe rn auf ,  abe r  auch vor 
- lcmpler-

schcrgen. Schl ie l ' i l ich begcgncn s ic c incr  maraskanischen I -cgcndc,

näml ich r lcr  von t lcn Ver l luc htcn Hrnt i  ngt ' rn,  d ic le ider überhaupt kc inc

Schaucrgeschichte is t .  Die Hcldcn wcrden le ibhaf t ig in d ie Wcl t  des

maraskanischcn 
- I 'hc:r tcrs 

versetz- t ,  wo geradc c incs dcr b lutrünst igen

Schauspiele bcgonnen hat ,  von t lcm dic Hclc len inzwischcn u, isscn

dürf tcn,  dass kaum cinc dcr Figuren Gelegenhei t  habcn wird,  das Ende

des Spiels z.u er lcben.

b4
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Dieser v ier te Tei l  lebt  von Improvisat ion.  Er spie l t  in  e iner Welt ,  d ie

halb wirk l ich,  halb Theater is t .  Dic Hclden müssen erkennen, dass ihr

einzigcr  Auswcg dar in bcstcht ,  das Stück zu c inem andcrcn Ende als

dem vorge schcne n zu br inge n.  Währe nd diescs vermut l ich of i  makab-

ren Tei l  des Abe nteuers e rke nnen die Helden,  dass es nebe n dcr Wirk-

l ichkei t ,  d ie momentan die ihre is t ,  noch eine ande re gibt ,  in der s ie

unterdessen in die Hände der Templerschergen gefällen sind.

Wenn die Helden beiden Gefangenschaften entkommen sind,  hat  das

Abenteucr fast  sein l indc crrc icht .

Der Autor  hat  s ich zwar bcmüht,  dass Sic zum Spic lcn dcs Abcntcucrs

kcine wci teren Informat ionen benöt igen als d ic im 
' l lx t  

enthal tenen,

müchte Sie aber aufdic Boxen Rauhes Land im hohen Norden und

Borbarads Erben hinweise n.  in dcncn Sie ausführ l ichcre und wei ter-

führende I leschreibungen Festums bzw. Maraskans f lnden werden.

... und noch ein paar'Worte des Lektors

Htrchverehrter  Meister ,  wir  haben auf  das Cover c l icses Abcnteuers als

Anlorderungen für  den Meister 'Expertc 'geschr icbcn -  unr l  t las nrc i -

nen wir  auch so.  Kar l -Heinz Witzko hat  Ihne n mit  |ensei ts des Lichts

ein Abenteuer an die Hand gegeben, in dem Sie und Ihre Spielerein

ungeahntes Mal l  an Freihei t  habcn.  I )cnn dic Hclr lcn ucrc lcn s ich im

drittcn Teil dcs Abenteuers (Die ganze Welt ist eine Bühne) in einer

Wcl t  wiederf lnden, in c ler  über e in Dutzend von Personen mite inander

interagieren.  Und je nachdem, was die Helden tun,  kann dic Gcschichte

einen völ l ig  unterschiedl ichcn Vcr lauf  nchmcn.

Für Sic hci fJ t  das,  dass Sie vcrsuchcn müsscn,  . lcn Überbl ick über a l l

d iese Meisterpersonen zu behal ten und zu entscheiden,  we r  auf  wcl-

ch t  u r r v , r r hc rgesehenc r r  E re i g r r i s sc  w ie  r cag i c r t .

In d icscm Buch f lndcn Sic nur den Rahmen für  d icses ganz bcsondere

Abe nteuer,  a lso !e schreibungen der Personen und der Orte sowie ein

Zei tp lan von Ereignissen,  d ie so geschchcn,  u 'enn die Heldcn nicht

eingreifen. Es ist Ihrc Auflabc, aus dicscm Skclctt cin spannendes Aben-

teuer zu machen, dcnn geradc wei l  Ihre Spic ler  so große Freihci t  ha-

ben, kann der Autor  keinesfäl ls  a l le Mögl ichkei ten auch nur grob vor-

hersehen und beschreiben.

Seien Sie also f.lcxibcl und iederzcit be reit, den Verlauf der Geschichte

an die Heldenakt ionen anzupassen. Das kann abcr nur gel ingen, wenn

Sic dcn Hintcrgrund wirk l ich gcnau kenncn. I -cscn Sic a lso zumin-

dcst  das bctre f fe nde Kapi te l  mehrfach durch.  I ' rägcn Sic s ich die Cha-

rakter is icrungcn der wicht igen Personcn und Ortc c in und sparcn Sic

nicht  an Not izen und 
'Spickzct tc ln ' .  Auch währcnt l  dcs Spic ls sol l ten

Sie s ich immer wieder Not iz.en machen. uncl  nehmen Sie s ich im Zwei-

f -e lsfa l l  auch einmal e ine kurze Ausze i t ,  wenn die Helden etwas I letan
habcn, was wci t re ichcnclc Konscqucnz.cn habcn muss,  um sich die

Rcakt ione n der Me istcrpe rsone n uncl  d ic Folgcn c l ie se r  Re akt ione n zu

über lcgen . . .

Hinzu kommt,  dass das gcsamte Abentcucr sehr von St immungcn lcbt .

Währe nd dcr Anfang in Fcstum dcut l ich humorist isch is t  und von Ih-

nen mit  e inem zwinkernden Auge gelei tet  we rden sol l te,  schlägt  dann

in Maraskan dic Rcal i tät  um so härter  zu.  fc  dcut l ichcr Sie d icscn St im-

mungsumschwung darstc l lcn,  dcsto bccindruckcndcr wird d ic Sze ne-

r ie für  Ihre Spiele r .  L lnd wcnn die Heldcn dann noch in d ie a lptraum-

hafte Welt  der 'ver f luchten Honinger '  geraten,  c lann müssen Sie s ie

mit  d ieser skurr i lcn Umgcbung gcf-angcn nchmcn. Wenn Ihnen das

gcl ingt ,  wirdfensei ts des Lichtscin Abcntcucr sc in,  ühcr das Ihrc Spie-

ler noch langeZeit begeistert sprechen werden.
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[.Jnsere kleine Sadt
"Icnscits tles Lichts hcrrscht Dunkelheit.

Nicht zu erkcnncn sind die,

dic tlort sitzcrt

und das Spicl

au t- de r e rlc u c h tctc n B ü h n e

vcrlölge n."

#

d* *

Festum, c l ic  Hauptstadt  dcs Bornlancles,  is t  noch immcr die mächt igc

Mctnrpole c les Nordcns, : ruch wenn ihre Pracht  in dcn letzten ]ahrcn

an Glanz ver loren hat .  Al le in,  um dies zu bcmerken, bedarf  cs c ines

schar len Auges,  denn die Stadt  weiß den Frcmden nach wic vor zu

beeindruckcn.

Doch dcm Wissenden ble ibt  n icht  verborgen, dass längst  n icht  mehr

so v ie le Schi t lc  wic chedem den Hafen in südl icher Richtung vcr las-

scn,  uncl  wenn, dann nur sc l ten al le in,  sondcrn meist  in waffenstarrcn-

dcn Geschwaclcrn.

Sorge , Bange n, Furcht: Diese Gefühle spicgcln sich heutzutage in den

Gcsichtcrn dcr Secle ute wide (  abcrauch in c ien Mienen derer,  d ie s ich

von ihncn vcrabschiede n.  Es is t  ungcwiss gewort le n,  ob c l ic  Schi [ fe wie

geplant  c l ic  fcrnen Küstcn crrc ichcn werden oclcr  ob ihre Fahrt  im

Kampf gcgcn I ) i raten,  I )ämoncnarchen ot ler  d ic Galecren des Fürst-

komturs Haftäx endcn wird.

Dem auf-mcrksamcn Beobachter crschcinen die Plätze dcr Stadt  ver-

gl ichcn mit  f iühcr lecre r  und zugigcr.  Beinahe erwartct  cr ,  Staub und

Ahftille zu sehen, aufgewirbelt uncl vorwärtsgetrieben von cincm fios-

t igcn Wind,  der übcr d ic ver lassenen Arcalc fbgt .  Doch das is t  Einbi l -

dung, denn noch immer t rägt  Festums t reues Hee r  von ( lobl instra l len-

kehrern Sorge,  dass die Stadt  am Born sauber b lc ibt .

I)ie Kluft zwischen Arm und Re ich ist sehr viel griil3cr geworclen. Noch

nic war es so bi l l ig ,  in Fcstum Arbei tskräf te zu bekommen, dcnn v ie le

Entwurz-elte leben in dcn Randvierteln dcr Stadt, Opfbr der vergange-

nen Wirrcn,  arm wie ' lbmpelmäusc und ohne Hol lnung.

Immcr wicdcr meint  e iner d icscr  Gestrandetcn,  d ic lJrsache seincs

Elends entdcckt  zu haben. Für ihn t rägt  s ie dann nicht  den Namen

der wahren Schuldigen,  a lso zum l3cispie l  den t les Grafen Ur ie l ,  des

Borbarad oder c ien c ine s f lnste rcn Hcptarchen. Ncin,  Für d iese verzwei-

fc l tcn 
' I i r ren 

s ind die rotbcpelzten Bewohncr des Gerbervier te ls d ie

Schulc l igen:  d ie Gobl ins.  Ncid,  Zank und Unrecht  s ind natür l ich die

Folge .  Dic Stadt  jcdoch duldet  das nicht .  Festum beschützt  sc ine Gob-

linbürger.

Hcsindendorf ,  e iner dcr  f rcundl ichsten Stadt tc i lc  Festums, scheint  h in-

gcge n von den Widr igkci ten der Zei t  bcinahc unberührt  gebl icben zu

sein.  Sei t  lange m dcr Stadt tc i l  dcr  Gelehrtcn und Künst ler ,  f indcn wir

*f i - i

& 
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hier dic berühmte Magierakademie Halle des Quecksilbers, tlic Alchi-

mistenwerkstätten des Roten Salamanders, dic Städtische Bühne, die

Konzerthalle, das Drachenmuseum, abcr auch die Tempel von He-

sinde und Rahja und das Therbünitenspital.

I lcrühmte bornländische Künst ler  wohncn in Hesindendorf  :  etwa der

ts i ldhauer Artox Sohn dcs Bartox,  der Harf in ist  Almadano LaValpo,

dcr Sänger Ar iondel  Stcrnenregen, d ie ' fänzcr in Fadime saba Tülabeth

odcr d ie beiden Puppenspieler  Tüka-Tüka und Täpam Nui  (aus I l to-

ken).

Doch in Wirk l ichkei t  waren Menschen wie de r  vor zwei  fahrhundcr-

tcn hier  gele ier te Tänzer Ugo Snakentorn im Bornland immer eine

rarc Ausnahme. f ) ic  L i teratur  is t  mehr oder we niger d ie e inzigc Kunst

von  Bedeu tung .  I ) i ch te r  und  Sch r i f t s t e l l e r  f i nde t  man  dahe r  i n

Hcsindcndorf  zuhauf.  Man t r i f l t  s ie in den Schcnken, wo s ie aus ihren

neuestcn,  of t  schwermüt igcn Werken vor lescn ocler  s ich in h i tz igcn

Strei tgcsprächen ergehcn.  Vrn manchen diescr Künst le r  wird man s i -

chcr noch hören,  bei  andcren t lür f ie d ie Frcude grol l  sc in,  wcnn s ie

cndl ich ihre wahrc Berufung entdeckcn und Schuster ,  Rol lkutscher

odcr Kessel f l  icker werden.

I ) ie Schcnkcn Hesindcndor ls haben of t  sc l tsamc Namen, wic B, faucr

Sitl a mtt ntlc r,'lb mpel von Ru m u ntl () ro14, Vc rschollcn öei Rondricrc oder

Futrcr . l iebe (e in se hr  günst iges Spcisclokal) .  In ihncn t r i f l i  man abent ls

oft Bobosch rnd Herrn wsn Speckwutz bzw die be itle n Darsteller, die

den Lcibeigenen und scincn blaublüt igcn Hcrrn verkörpcrn.

Bobosch ist, gelindc gcsagt, ziemlich cintältig, Herrn von Speckwutz

würde man dagcgen eher a ls stockdoofbezeichnen. Beide l iefcrn s ich

urkomische Wortgefcchtc, tcilweise so frcch, dass man sich als Frem-

der die Fragc stellen mag, wann die Büttel dcm aulmüpfigen Tieiben

ein Endc be re i ten werdcn.  Doch t ler le i  kommt in Hesindcndorf  last

n ie vor.  Die Kunst  is t  h icr  schr f ic i .

Ein wenig kann man den Eindruck gewinnen, d ic namensgebende

Schutzherrin Hesindenclorfs habe vor, Festum auf ihrc Weise für das

Ver lorcne zu e ntschädigcn.  Ger:rde in lc tztcr  Ze i t  übt  d ie angcschlage-

ne l3ornmetropole großc Anziehung auf  jungc Künst ler  v ie lcr  Länder

aus.  Auch wenn män dazu sagcn muss,  d:rss s ich bci  c t l iche n die Kunst

bisher nur in der geschicktcn Sclbstdarste l lung äußert  oder in mög-

l ichst  auf [ä l l iger  Gewandung.

Mei stcri n lörm atione n :

Vcrmut l ich haben Ihre Heldcn gcnügcnd c igenc Vrrstc l lungcn,  wie

sie sich in dcr drittgröllten Stadt Avcnturiens die Zcit vcrtreiben könn-

tcn.  Zur Ausgestal tung dcs Aufe nthal ts f indcn Sic nachfblgcnd ein i -

gc s1' rcz ic l le Ört l ichkei tcn und Ere ignissc nähcr bcschr icbcn.  Doch

zuerst  e in W()r t  zu den Wahrcrn von Ordnung, Si t tc  uncl  Anstand . . .

Fesnrmer Szenen

Das Auge des Gesetzes

l I c i steri nlörm at i onc n :

I icstumer tsüt te l  s ind höf l ichc und hi l f .sberei tc Mcnschen, d ie man

lc icht  an ihren rot-we ißcn Wappenröckcn crke nnt  und die übl icher-

s 'c ise in Paaren auf t rctcn.  Was s ie auf  dcn' l i rd n icht  ausstehen kön-

nen, is t  nächt l iche l {uhcst i i rung,  insbcsondcrc Singen aufc lcr  Stra-

[3c,  womögl ich gar f : l lsche s l  Reuige Erst tätcr  wcrt le n mcist  mi t  c incr

stre nf{en Ermahnung bedacht,  bci  Zwei t tätern wird e ine Geldstraf i

e ingezogen, dcre n Höhc s ich am äulJeren Erschcinungsbi l t l  dcs

Del inqucnten or icnt icr t  -  das kann übcrraschend teuer werdcn.  Ab

der dr i t ten Aul fä l l igkci t  lässt  s ich ein Aufcnthal t  in der Ausnüchte-

rungszel le n icht  me hr umgehen. (Abst inenzzähk nicht  a ls Entschul-

d igung.)

Eine Herberge
Spe z ic I lc I n lö rm a tione n :

Als Untcrkunf t  b ietet  s ich Frau Sl ickowskis ( ]utc Srubc an.  d ic s ich in

dcr Nähc des B/aucn Sa/: r rnant /cr .sbcf indct .  Das Haus mit  sc inen Zwei-

bct tz immern is t  sauber,  d ie Prc isc s ind sehr n iedr ig und beinhal te n

drei  Mahlzci ten.  Die andercn Gäste s ind angenehm farblos und vor-

wiegend Handlungsreisende.

Me i ste ri n ftir m a t i o n e n :

Am bcste n lassen Sic Ihrc Helc len gle ich für  c in paar Ti rgc im voraus

hcz.ahlen . . .

[ ) ic  Pension is t  argbieder.  Dic schaur igen Einzclhe i tcn sol l ten Sie

die Helden crst  nach und nach entc lccken lasscn:

Dic drei  Mahlzei ten gibt  es zu sehr fcsten Zei ten,  näml ich gcnau

zur s iebten Morgcnstunde, genau zu Mit tag und f {cnau zur fünf ten

Nachmit ta us stu nde.

Von dicscm starrcn Zei tp lan lässt  s ich die schr rcsolute Frau Sl ickow-

ski  wcdcr für  Geld noch gute Worte abbr ingcn.  Um ihr  L icbl ingszi-

tat  zu ccbrauchen: 
"Genau das is t  dcr  Unte rschied zwischen einem

Lotter ladcn und einem orc lent l ichcn geführten Hausl"

Bei  dcn gcmeinsamcn Mahlzci tcn is t  es übl ich,  dass Frau Sl ickowskis

Mieter  rc ihum das Tischgcbct  sprechen. Geist igc ( ]c t ränkc s ind

selbstvcrständl ich verpönt,  und -  um das Maf l  vol l  z .u machen -  Frau

Sl ickowski  be steht  darauf ,  dass innerhalb ihrcr  v icr  W: indc Fi lzpan-

tof fc ln getragcn wcrden. (Sie hat  rc ichl ich davon vorr : i t ig . )

Die Vordertür  dcr  I 'e  nsior t  u, i r t l  c inc Stundc nach Sonncnuntergang

abgeschlosscn,  danach vcrschaf l t  auch noch so lautcs Klopfen keine

I i in lass mchr.  Zi tat :  
"Wcr wci f l ,  we lches Lot tervolk s ich so spät  noch

draußen herumtrc iht . "

Zum Glück gibt  cs d ic a l lzc i t  ge i i f ' fnctc Hintcr tür ,  d ie man : rber nur

crre icht ,  we nn man um den H: iuscrbkrck hcrumgeht und über e ine

rnrrnnshohc Mauer k lct tcr t

Vrrs icht :  Von hinten sehcn die Nachbarhäuser der Pensi t tn zum Ver-

wcchscln ähnl ich.  Abgcsehcn c lavon.  dass Frau Sl ickowskis Nach-

barn nicht  a l lzu crbaut  sc in dürt te I r .  wenn Wi l t l f icmde ihr  Schlaf-

gcmrch betreten,  u ' i rd c iner der Hintcrhöfe von einem zwlr  winz. i -

gen,  doch umso bi isar t igeren Ki i tcr  bcwacht.  L iebl ingszi tat  seiner

Besi tzcr :  
"Er wi l l  nur spie lcn."

Unser erster  Hund

MU 18  AT  13  PA2  LE  10  RS  1  TP  1W

Die Schenke Blaue Salamander

Al lge mei ne I n lörm ation e n :

Rodgcr Specks Schenke bchcrbcrgt  e ine t ler  bedcutcndsten Sammlun-

gcn hochgeist igcr  ( )ct r : inke ganz Aventur icns.  Al lc in d ie vom Eingang

zu crbl ickende' l 'hckc is t  für  den nach Erkenntnis Strebendcn eine
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Flaschcn

p

ffi

Augcnweit lc :  Sic is t  e in Bol lwerk unzähl ige r  Fässchcn rrnr l  F laschcn

in v ic lcn Forme n:  schlanke,  bauchigc,  in s ich verdrehtc . . .

Spez ic I lc I n lörm a tione n :

In dcr  Schenkc f indet  s ich jeder Brannt,  iedcr L ikör,  den die Helden

kenncn, dazu noch et l ichc mehr.  Ergänzt  wird das Angcbot durch eine

stat t l iche Zahl  von Eigcnent i .v ick lungen dcs gelerntcn Alchimistcn

Speck.

Specks I-icblingszitat: 
"Wenn Ihr etwas wirklich Gutes kostcn wollt..."

M ci stc ri n lö rm ationc n :

Specks At t rakt ion is t  e in nach dem ehe mal igen KaiserValpo benann-

t ts 
- I r inkspic l  

namens KaiserValpos Entzückcn,  bei  dcm es -  h isto-

r isch nicht  ganz.  korrekt  -  darum geht,  aus icder c ler  dreizehn Reichs-

provinz.cn nachcinandcr c inen Becher dcr  icwei l igen hochgeist igcn

Spczia l i tät  zu lecrcn (s iche unten au[dicscr  Sci te) .

[)e r Prcis clcs Enrz[ickcn.s bcträgt 3 IJatz.e n. Zecher, die bis cinschließ-

l ich der Provinz Maraskan durchhal tcn,  bekommen ihr  Gcld zu-

rück.

Das Drachenmuseum
Spt z ic I I t' I u li rm ati ctne n :

Das schl ichtc Gebäudc bchcrbcrgt  d ie wohl  bedeutcndste drakologische

Sammlung Avcntur ie ns.  Dcr Intcre ssicr te f indct  auf  engsten Raum cine

Vrclz: rh l  von ()cmäldcn,  anatomischen Zcichnungcn, Beutestücken,

Fundstückcn uncl  Dokumenten.  Ein Schrruckstück dcr Sammlung ist

das in wochcnlangcr Arbei t  mühsel ig zusammengcsetzte Skelet t  e ines

Pcrldrachcn.

Mc i sk: ri n li r m a ti o ne n :

Das erwähntc Skelet t  besteht  aus 354 Einzel te i len.  Es is t  n icht  so

stabil, i,r,ie man gerne glauben mtichte. Man sollte es kcineswcgs be-

rührcn (auch nicht ,  um die Raupc z-u ent fernen,  t l ic  cben übcr e inen

Knochcn kr iccht) .  Ein bcsonders wachsamcs Auge sol l te man auf

Haust ie re habcn,  zum Beispie l  auf  Hexenvertraute.  Auch sol l te man

mriglichst nicht mit Schwertern oder ähnlichen spcrrigen Dingen

I an . lcn Knt,chcn h j r rgcn ble ibe n.  I )cr  Anbl ick e incs v i i l l ig  fässungs-

I  l rs .n Muscumshütcrs wäre doch sehr schwer zu cr t ra lJen.

Die Gemäldeausstellung
S pe zielle Inlörm a ti onc n :

Im Eingangsbereich des Schlangenwäldchens -  e inem ummaucrten

Park - beginnt geradc die von mchreren Handelshäusern ge fi;rderte 1.

Ii'.stumer ()cmältleausstellung, an der fäst jeder halbwcgs bekannte

bornische Maler  te i ln immt.  Jammerspccht ,  Wraschummske, Opskur ief i

Kaukone n,  Spacken das s ind Name n,  d ie man im Bornland gut  kennt

(a l lcrd ings auch nur dort ) .

Die mcistcn Bildcr wurden cige ns ftir die Ausste llung gemalt, und längst

nicht  a l lc  s ind f i r t iggestel l t ,  weshalb ct l iche Künst ler  sc i t  den f iühen

Morgenstunde n ei f i ig  dabei  s ind,  d ie lc tzten Pinsclstr ichc zu tät igcn.

Die grüf ' r tc  Gruppe dcr rund v ierz ig Gcmälde is t  im t radi t ionel len St i l

gehal te n,  spr ich:  Es s ind meist  st rcngc Hei l igcnbi ldchcn und F-arborgien

in Schwarz,  Schlammbraun, Clewit terblau und Düste rgrün.

I )cn gelegcnt l ichen Porträts is t  gemein,  dass dcn Malern wohl  eher

Basal tstatuen als atmende Wescn Modcl lge standcn habcn dürf tcn und

dass dic Abgehi ldcten den Betrachtcr  ausnahmslos einschüchtcrnd bis

vorwurf-svol l  i lnstarrcn.  Diese Gcmälc lc s ind der idcale Raumschmuck

für  jeden Kunst l iebhabe r  mi t  c incm Bcdürfh is nach ständigcn Schuld-

gefühlcn.

Eine weitcrc Gemäldcgruppe e ntstammt dem Schaffe n tler Ouvenmascr

Künstlcrkobnie: herrlich dcprimierende Sumpflandschaften in Tiostlos-

grau r . rnd Einödocker.  Gcmülde,  d ic zum Nachdenkcn anregcn:  über

die Sinnlosigkci t  a l len Scins,  d ie Freuden des Frc i tods oder darüber,

warum nicht  schon längst  das gesamtc Bornland der Tiunksucht  an-

heimgel 'a l len is t .

Dazwischen s ind zwei  gerade einen Rechtspann große Bi lder mi t

rondragcfälligen Motiven zu entdccken. Auch deren Farbgebung ist

äußert  dczent.  Ihrer  l i i ih l ichcn Ausstrahlung wegen könnte man die

beidcn Gemälde auch als Imprcssioncn von c len ersten Thgen nach dem

We l tunte rgang bezcichnen.

Vi;llig fehl am Platz. erscheinen dagegen die Ausstellungsstücke der

Ht-sindcndorle r Rcbellen: Man sieht über Bächc springcnde Zicklcin,

&
ffil

h

Fn

Kaiser Valpos
Die Zutaten zu diesem Besäufnis werden auf einem runden'läblen

servier t .  In der Mi t te steht  e in Becher mit  e iner recht  wirksamen

Eigenentwicklung Specks,  d ie s ich ' fhronbcsteigunL nennt.  I )arum

herum gruppiercn s ich im Kreis Schnäpse aus c len verschiedenen

Provinzen.  Das s ind im einzelnen:

Albernia:  Fecngeist

Grcifcnf urt: I)crgclsteiner Zwetschg

Nordmarken: Axtschlag

Kosch:  Koschwasst ' r

WrnJhag: Stc infrcs: t  r

Almada: Hochgcwcihter  Mendona

Garetien: Rallerspforter Quellwasser
Darpatien : Tiaviagünstchen

Wciden: l la l ihoer Bärcntod

Tobr ien:  Fi runströpfchcn

Bcilunk: Flotter Rcitcr

Warunk:  Warunker Rambelbost

Maraskan: Off lnbarung dcr Zwi l l ingc

Entzücken
Das Spiel beginnt mit der Täronbesteip;ung, danach arbeiten wir uns

von Wcsten nach Osten vor (oder umgekehrt)' Für dcn albernischen

Feengcl.srist einc cinfach Zechen-Prr*>e *illig, für ,Jen Derp;elstciner

Zwetschgaus Greifenfurt eine Probe * I usw. Demnach wäre also ftir

die maraskanische Offenbarung der Zwillinge schließlich eine Pro-

be+ 12 lä l l ig .

Bei jeclcr misslungenen Probe muss der betreffende Held KK-, KL-

und IN-Wert ieweils um so viele Punkte senken' wie ihm zum Ge-

lingcn der Zeche n-Probc fehlen. Sinkt einer der Werte auf 0 (oder

darunter) ,  dann s inkt  dcr  Held in sel igen Schlummcr und lässt  s ich

erst wieder aufwecken, wenn seine Werte alle wieder wenigstens den

halbcn Originalwert errcicht habcn (die Wcrte steigen mit I Punkt

pro Stunde).  Von de m Werwol f  am nächsten Morgen wol len wir  an

dieser Stel le gar n icht  wci ter  sprechen . . .

Anmerkung: Obwohl kläglich scheiternde Mitzecher eigentlich ein

abschreckendes Beispie l  sc in sol l tcn,  ste l len s ie er fahrungsgemäß für

Helden gcrade einen Anreiz dar,  bei  c l icsem Unfug mitzumachen.

Eine ähnl iche Faszinat ion üben geschickt  p latz ier te Sprüche wie
"nichts 1'ür Milchalriks und Grangorer Geweihtentöchter" aus.
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Schäflridyllen, im Ilcigen ranzendc Maiden, Burschen und Elflein. Und
erst  d iesc garst igen Farben: L indgrün,  Himmelblau,  Rosa!
Eine gcwisse Sonderstc l lung nimmt c las Gemälde von Meistcr  Wür,
zen c in.  Es is t  c las c inzigc,  das nicht  auf  e inc Holzplat tc.  sonclcrn auf
Lcinwand gemalt  is t ,  und es ste l l t  c inen muskelstrotzcndcn I { icsen dar,
fast in Lcbensgrölle, nämlich im Formar von dre i mal fünf Schrit. (Man
mag sich f ragen, an wcn der Künst lcr  sein Werk zu verkaufen gedenkt . )
Auch Meister Würzen ist noch tätig. Er benötigt lange Stelzen für sei-
ne Kunst .

I ) ie Ausstel lung hat  noch nicht  a l lzu v ic le Bcsuchcr angelockt  fJera-
de ein paar würdige Bürgerfämi l icn mit  ihrem Nachwuchs.  So is t  cs
lc icht ,  le insinnige Kommcntare auFzuschnappcn, wic , . In 

dcr  Farbe
passt  das ganz gut  zu unserem Teppich,  Schatz i ! "  oder, .Wenn man
rechts und oben je c ine Handbrci t  absäqt,  könnten wir  das ts i ld über
den Kachelofen hängen."

Me i stcri nlörm at io nc n :

Das Schaffen ,Jer Hcsintlcndorfcr Rebcllenist beim I{cst ihrcr Kollc-
gcn nicht sonderlich beliebt. Ihre Kunst gilt als fiivol, und man ist
s ich gegensei t ig spinnef-c ind.

I )as Verhi ingnis n immt scinen Ver lauf ,  a ls c incr  der Tiacl i t ional is ten
zum Gcmäldc eines Rebel lcn t r i t t  und in gewähl t  derber Sprache
zum Ausdruck br ingt ,  was er  von dcr "Kleckserei"  

häl t .  f )er  unfein
Kr i t is icr tc häl t  mi t  seinen Ansichten auch nicht  h interm Bcrg.  Schon
hald wird c ias ersre Gemälde umgestof lcn,  c lanach setzt  cs C)hrf i i -
gcn.  Einc al lgcmeine Prügelc i  beginnt ,  bei  der n icht  nur Fäusrc ge-
braucht  werden, sondcrn dic Künst ler  auch mit  p insel  uncl  palet te

zum ronr l rage fä l l igcn Ducl l  antrcten und s ich gegensci t ig bcweiscn,
dass bcmalte Holzplat ten für  v ie lcr le i  Zwecke c insetzbar s ind.
Bci  d iesem Durcheinander kann es selbstverständl ich lc icht  gcsche-
hen, dass einem unbetei l ig t  herumstehendcn Helden einc massive

'Moor landschaft  
bei  Sonnenunrergang'  mi t  festem Str ich über den

Schci te l  gezogen wird.

De r  Bi lderkr ieg cndet damit ,  dass zucrst  Mcister  Würzcn samr sci -
ncr  Stc lzen umstürzt  und glc ich danach sein Ricscngcmäldc -  zum
Glück nur Leinwancl !  -  d ie Strc i tendcn untcr  s ich bcgräbt .  Nun wird
es Zei t  für  das Erschcinen de r  Büt tc l .  Wcr n icht  rcc l . r tzc i t ig Fcrsen-
geld gibt ,  wird von ihncn arrer ierr ,  wobci  s ich dic Ordnungsmacht
als v i i l l ig  taub gcgcnübcr Schuldzun'c isungen oder Unschulc lsbe-
te uerungen erweisr .  Die Stra le is t  [ür  das Künst lervolk sehr demüt i -
gcnd (und dürf te tür  d ie Hclden eine ncuc Erfährung sein) :  Sie be-
ste ht  im Ncuanstr ich der Amtsräumc der nächstcn Wache. e ine Ar-
bei t ,  d ie in wenigen Stunclen bewäl t igt  is t .  Vergessen Sic n icht ,  pro-

ben auf das Thle nt Male n und Zeichne n cinzufbrdern, cingedcnk cles,
scn,  c lass c ine ungel iebte Arbei t  noch v ic l  mehr Spaf l  machr,  wenn
man ständig von al le n Sei tcn bekr i t te l t  wird.

Der Reiche Linjew
Mci ste ri n li t rmatione n :

L i t t jew ist  e in Hesindendorfer  Or ig inal ,  das gclcgent l ich dic Wege
t lcr  Helden krcuzen sol l te.  Er is t  e ine hcruntergckommcne Erschei-
nung von f ls t  sechzig fahren unt l  lcbt  von Bct te ln unt l  Schnorren.
Nüchtern t r i f l t  man ihn fäst  n ie arr .  Scin Gesicht  er innerr  cnrFernt
an ein Eichhi ; rnchen, und er  hat  d ie dazu passend erschcinende
. ' \ngcu,ohnhci t ,  bc i  beinahe jedem Wir t  Hesindendorf .s c inen' l i : i l
sc iner bcsche idcnen Habr:  -  vor  a l lem Kleidungsstücke -  zu depo-
nicre n.  Dcn Spi tznamen erhie l t  er  wege n seine r  Behauptung, e inst
e in Haus mit  v ie lcn Dicnern bcsessen zu habe n.  Angesprochen auf
r lcn vcr f losscnen Wohlstand wird L i r t jcw abweisend reagicren und
sich schimpt i :nd entFernen, da er  aus Erfahrung annimmt,  dass man
ihn sor 'v icso nur aul2 ichen wi l l .

Die B oroslawa-Variationen

Vorspiel: Eine beliebte Künsderin
XI e i s te ri n lö rm a t i o ne n :

I  
Die (norwendige) Begegnung mit  der Boroslar . r ,a kann fäst  überal l

I  
s tat t f indcn.  Dic jungc Frau sol l te zu Beginn s i tzen,  sei 's  a l lc in in

I  
c iner Schenkc an einen bcnachbarten Tisch oder im Freien aufc i -

I  nem Mäuc rchcn .

Al lgc ne i nc I n lörmat io ne n :
Eurc Aufmcrksamkci t  wird auf  e inc b londe Frau AnFang Zwanzig gc-
zogen. Mit ve rzu'eif-elter Miene wiederholt sie mehrmals: .Der 

Hund
ist  tot . "

Eine zwcitc, älterc Frau tritt zu ihr uncl spricht hastig: "Frau 
Boroslawa,

geht 's  I tuch wiecler  gut? Mir  wurde ja angst  und bang, a ls man Euch
auf dcn Schci terhaufen führte und verbrennen wol l tc .  Zum Glück kamt
Ihr  ja wieder f ie i .  Doch unrer uns:  Ihr  habt  doch den Grafen crsto-
chen, n icht  wahr i  Ihr  warr  das dochl"
Stat t  c iner Antwort  lächel t  d ie Blonde nur v ic lsagend. Dcr andcrcn
Frau reicht diese Anrwort. Zufiicden nickend cntf-ernt sie sich. Dic Hon-
de r ichtet  ihren Bl ick auf  Euch und crk lär t  cr le ichter t :  , .So 

u, i rd nun
al lcs wieder gut ."

lr[ t' i s te ri n fo r m ati o n e n :
l -assen Sie den Heldcn etwas Zei t ,  das Bclauschte zu vcrdauen.
Die iunge Frau is t  Schauspieler in und übt  ihre Rol le.  Es gcht  ihr
wiede r  gut ,  wei l  s ie c ine zurückl icgcnclc Erkäl tung übcrwunclen hat .
[)er Rcst dcr Fragen bezieht sich auf cin 1'heaterstück, in dem sie
mitspie l tc .

Zur Person: Ne lla, genannt tlic Boroslawa (und gchorcn als Firunella
Boroslawanskc),  is t  e in schr f i i jh l ichcr Mensch,  dcr  gerne und v ie l
lacht .  Sie is t  n icht  tcuer gckle idct ,  wei l l  aber,  was ihr  sreht  -  e ine
gefäl l ige Erscheinung. Sie is t  c ine Person,  d ie le icht  Kontakt  schl ießt
und obendrcin v ic lsei t ig inrercssier t  is t .  So sol l te es ihr  n icht  schwer
fä l len,  mi t  den Hclden,  dcnen man ihre Welter fahrenhei t  ansehen
dürf te,  ins Gespräch zu kommen.
I) ic  jungc Frau hört  gcrne Geschichren rus f remdcn Ländcrn uncl
kann gclegent l ich durch erstaunl ichcs Dctai lwisscn glänzen. Wcr man
in Vinsal t  e incn f röhl ichen Abend verbr ingen kanni  Die Boroslawa
weiß es.

Al lerdings s ind ihr  of i  d ie gröf lercn Zusammenhängc unbekannt,
da ihr  Wisscn ebcn nur aus zwci ter  Hancl  stammt.  Das Gespräch
mit  ihr  sol l tcn Sie c in-  odcr zwcimal  von eincm Bewundercr  unter-
brechcn lassen, der s ich nach der nächsten AufIührung erkundigt .
(Arrtwort: Sie findet am nächste Tagzur sechsten Nachmlttagsstun,
de stat t . )
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\ \Lnn man c l ic  Boroslawa übcr ihrc Kunst  redcn hört ,  kann man

lc icht  den Eindruck gcwinncn,  s ie sei  e inc t ragende Säule dts h iesi -

gcn' l ' l icatcrs.  Das st immt so nicht .  Tätsächl ich verdankt  Nci la ihre

tsel iebthci t  bei  den I les indendorf i rn ihrem Wcst:n und der 
- Iätsa-

che,  dass s ie e ine der wcnigen Einhe imischen im F.nsemble is t .

Damit  s ind wir  beim Ziel  d iese r  Bcgegnung: Dic Boroslawa wird

die Hcldcn zum Besuch dcr morgigcn Urauf führung des Stückcs

DieVerwirrungcn tlcs tolldreistcn Ärvrcl übcrreden. Für zwe i der Hel-

den kann s ic F ' rc ib i l lc ts an t lcr ' fheatcrkassc zurücklcgcn lassen. Die

rcst l ichcn Hcklcn müsstcn ihren Eintr i t t  selbst  bezahlcn.  (Das macht

ihs Komme nde um so ärgcrlicher.) Zum Stück vcrrät clie Boroslawa

nuq t lass es einc ( lcschichte aus dem Bornland sei .  Wei teren Fragen

bcgegnct  s ic mi t  c incm bezauberndcn:  
"Lasst  euch übcrraschen!"

Ein peinlicher Abend, l. Akt
Spe z ie I lc I n lö r m a ti o n e n :

Die Festumer Stadtbühnc is t  e in stat t l ichcs Bauwcrk.  In der Nähc des

Eingangs bcf indct  s ich c in Blumenstand,  wo man k le inc Gcbindc er-

werhcn kann. Es i -st  übl ich,  d icsc während des Schlussapplauscs auf

die tsühne zu werf in,  um dcn [ )arste l lern scinc Bcwunderung z.um

Ausdruck zu bringcn,

Die Aufliihrung tlcr Verwirrung;en des tolklreisten Arvidbeginnt zur sech-

stcn Nachnr i t tassstr . rnt lc .  I )as fc ine rc l )ubl ikum [ ihr t  in Kutsche n vor

und wird von l)agcn zu dcn oft aufvie Ie f ahrc im voraus gcmictctcn Logen

gefühn. Das nicht ganz so fcinc Publikum u'ird gcgcn cincn Obolus von

crncm 
' l i r lcr  

c ingelasscn.  Auch die ]nnenr: iut t tc  t lcs 
' l 'heaters 

wtssen

zu bceindrucken: An Samt uncl  Blat tgold wurdc nicht  gcsparf .  I )er

Zuschauerraum tei l t  s ich in Parkct t  und zrvci  Etagcn von Logct t .

Mcistcri nlö rm a tion e n :

Sol l te es Ihncn nicht  gclungen sein,  d ic Helden zum Besuch der

' \uf führung z.u übcrrct len,  so lasscn Sic rechtzei t ig durchbl icken,

,hss dic u 'unt le rbarc I loroslau'a nach dcr Auf führung noch 
"mit  

c i -

ncr  gescl l igcn l landc" e inen Umtrunk zu nehmcn gcdcnkt .  Die

l i r roslawa wird c in Fcrnble ibe n de r  Hcldcn von c ier  Aut lütr rung je-

, I rch nicht  so gerne schcn.

I ) i r  bc i t len Hcldcn mit  dcn Frc ib i l le ts werdcn von Pagen in c ine

,lcrz.eit nicht daucrhafi vermietete Loge geführt, die sie mit drci über-

krntlidcltcn Hcsindcjüngern und |aunava Dagoneff, dcr Leiterin

der I \ { lg icrakadcmic,  tc i le n dürfcn.  Vrrn dieser l -ogc aus hat  man

eincn hcrvorragcnt lcn IJ l ick auf 'c l ic  Logen dcr l {c ichen und Mächt i -

gcn Festums. (Das gi l t  a l lerdings auch umgekchrt . )  I ) ic  rest l ichen

Hcldcn platzieren Sic im I)arkett, miiglichst gut voneinander isolicrt.

Die Auf lührung beginnt .  Sie wird fäst  v ier  Stunden dauern,  und

z-war ohne Pause.

I-assen Sie dic Hclclen während dcs Stückes drei Proben auf Se/b.st-

bcherrschung ablegen, und zwar immer bevor dic Boroslawa einen

Auftr i t t  hat .  Einc misslungene Probc hat  f r iedl ichcs Einschlafbn zur

Folgc.  (Danach wärc bci  den Schläf i rn noch einc l ) ro l tc  auf  Bt 'keh-

rL'n/Überzcugcn fällig, um hcrauszuflndcn, otr ihr Vcrhalten auf an-

dere Zuschauer ansteckcnd wirkt  und s ich dadurch im Parket t  nach

und nach k le ine Inscln dcs Fr iedens bi ldcn . . . )

I r r  dcr  I -ogc srcht  a l les anclers aus.  Hicr  r , l ' i rd dcr  knochige Zeigcr '

f inger Ihrer  Spcktabi l i tät  Dagunoff  schlafende Helden wieder wek-

kcn, und zwar crst nacÄrlem die Boroslawa gerade einen Auftritt hat-

te.

Solltcn dic Hcldcn vorz.citig die AufIührung verlassen wollcn, so wer-

dcn s ic fcstste l len,  dass die Zugänge zum Parket t  bzw. den Galer ien

vcrschlossen s ind.  I )amit  sol l  verhindcrt  werden, dass Zuspätkom-

ment lc t l ic  Auf- führung st i i ren,  und nicht  -  wic man unter  d icscn

Umständcn fü lschl ich annchmen könnte - .  dass das Publ ikum ent-

läuf t .

Sol l ten die Helden bei  dem (vergebl iche n)  Versuch,  das Theatcr  zu

vcr lasscn,  zu v ic l  Unrulrc vcrurs:rchen, so lasse n Sie unbcsorgt  Herrn

Stocrrchrandt (odcr cine antlerc Person von Einfluss) aus einer Privat-

krge ein crb()stes Machtwort sprechen.

Ein peinlicher Abend, 2. Akt
Ä l l p l rm ,  i t t c  l t r l i t r t n , t t i r t r t t  r t :  '  t l

A ls d ic Auf l i ihrung zu Ende ist ,  s t römen die Zlschauer ins Freie.  Au-

f ' rcrhalb des' I 'hcatcrs,  in Eingangsnähe, f indet  s ich eine Gruppe war-

tcndcr ' l 'heaterbcsucher zusammen. Es s ind größtentc i ls  jüngere Zu-

schauer,  doch auch ein praar dcut l ich äl tere Hcrrcn und f )amett  stchcn

dahci .  Al le s incl  fc in gcklc idet  und augcnscheinl ich gut  betucht .  Nach

und nach gesel len s ich c in igc Schauspic lcr  und Schauspic lcr innen hin-

zu,  so dass dic ( ) ruppe auf  fäst  zwanz, ig Köpfc anwächst .  Schl i r : f ' r l ich

erschcint  auch dic Boroslawa uncl  winkt  euch hcrbci .  Dies is t  a lso die
'gesel l ige Bande' ,  von dcr s ie sprach.

Soglcich wird das Zciche n z-um Aufbruch gegeben. Das Ziel der Ciruppe

ist  d ic I (neipe Zv'c i  Maskc'n,  ganz in dcr  Nähe .

Die Verwirrungen des tolldreisten Arvid
Noch vrrr u'cnigcn fahrcn war Arvid.s Verwirrungen e in Stück mit rcichlich Gcsang und dcfiigen Zoten. Als Iljuma Peschkow die Leitung des
' l 'hcatcrs 

übcrnahm, u,urdcn Gcsang und Zotcn gestr ichen.  Frau Pcschkow ist  kc inc Freundin seichtcr  Unterhal tung,  ja,  of fenbar von übcr-

haupt kciner. So kommt es, dass von einem einst vergnüglichcn Theaterstück nur noch e ine staubtrocke nc Mumie übriggcblieben ist, sozusa-

gen eine Studie in Langewei le.  Ein Abend in den Niederhöl len könnte kaum unerquickl icher sein.

\ \hs gcschie ht  in c lem Stücki  Nach dem Strc ichcn al lcr  wi tz igcn l ) ia loge nicht  mchr v ic l :

I)ie ersten anderthalb Stunden beschreiben Arvids überaus beschauliches Leben. Dann kommt der tragische Höhepunkt des Stückes: Arvids

ural te Schindmährc t r i t t  versehent l ich den gle ichfal ls  ural tcn Hofhund tot .  Danach pein igt  s ich Arvid unendl ich lange mit  dcr  schwier igen

, l 1x i s t cnz f i : r ge , t l b r l e r ' l b t l t 1esa l t cnGe i i h r t c r r (Hund )du rc l l r t l e I l l � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � �

schcidct  s ich kurz vor Endc dcr Auf ' führung dagcgcn.

Währcnt l  d icser langen lbr tur  hat  d ie Boroslawa nur wenige Auf i r i t te:  Nach etwa einer Stunde huscht  s ie kurz und überaus bezaubernd über

dic tsühnc.  F, twas spätcr  verkündet s ic übcraus bezaubernd und t ränenerst ickt :  
"Der Hund ist  tot . "  Der letzte Auf t r i t t  is t  kurz vor Schluss.  Die

Borosluur ( i rbcrrus bcz-auberncl  und cr lc ichtcr t ) :  
"So u ' i rd nun l l lcs wicr lcr  gut ."

(Ein vierter Aufiritt, auf den wir später noch zu sprechen kommen, entgeht de n Helden.)
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M e i s t<' ri n li s r m a tio ne n :
Der BeruFder jüngercn Le ute,  solern s ie n icht  zum Enscmblc gehö-
ren,  is t  mcist  'Sohn'  

oder 'Tbchtcr '  
bzw. 'Erbc '  

odcr .Erbin ' .  
das be-

t lcutct ,  t lass ihre Fami l icnnamcn of i  wei t  über d ie Stadtgrenzen Fts_
tums hinaus bekannt s ind.  Dic : i l tercn Herrschaf ien,  d ie samt und
sonders ctwas krötenhaf i  wirken,  wol len wir  l reundl ich als ,Förde_

rer der Künste 'beschreibcn.  Das Obickt  ihrcr  Förderung f indet  s ich
in der Regel  untergehakt  (und al lcnfäl ls  halb so al t )  an ihrem Arm.

Al lge p e i n c I nlit rmatict n e n :
Die Schenkc Zwci  Mi tsken is t  e inc typischc' l 'hcaterkne ipc.  Die Innen-
ausstat tung passr zum Namcn. Masken und al lcr le i  Requis i ten schmtik_
ken die Wändc.  Nach dem Eintref len der neuen Gästc is t  c las Lokal
vol l .  Kaum dass ihr  Platz ge nommen habt,  z_et te ln c in igc eurcr  Beglc i_
ter  c ine ei f r ige Unterhal tung übcr das cben gcsehcne' l 'hcatcrstück an.
Dialogbe ispie l :  "Die 

sc he rr l ich vcrsreckre I ronie. , '  -  , .Gcnau. "  _, . I )azu
die sacht-dramarischen Wendungen."  -  "Hört ,  

hört . "  - , .Nicht  zu ver_
gessen die t ießchür lende Moral . "  -  "Meine 

Rede."  usw.

It[ c i s te r i n lö rm ati o n e n :

Küche und Kel ler  der Zwei  Masken habcn eincn ausgeze ichne tcn
Ruf.  I ) ie Spciscn s ind mi ld gewürzt ,  doch dic l ) rc isc s ind gesalzen.
I )a d ic jünge rcn Mitg l iedcr c lcr 'Bandc'  sowieso nicht  das eigene Gcld
vcrprassen und dic ä l te rcn Hcrrschaf ten in Gcgenwart  ihrer  .gcför-

r ler tcn Kunst '  n icht  knickr ig erscheinen wol lcn,  s ind Lokalrunclen
t ib l ich.  Hiervon gibt  cr i  rc ichl ich.  Sie fo lgen schncl l  aufeinander,  da
mancher Gast die kurze Stunde bis zum SchliclJen der Schenke e[_
fektiv zu nutzen gedenkt.
I ) ic  Kunstdebatc strotzt  vor  leercn phrascn und is t  mi t  wohlk l in-
gendcn Bcgr i f fen durchsczt ,  d ie n icht  immer s innvol l  s ind (oder
übcrhaupt exist ieren).  Vie l  Lärm um
nichts,  könnte man sagen.

Ubcr kurz otlcr lang wird clic Boros-
lawa wisscn wol len,  wie dcn Hel-
den das Stück im Al lgemeinen und
ihrc c igenen Aut i r i t te im Speziel -
lcn gef i r l lcn haben.

I ) i t  i c  ( ho l l i . n t l i ch  p t . r n l i chcy  F ra -
gc sol l tc  d ie Schauspic ler in bevor-
zugt  dcn Hcl t len mit  c lcr  längsten
Schlalphase ste l len.  Sol l ten s ich
Ihre Heldcn uncrwartct  gut  be-
hluptcn,  so wirc l  cs Ze i t ,  d ie Rct lc
:trrf clen ominiiscn vicrte n Auftritt
dcr  IJoroslawa zu br ingen, den Sic,
l iebcr Me ister ,  b isher auch noch
nicht  kennen.

I - ass t  n  S i c  r l i c  Schaus | i t . l e r i n  c i n -
f -ach f ragcn,  wie den Heldcn dic
Szcnc  m i t  dcm ( i ocke l  gc f i c l .
(Das Ganze ist  n icht  nur Schika-
t re,  denn die Helden werdcn bald
in Si tuat ionen gclangcn,  wo ra-
sches Improvis icren wicht ig f t i rs
Überleben wird.)

!

Ein peinlicher Abend, 3. Akt
Al lgc m ci nt I n lö rm atio n c n :
Dic Zwti Masken schlief]cn zur clften Stuntlc. f)ic För<lcrerderl(ünsrt
sehen dar in das Zeiche n,  mir  odcr ohnc ihre Bcglc i tung auf)ubrcchcn.
Unter den Verblc ibenden stc l l t  s ich die Fragc,  was man mit  t lem angr-
brochenen Abend anstel len kt innte.  Eine Antwort  is t  schncl l  gc i i rn-
den: Philnor Ousts Konz,erthalle.
Wie ihr  von der Boroslawa erfahrt ,  hancle l t  cs s ich hicrbci  um eine
Schcnkc auf  der Speichcr insel ,  in dcr  häuf ig ctwas ungcwi ihnl ichc
musikal ische Darbietungcn srarr f lndcn.  (Sozusagcn ein Ort ,  wo die
Zwerge c l ic  Bärtc rauschen lassen, wic man im Kosch sagt . )
Ihr  macht euch umgehend auf  den längcrcn Weg durch t l ic  lceren,
nächt l ichcn Straßen. Eurt :  I legle i ter  s int l  bester  St immunja,  c ln lgcn \1)n
ihncn merkt  man an ihrcr  lc icht  verwaschencn Aussprache dcn IJc_
such in der 

' l 'heaterschcnke 
durchaus an.  Mi tunter  geht  c iner eurer

13eglc i ter  im Gassengcwirr  vcr lorcn,  doch es hcrrscht  Hi l fsbcrc i tschaf t :
Einen Zechkumpan l : isst  man nicht  im St ichl  Ncin.  man schwärmr
aus und sucht ,  b is cr  gcfunclcr-r  is t .  Auch dem jungcn Hcrrn Alatzcr
sol l  cs in d ieser Nacht n ichts nützcn,  s ich hciml ich in c iner Stra l lcnek,
ke nicc lergelasse n zu haben, um e inzuschlaf 'cn.  Er wirc j  beidsci t is  un-
te rgehakt  und wieder auf  den r icht igen Wcg gcbracht .  Schl ießl ich bc
schl ic f l t  Arv id -  e in Großnef lc t les bckannren Herrn Srocrrebrandr_
dic Wanderschaft  mi t  e inem schmissigen Liet l  zu vcrkürzen,  c in An_
sinnen, das auf  Bcgeistcrung stö lJt .

Mc i sR:ri n lirm at io n t' n :

I  
Dcr Weg. t len t l ic  Gruppc einschlägt ,  is t  s ichcr n icht  t ler  kürzcste

I  
o t l c r  d t  r ,  dcn  man  i n  nüch tä rncm Zus rand  v , r n  H t . s i n t l end . r t  zu r

I  Speicher inscl  r , r 'ählen u 'ürdc.  Wcnn Sie wol lcn,  kr jnnen Sie ihn für

gE ;ü' f t

Aü
!*
L: .
!s
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I  
c int  StrJt f i lhruns l lut / .c I r .  Versuchc dcr He lden,  ihrc l3cgle i tcr  zu Spezic l l t ' ln t innat ioncn:

I  ve rmit t t lcr tcr  I - . lutst i rkc zu bcwegcn, habe n nur kurzzei t ig Erfb lg.  Phi lmor Oust ,  der Besi tz

Al I gemei ne I n li trm at i o ne n :
Ihr  schrc i tc t  gcr : r t lc  : rm i is t l ichen Rant l  t le  r  Al tstand cnt lang,  a ls euch
zwci  : rnt lcrc N:rchtschwärmer entgegenkommen. Zucrst  erkcnnt  man
von ihncn nrcht  v ic l  meh r  r  ls  ih r  Laternc,  t la nn -  Augenbl icke spätcr  -

ihre rot-wciJJen Waffenröckc: tsüttcMlcidc ()rdnungshüter schcn grim-
mig und entschlosse n aus.

IVI ei stc ri n fo r m a t i t n c n :

Falls cine r dcr Heldcn geistesgegenwärtig die Flucht ergreifen will,
:o l r ic tct  s ich l i i rs  Entkommen cinc l inker Hand abz.wcigende ( ]asse

an. Sic führt  zwar nur in c inen Hinterhof .  t lcnnoch is t  d iescs Ver-
steck s icher.

Fl in Fenster  der umgebenden Häuser is t  noch erhcl l t .  Der L icht-
schcin f l i l l t  auf  c incn unscheinbaren Hauseingang, ncbcn dem einc
' läf l ' l  

angebracht  is t ,  auf  der das Li l ienwappen und die Inschr i f t  "Gc,

sant l tschaf l  dcs Ki)n igreichs Maraskan" zu erkennen s ind.
I )as Hauptgeschchcn spie l t  s ich jcdoch auf  der Straßc ab.  Norma-
lcrweise hr i t tcn c l ic  bciden Bütte l  d ie Ruhestörer  nur ermahnt odcr
ihnen c in tsLrf3geld ahver langt .  Doch k ichernd vorgebrachte Mci ,
nungsäul1e rungcn aus der Gruppe wic d ie,  dass c in zufäl l ig  vorbci-
gckommcncr El f  für  das Gcgr i i le  vcr : rnrworr l ich sei  "Wic 

Ihr  ja
wohl  wisst ,  s ingcn dic Langohrcn stets mchrst immig."  -  odcr dass
Hcrr  Alatzer (er  h: ingt  nahczu besinnungslos zwischcn zwei  Be-
slc i tcrn)  lc idcr  d ic Ängewohnhei t  habc,  im Schlafzu s ingen "Er

kann nichts dafür ."  - ,  s ind u 'cnig h i l t ic ich.  Die Büt te l  wol lcn nun
Blut  schcn bi ld l ich gcsprochcn.  Das hcißt ,  s ie s ind gewi l l t ,  d ic Rä-
dclsf i ihrcr  t l ie  Nacht in c iner Ausnüchterungszel le vcrbr ingcn zu
lasse n.  [ ) : rzu Iasse n s ic jcr lcn Anwe se nclen e inc Tonlei tcr  r ingen, u as
umgchcnd zu Arvids Ic lcnt i f iz icrung als Schuldigem führt .  Bei  den
Hcldcn cntschcidcn (geschei ter tc)  I ) robcn auf  das' l i r lent  Singcn,  ob
sic das Schicksal  c lcs unglückl ichen Arvi t l  te i lcn dürf in
Wcnn dic Heldcn etwas I t inf : r l lsrc ichtum hcwciscn.  sol l te es ihnen
mi ig l ich scin,  ihrc Vcrhaf tung abzuwe nclcn.  ( ie l ingt  ihncn das auch
bci  Arv id,  so wird i [ rncn c lcr  iungc Stocrrcbrandt sehr cJankbar scin,
was s ich noch als nütz l ich erweiscn k i innte.
We nn die Schar schl icßl ich dic Ktn-z,cr tha, l le errc icht .  so wird d iese
gcradc von t lcn letztcn Gästen vcr lasscn,  unter  dcncn s ich auch eine
' l 'horwalcr  

Hürr in mi t  zcrbrechl icher Gcige und c in Zwerg mir  c i -
nem' lhmbour in bef lnt lcn.  Da hcutc : rus t lcm Besuch der Konzert-
h:r1 lc le ider n ichts mehr wird,  wird der a l lgcmcine Entschluss vcr-
kündct ,  c l iescn C)r t  am n: ichstcn Abend zu f i i ihcrcr  Stunde erncut
: ruf)usuchcn.  Scl l rs tvcrständl ich besteht  d ic I ]oroslawa wimpern-
k l impernd darauf ,  dass die Hcldcn unbcdinqt  kommen müsscn.

Ousts Konzerthalle, 2. Versuch
Al l14utlll c t nc I n lörnratio nlu) :

Die Schcnkc bt f lnt let  s ich in e inem halb abgebrannten,  ehemal igen
Lagcrhlus.  An c incr  t lcr  Längsw: inde erhcbt  s ich e in I )oclest .  Danebcn
steht  e ine Aranische Wand, h intcr  c lcr  man gclegent l ich südländische
Gesichtcr 'neugicr ig hcrvorspähcn s icht .  Biswe i le n winkt  e i r . rer  der h in-
te r  dcr ' l icnnlv:rnt l  verborgcncn und te i ls  gcschminkten jungen l -cute
eine m ()ast  f icudig zu.  Auf lä l l ig  v ie le Maraskaner aus Neu-f  crgan s ind
anwesend.

Phi lmor Oust ,  der Besi tzcr  der Schenke, is t  c in hagercr  Mann, dcr  schon
sei t  fahren so kränkl ich aussieht ,  a ls würclc cr  d ie näclrste Stundc kei-
neslalls überleben. Er gebietet über 1ünf narbcnbedeckte Angestcllte,
d ie geschäf i ig Bie rkrüge zu den' l ' ischc schleppcn.  Al le fünf  t ragen ihr
Haar in zei t loscm Wehrhcimer St i l  und besirzen auf  dcm l inken Un-
tcrarm einc ' Iätowicrung,  c i ic  c incn Ogcr darste l l t ,  dcr  von c incm Grei-
len z-er f lc ischt  wird.  f ) ic  Schankbuben und -mädchen s ind näml ich
Vctcranen c lcr  Ogerschlacht .

Vrn cicr gcstrigen Schar, der fiaihlichcn Bande, den überaus zuverlässi-
gcn ()efährtcn im 

' l tunke,  
is t  nur der junge Flane Alatzer zu enrdek-

ken.  Er s i tz t  a l lc in und er t rägt  lc idend dic Dankesbczeugungcn des
Reichen Li t t jew, dcm er augenschcin l ich zu c inem Freib ier  verhal f .

ll[ c i s tc ri n fo rm a t i <n e n :

Sobald dcr  iunge Alatzer d ic Helden erbl ickt ,  wir t l  cr  in fäst  hyster i -
schc Frcut lc  ausbrechcn,  c la ihn ihre Ankunft  (zc i twci l ig)  von Li t t iew
bcfieit. Angcsprochcn aufandcrc Gelährtcn des vergangcnen Abcnds
gibt  cr  an,  dass s ie be st immt noch crscheincn werde n.  (Welch garst i -
ger I r r tuml)

AJ lp;c m c i n e I n lö rm atione n :

Pl i j tz l ich übcrt t int  c inc rasselnde St imme al le andern.  Sie gehört  Im-
prcsar io Oust .  I l r  vcrkündet d ie I )arbietung t lcs heur igcn Abends:  "Un-

sere Freunde aus Neu,fcrgan werden uns heute mit  e inem 
' I 'heater-

stück er f reuen. Es t rägt  t len v ie lvcrsprechcnden ' I i tc l :  'Die 
schreckl i -

chcn Wirrungcn Arvi j ins des' lb l len ' .  Applaus,  gutc Leute!  Applaus!"

Spez,icllc Inlitrmationen: I
I)as Stück ist einc sogena nnte Honinger beschichte, eine Kunstform,
d ie  im  maraskan i schcn  Vo l ks thea t c r  seh r  be l i cb t  i s t .  W ic  i n  a l l en
Honinge r Geschichtcn kommcn darin Orte vor, die man auf Maraskan
(!)  1ür exot isch häl t .  Wundcrn Sie s ich also nicht  zu sehr.
Nicht  nur der Ti te l  t iür f ic  den Hclden unhci lvol l  verrraur sein,  son-
dcrn auch c l ie Handlung:  Wir  lerncn zunächst  Arv i j ins g lückl ichcs
Leben kcnnen, das vorwicgend dar in besteht ,  das Leben seiner Mi t ,
mcnschcn zur Hi j l lc  zu machen. Bci  e incm Austr i t t  t r i t t  Arv i  j ins pferd

eincrr  Hund t ( ) r .  Als s ich r lcssrn Bcsi tze r in bcschwert ,  crschlägt  cr  s ie.
In ihrcm letz- ten Atemzug gibt  s ich die Stcrbcnde als l lastar t l tochter
de s Magicrsul tans von Ar ivor ( ja,  ja l )  zu e rkcnncn.  Ab nun weicht  das
Stück z.usehends von dcr Vrr lage ab.  Denn um seine Haut zu ret ten,
inszenicr t  Ar j iv in c ine monströse Vcrschwi i rung,  in d ic nach uncl  nach
dcr Seekönig von Albcnhus ( l ) ,  der Chcrzak von Honingen (?) ,  e in
I l i t tcr  aus Wcidcn und v ie le.  v ie lc mehr vcrwickel t  we rden.
Wcdcr Arv i j in  noch c lcr  Mehrhcir  dcr  handclndcn Figuren schcint  i r -
gendeine Schlccht igkei t  dcr  Welt  f icmd zu scin.  In f l ingcschmicduen,
hcsindegcfälligen Vcrsen wird gelogen, bcrogen, Vcrrar geübt oder übcr
dic nächstc Scheußl ichkei t  s innier t .  Zcrmürbencle Monologe vol lcr
Selbstzwe i fc l  sucht  man in d icsem Stück vergebcns.  Hier  wird sofbr t
zur 

'Iät 
gcschritte n, dcnn das Stück strotzt vor Gewalt: In einem fort

wir t l  erstochen, erschlagen, erdrossel t ,  gcvier te i l t  und geachtc l t !
Am Ende t lcr  AuFführung haben die sechs crschi)pf te n Schauspieler
rund v icrz ig l )ersonen dargcstel l t ,  von denen noch genau c ine am Lc-
ben is t .  Sie hei l l t  n ichtArvi j in .  Dic Üher lebende verkündet Bef iemdl i -
ches:  "Nun 

wir t l  a l lcs wiede r  gut ."

Obwohl  das Stück mitunter  recht  verwirrend is t ,  is t  es äul lerst  span-
n e n d .  E i n  B l i .  k  i n '  P u l ' l r k u m  z e i s t :

JENSEITS DES LICHTS I '



O eine maraskanische Großmutter im Krcise ihrer Lieben, die mit stol-
zem Lächeln verfo lgt ,  wie ihr  Enkel  auf  der Bühne eine bodenlose
Schurkcrc i  nach dcr anderen ausheckt ;

O cr fährene einhe imische und maraskanische Zuschauer.  d ic mi t  b lut-
rünstigcm Gemurmei die Handlung kommenrieren und die Schau-
spieler anfeuern;

O uncrfährene Zuschauer,  d ic bci  jeder Szene ble ichcr werden, aber
dennoch nicht  fähig s ind,  den Bl ick von dem Gemetze I  abzuwenclen;
O Zuschaucr mi t  verschrcckt  geschlossenen Augcn oder angstvol l  von
dcr Bühne abgcwandtcm Bl ick;

O ein Zuschauer,  dcr  mi t  schwcrem Seufzcr  vom Stuhl  k ippt  und von
seincr besorgten Begleiterin mit Itiechsalz in die grausame Wirklich-
keit kulturellen Schafl'ens zurücksezerrt wird.

M ei s te ri nlö rm a t ione n :

I  
Die wesent l iche Lehre.  d ic Ihre Spieler  aus dicser Auf lührung z ie-

I  hen sol l ten,  is t  d ie,  dass dic Uber lebenschancen eincr  Fisur in e iner

Spezic I I c I nlbrm ario nc n :

Nach eincm Abschlussmonokrg,  aus de m dic gcneigtcn Zuschaucr cr-
fahrcn,  dass es bei  dem Gczcigten um hochphi losophischc Fiagestel -
lungcn ging und nicht ,  wic der Laie fä lschl ich annehmen könnre,  nur
um ein lächen Mord und 

' lbtschlag,  
übcr lassen die Schauspielcr  d ie

Bühne zwci  Norbardcn,Barden.

Vrn Hanc Alatzer is t  n ichts mchr zu sehen. DaFür n: ihcr t  s i r : l . r  L i t t iew
den Heldcn.  Er is t  in rührsel igcr  St immung und beginnt  unauf lefor-
dcr t  zu redcn:  "Früher 

sah ich of t  solc l re Stückc. . . "

I  
Honinger Gc'schicÄrc 'chr  k le in s ind.  Da' l 'hcate r  c las Vrrste l lungs-

I  
vcrmögen enspr icht  un. l  auch He ldcn Phantasic bcsi tzen -  über d ie

I  
s ic keine Ktrntro l le hahcn - ,  sol l te n Sie MU,I)robcn ver langcn.  Eine

I gescheite rte Probc hctlcutet hie r, dass der borclfende Held etwa mit-

I  
ten in e iner besont lcrr  spannenden Szene l icbcr betont  gcfässt  zur

I  
Theke schlendert ,  um sich ein Bicr  zu holcn,  oder s ich anderwei t ig

I  . rb lenkt .

I

Littjews Erzählungen

Spezicl le Inlbrmatione n :

Noch vor wenigcn |ahren war L i t t iew ein wohlhabcndcr Kauf-mann
im nort lmaraskanischen fcrgan.  Über, l ic  Einzelhci tcn seiner Gcschl i i tc
lässt  e r  s ich zwar n icht  a1us,  doch is t  z ieml ich ol lensicht l ich,  dass cr  c in
Vermögen damit  machte,  Güter,  deren Ausfuhr der Kontrol le der
mit te l re ichischen Behörden unterstand.  heiml ich aul ler  Landcs zu
schaffen.  Ein Schieber,  könntc man sagen.

Als s ich Mit te der Zwanziger d ie Lage auf  Maraskan ve rschärf te,  vcr-
l ieß Li t t jcw fergan in dcr  Annahmc, wenn es wicdcr ruhigcr  gcwordcn
wäre,  wicdcr zurückkchrcn zu könncn. I ) ie Sceblockade des Kaiser,
re ichs und später  das Erscheinen Borbarads verc i te l ten diescs Vorha-
ben. L i t t icw nahm seinerzei t  sein Vcrmügen nicht  mi t ,  te i ls  wci l  er  eben
nur an einc vorübergehcndc Abwesenhci t  t lachtc,  tc i ls  wei l  er  s ich vor
Piraten lürchtete bzw. davor, das Inreresse dcr kaiscrlichcn Obrigkcit
zu weckcn.  Stat t  dessen versteckte er  es in der für  ihn nun unerreich-
bar gewordcnen Stadt .

L i t t jcr . r '  is t  bcrc i t ,  mi t  dcnjcnigen,  d ic ihm sein vcr lorenes Vermögen
zurückbr ingen, halbe-halbe zu machen. (Er lässt  sogar mit  s ich ver-
handeln,  was in seiner Lage nicht  verwundcr l ich is t . )

M c i steri n form a ti one n :

Wcnn die Heldcn f ragen, um welche Summe es s ich handel t ,  * , i rd
Li t t jew dcn Zeigef ingcr in e inen Bicrhumpen rauchen und auf  e ine
' l ischplat tc 

e ine Fünf mi t  r l rc i  Nul lcn rnalrn.

Sol l ten Ihre Helden al tc ' I i rgenden wic Gold und Si lber n icht  zu
schätzen wissen,  so geben Sie zu bedenkcn,  dass man mit  ihren An-
te i l ,  a lso zweic inhalbtausend I )ukaten.  schr v ie l  Gutcs bcwirkcr . r
könntc, zum tseispiel mehrere Zehntauscnd I-aib Brot kaufen und
an Not lc idcnde verte i lcn.

Ist  Gr>ld a l le in kein h inreichendcr Grund für  Ihre Gruppc,  Kopf
und Kragcn zu r isk icrcn.  so vcrschcn Sie Li t t jcw mit  e iner halb-
maraskanischcn 

' Ibchtcr  
namens Li t ta i ida.  Sie war bei  L i t t jews Ab-

rc ise ca.  3 fahrc a l t  und lcbt  bei  der Schwester ihrer  verstorbcncn
Muttcr ,  der Schncidcr in Frumoldisab.  I - i t t jcw rräumr sci r  de m Fal l
Borans schr häuf ig von c lcm kle ine n Mädchen und mi ichte cs gcrne

xus Maraskan hcrausholcn.  In d iescm Fäl l  sol l tcn die Heldcn in

fcrgan le ider f is tstc l len,  dass die Kle ine und ihre gcsamte Fami l ic

längst von dcn Templern bci cinem Strafhassaker umgebracl-rt wur-
dcn .

I ' ls  l iegt  nahe, dass dic Hcl t le n ,Jcn Wahrhci tsgchak von I - i t t je  u,s Gc-
schichte zu übcrprüfen wünschen. Auskunf i  k i inntcn ihncn c inrge
Festumcr Handclshcrre n gcbcn,  doch dic s ind nicht  ge radc redscl ig,
nas ihrc ( ieschäf ic  mi t  Maraskan während de r  kaise r l ichen Bcsar-
zungsz-e i t  anbelangt .  Also gi l t  cs,  d ie Boroslawa oder d ic Sprt iss l inge
dcr bcsagten Handelshcrrcn zu bemühcn -  d ie Schauspielcr in täte
nichts andcres - ,  mi t  dcrn Ergebnis,  t lass Li t t iews Gcschichte sr immr.
, \ ls  wei tere Quel lc  kämc die ÄI : i raskanischt  Rotschal i in Fiase .  I )or t
is t  jcdoch nur zu cr fähren,  dass cs in |e rgan c incn Händlcr  namcns
Litrjcw der Hamsrcrgab. Für diese Auskunti w,ollen tlic Angchiiri-
gen de r  Botschaf i  jcdoch bestochcn wcrcle n,  wic s ie f ie imüt ig zu ver-
stchcn geben.

Einzclhei ten übcr das Vcrstcck scincs Vcrmi)gcns wir t l  L i t t jcw erst
nach Abschluss c incs Vertr : rgcs be kanntgcbcn jcdcnfäl ls  l ic iwi l l ig .
I ) ic  I lcdc is t  h ier  n icht  von eincm Stück Papicr ,  sondcrn von c i r rcr
mündl ichen Vereinbarung im Festumer Phex-Tempel  unrer ( lcn

Augen des Händlergottcs.

Der Tempel des Fuchses
A I I ec n c i n c I n törrnation c n :

I)cr i)hex-'ltmpel steht im O6r'rtrr Flafi'n, cincm Statltte il, dcr bei de n
Fcstumern auch untcr  c lcm Namcn Klc in-Gntngor bckannt is t .  f ) ie
Weihcstät te des Fuchsgottes is t  in e incm ganz.  geu' i ihnl ichcn Bürgcr-
haus untcrgcbracht ,  aus dessen Fcnstern Schwadcn von Täbakrauch
qr.rc l lcn.

E ure letz. tcn Zwei tc l  an Li t t je  w vcr f l icgen,  a ls t lcr  Be t t lcr  z ic ls t rebig zu
einem ( ]cweihtcn t r i t t ,  um ihm dcn Grund cures Kommcns zu crk lä,
rcn.  L i t t jcr . ' " 'schcint  genau zu wisscn,  was er  tut .  Der Gcwcihtc führt
euch  i n  e i ne  k l c i ne  Kammer  m i t  gc t : i f c l t en  Wänden ,  i n  t l c r  e i n
Tischchcn und mchrcre Stühle stehen. L i t t jew sctzt  s ich an das c ine
Enclc c lcs ' l ' ischcs,  ihr  an das andcre,  zwischcn e uch sctz.r  s ich dcr Ge-
wcihte .  Nachdcm ihr  d ic Bct l ingungcn eurer gcschäft l ichen Vereinba-
rung vorgetragcn und lc tzrc Unklarhci ten gcrcgcl t  habt ,  schlägt  der
Gcwcihte das Zcichen des Fuchses.  Dcr Vcrt rag is t  gcschlossen.
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M ci stc ri n tir rtr ation e n :

L i t t jcw hat  sc in Ve rmi igcn an drc i  untcrschiedl ichcn Ortcn versteckt .

[ )cr  crstc is t  sc in c]rcmal igcs Wohnhaus.  Es stcht  am l inken Hira-

Ufer aufder v ier ten 
- lerrasse 

vom Fluss aus gesehen zwischen einer

Sei lerc i  uncl  c iner Stof ldruckerei .  Zu beic len Sei ten des Türmhauses

wachse n prächt ige f  i ransträucher.  Das Haus sol l te a lso lc icht  zu f in-

den sein.  Das ( ]ebäude ist  unterkel ler t ,  und der Kel ler  is t  mi t  Stein-

plat ten ausgelegt .  I )as Verstcck l iegt  unter  e iner Bodenplat tc mi t  e i -

nem t l iagonalen Sprung.

Das zweitc Versteck befindet sich in Littiews ehemaligem Kontor.

Auch dicscs Gcbäuclc is t  c in TLrmhaus,  in der Nähc dcs Jerganer
Südtores gclegcn.  Hicr  wähl tc L i t t jcw cbcnfal ls  den Kcl lcr  a ls Vcr-

steck.  und zwar mauerte er  das Gold in dcr  Kel lerwand ein.  f ) ic

Stel le is t  daran zu erkennen, dass der Stein,  der das Versteck ver-

schl ießt .  hel ler  is t  a ls a l le anderen.

IJe i tle r Ncnnung des letzten Versteckes ziert sich Littjew etwas, weil

ihm dic ganz.c Geschichtc pcin l ich is t .  Das dr i t tc  Versteck is t  d ic

Grci lcnstube,  c in Gasthaus,  das ctwas oberhalb dcs Eingangs zum
'funnels 

steht ,  der fergan mit  seinem Hafen vcrbindet ,  und zwar in-

ncrhalb der Stadt. Littjcw hatte dic ()reifenstube, die ihm auch ge-

hi i r tc ,  was al lerdings nur wcnigc wusstcn,  verpachtct .  In dem Haus

hatte er  immer noch ein Büro,  in de m cr  manchc "Gcschäfte 
cbe n,

Geschäfte" abwickcltc. Litticw hanc ursprünglich vor, fergan mit se hr

v ic l  mehr Gold zu ver lassen, a ls er  spätcr  tat .  Kurz.  vor der Abrcise

übcrf lc l  ihn wieder e inmal furchtbare Angst  davor,  ausgcplündcrt

und umgebracht  oder -  noch schl immer -  von der kaiser l ichen Ob-

r i gke i t  en tdeck t  zu  we rden .

I )a cr  s ich nicht  andcrs z.u hcl f -en wusste,  sprang er  im letzten Au-
genblick vom Schif}, rannte zur Greifenstube und versteckte einen

weiteren Teil seines Vermögens in seinem Büro - eine Tht, die er

noch in Sichtwci tc dcr  maraskanischen Küstc be rcute.  Das Versteck,

das nie e ines hät te sein sol len.  bef indet  s ich unter  e inem losen Boden-

bret t  des Büros.  Das wiederum ist  das v ier te und letzte Zimmer rech-

tcr  Hand in dcr  zwci tcn Etagc dcs drc istöckigcn Gcbäudcs.  Lcidcr

kann s ich Li t t jcw übcrhaupt n icht  mchr daran cr innern,  welchcs

Bodenbrett lose war. Das müssten die Helden wohl ausprobieren.

l)a fcrgan nun einmal cinc Stadt in den Schwarzen Landcn ist, dürfte

clen Helc len daran l iegen, jemanden zu kennen, dem sie vert rauen

ki innen. L i t t jcw kommt von s ich aus aul td icses The ma zu sprcchcn.

Iir cmpfie hlt wärmstens die Töpferin Zulamidjida. Sic hatte frühcr

c incn Stand auf  dem Basar.  wo s ie ihre Warcn f -e i lbot .  Sol l te s ie d ie -

scn Stanci  n icht  mehr habcn,  so müssten die Helden herumfragen,

rvo Zulamid jida wohnt. Littiew weiß es nicht, bekräftigt jedoch ganz

übe rzcust :  
"Maraskancr 

wissen al lcs."

Spez ie I le In lörm a tionen :

Bci  c incm Gang durch den Hafen könnten dic Helden die Sira

As'Dunkel  entdecken, d ie dem Tetrarchen Mulz iber gehört ,  dcm di-

rekten Oberhaupt von Festums Maraskanern und gle ichz.ei t ig halb-

re l ig i i rscm Führcr  des gcsamten maraskanischcn Volkes.  Die Sira

AsDunkcl  is t  e in im Bornland erbautcs Schi f f  mi t  südländischer Bcta-

kelung und maraskanischer Besatzung.

Meisteinformationen:

Ubcr Kapitän Larijian Vorderbauers Schiff- er ist gerade nicht an

Borci kursieren mannigfächc Gerüchte, etwa dass es mitunter heim-

l ich Schwarzmaraskan anl ie le oder schon manchen Piraten in der

13lut igcn Sce vcrscnkt  habe.

Eine Probe a:uf Sinnenschärfe verrät, dass Teile der Reling während

dcr letztcn Mondc erneuert  wurden, e ine wei tere Probe *15 auf

I ) l lanzcnkundc,  dass das dazu verwendete Holz maraskanischen

Ursprungs is t .

Festums Maraskaner

Spez, i c 1 b I n lörm ati onc n :

I ) ic  maraskanischcn Emigranten leben im sehr südländisch wirken-

dcn Stadt tc i l  Ncu- lcrgan im Südostcn Festums. Ihr  Obcrhaupt is t  der

Tctrarch Mulz ibcr .  Ihn zu sprechcn is t  c twa so schwcr,  wic c inc Audi-

enz bei  e inem König zu erhal ten.  Außerdem muss man dazu Mara-

skaner oder Rur-und-Gror-Gläubiger sein.

Interessanter ist die Maraskanische Botschaliin der Altstadt. Dreißig fahre
lang diente s ie a ls Deckmäntelchen, um den heiml ichen Geschäften

mit  dcm belagerten Boran (und jederArt  von Schmuggel)  e inen lega-

len Anstr ich zu geben, später  dazu,  Gelder I i i r  d ie Kr iegspläne der

Exi lmaraskaner zu be schaf len.  Die Botschaf t  is t  nur über e inen Hin-

terhof  zugängl ich.

'Wege 
nach Maraskan

Die Hafenmeisterei
Speziel le I n lö rm a t ione n :

In der Hafenmcistcrei  is t  zu er lahren.  dass in etwa drei  Wochen ein

Schi f fs-Konvoi  zu den Walc l inse ln aufbrechen wird.  dcr  auch 
' l 'halusa

anläuf i . ' l 'hcorct isch is t  es vorstc l lbaq von dort  c in Schi f fnach Sinocla

zu nehme n,  um über Weißm:rraskan nach Jergan zu gelangen. I ) icscr

Plan taugt  n ichts,  dcnn c incrsci ts  lässt  das Shikanydad nicht  jeden ein-

rc iscn,  andere rsci ts  würclc d icscr  Wcg bcdcutcn,  zweimal  Helme Haf--

fäx '  Re ich in se incr  gcs:rmtcn Längc zu c lurchclucren.

Ebenfalls in der Hafenmeisterei ist von der Rose von Khunchom zu

crfährcn.  Kapi tänin Azi la n immt normalerwcise keine Passagicrc an

tsord,  doch da ihr  Schi f faufder Herfahrt  in e inen Sturm ger iet ,  La-

dung ver lor  und rcpar ier t  werden musste,  könnte s ie ge nt  igt  sc in,  c inc

Ausnahmc zu machcn, um den er l i t tenen Schaden zu kompensiercn.

M ei ste ri n lö rm a t i o n e n :

Kapi tänin Azi la is t  e ine schüchterne Tülamidin von etwa l infz ig

fahren.  Wie schlecht  ihre Geschäfte laufen,  können die Helden dar-

an crkcnncn, dass die Rose vrn Khunchom kaum Fracht für die Rück-

rc ist  ge lar lcn hat .  So bcclar f  cs keincr  gnrße n Anstre ngung, Az)h z, t

übcrzeugen, d ic maraskanische Küstc anz.ulauf in.  Doch das damit

ve rbundenc Wagnis wi l l  d ie Kapi tänin auch bczahl t  haben, d.  h.  e in

dreiste l l iger  Dukatenbetrag sol l te bei  d icscm Abcntcuer [ür  s ie her-

ausspringcn, zahlbar vor Antritt der Reise.

Dic Hcldcn wcrden vermut l ich wol len,  dass Azi la f t i r  d ie Dauer des

Auft ragcs vor dcr  maraskanischcn Küstc kreuzt .  Hier für  ver langt

Azi la jc ' l i rg wei tcrc 30 Dukatcn,  zahlbar spätestens in Khunchom.

In Anhetracht  des zu erwartcnt lcn Gewinnes is t  d iese Ausgabe zu

verschmerz-en. Falls damit die finanziellen I\{öglichkeiten der Hel-

den übersr:hritten werden, so wird es Zeit lijr eincn Teilhaber (siehe

s. r6).
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M e i ste ri n fo r m a t io n e n :

Hier ist viel Fingerspitzcngefühl nritig, da die Srra AsDunke,l eine
n icht igc Rol le im I 'ersoncnverkehr zwischcn Festum und Schwarz-
maraskan spie l t .  Um eine Passagc für  c ine diescr vcr t leckten Fahrtcn
zu erhal ten,  müssen dic Helden eine schr gute Ge schichte präsen-
t iercn.  Es geht  h ier  schl iefJ l ich um Mcnschenlebcn,  und ( ]o ld is t
kc in Grund für  d ic N,{araskancr,  c in Wagnis e inzugchcn.  Übcr. l ics
'lr,äre es nicht sehr klug, ihnen von Littjcws verborgcncm Sch;rtz zu
crzählen.  Sie könnten le icht  auf  den Gedankcn kommen. s ich dem
Ilct t lcr  a ls wesent l ich geeigneterc Gcschäftspartncr  anzubietcn.
Irgend eine rührselige Geschichte oder Reckenfabel wärc also nicht

schlccht .

Sol l ten die He lde n mit  den Maraskanern ein ig we rde n,  so e r f lhrcn
sic,  dass man s ie kurz vor Reisebcginn in lormieren wcrde.  Die Kos-
tcn für  d ie Passagc,  d ie keine Rückreise beinhal tct ,  sol l ten etwa ein
l ) r i t te l  dessen bctragen, was dic Helden momcntan besrtzen.
In dcn fo lgendcn 

' lägen 
werden dic Helden beschattet .  So sol l  w,c-

nigstcns c in b isschen gcwähr le istet ,  dass s ic n icht  zu Haffax '  Scher-
gcn geh,iircn. Vcrdächtiges Verhalten kann rasch zum Platzen des
I  Iandels führen.

Von ihrerAbreisc wcrdcn die Heldcn crst  in letztcr  Minute er fahrcn.
I )ann gi l t  cs,  sofor t  zum Halcn zu gehen. Eventuel le Abstechcr zur
I Icrberge oder gar Verabschiedungen werden nicht zugelassen. fetzt
odcr gar n icht ,  he i l3t  d ie Devise!

Mögliche Teilhaber
S pezi el I e I n lörmatione n :

Als Finanzicrs des Unternehmcns kommcn Arvid Stoerrcbrancl t  ot ler

Hane Alatzer in Fiage.  Einer von beiden steht  mogl icherwcrse sow,rcso
in de r  Schuld der Hcldcn.  Al lzu schwcr is t  es nic l r t ,  c incn der beidcn
tlaz,t zl bcwcgcn, das Gold vorzustrecken, da Alatzer bzw. Stoerre-
brandt  t rotz fämi l iärer  Mahnungen noch keine hartgcsot tenen Ge-
schäfts leute s ind und aus dcm Umstand. dass die Heldcn bci  ihrer
jüngsten nächtlichen Exkursir)n zugegen waren, schliellcn, tlass sic wohl
vcr t rauenswürdigc I tcrsoncrr  st  in müssen.

Wenn die Hclde n nicht  se lbst  an ihre Bckannrcn denken. dann bcmü-

hcn Sie,  wcrtcr  Meister ,  c infäch dic lJoroslawa. l )eren Charme sind
die iungen Hcrrcn sowieso nicht  gcwachsen.

Der Schuldschein,  dcn die Helden lür  das gcl iehene Gcl t l  unrerzeich-
nen müssen, bcläuf t  s ich auf  das Doppel tc dcr  ausbcz.ahl tcn Summe
und muss spätestcns nach c inem halben Jahr e ingcl i rsr  u 'cr t lcn.  Die
Helden sol l tcn dicse Verpf l ichtung sehr ernst  nchmcn, wenn s ie jcrnals

wieder ins Bornlant l  u,o l len.  Wenn dcr ncue' I t i lhabcr wci f l  odcr ahnt ,
dass die Helden nach N, laraskan rc iscn wcrden was bci  Einschal tung
cler  Schauspieler in lc icht  gcschehen kann - ,  so wir t l  cr  anbieten,  s ich
auch mit  Axordar indc (2 I )ukatcn pro Stein)  odcr Axorda-Sctz l ingen
( je 30 Dukaten) bezahlen zu lassen.

M ei ste ri n li t nn atione n :

f )er  Axorda-Baum ist  n icht  so bekannt,  dass Sie dcn Hcldcn die Hin-
tergründe diescs Handcls dar legen müssten.  Der Baum wächst  aus-
schl ic f i l ich in den Wälc lcm Maraskans.  Aus sciner Rinde wird Xordai
gcw()nncr) ,  das crnz. igc bckrnntc Hei lmi t tc l  gcgen Zorgan-Pockcn.
(icgcnu'ärtig gibt cs hicrfür nur zwei Lief-eranten, nämlich Schwarz-
rnarask:rn und das Shikanvdad.

Da dic K: impf-erWeißmaraskans dic wcrtvol le I { indc nur Lrnrcr l l ro-
fJcn ( lefahren rus dem feindl ich I )schungel  bcsorgen können, s ind
dic l ) rc isc in den letz- tcn fahren drast isch angest iegen.

Übcrdics l ie fer t  das Shikanydad Axordar incle bz.u, .  das kaum noch
z-r . r  bezahle nclc Xordai  nur bei  g lc ichzei t iger Atrnahme grof icr ' lb i le
seincr Thbakernte, sprich: Es ist beinahe unmöglich, an die Sub-
st^nz zu gelangen.

I )eshalb würdc Alatzer bzw. Stocrrcbrandt b is zum Zchnfäche n dcr
gcnannten Be t rägc für  Axordar indc ot lcr  Setz- l ingc bczahlen.  Hinter
dcm Interessc an dcn Schöl l l ingen stcckt  der (wahrscheinl ich zum
Schei tern vcrur te i l te)  Plan,  den Axorda- l laum aufeiner c lcr  borni-
schen Waldinscln anzupf lanzcn.

Sol l te es dcn Hclc le n n icht  gcl ingen, e inc ant lcrwei t igc Mögl ichkei t
zu f inden, nach Maraskan zu gelangcn,  so k i inncn es Stoerrebrandt
bz.w: Alatzer e inr ichten,  dass c lcr  Gelei tzug in drc i  Wochen ein win-
z iges Segelboot  mi t  s ich f t ihr t ,  das dic Helden etwa c inc Thgesreise
von der Küste entfernt aufSee aussetzt.

Die Uberfahrt

Spezi e I I e I n lörmatione n :

De r  Anlandungspunkt  auf  Maraskan ist  in a l len Fäl lcn ctwa 15 Mci lcn
nt i rd l ich von jergan.  Währe nd der Fahrt  kommt es zu ke incn besonde-
ren Vorfällen.

lfi e i s te ri n fit rm a t i o n e n :

Rose von Khunchom: Sollte das Schiff vor der Küste kreuzen, so
wird es innerhalb c incs Thges von c iner Galeere aufgcbracht .  Die
gcsamte Besatzung wird h inger ichrcr .  Ihre Leibcr  wcrden bei  der
ITinrichtungsstätte am Tünnel zur Schau gestellt. I)ie Bluttempler
habcn nichts über d ie Hclden er fahren -  aber das muss Ihrc Gruppe
nicht  wisscn.

SiraAs'Dunkel :  Die Helden s ind die ganze Zeir  über unter  Deck
cingcschlossen. ( lcräusche aus c incm Nachbarraum lasscl  vermu-
tcn, dass noch weiterc Passagiere an Bord sind. Das Schiff läuft of-

fcnbar noch andcre Stel lcn : rn der Küste an.  bevor es dic Hcldcn
: lbsctzt .

Segclboot: Proben attf Bootc lähren sind angehracht. Etwa z-wcihun-

dert Schritt von der Küste entfcrnt wird das Btxrt von einem M:rlrncr

angcgr i f len,  e inem über drei  Schr i t t  langem Krcbst icr ,  dessen c ine
Schcrc zu einer stat t l ichen Keule vcrwachsen ist .  Zwci  Schläge ge-
nügen, um das Boot zu zcr t rümmern.  Wenn die Helden schleunigst
zrrn i  Uf i r  schwimme n (zwci  gelungen c Schwimme n-Probe n),  wird
sich das' I lcr  c ine andere Beute suchen. Ansonsten wird es die Hel-
de n mindestens 6 KR lang angreifen.

Malmer

MU 18 LE 40 AT/PA 15/1

TP 5W6 (Zangenkeule)  RS 6 MR 5
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Stadt in Angst

]ergan

N lge m ei ne I n form atio n e n :

Dic Stadt  l iegt  in e inem engen Tälkessel ,  in den s ich der von Südosten

kommende Hira schäumend ergieflt. fergan ist terrassenförmig ange-

Iegt .  Mehrstöckige Türmhäuser scheinen s ich an den Hängen über-

M e i s te ri n lö rm ation en :

N{araskaner sprechen Maraskani ,  abcr ie nach Landcstc i l  sprcchen

sie auch rccht  manier l ichcs Garethi  oder ' l i r lamidya wcnn s ie wol-

len.  Dic Heldcn wcrdcn dcshalb immcr als Fremdc aul fa l len.  sotern

sie n icht  selbst  dcm Insclvolk angchr i rcn.

Das is t  n icht  wei ter  schl imm, t la aus t ler  Zci t  der Zugchi ; r igkci t  zum

Neue n l {c ich gcnügend Auswärt igc auf  der Insel  lebe n.  Abcr:  Sic

sind cben Frcmdc.

Das Kl ima ist  hei f l .  drückcnt l  und schweißtrc ibcnd.  Sclbst  an der

Küste scheint  nur sc l ten Wincl  zr . r  we hcn.  I )as is t  auch für  Maraskan

ungewöhnl ich und mi)gl icherwcisc c inc Auswirkung der unhei l i -

uen Präsenzen.

Das Dorf Vezarak
Nlgemeine Inlörmationen :

Drci  Mci lcn von dcr Anlande stc l le ent lernt  stof l t  ihr  auf  e in Dörfchen

von höchstens 50 Einwohncrn.  Es schcint  vcr lassen zu sein,  nur e in ige

Enten watschcln übcr r lcn I )or fwcg.  Ihr  Schnattern is t  das einzige zu

vcrnchmcnde Geräusch.

Am Ortseingang wachscn Palmcn, zwischcn dcrcn St : immcn auf  hal-

ber Höhe Mensche n mit  gcsprc izten Armen und Bcincn gcsp:rnnt  s ind.

Als ihr  nähcrkommt,  erkennt ihr ,  dass ieder der f i in f  Unglückl ichen

lom Hals b is z.um Beckcn aufecschl i tz t  wurde.

LI ei ste ri n lö rm ati one n :

Wi l lkommcn in Hclme Hatfax '  Fürstkomturei .

Das Dorf  wurde ein igc Stunden vor Ankunft  der Hcldcn wi l lkür-

l ich für  e inen Vergel tungsakt  ausgewühl t  -  c inc Antwort  auf  e inen

Übcrfä l l  rvc i lJmaraskanischer Kämpfer,  der übr igens in crncr ganz

anderen Gegend stat t länd:  e inc gcbräuchl ichc ' lakt ik ,  um die Stre i -

terWeißmaraskans in Schach z-u hal tcn.

Die Hclden k i inncn s ich in c len ver lassenen Häusern re ichl ich mit

e inhcimischcr Klc idung und mit  Schni t tern ausstat ten.  An der eher

tu lamidisch wirkenclcn Klc idung fä l l t  sofor t  c ines auf :  Sie is t  kre i -

schend bunt und ze igt  c ine Schwäche für  komplementärc Farbwahl .

Sol l ten die Helden t l ie  Le ichcn abnchmcn, um sie zu begraben, wer-

den die gef lüchtetcn Einwohncr dcs Dorfcs,  d ie s ich in der Umge-

bung versteckt halten und das Geschehcn bcobachtcn, Vcrtrauen las-

sen und ins Dorf  zurückkehrcn.  I )enn die tseerdigung der Hinge-

r ichtctcn is t  vcrbotcn.  Also müssen die Helden wohl  göt terglüubige

\ , [enschcn sein.

\bn den Dörfle rn können die Helden nützliche Hinweise erhalten:

Der e infachste Weg, um nach fcrgan zu gclangen, is t  s ich als Um-

I 
landbauer auszugeben, da diese ein gewohntes Erscheinungsbild sind

I  
und nur f lücht ig kontro l l ier t  werden. Schni t tcr  la l len nicht  auf ,  da

I  
s i .  r l r  Wcrkzcug gcl tcn.  Anders s ieht  es mit  expl iz i ten Waf- fen und

I  
Rüstungcn . rus.  In Jcm Fal l  werden dic Wachcn am Tünncl ,  dcr  in

I  
tJ ie Sta. l t  führt ,  erncn Bcweis von ihren' l iägern ver langen, dass s ie

I  t : r t s : i ch l i ch  t r (  u (  l  ) i (  nc r  t l e s  Temo le r s taa t r ' i  \ i nd .

Der Weg in die Stadt
N I gem e i n e I n lörm a tione n :

Der Weg von Vezarak nach fergan führt zunächst in den Hafen. Zahl-

rc ichc ( ]a lceren l iegen vor Anker,  a l lenthalben erbl ickt  man Soldaten.

Ein übcr zwcihundcrt  Schr i t t  langerTünnel  führt  von hier  aus in d ie

Stadt  (Ein-  und Ausgang s ind auf  dcr  Karte auf  S.  20 icwci ls  mi t  e iner

7 markier t ) .  An seinem Eingang ste hen s ieben Wachen, d ic d ie Einrei -

senden lässig vorbeiwinken oder a l lenfäl ls  z-ur  Kontrol le mchrmals mit

Lanzcn in d ic Ladung dcr Fuhrwcrkc stcchen.

Mei stcri n lörm ationen :

Glc ich ncbcn dcm Eingang stcht  aufeinem Sockel  e ine blutrote Sta-

tuet te des Dämons Belhalhar.  Für Pe rsonen, d ie durch Rüstung und

Bcwaffnung aul la l len (Schni t ter  s int l ,  wie erwähnt,  n ichts Unge-

wöhnl ichcs) uncl  kc incn Waffcnrock dcr Fürstkomturei  t ragcn,  ha-

bcn die Wachcn einc c infache Meth, ,dc zur Übcrprüfung dcr Loya-

l i tät :  Sie vcr langen, dass die Dämonenstatue geküsst  wird (AG-Pro-

bc -7) .  Ein Zögern odergar e ine Verweigerung kadn das Abenteuer

schr schnel l  bccndcn,  da die Wachen bel iebig v ie l  Verstärkung her-

bciruf-cn k i innen.

Wachen
LE s0 AT 12 PA 12 TP 1W+3 (Säbel) R S 2  M R 3

Natürlich gibt es auch tlie alternative Möglichkeit, den Tirnnel ganz

z.u umgchcn, indcm die Hcldcn übcr d ie Mauer k let tern.  Natür l ich

ist  auch dieser Weg mit  großcn Ris ikcn behaftet ,  denn s ie sol l ten

mögl ichst  n icht  gerade in der Nähe der bewaf- fneten Wachen vorbei-

kletterrr. Das Erklimmcn der Mauer crlbrdert schon cine Klettern-

Probc*7,  abcr wenn crst  mal  jcmand obcn angelangt  is t  und ein

Sei l  an einer Zinne oder ähnl ichcm bcfcst igt  hat ,  ent lä l l t  dcr  Proben-

zusch lag .

I )cnnoch sol l ten Sie den Helden k lar  machen, dass dieser Weg nur

mit  Glück zu schaf lcn is t :  Lassen Sie mehrFach Patroui l len in der

Nähe vorbeikommen, so dass dic Helden nur knapp einer Entdek-

kung entgehen.

einander zu stapeln bis hoch zur Mauer, die die Stadt umgibt. Manche

Türmhl iuscr s ind durch schmale Stege mite inander verbunden. Da-

zwischen entdeckt  man aber auch niedr igere Häuser,  d ic eher den Bau-
gewohnhei ten des Fest landes entsprechen.
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Jergan bcstcht  aus drei ' Ib i len:  l inkem und rcchtcm Ufcr  und der läng-

l ichen Flussinscl  Imana'cha,  von denen letztere womi ' ig l ich noch dichter

bebaut is t  a ls andcrc ' lc i lc  dcr  Stacl t .  Hier  wohnen dic ärmcrcn und

zwic l icht igeren |erganer.  Stänt l ige Ftucht igkci t ,  Moos und Wasser-

f lecken an dcn Gebäuden, aber auch eine Reihc halbseidener ' Iäver-

nen prägen diesen Stadt te i l .  Brücken verbinden dic l inkc mit  der rech-

ten Stadth: i l f ic  unt l  mi t  der Insel .

Zwei  Gebäudc lä l len auf :  der Palast  auf  dem rechtcn Uf-cr  (wo auch

die Helden die Stadt betreten) und der Rur-Gror-'ltmpel am linkcn.

Er er innert  an einen grof len Diskus,  der von Gigantenhand geworfcn

wurde uncl in clcr 
'Ialwand 

stek-

ken bl icb.  [ )cr  schlanke Tempel-

turm st icht  wie eine Nar ie l  aus :

dcr  Mi t te des Bauwerks in den i l i
Himmel.

S pczi c I I c I n lö rm a ti on e n :

Für c ine Stadt  in den Schwar-

zen Landen macht fergan cr-

n e n  r e c h t  l e b e n t l i g e n  E i n -

d ruck .  D iese r  r üh r t  von  den

vie len buntgekle idctcn Men-

schen in clen engen Gassen her,

unter  denen mannigfäch cxo-

t ische Erscheinungcn zu ent-

decken sind: Frauep in luftigen

K le i de rn ,  d i e  s i e  w ie  bun te

Schmcttcr l inge crschcincn las-

sen,  Männer im c igenart igcn

le rga n j an ker, einer Mischung

aus Jacke und Kleid.

Die Stadt  is t  vol l .  Kein Wun-

d e r :  l e r g a n  h a t  w e s e n t l i c h

mch r  E inwohne r  a l s  f r ühe r .

D e n n o c h :  ] c d c m ,  d c r  s c h o n

früher in fcrgan war, wird so-

fort auflallen, wie leise die Stadt

geworden  i s t .  S i e  i s t  immer

noch rccht  laut ,  doch wenn es

früher gang und gäbe war, lan-

ge Unterhaltungen vom höch-

s ten  S tockwc rk  c i nes  Wohn -

turmes hinuntcr  zur Straßc zu

führen unt l  t labei  so zu schrei-

en,  dass noch das ganze Stadt-

v icr tc l  cr fuhq was es an Ncu-

em gab, so muss man hcutzu-

tage lange nach solchcn Szcncn

s u c h c n .  ( ] c t u s c h e l  u n d  G e -

nuschcl  scheinen zur übl ichen Art  derVerständigung gcworden zu sein:

Maraskan in Watte verpackt.

Noch etwas fä l l t  auf :  d ie Kinder.  Die Fami l icn scheine n sehr v ie l  grö-

ßcr gcw,ordcn z.u scin.  I )as is t  der erste Eindruck.  Ein zwei ter  lehrt ,

dass v ie lc Kindcr keine Ahnl i .hk. i t  mi t  ihren vermcint l ichcn El tern

oder Geschwistern haben. Sie s ind adopt ier te Waisen.  Ihre wirk l ichen

Eltern sind tot. Jergan: eine Stadt mit zu wenigen Vätern und Müt-

tern.

Die Menschen
Meisteinformatione n

Bei den neuen F{erren
unterscheiden.

fergans lasscn sich ganz grob drei Gruppen

Die Enttäuschten: Als ehemalige Mitglicdcr der garctischen Besat-

zungsmacht s ind s ie d ie am wenigsten Berechcnbarcn.  Sic hat ten

gehoff t ,  nach dcm Ende dcr kaiser l ichen Hcrrschaf t  d ic lc tztcn

Zimper l ichkei ten aufgebcn zu könncn, um nun cndl ich mit  dcm

au fsäss igen  maraskan i -

schen Vrlk so zu verfah-

ren,  wie es nicht  e inm:r l

das bei le ibe nicht  z im-

p e r l i c h e  A l l g e m e i n c -

M i l i t ä r o r g a n i s a t i o n s -

Gcsctz er laubte.  Doch

was gcschah mit  Bcginn

dcr neuen Herrschaf t l

Stat t  Vorwl indc für  e in

hlut iges Massaker nach

dem andcren zu l ie lcrn,

f üg ten  s i ch  d i c

M a r a s k a n c r  i n  i h r

S c h i c k s a l  u n d  w a r f c n

s i c h  c l c m ü t i g  i n  d e n

S taub .  f ) i e  unges t i l l t e

Wut dcr Enttäuschtcn ist

s c h i e r  g r e n z . e n l o s .  S i c

neigen zu wi l lk t i r l ichcn
( ] cwa l t ak ten .  Be i  Ge -

sp r : i chen  m i t  i hnen  i s t

das Gegenüber stets im

Unrccht ,  egal  was es sagt .

Be i sp i c l :  I r i n ' l t 'mp l c r

schleuclert in einer'llver-

ne seinen Teller lort und

b r ü l l t :  " D a s  
E s s e n  i s t

schlecht l  
"

E r  s i eh t  e i nen  an r i c r cn

Gast an.  Nehmen wir  an,

dieser tue so,  a ls habe cr

n i c h t s  m i t b e k o m m c n .

Fragc dcs 
-lemplers: "Soll

d a s  h c i l J e n ,  d a s s  i c h

lügel"

Betrachten wir  dcn ande-

ren Fal l ,  dass der Gast  der

A u s s a g e  d e s  T e m p l e r s

t ibcr  d ic Qual i tät  des Essens vors ichtshalber zust imme. Dann wird

dicscr f ragcn:  
"Woher 

wi l ls t  du das wissenl  Hast  du etwa von mei-

ncm Tel ler  gegessen, d ie Lausl"

Die Antwort :  " Ich spcisc das Gleiche" würde das l )nrble m nrcht  l i i -

sen, sondern dazu führcn, dass der Templer brüllt: "Wie 
kannst du

dich erdreisten,  das Gleiche zu csscn . . . "  c tc.

I)ie einzige Möglichkeit, sich aus der AfFäre zu ziehen, wäre wahr-

schcin l ich,  g lc ich von Anfäng an zu sagen: "Wenn 
Ihr  cs sagt ,  muss

es so sein, Herr. Zweifellos."

'q44.tt:^
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\ \ iann dcr l -nt t : iuschte al lerdings wi l l ,  kann cr  d iesc Antwort  auch

als Spott  ausgclegcn.

Die Despoten: Für sic ist die Fürstkomturei ein ganz normaler Staat,

dcsscn Ordnuns mit  c iserncr Faust  auf iecht  erhal ten wcrden muss.

N{ i l t lc  is t  Schw: ichc,  jcdcm Vcrbrechen lo lgt  d ie Strafe gnat lcnlos und

schnell aufdem Fuß. Das heißt nicht unbedingt, dass der Verbrr:cher

(was immcr darunter  zu vcrstchcn scin mag) bestraf t  wird,  sondcrn
- fä l ls  man sciner n icht  habhaf i  wird crsatzweise cbcn jcmand

runtkre r .  I ) icsc () ruppe übt  ihren Terror  mi t  vol ler  Bcrcchnunl l  aus.

Die Gönner: Sie geben sich ficundlich und verständig gegenüber

dcn ' l i ingeborcncn' .  
Sie b i ldcn s ich ein,  dass die Maraskancr c incs

' l lgcs 
c inschcn wcrdcn,  dass die neuen Herren es nur gut  mi t  ihnen

nrcine n.  Wi l lkür l ic l rc Ausschrci tungcn le hnen s ie st i rnrunze lnd ab.

St lbstvcrst : , inc l l ich is t  es ni i t ig ,  gclegent l ich 
'Eingcborcnc'  bci  c incm

l i i tual  zu opfe rn,  ot lcr  lc idcr ,  le ide r  c in l )or f  zu massakr ieren.  Es

ge schieht  schl ie f l l ich zu al ler  Wohl .

\\'enn die maraskanischen Hilfstruppen wcdcr zu den Gönnern

loch zu den f )cspoten gezähl t  wcrdcn kann, so handel t  es s ich bei

rhncn meist  um Zwangsrckrut icr tc odcr Menschcn,  d ie hof f ten,  so

ihr  Los er lc ichtcrn zu k i inncn.  Vic lc würe n längst  desertrer t ,  wenn

r ic rvüsstcn,  wohin s ic s ich wenden k i inntcn,  odcr n icht  Angst  um

rlr r  c igcnes Lcben odcr c las ihrcr  Vcrwandte n hät te n.  Der Ftc i tod is t

he i  d i esen  Menschen  n i ch t  eben . se l t en .

Abgcsehen von den Kollaborateuren gibt sich das Volk unterwürfig

und t le rnüt ig (so wic f ' rühcr: ruch in Sinoda, bcvordic Fkrt tc  de r  Exi-

lantcn gesichte t  wurde).  Doch sclbst  wcnn s ich die gcme inen Leute

schcintrar  a l lcs gefal len lassen,  so gärt  cs untcr  dcr  Oberf läche be-

acht l ich.  Wenn man die ncuen Herren ungestraf i  h intcrgchcn oder

ihnen schaclen kann, so tut  man das.  Es is t  e ine he i l igc Pf l icht .  Denn

die neuen Herren wert len als le ibhaf t ige Dämonen eingcstuf i ,  mö-

gen s ie noch so mcnschl ich aussehen.

Fremden wird srundsätz l ich misstraut .  Sie könnten Feindc scin.

Streitbare Helden
M c i stcri n lörm a tionen :

Die Helden könnten währcnd ihres Aufenthal ts in fergan gezwun-

gen sein, zur Waf-fe zu grcifen. fergan ist zwar die Hauptstadt der

Fürstkomturei ,  aber c l ie Templcrschergen können schl ie lJ l ich nicht

überal l  sc in.  Auf ' icrdcm mtisste s ich erst  e inmal jcmand f inden, dcr

s ic hcrbciruf t .  Deshalb wol len wir  annchmen. dass bei  e inem kur-

zen,  wohlgcmerkt  kurzen Kampf d ic Wahrsche in l ichkei t  n icht  a l lzu

groß ist ,  dass rechtzei t ig e inc Patroui l le  h inz-ust , i i fJ t ,  mi t  andcren

W'orten:  nur wcnn bci  c inem Wurf  mi t  dem W(r c inc 
'1 '  f -ü l l t  fa l ls

nicht  andcre Angaben gel ten.

Augcnzeugen solcher Vorfä l lc  s ind cbenFal ls  schwer zu f inden, da

sich hci  solchen Anlässen die Straßcn rasch lccrcn und danach die

mcistcn dcrcr ,  d ic e igent l ich etu 'as gcschcn habcn müssten,  sel tsa-

merweise nichts bemerkt  habcn.  Somit  be steht  auch hier  d ie Chan-

ce,  verraten zu wcrdcn,  nur bei  e iner I  auf  dem W6.

Ungcf i ihr l ich is t  c las absicht l iche Wegschauen für  d ie Bevölkerung

a l l c rd i ngs  n i ch t .

Der zweite Basar ist der ehemalige Rur-und-Gror-Tempel; er ist jetzt

e ine Markthal le :  Gcf lügcl  gackcrt  in Käf igen,  Fische wcrdcn lautstark

fe i lgeboten,  Fi ' rkc l  c lu ickcn angstvol l .  Die I )ünstc von Garküchen

schu,ängcrn die Luf i .  Der Lärm ist  ohrcnbct : iube nd.

Me i steri n lörm ati one n :

Auf  a l lcn Märktcn gi l t :  Betrachten Sie ,  l ieber Mcistcr ,  d ic Helden

mit  den Augen von Hänt l lern und Händlcr innen, t l ic  t lamit  rech-

nen, dass jcdcr Ficmdc c in Borbarat l ianer sein k i jnntc.  Ühcrprt i fcn

Sic icdc Auße rung der Helden darauf ,  ob man s ic n icht  missverstehen

ki jnntc.  Sol l ten die Hclden in dcn Vcrdacht  gcr : r tcn,  der lä lschen

Sci tc anzugehören,  so wird s ich dicsc Mcinung gcschwind auf  dem

betref lenden Markt  vcrbrc i tcn.  Gcben Sie in d iesem Fal l  dcn Hcl-

c len das Gefühl ,  herz l ich uncrwünscht  zu sein:  Al les wird tcucrcr ,

das Wechsclgeld st immt nie,  ausl iegende Warc is t  angcbl ich berc i ts

verkauf t ,  Speiscn s ind angcbrannt,  F iüchtc s ind wurmst ichig oder

gar von nicht  cbcn harmlose n Klein lebewcsen bcvci lkcr t  c tc.

Die 
'Markthal lc 'dagegen gestal te n Sic b i t tc  a ls Schrcckcnsbi ld jedes

gläubigcn Menschen, a ls Kul tstät tc,  c l ic  ohnc Hemmungcn und An-

stant l  profänis ier t  wurde.

(Fal ls  Ihncn dic gut  gehütete Wahrhei t  über das Mimikr i  dcr  Rur-

und-Gror j l t 'mpcl  in Schwarz-m:rraskan bckannt is t  (vgl .  Borbarads

Erben),  so sol l ten Sie s ie den Heldcn nur dann cnthül lcn,  wenn es

unumgängl ich is t . )

Übr ig" t r*  In der Markthal le herrscht  auch nach de m Verständnis

Allgemeine Ortlichkeiten

Hinrichnrngsstätte am Tünnel

Spc z ic I b I n fo r m a r kn c n :

Dicsc is t  c inc von me hreren Hinr ichtungsstät ten in |ergan.  An einem

Gcstc l l  h: ingcn 
' [ i r tc  

mrt  c lcn Käpf in n:rch unten wie er legtcs Wi ld.

Man hat  d ic Ki) rpe r  of fenbar ausbluten lassen.  I - ) rc Stät tc wird von zwei

ühcl launigen Reis igen bewacht.

M c i st c ri n lö rm a t i on en :

I  
\ , ' l l lcn d ic Htk len mit  dcr  Rose von Khunchom angereist  sein,  so

l . r ' t , l c c k . n  s i c  h i c r  c i n c n ' l h g  n a c h  i h r e r  A n k u n f t  d i e  L e i c h e n
T
I  l i . r l ' r t ; i r r r r r  Az i l r r r  unJ  i h r .  r  M r tnnsc l r : r f t .

Basare und Märkte
Spezicl lc I n lörm atil nen:

In lcrgan gibt  es zwei  Basare sowie sporadische Straßenmärkte,  d ie

ehcr dcn ( lharakter  von 
- I tödelmärktcn 

hahcn.  aufc lcnen dic Anwoh-

ncr n icht  mchr [3cni i t ig tes odcr k lc ine Menge n überschüssigcr  I -cbe ns-

mit te l  aus dem hcimischen Anbau anbieten.  Der e igcnt l ichc lJasar bc-

f indct  s ich auf  dem rechten Hira-Ufer.  n icht  wci t  vom 
' l i rnnel  

ent-

f i 'mt .  Das Angcbot is t  schr re ichhal t ig.  Waren,  für  d ic man ( f iühcr)  auf

dcni  F 'esthnd hät te tcucr bcz.ahlen müsscn,  bcispic lsweise Gewürze,

Rruschgurken odcr Roabwol l tüchcr,  s ind hier  für  e inen Spottpreis er-

h l i l t l ich.
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dcr Einhcimischcn c in Hi i l lcnlärm.

sich zu nutzcn gclcrnt ,  was Fremde

schwer zu cr t ragen fant len.

I ) ic  fcrganer haben rasctr  für

zumal ungel icbtc -  s tcts so

Herbergen
tr[ciste inlörmationcn

ilIaraskanischc Flcrbergcn (Thvern'uuzaks) kcnncn nur Schlafsäle. Der

Wunsch nach Fl inzclunterbnngung st ic l l  schon zu bcsscrcn Zci tcn

luf  Unvcrst : indnis.  Sol l ten dic Hclc lcn also darauf  bcstchen. c lass

cinc separate Kammcr f tir sie fie igcräumt wird, werulen tlie ge bote -

ncn Leistunscn in keinem Verhäl tn is zum wahrhaf i  fürst l ichen Prcis

stehcn.

; \us Angst  vor Anschl : igcn vcrmcidcn cs Wir ts lcute heutz-utage,  d ie

Nacht mi t  ihren ( ]ästen untcr  demselben Dach zu vcrbr inscn.  Sie

wohnen in dcr  Rcgcl  uoanclcrs.  Lasscn Sie die Hclden mitcr leben,

wie ihrc Winslcutc z.u c incr  fe sten Uhrzei t  das Gasthaus vcr lassen.

Herbergen, deren Wir te e inkalkul ieren,  c lass die ( ]ästc am nächstcn

Morgcn tot  sein k i inntcn,  ste igern t las Wohnvcrgnügcn.
( i ls thr iuscr ,  d ie mchr de n Ansprüchcn dcs f : rhre ndcn aventur ischen

Hcldcn genügen, habcn c len Nachtei l ,  t lass ihre im al lgemeincn

nichtmaraskanischen Betrc ibcr  unt l  c leren ( ]ästc mit  hoher Wahr-

schcin l ichkci t  Bcfürworte r  t lcr  neuen He rrschat t  s ind.

[ . lntcrkunf i  bc i  l ) r ivatpersonen ist  nur auf  de r  Imana'cha mögl ich.

[ inz ig d ie Armcn gchcn noch t las rÄ'agnis c in,  F ' rcmdc im c ige ncn

I  l : rus aufz-unchmcn. I )e r  ( ] rund hci lJ t  ausschl ie l l l ich Geld.  und man

mcrkt  den Vcrnr ictern an,  dass ihnen dabei  n icht  wohl  is t .  I ) ic  Angst

vor ihrcn 'Gästen'  st r i imt ihncn aus al len Pclren.

Speis und Tiank
J I ci stc ri n lörm r t i urc n :

\ \hs wärc c in Maraskanbesuch ohne die Freuden dcr Inselküchel

J l r rz gesagt:  N{ l r lsk ln ischcs Essen ist  entweder schrcckl ich scharf

, ' , lcr  schrcckl ich sülJ -  ot ler  bcidcs.  In fcrgan gibt  cs z.s/r r  c in Gc-

rnink,  das Jcrganer Biu gcnannt u, i rd,  abcr vcrmut l ich nur deshalb

vr hci f l t ,  wei l  man nicht  wusstc,  in wclchc Kate gor ie man den' I iunk

\ , , r )st  c inor( lncn sol l tc .

Zu bedenken ist .  dass die m:rraskanischc Küchc zw:rr  c inc rcchte
' I i r r tur  

sc in kann, wcnn man s ic n icht  gcwohnt is t ,  abcr h inte r  Fra-

I tn wic " \ \ 'b  
kann ich ctwas andcrcs bekommen als curcn ma-

Axorda (Meisterinformation)

Axord:r-Rinde gibt  e s auf  dcn Märkten nicht ,  sonclern nur in

Xar/iilichs Kriutcrlat/cn. Auf dcn Märkten können jedoch Kontak-

te gcknüpfi wcrden, tlie zur Beschaffung von Setzlingen lühren
(Lief-erzeit: 5 Täge, Preis: 20 D je Stück). Ob es wirklich die ge-

suchtcn Sctz l insc s ind,  is t  Vert raucnssache.

Die Setz l inge s ind recht  empfrndl ich und müssen morgens und

abcnds gcnau hcmcsscn gegossen werden. Das heißt, ihre Vcrsor-

gung sollte cincn Helden ganz gut zu tun geben. Regeltechnisch

bcdcutct  das,  r lass an jcdcm - läg 
(bzw. Spic labschni t t ,  fä l ls  Sie Thge

überspringcn) eine Probe auf Pflanzenkunde 5 abgelegt werden

muss.  Schci tcr t  s ie zweimal  h intereinander,  geht  der Setz l ing ein.

Dic Zci t .  in  dcr  t l ic  Hcldcn durch dcn Fluch bchindcrt  s ind bzw.

während ihrer  Ge fängcnschaft  danach, wird ebenfäl ls  a ls nur e in

Spielabschnitt gewertct.

raskanischcn l i -a l i i "  mag dcr Angcsproche ne sehr v ie l  mehr vermu-

I cn , ; r l :  t l t  m  F r ; r t : cnde t t  hcwuss t  i s t .

Vcrgcsscn Sic schl ießl ich nicht :  Die gute mit te l rc ichische Küche gibt

cs in fergan vorwicge nd be i  schr bösen Menschen.

Xarfailiebs kleiner Kräuterladen
S pez, i cl lc In !ö rn :t tion e n :

Für d ie Besi tz-cr in,  c ine ehemal ige Rondra-Gcwcihte,  hat tc s ich der

Dienst  an der ( ) i i t t in  längst  auf  Hcrrschsucht ,  Strc i tsucht  unt l  Duel-

l icrcn bis zum I)r i t ten Blut  rcduzier t ,  a ls s ie Borbarad t raf .  So bcdurf tc

cs nur c ines k le ine n Anstol les,  um Xar la i l ieb auf  d ic ' r icht ige 
'  
Bahn zu

bringen. Nachdem die etr.r'a 40jährigc Frau bei der Schlacht aut-den

Vitllusanischen I4{'rdcn ihr linkcs llcin verloren hatte, war sie für ihre

neusew()nnenen Freunde nicht  mehr von Nutzen.  Daher l ieß s ie s ich

in fe rgan nicde r  unt l  cr i i f - fnctc ihrcn Laden.

Xar l i r i l icb brül l t  gcrne und schwärmt b iswe i len rührscl ig von de r  Ka-

mcradschaf i ,  d ic während der Eroberung I lsurs und Mendcnas herrsch-

tc.  Sic vcrkauf i  Hei lkräuter  und Schminkc (abcr kc ine Gi f te) .  Bei  ih-

re n selbstgemischtcn Arzncicn is t  cs mange ls Kcnntnisse n e in Glücks-

spic l ,  ob s ic übcrhaupt wirkcn (W6: l -3) .  Jedoch is t  d ieser Laden die

cinzigc Mi)gl ichke i t  in  fergan (und auch später) ,  Axorda-Rinde zu er-

wcrbcn.

Iv[ c i s t e ri n lö r m a t i o n e n :

Xarfä i l icb bcsi tzt  gegenwärt ig .300 Stein f r ische Axorda-Rinde,  d ie

sic für  l5 Si lbcr ta lcr  pro Stc in vcrkauf t .  Ab eincm Ver langcn nach

nrcl r r  a ls ze hn Ste in crwacht ihr  Misstrauen. Sie b ictct  an.  d ic Ware

von ihrem ( ]chi l f in  zur Untcrkunf t  der Helden br ingen zu lassen.

Die ses Ange bot  d ient  jcdoch nur c lazu,  he rauszuf lnden, wo s ie woh-

ncn.  Stat t  derWarc wird c inc Stre i f i  tsewal fnete r  zu derAdrcssc kom-

mcn, um die Helden zu vcrhören und ihre Habe zu überprüf 'en.

Ver läuf t  d ie Überprüfung günst ig für  d ie Hclden,  so gibt  es keine

I , , inwändc mchr,  dass s ic d ic ge r , . " 'ünschte Menge Axorda- l l indc auch

erhal ten.

Xarfä i l iebs Laclen is t  nachts n icht  bcwacht.  doch s ie kann eins und

c ins  zusammcnzäh l cn .

Streife
Anzahl: Anzahl der Helden+1
LE 60 AT 14 PA 13 TP 1W+4 (Schwert) RS 2 M R 5

]erganer Szenen

Im Folgenden ste l len wir  e in ige k le ine Szenen voq dic Sic bei  bel icbi -

ger Gelegenhei t  vcrwenden könncn.

Der Dieb
Spczi c I I c I n li trm atio ncn :

I ) ic  f i r lgcnde Szene k i jnnte s ich aufdem Basar oder aufeinem Straßen-

markt  abspic len (aber keinesla l ls  im Rur-und-Gror-Tempel) .

AI lgc m ei n c I n tö rn ati r t nen :

Ihr  scht  e incn äl tcrcn Mann langsam an den Ständen vorbei  schlen-

dcrn.  Frcundl ich grüßt er  nach rechts und l inks.  Er b lc ibt  stehen und

hi l f i  c incr  lJ : iucr in aus dem Umland, ihren schwcrcn Tiagkorb mit
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Shatakwurzeln von den Schultern zu nehmen. Plötzlich schreit er auf:
"Ein Dieb!  Hal tet  den Dicbl"

Ein junger Bursche von v ie l le icht  fünFzehn Jahrcn kommt auf  euch zu

gerannt.  In der Hand häl t  er  d ie abgeschni t tene Geldbi i rse des Man-

nes.

M e i s tc r i n tö rm a t i o n e n :

Nur fa l ls  Ihre Spielcr  Zwci f i l  an dem schcinbar e indeut ige n Sach-

v'erhalt äulJcrn, sollten Sie sie eine Mc nschenkenntni.s-Probc ablege n

lassen. Wcnn s ie gel ingt ,  könntcn Ihre Helden erkcnncn,  dass der
( ] ruß dcs Mannes von dcn Händlern und Passantcn recht  kühl  er-

wrdert wird, da der Bestohlcne als Beftirworter der neuen Verhält-

n isse bekannt is t .

\ \ 'e  nn dic Hcldcn bei  der F.rgrc i fung des jungen I ) icbcs mitwirken,

so wird s ich der bcstohlene He rr  f icuncl l ich bei  ihne n bcdanken und

sie zu einem Be cher Wein ein ladcn.  [ )ann wird er  zwei  zufäl l ig  vor-

bcikommcnde Gardisten hcrbeirufen,  d ie ihn cbcnfäl ls  l reundl ich

grüßen, und ihncn dcn Dieb mit  den Wortcn übergeben: 
"Er is t  e in

Strolch.  Abcr ich dcnke,  dass er  e inen guten Ruderer auf  unseren
( la lee re n abgcbcn wird."

[ ) icWachcn führen den Dicb ab,  und die Helden k i inncn jetzt  mi t

ihrcm neuen l lcglc i tcr  c in gutes Glas Wcin in e iner ' Iäverne genic-

flen, die vor allcm bei Angehörigen der Roten Legion und der

Ka rm ot h ga rd e beliebt ist.

I

Gardisten
LE 50 AT 14 PA 13 TP lW+4 (Schwert) R S 2  M R 6

Ein Verzweiflungsakt
Allgemcinc In lörmationen :

Als ihr  durch die Stra lJcn schle ndcrt ,  b l ickt  [Name dcs Helden]  zufäl -

l ig  nach obcn.  Im v ier ten Stockwcrk c ines Türmhauscs scht  ihr  e ine

Soldat in auf  das Geländer der Galcr ie k let tern,  d ic das Stockwerk um-

gibt .  Ein ige Augenbl ickc stcht  d ie Frau schwankcnd aufdem ( lc län-

dc1 dann schrei t  s ic :  
"Verzeiht  mir ,  Ihr  l ) iener Rurs!"  und spr ingt  in

die Tiefe. Augenblicklich leen sich die StralJe.

Blutrausch
Al lge me i ne I nlörm ationen :

Ihr  crbl ickt  e inen schwarz-rot  gewandctcn Karmothgarcl is tcn in Be-

gle i tung zweier  T!mplcr ,  deren Wal lenr i ickc s ich nicht  a l lzu sehr von

denen früherer'Iägc unterscheiden. Nur der Löwinnenkopf fihlt selbst-

verständl ich.

Pf t i tz l ich brül l t  der ( ]ardist  auf .  Mi t  i r re m Bl ick und aus dem Mund

r inncndem (]e i fer  rc i f l t  cr  sein Schwert  aus der Scheide.  Scin crstcr

Hicb gi l t  e incr  l )assant in,  mi t  dem zwci tcn st icht  er  e inen scincr  Be-

glc i tcr  n icde r .  Bl indwüt ig schlägt  er  auf  a l les e in,  was s ich bewegt.  Nun

zieht auch der zweite Templer sein Schwert, um lacfien ihn zu kämp-

fen.

l\ I t'i stc ri n !örm ati<n cn :

I ) icse Berserkerwut is t  sozusasen ein k lc incs Geschenk Belhalhars.

Sol l tcn dic Helden dem 
- f i :mplcr  

hel fen wol len,  sc incn Kamcrat len

zur Strcckc zu br ingen, um Schl immeres zu verhindern,  so wird er

t larüber n icht  unglückl ich sein.  Ansonsten wird der Bcrscrker eben

tlie nächstcn zchn Minuten lang jeden totzuschlagen versuchen, der

ihm vor d ic Kl inge kommt.

Karmothgardist ( im Blutrausch)
LE 70 AT 18 PA '17 TP 1W+1 1 (Schwert)

R S 4  M R 1 5

Tempelr i t ter
LE 60 AT 15 PA 15 TP'lW+6 (Schwert)

R S 4  M R 1 2

Kontrollen
tr I t'i steri n !örm ationen :

l t rut inckontro l len k i inncn jcdcrzei t  uncl  überal l  s tat t f inden.  l ) ie Hcl '

t lcn sol l tcn mi ig l ichst  tägl ich in c inc gcratcn.  Bcsondcrs bictcn s ich

hier für  (wcgen der längcrcn I )auer)  
' lävernen 

an.

Dort  vcr laufcn s ie etwa so:  Vicr  b is fünf  Bewal fnetc bctrcte n dcn

Schankraum. Zwei  vcrsperren dic Ausgänge, d ie rcst l ichcn gehen

von Tisch zu 
' I ' isch 

und stc l len die immer gle ichcn Fiagen: "Wic

heißt  dui"  -  "Wohcr kommst dul"  -  "Was ist  dcin Gewcrbci"

Biswci lcn nchmen die Wachen icmandcn mit .  Dafür  muss cs kcine

erkcnnbarcn Gründe geben; cs k:rnn c lcr  schieren Einschüchterung

dicncn.  Mi tunter  mag es jcmandcn gclrcn,  r lcr  chcr bcrc i t  is t ,  kämp-

fcnd zu stcrbcn,  a ls s ich einem ungcwisscn Schicksal  auszul ic fern.

Sorgcn Sie dafür, dass die Helden jede Kontrolle genauso ernst neh-

rnen wic d ic a l lcrcrste!

Gardisten
Anzahl: 4 bis 6
LE 50 AT 14 PA.1 3 TP 1W+4 (Schwert) RS 2 MR 6

Das Gebet
Al I gc n c i n e I n fo r m a t i ( ) D c n :

Tümult! Eine ganze Horde mit Lanzen bewaflheter Soldaten versperrt

d ic Gasse vor und hintcr  e uch.
'Al le mi tkommcn!" ,  bcf iehl t  e ine barschc St immc. Schon bcginncn euch

die Sol t latcn voranzutre iben,  wobei  s ic mi t  Schlägen ihrcr  Lanzcn-

schäf tc dafür  sorgen, dass auch niemancl  zurückbleibt .

Ihr  (und jeder,  der s ich gcrade in der Gassc bcf lndct)  u,crdet  zur nächs-

t t  n  f r e i cn  F läche  ge t r i t h t  n .
"Niederknicn,  crbärml iches Pack!" ,  cr t i in t  d icsclbc St immc. Abermals

sorgcn Soldaten mit  Schlägen ihrcr  I -anzcnschäf ic dafür ,  dass der Be-

lchl  schlcunigst  cr fü l l t  wird.
"Lasset  uns bctcn!" ,  erschal l t  c l ie St immc zum dr i t ten Mal .

M ci ste ri n form ation e n :

I )e r  Rur-Gror-Glaube ist  in c ler  Fürstkomturc i  n icht  verbotcn.  auch

wenn scinc I ' r iester  umqebracht  wcrdcn,  so man s ie zu f lsscn be-

kommt.  Da dcr Zwi l l ingsglaubc das Lcbcn t le r  Maraskancr dcrar t ig

durcht l r ingt ,  dass cs kcinen Bereich gibt ,  dcr  davon ausge nommcrt

u,ürc,  wurde von Ncdimai id:r  von Boran dcr Plan eincr  pervcr t icr-

tcn Vcrs ion des maraskanischen Glaubens cntu ' ickcl t .  näml ich dcr

von den s ich bekämpfcnclcn Zwi l l ingen:  I ) ic  Wcl t  is t  Kampf,  das

Leben ist  Kampf,  dcr  Stärke re und Unbarmhcrzigere l lcwinnt  lc tzt -

lich. Die offenc Frage ist, ob Rur Gror totschlägt oder umgekehrt.

( l )as is t  arg vcrc infacht . )

I ) iesc ncuc Lehre tut  s ich ctwas schwer t lamit ,  F\ lJ  zu f : rsscn.  So

konnte man z.  13.  g lc ich nach ihrcr  \ t rkündigung über e ine Wtrche

lang in ganz Boran verstreut Körperteile ihrer ersten Verkünder fin-

t lcn.
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f )och momcntan geht  e s n icht  um dcn Rur-Grcr ,Glauben. Das Ge _
bet is t  kc in maraskanischcs,  sondern c ine stark verzerr te,  zwöl f -
güt t l iche Fürbi t tc  zu Gunsrcn Helme Haffax 'an Bclhalhar.  Ein igen
der Helden dürf tc  das Or ig inal  sei t  Kinde r tagen bekannt sc in.  Die,
ses Bittgebet verläuft so, dass dcr Vrrbeter Zeile fi,l.r Zcile vorspricht
und von dcn Anwcscnden erwartet  wird,  dass s ie scine Wrrr te brav
wiederholen.  Einc c infäche Anweisung, m<ichte man meinen.  Dass
nicht  a l les Rost  is t ,  was nicht  g länzt ,  und Widcrstand of t  ungewöhn-
l iche Wcge beschrei tet ,  k i inncn dic Hclc lcn mit  e incr  probe*5 auf
Sinncnschärfeher:rusfi ndcn. Aus dem eintrinigen, Freudlosen Gemur_
me I  s ind immcr wicdcr e inzelnc Satz lctzen herauszuhören,  d ic we-
nig mit  dcm zu tun haben, was die Vrrbeter  von s ich gibt :
"... 

cinzigartig ist scine Schläue ..."
" . . .  

kc in Zwci ter tc i l t  seinen Mut . . . "
"... 

herrschen soll er wie Perjin ..."
"... triumphieren möge cr wie Curlän ..." etc.
(Erk lärung:  Dic crstcn bcidcn Sätze s incl  Bcle id igungen, d ie s ich
aus der maraskanischcn Zahlenmyst ik ergeben: e inzigart ig,  kein
Zwciter - bi;se Worte !

NIit Pcrjin ist K<;nig Perfin II. gemeint, dcr nach elf Thqen Herr-
schafi verschied.

Curfan dagegen war dcr Name des letzten Arethinidenfürst. der von
den Jergancrn gclyncht  und zerstückel t  wurdc.)
Nach dcm Gcbet lässt  man ' t l ic  

Gläubisen'  z iehen.

Gardisten
Anzahl: 14
LE 50 Ar 14/13
TP 1W+4 (Schwert) /

PA 13/'t2
1W+3 (Lanze)

haftct  und s ind entscl i losscrr ,  c inen von beiden iür  das zur Last  gelegte
Verbrechen - einen gestohlenen Apfel - an Ort und Stelle zu bestrafen.
Sie s ind s ich nur noch nicht  e in ig,  welchen, da beidc Verhaf teten ihre
Unschuld bcreucrn und das Diebesgut längst  verschwunden ist .
Einer der Soldatcn ver l ier t  schl ie l l l ich d ic Geduld.
"Ge 

nug jc tzt ! " ,  schrei t  er .  "Ein 
Richter  sol l  entscheiden."

Der Soldat  wendet s ich um und t le utet  auf  IHeldenname].
"Du, 

da!  Entscheic le du,  wer der Schuldige is t !  Man sol l  uns schl ieß_
l ich keine Wi l lkür  vorwerfcn.  Abcr schnel l !  Wir  haben nicht  den gan_
zcn 

' l lg  
Zci t .  Ansonsten bestrafen wir  eben beide.  Strafe muss sein."

M e i ste ri n form atione n :

Das Instrumenr der Bestrafung is t  e ine Pei tsche,  in dercn Riemen
Bleikugcln e ingef lochten s ind.  Der Schuldigc sol l  damit  e in l )ut-
zcnd Schlägc erhal ten.  Man muss kein Waffenkenner sein,  um sich
ausmalen können, dass die Firlgen des Auspeitschens verheerend sein
werden.

I'-s ist nicht möglich, durch eine Menschenkennrnrs-probe zu entschci_
clcn, wcr schuldig ist und wer nicht, da beide Verhaf tete n Toclesängste
ausstehen. Der Ort des Verbrcchens liegt cinige Straßcn entfernt, und
die Soldatcn s ind nicht  zu c iner Gegenüberstel lung mit  c lcm Be-
stohlencn zu bewegen, dcnn so wicht ig is t  ihnen das Ganze nicht .
Also könnte wohl nur eine Befragung mit Hilfb von Magie klären,
welcher von beidcn der Dieb is t .
Wenn dcr Hcld s ich nicht  entscheidet ,  wird c l ie Strafe bei  beiden
Verdächt igen vol ls t reckt ,  ansonsten nur bei  e inem.
Sinn diescr Szcne ist  best immt nicht ,  d ie Hclden entscheiden zu
l : rsscn,  wer wegcn c ines Apfels zu töten isr  und wer n icht .  Vie lmehr
geht es darum, ihnen einen Eindruck davon zu vermiqteln,  wie le icht
man in dcr  Fürstkomturei  zum Handlanger der Obl igkci t  werden
kann und warum sich Maraskaner Freiwi l l ig  dcn Templern anschl ie_
l len,  um dcm tägl ichcn Terror  zu entgehen.
Der vermut l ich einfächste Auswcg aus der Zwangslage dcr Helden
ist  Bestechung. Angesichts dcr  Strafe,  d ie d ie Bcschuldigten zu er-
r iar ten hät ten,  is t  d ie benr i t igte Summc, um sie f rc i  zu bckommen.
crschrcckend niedr ig:  insgcsamt 4 D reichen aus.

Opfer

LE 40

Schaden durch Peitsche: 1W+2 Sp je Schlag, da die Opfer vor
dem Auspei tschen entk le idet  werden.

Rote Legionäre

LE 50 AT 14 PA 10 (Säbet)  Tp 1W+3
R S 3  M R 3

R S 3  M R 5

Rechtsprechung
Speziellt' I rti rmationen :
Die Szenc is t  wegen der Zw,angssi tuat ion nicht  unbedingt  für  cmp-
findsame Gemüter gecignct.

All gem e ine I n lit r m at i o n e n :
Ern Menschcnauflauf Ihr seht vier Bewaf-fnete in den blutroten Waffen_
kleidern der Rottn Legion. Zwischcn ihncn stchen zwei zerlumpte,
rchmutzige Gcstal rcn,  t l ic  zcrern,  jammern und s ich gegensei t ig be_
schuldigen.  Wic ihr  ihrcm Gekreischc und dem 

- lhschcln 
der Umste-

henden entnchmcn könnt,  schcint  e incr  von beidcn ein Dieb zu scin,
dervon den Soldaten verfb lgt  uncl  gcstc l l t  wurde.  Die Ver lo lgung dau-
€rte offenbar etwas längcr, und da sic durch die vollen Straßen fergans
verlie{ verloren die Vcrfirlgcr den Verfolgten, den sic vorhcr nie gcnau
sahen, manchmal aus c lcn Augcn. Nun haben s ie zwei  Verdächt ige ver-

Spezielle Öttlichkeiten und mehr

Die T0pferin Zulamidjida (18)
Sptzielle In titrmatitnc n :
ZLrlamidjida ist eine schmalgesichtige, immer noch anmutige Frau von
scchzig Jahren. Zus:rmmcn mit der schwerhörige n Tänte Dajida ihrcs
verstorbcnen Gatten, ihrer fe ttle ibigen Schwiegenochter Dimiosab und
den lünf kugelrunden Enkclinncn Alda, Cada, Deda, Gada und Mida
bewohnt sie dic zwe itc Etagc eines Türm hauscs auf der linken Hiraseite

in nächster  Nähe des Flusses.

Ihre 1'öpferwcrkstatt beflndet sich gleich ntbenan. Zulamidjida gilt
auch unter  Maraskanern als geschwätzig.  Man müsste s ie schon genau
beobachten,  um herauszuf inden, ob s ie überhaurr t  während des Rc-
dcns  r tme t .

Früher besaß Zulamidj ida einen Stand aufdem Basar,  den ihr  Sohn
Permold mir  seiner Frau Dimiosab hät te übernehmen sol len,  a ls ihr
der wci te Weg zu beschwer l ich wurde.  Der Sohn wurdc iedoch kurz

JENSEITS DES LICHTS 2 3



vor Fürst  He rd ins Ende vcrhaf tet  und gi l t  sc i ther a ls vcrschol len,  wo-
hingcge n die Schwicgertochter  -  wie s ich z.c igtc -  völ l ig  unvereinbar
mit  der g le ichzei t igen Anwesenhei t  zerbrechl icher ' l 'öpFergütcr  war.
Zulamidj ida kennt L i t t jcw vom Markt .  Sie bezeichnc ihn nur a ls 'dcn

Hamster ' .

M c i stc ri n törm a ti one n :

Zulamidi ida is t  d ic e inzigc Konraktpcrson der Hcldcn in fergan.
Nicht  nur d ie Engc ihrer  Wohnung, sondern auch die 

- Iätsachc,  
dass

die Heldcn gezwungen sein könntcn,  ihr  Quart icr  mi tuntcr  rasch
z-u wechseln,  verbieten es,  s ie h ier  Unterkunf t  f - inden zu rassen.
Zulamidj ida is t  keine Freundin Li t t jews.  Eine Hassl icbe verbindet
die beidcn,  d ie so lange zurück rc icht ,  dass die gcnauen Ursachen
nicht  mehr auszumachcn s ind.  Zulamidj ida wird kcin gutes Haar
an clcm "raf'fgierigen, 

knickrigen, eingcbildeten Hamsrer" lasscn und
mit  gewisser Zulr iedenhei t  er fahrcn,  dass es ihm hcure schlecht  gcht .
Warum sol l tc  gerade diese Frau den Hcldcn hcl fcnl  Eine einfächc
r\ntwort :  Es gch<ir t  zum Ir rwi tz Schw:rrzmaraskans,  dass selbst  d ie
Empfehlung eines al ten Feinde s,  dcn man kannrc unr l  von dcm man
wusste,  dass er  in seincm eigenen Glauben gi i t tcr fürcht ig waq im-
mer noch besser is t  a ls gar keine.  Dic ( l räben mrigcn noch so t ief
sc in,  aber so t ic f  wic zwischen dcn Wesen aus Rurs Schöpfung (Mcn-

schen, Ticre, Pflanzen ctc.) und den Ge.scÄdplän (Dämonen, ltmp-
le r ,  Helme Haf läx etc.)  k t innen s ic n iemals sein.
Zulamidj ida kann dcn Helden in Al l tagsf iagcn beratend zur Sei te
stehen bzw. Kontakte hcrstellen. Einzelheiten von Limiews Geschäf,
ten kennt sie nicht.

Das Versteck in Linjews Haus (15)
Speziel le In lörmationen:

Laut  dcr  Wegbcschreibung bcf inclct  s ich Li t t jews ehcmal igcs Wohn-

haus auf  der v ie r ten Terrassc des l inke n Hira-Ufcrs zwischen c incr
Sci lerei  und eincr  Stof fdruckcrc i .  Mi t  Hi l f 'c  c ines Führcrs oder e incr
Or ient icrungs-Probe *5 sol l te d ic Stel le le icht  zu f inden scin.  Doch
welche Übcrraschung: I )or t  s teht  ke in Haus.  Stat t  c lcsscn bef lnclct  s ich
hicr  e ine f ie ic F ' läche,  aufdcr s ich ein Clalgen erhebt .  I ) ic  bei t lcn Er-
hüngten,  d ie daran baumeln,  wcrden von drc i  Soldaten bcwacht,  d ie
sich die Langewci le vert re ibcn,  indem sie Passanten versp() t tcn oder
bedrohcn.

M c i stc ri n lit r m a t io n e n :

Einc Sinnensciärlä-Probe* 10 krinntc tle n Helden einen erstcn Hin-
wcis über dcn Verble ib dcs vermisstcn Hauses gebcn:  fe zwei ' I i r rm-
häuser auf  dcn darunter  l icgcnden' Ibrrassen s ind Ncubauten.
Erkundigungen bci  den Nachbarn ergeben, dass während der vor-
letzten GrolJen Regenzeitein Erdrutsch srarrfänd, tlcm Littiews Haus
und auch die v ier  darunter  l iegcndcn zum Opfcr  f ie len.  Nachdem
die betrofl-enen Terrassen fiisch aufgeschüttet und befestigt sowie
I  lohlräumc auf lefü l l t  worden waren,  wurden al le Gebäude bis auf
[ . i t t jews wicder err ichtet .  Mi t  anderen Wcrrren:  Wenn Li t t jews Gold
bcim Absacken der Terrasse nicht  ins Erdreich der darunter  l iegen-
dcn Terrassen wanderte,  müsstc cs s ich ietzt  unter  drei  b is v icr  Schr i t t
( )cr i i l l  und Lehm bef inden. Die einzige Mt ig l ichkei t ,  an die Mün-
zcrr  zu gclangen, wäre wohl ,  d ie Hinr ichtungsstät tc anzumieten und
mit  Ausschachtungsarbe i ten zu beginnen, was s ich wohl  von selbst
verbieten dürfte.

Das Versteck im Gasthats lrrhalkensrube
(ehemals: Greifensrube, 17)
S pc z, i c I I c I n lit rm a.t i o n e n :

Ein schmuckes,  dreistöckiges Gasthaus nach fcst ländische r  Bauw,cisc,
das s ich ein Stück oberhalb des Eingangs z.um Tirnnel  bef indct .  Der
Name deutet  an,  wcs Gcistes Kind die Besi tzer in is t  und welchc Art
Gäste hier  7.u erwartcn s ind.  Inhabcr in Alr ikc Backenf lacken is t  -

Pakt iere r in h in oder her von schr schl ichtcrn Gcmüt und behauptet
stolz, dass in ihrem Haus cinst Kai scr Carlott:t abgcstiegcn sci. (Bemer-

kung: Erstens is t  das gclogen, zwci tcns hcißt  der Herr  immer noch
Galotta.\

Mei steri n lörm at ion c n :

Wcnn tlic Heldcn einmal hcrausgefundcn haben, d:rss tlie Greifen-
sfubc mit t lerwci le e inen ncuen Namcn tr : igt ,  c lür f tc  d ic e infachste
Li isung scin,  dass s ich eine r  von ihnen im Haus einmictct .  Im zw,ci ,
ten Stockwerk ist erfie ulicherwcisc noch cin l)oppclzimmer frci, allc
anderen Zimmcr s ind belcgt .  Hier  urrrcr  c ine Übcrraschung: Nur
drc i  Türen gehcn aufbeiden Sci ten vom ()ang ab,  starr  dcr  crwartc,
tcn v icr .  Ein Strc i f -zug durchs Haus zeigt ,  dass cs auf  kc incr  I t tage
crnen Flur  mi t  mehr ' l 'üren gibt .  Sol l tc  srch Li t t jcw ctwa geir r t  ha-
bcn i

I )cr  Hintergrund:  Wie die Heldcn wisse n,  wickcl tc  L i t t iew in der
Greilt'nstube den Großtcil seiner zwiclichtigcn Gcschäfie ab. Etwa
zwci  Woche n nach seincr  Abrcise durchsuchte Li t t jeu t  neugier iger
l )ächter  Abdul  ben Faizal  das ver lassenc Büro unt i  s t icß z ieml ich
bald aufdas Versteck.  Da Abdul  zwar das Gold an s ich br ingen, abcr
nicht  GeFahr laufeh wol l tc ,  zc i t lebe ns von Li t t je  ws H: ischern behel-
l ig t  zu werden, hcschloss c1 dic Spur gründl ich zu verwischen, und
sctztc d ie Grei lcnstubc in Brand. ( Inzwische n lebt  Abdul  g lückl ich
unter  dcm Namen Alr ik  Sturmfels in Khunchom und betre ibt  c incn
gutgchenden Teppichhandcl . )

Das Gasthaus wurde später  wicde r  aufgebaut,  a l lerc l ings nicht  iden-
t isch.  D.  h.  auch wenn die heut ige l r rhalkenstubc c in anderes Gc-
lr:iude ist als die frühere Greifenstube, so wircl doch jeder, den die
Hcldcn nur oberf lächl ich bcfragen, ihnen lcdig l ich bestät igen,  dass
dic Greili 'nstubeheutc Irrhalkensrubc heißt. Solltcn die Helden spä-
te r  wci tcre Nachforschungen anstc l lcn,  so könncn s ie er fahren,  dass
das Feuer kcinc Opfer firrdcrtc und Abdul nie wieder gesehen wur-
dc.

Wenn die Helden trotz falscher Zimmerzahl ILiumc der Herberge
t lurchsuchcn wol len,  so s ind die Zimmcr tagsüber bei  I  odcr 2 auf
dcm W6 und nachts ständig belegt .  Sol l tcn bei  e iner n: icht l ichen
Untcrsuchung Schl:ifLr (2 je Raum) geweckt wcrde n (Schlcichcn * 5),
so werden diese im hcut igen fergan immer davon ausgehen, dass
man sie umbringen wi l l .  I )as heißt ,  s ie werden bis zum Letzten
k: impfen.  Hi l lc  aus c lem Haus is t  auch bei  noch so v ic l  Kampf lärm
nicht  zu crwarten.  Im ( iegentei l :  Man kann hi ; rcn,  wie andere Zim-
mer vcrrammelt  werde n.

Ab dcr Iünften Kampfrunde würfeln Sie iedc we irere mir de m W20.
Bci ciner I interessiert sich eine sechsköpfige Streife für das Gesche-
hen .

Streife
Anzahl: 6
LE 60 AT 13 PA 14 TP.lW+4 (Schwert) RS 2 M R 3
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Das Versteck in Littjews Ibntor (16)
Speziel le I n lörm atio n c n :

Das Türmhaus bc6ndct  s ich in der Nähe des Südtors.  Der Zugang im
steinerncn und fcnstcr loscn Untcrbau is t  mi t  Bret tern vernagcl t .  Von
den drei  hölzcrnen Stockwerkcn darüber s ind nur d ic beiden obersten
bewohnt. Einc Strickleiter zur Gale ric tlcs zwe iten Stockwerkes dicnt
alsZugang.

Meistcinlörmationcn:

Die Bcwohncr clcr obercn Stockwerkc sind aus <lem Dschungel ge-
f lüchtetc Baucrnfämi l icn.  Sic sprechcn nur e incn kaum vcrständl i -
chcn Dialekt .  feder Satz scheint  aus eincm cinzigcn,  langen Wrrr t
zu bcstehen. Da jetz igcn Bewohncr se lbst  crst  vor  ctwa zwci  |ahren
t las damals lccrstehcnde Gcb; iude in tscschlag genommen haben,
h: i t tcn s ie e igcnt l ich nichts t lagcgcn einzuwenden, wenn die Hcl-
den vorgcbcn würdcn,  in t l ic  lccr  stehcnde Etage einzichcn zu wol-
len. Wcgcn tle s Ungcz.icfe rs im Keller werden sic jedoch vehement
davon abratcn.

Speziel le I n lö rm a ti o n c n :

Eine Fal l tür  im Erdgcschoss,  das über das Tieppenhaus erre ichbar is t ,
fühn ins Untergeschoss.  I )cr  I laum ist  b is auf  etwas Gerümpcl  leer.
DieWändc s ind unrcgclmäl l ig mi t  kupf 'cr färbcncn Kr ista l lcn von t lcr
Griißc eines Wachte le is hcdeckt.

Me i ste ri n lör m a tio n c n :

Die Kr ista l lc  s int l  Absonderungen von Gurvanmaden, e incs schwer
zu vert re ibcnt lcn Gebäudeschädl ings.  Ihrc Ausdünstungen l i jscn
hef i igc Kopf ichmcrzcn aus und führcn nach c in iger Zci t  zu eincm
stündl ichcn Absinken von KL und IN um einen Punkt .  Diese Be,
einträchtrgung vcrschwint lc  in f i ischer Luf t  wieder mit  derselbcn
Geschwindigkci t .  Dic Anwcsenhcir  dcr  Gurvanmadcn hat  s ich mit t -
lerwei lc  b is in c l ic  crstc Etagc ausgcbrci tet .
Im Gerümpcl  lauert  c inc Schlangc,  ehedem als 'Kuckucks-Ottcr '  

be-
kannt.  Dic volkstüml ichc Bczcichnung'Kaiser-Rcto-Schlc ichc '  is t
aber sc i t  dreißig fahren vcrbrei teter .  I )as hier  wohnendc Tier  is t  c in
Albino,  was t l ic  sp: i tcre Ident i f iz ierung durch eincn Hei ler  crschwe-
rcn könntc.  Dcr Biss dcr  Schlange ist  äuf le rst  schmcrzhaf t .  Ihr  Gi f t
wirkt  augenbl ick l ich und führt  bci  Mcnschen zu wachsendcr Ge-
reizthei t  (d.  h.  derfähzorn ste igt  sofbr t  und dann iede halbc Stunde
um W6, b is dcr  We r t  20 übe rschr i t ten is t .  Danach fä l l t  er  wiedcr mi t
halbcr  Geschwindigkei t .  Sobald der Jähzorn den Mut übersrc i far ,
beste ht  crnc wachscndc Gcfähr der Sclbstvcrstümmelung: Würle ln
Sie einmal pro Spic l runde aufdie Di f l l rcnz aus |ähzorn minus Mut.
Gel ingt  d ie l ) robe,  versucht  der Vcrgi f ic tc,  s ich sclbst  zu ver lctzen).
Die übl iche Hci lme thode erschi ;pf i  s ich dar in,  das Opler  mehr oder
uenigcr sanl i  ruhig zu stc l lcn.

Die Schlange grc i f t  solangc an,  b is s ic e inen Helden beißen konnte.
Danach versucht  s ic zu f l icherr .

In dem vermaucrtcn Verstcck beflnden sich mehrere Leinensäckchen,
die mit  c incr  k lebr igcn Schicht  überzogen und so vcrrot tet  s ind,  dass
sie keiner Bclastung standhal ten,  was auf  d ie Maden zurückz_ufüh-
rcn lst.

[) ic Säckchcn enthalten 2..3(X) bl inkcnde und kl impernde I)ukaten,
nas cincm Gcwicht von 57,5 Stcin entspricht. Die Helden sol l ten
sich also ctrvas einlul lcn lasscn.

Kaiser-Reto-Schleiche
MU 14 AT 17 PA 0 LE 10 RS 2 TP 2SP+Gift(ST 5)
M R 1 2  G W 2

nsturjin der Unbarmherzige
M e i s tc ri n lörm a t i ute n :

Dcr hochrangige Off iz ier  der Karmoth-Garde is t  e in stämmiger
Mann mit  kahl  rasier tem Schädel .  Sein maskenhaFtes Gesicht  scheint
zu kcincm Micncnspiel  lühig zu sein.  Leblose Augcn srarrcn furcht-
e inf l i i lJend untcr  d ichtcn,  schwarzen Augenbrauen hervor.  In dcr
13evölkerung gi l t  cr  a ls Einzclgängeq als typischcr Verrrerer  der Dcs-
pr. r ren,  uncl  so bar ieder menschl ichcn Empf indung, dass nicht  e in-
mal  se ine c igcncn Lcute vor ihm sicher s ind.
Yistur j in is t  e inc t ragischc Gestal t ,  denn er  is t  n icht  das.  was er  vor-
gibt  zu scin.  IJ is  kurz.  nach de m Fal l  Borans war Yistur j in Angchör i -
gcr  t lcr  Frc ischär ler  dcr  Sira lerganak.  Ein igc Woche n danach bot  er
scinc Dienstc dcn 

' Ibmplcrn 
an.  Sci tdem ist  cr  der wicht igste Infbr-

rnant  der wcißmaraskanischen Kämpfbr.  Durch das ständige Miter-
lcbcn c ler  schreckl ichsten Grausamkei ten und übelstcn L: is tcrc icn
wird Yistur j in inncr l ich al lmähl ich aufgef iessen. Um seine Stel lung
zu schütz-cn oder Gcfängencn schreckl ichc Qualen zu ersparen,  hat
cr  schon Mcnschen auf  of fencr Stra l le gctr i tc t ,  womit  e r  s ich dcn Ruf
c incs mit le idkrscn Schlächters c inhandel tc.  I )ass durch seine Er-
kcnntnisse anclercrseits ganze f)örfer vor der Aus;ottung bewahrt
wurden, is t  für  ihn weder Entschuldigung noch Tibst .  Da nur der
innerstc Krc is seiner f rüheren Gelährten die Wahrhci t  kennt ,  rech-
r)ct  Yistur i in c lamit ,  c ines' Iägcs,  wenn nicht  von dcn Temple rn,  dann
von seine n eigencn Landsleutcn umgebracht  zu wcrden. Manchmal
wundert  er  s ich,  warum das noch nicht  längst  geschah. Er weiß nicht ,
tlass dic Mcuclrlcr von dcr fcrganer Niederlassung tler Brudcrschaft
vom Zweitens Fingers Trtas sich seit gcraumer Zcit Gedankcn über
ihn machcn und schon mehre rc Anschlägc auf  ihn vcrhindcrtcn.
Yistur j in tn igt  in e iner Armscheidc c inen l )o lch,  den cr  wüchent l ich
schärf t .  F-r  is t  für  ihn selbst  best immt,  wenn die Last  auf  se inen Schul ,
tern zu grol i  wcrdcn oder cr  bemerkcn sol l te,  dass ihn das v ie le Lcid
nicht  mehr berührt .

Verwendung:

Wcnn Ihre He lden in c ine aussichts lose Si tuat ion geraten,  so könnte
Yistur j in d ic lc tzte Mögl ichkei t  darste l len,  ihnen wicdcr herauszu-
hcl fcn.  Sol l te Yistur i in h icrbei  gezwungen sein,  d ie 'e igenen'  

Leute
zu töten,  dann lassen Sie es ihn tun,  denn dass s ich ein vermeint l i -
cher Anführer der Schergen als Rctter erwcist, ist sichcr überraschend.
i \ {chr  Hi l f -c  wirc l  Yistur j in aber n icht  gewähren.

Herausragende Eigenschaften: MU 1 9
Herausragende Talente: Lügen 17, Selbstbeherrschung 16
MR 12 AT 17 PA 14 (Nachtwind)
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Der Außtand

Maraskan verlassen - aber wiel
NI e i s te ri n tö r m a tio n e n :

I rgendwann werden s ich die Heldcn der Frage stc l len müssen, wie
sie Maraskan wieder ver lassen könntcn,  denn glc ichgül t ig,  auf  wel-
chem Weg sic auf die Insel kamen, eine Rückreisemöglickeit mit ei-
nem Schi l f  g ibt  es nicht  mehr.

f)cr Hinweis auf die Geschwistcr Leryscha und lrrderan kiinnte
zum Beispie l  von Zulamidj ida kommen. Ihrer  Mcinung nach s ind
die zwielichtigen Geschwister die einzigen, die den Heldcn vielleicht
zu einer Passage zum Festland verhelfbn kijnnten. Die'l-iipf-erin wird
n-r i t  dem Hinwcis a l lerdings nur zöger l ich herausrücken. (Es sei
dcnn,  Ihre Spielcr  hät ten s ich berei ts damit  abgefunden, dass der
Gcdanke an ein Schiffillusorisch sei. In dem Fall sollte Zulamidiida
das Gespräch auf  d ie Geschwister  br ingen.)

Zitate:
"Sic 

s ind keine anständigen Le ute.  Auf  dem Basar erzähl te man f rü-
her,  dass dic Häl f te des Schmucks,  den s ie verkauf tcn,  gcstohlen sci . "
"Die 

haben s ich schon immer gur mi t  den wicht igcn Leuren ver-
standen. Ein k le ines Geschenk hier  und da,  und schon haben die
I3üt te l  wcggesehen."
"Sie 

standen mit  je<teÄ auf  gutem Fuß, we nn es etwas zu verdiene n
gab: Freibeuter, tulamidisches Piratengesindel, Kaiserlichc - das war
denen eincr le i .  Wie s ie 's heutzutalae hal ten,  weiß ich nicht . "
"Leryscha 

is t  d ie t re ibcnde Kraf i .  Ihr  Bruder hat  n icht  v ie l  zu sa-
gen."

krderan und I-eryscha
M e i s te ri n tö r m a ti o n e n :

Die Geschwister  s ind um die FünLig,  wobei  Leryscha die ä l tcre is t .
Sie wohnen zusammen und betre iben gcmcinsam einc Goldschmie-
de mit  Schmuck- und Edelste inhandel .  Aul je r l ich haben Bruder und
Schwester wenig gcmein.

I -e rderan is t  e in z ier l icher Mann mit  gekrümmtcr Körperhal tung
r.rnd schüt terem Haupthaar.  Er t rägt  e inc }Jcrnsreinbr i l le ,  d ie stän-
t l ig  von scincr  Nase zu rutschen droht .  Sci t  seiner Kindhei t  is t  der
in s ich gekchrte Lerderan gewohnt,  a l lc  wicht igen Entscheidungcn
sciner Schwester zu über lassen und s ich ihrem Urte i l  zu fügen.
Handwerkl ich is t  er  der Bcgabtere von bciden.

Vergl ichen mit  ihrem Brudeq wirkt  Leryscha wie ein Kuckuck,  der
darauf  vcrz ichtete,  sein ar t f remdes Mitküken aus dcm Nest zu wer-
fen. Sic ist eine großc, üppige Frau mit schwere n f)hrgehängcn und
Ringen an Fingern und Zehen. Leryscha ist sehr zielstrcbig. Sie weiß,
was s ie wi l l ,  und wie s ie es bekommt.  Im Gegensatz zu ihrem Bru-
dcr s icht  s ie in e incm Schmuckstück nur seincn Wert .  Ihrc ganze
Liebc gi l t  fünf  fe is tcn Katzen,  d ie s ie wie Kindcr behandel t .
Mi t  den neuen He rren lergans haben s ich die Geschwistcr  gcnauso
arrangier t  wie f rühcr mi t  den Kaiscr l ichen.  Damals wie heute spie l -
te Zuneigung keine Rol lc ,  es ging immcr nur um das Geschäft ,  denn
bl inkendem Gold s ieht  man nicht  an,  wohcr es srammr.  Die Ge-
schwister  haben ein paar von Li t t jews ehemal igen Verbindungen
übernommen und s ic um die Vcrhindung zu Piraten der Blut igen
See erweite rt. Mit Hilfb de r einen oder anderen Seite konnte Leryscha

I 
r r tsächl ich schon Mcnschen zur Flucht  von Maraskan verhel fcn.

I  
I )ass andcrc,  d ic ihr  vcr t rauten,  ihr  Zic l  n iemals errc ichten,  inrercs,

|  
: icr te s ie n icht :  Wenn ein igc der Kapi täne nicht  ganz so ver lässl ich

I  
s int l ,  wie Le ryscha t len Hi l lesuchenden versprochen hame, so war

|  
. l rs  eben das Ris iko der Flücht l inge,  n icht  ihres -  e inc Einschät-

I  zung,  d ie n icht  jeder te i l t  . . .

Das Haus von I.erdcrar und I-eryscha
M e i ste ri n Iö rm a t io n e n :

Wo sich das Haus bcf lndet ,  best immen Sie bi t tc  ersr  im Vcr lauf  dcs
Abenteucrs.  Es sol l te mögl ichst  wci t  cnt f -ernt  von der momentane n
Unterkunft der Hcldcn und außerdem auf der anderen Flussseite
liegen.

Al I ge m e i n c I n fo r m ati ct n c n :

Das schl ichte zweist i ick ige Gebäude mit  dem Walmdach wirkt  zwi-
schen den benachbarten'Iirrmhäusern fehl am Platz. Die Goldschmiede
der Geschwister befindet sich im Erdgeschoss. Allc Fenster sind vcrgit-
tert.

Mei stc ri n lörm a tioncn :

I  
Dar Haus hat  nur e inen Eingang. Nachts wird er  durch schwere

I Riesel blockiert.

Der erste Besuch bei den Geschwistern
Spezie I le I n Iörm ationen:

In der Nähe des Hauses warrer eine Soldatin der Roren Legion. Die
Tür der Schmiede öf fnct  s ich,  und einc wei tere Solc lat in t r i t t  heraus.
Lächelnd bleibt sie in der'I'üröffnung stehen und gibt eine scherzhaf-
te Bemerkung von sich. Beschwingt und zufrieden tritt sie zu ihrer
Beglei tcr in.  Beide gchcn.

In der Goldschmiede hal ten s ich nur Lerderan und sein Lchr l ing
Feruziber auf. Wenn die Helden Lerderan zu verstehcn gegeben ha-
bcn,  weswegen s ie h ier  s ind,  crk lär t  er  mi t  e inem Sei tenbl ick auf  den
Lehr l ing:  " Ich 

denke,  dass ihr  das mit  meiner Schwesrer besprcchen

sol l tet .  Sie is t  im Augenbl ick n icht  h ier .  Schaut doch nach dem Abend-
essen noch einmal vorbei! Dann müsste sie zurück sein."

Der zweite Besuch bei den Geschwistern
S pezi c I le I nformatione n :

Es dunkel t  berei ts .  (Das is t  wicht ig!)

Lerderan lässt  d ie Helden ein und führt  s ie in dcn Salon im ersrcn
Stock.  Das Zimmer is t  mi t  tu lamidischen Tcppichen ausgelegt .  Drei
Wäncle s ind mit  Seide bespannt,  d ie v ier te schmücken Fächer aus Pfäu-
enf'edern und Rcgale, aufdencn Vasen aus Llnauer Porzcllan stehen oder
zier l iche Figurcn aus Alabastcr .  Die Mt ibcl  s ind aus Mohagoni .  Auf
eincm Beiste l l t isch l iegt  e in Spielbret t  aus Rosenholz mir  verz ier ten
Spielstcinen darauf- eine angef:rngene Partie Brückc von lergan.Die
Ausstattung des Salons spricht weniger für guten Geschmack als für
Reichtum.

Lcryscha thront in e inem Se ssel .  In den Armcn häl t  s ie e inc Katze,  v ier
weitere liegen träge im Raum verteilt.

I
i

I
i

26 JENSEITS DES LICHTS



Ileistei n li sr m a t i cs n e n :

Lerderan steuert  n ichts zur Unterhal tung bei .  Leryscha weiß,  dass

jeder,  der s ie aufsucht ,  Todesängstc ausstcht  und al les darum gäbe,

von Nlaraskan u,cgzukommen. Dieses Wissen nützt  s ie schamlos aus.

Den Preis für eine Schifl.spassage bezilfert sie auf 200 Dukatcn pro

Kopl  Die Häl f te davon muss bezahl t  wcrden, bevor Leryscha auch

nur daran dcnkt ,  e inen Finger zu rühren.  Auch wenn srch dicsc Bc-

gcgnung als Sackgassc crwciscn wirc l ,  sol l ten Sie dic Helden an die-

ser Stelle eine Zeitlang, crnsthafi bcschäfiigen und dazu zu bringen

versuchcn,  auf  d ic Forderung einzugehen.

l ,cryscha verhant lc l t  schr hart .  Für je l0 Dukaten,  um dic d ic Hel-

den den Preis zu drücken versuchen, ist cinc gcsonderte Feilschen-

Probe nöt ig.  Würfc ln Sic bci  mchre ren verhandelnden Helden aus,

wen Leryscha jcwcils als Wortführer erachtet. Eine gclungcne Ferl-

schcn-Prcrbe kann Leryscha mit einer Men.sche nkcnntnis-Probe pa-

r ieren.  Gel ingt  d iese,  so antwortet  l -cryscha: " Ich denke schon, dass

ihr  euch den Preis le isten k i innt . "

I )cr  bctrcf fe nde Held u, i rd t l : rnn nichts mehr bei  ihr  e r re ichen. Tie-

fer  a ls l (X) Dukaten geht  Leryscha aufkeinen Fal l .

Bei  Einsatz von Magic:  Zum gegenwärt igen Zei tpunkt  hat  Leryscha

keinc Vrrstc l lung,  an welchen Kapi tän s ie d ie Hcldcn vcrwciscn

l i i innte und wic langc cs daucrn wird,  b is s ie e inen geeigneten gc-

f i rnden hat .  Sie is t  aber zuvcrs icht l ich,  dass es ihr  gel ingen wird.

Leryscha

MU 
.1  

5  KL  13  IN  14  CH 10  FF '12  GE  9  KK  10

M R 7  G G 1 2

Besondere Fähigkei ten:  Menschenkenntnis 1 1,  Fei lschen'13

Mitderweile in |ergan ...

trfe i ste i n fo r m a t i o n e n :

In diese r Nacht ereignen sich zwei wichtige Dinge, nämlich die Re-

vol te des 
' l ) r i t tcn lJanncrs '  uncl  c lcr ' l i rd dcr  habgier igen ( ]eschwi-

stcr  Ersteres beginnt ,  währcnd s ich dic Hcldcn noch bei  Lerderan

und Leryscha aufhal ten.

Das Drittc Banncr wurde erst kürzlich nach |ergan verlegt. Es be-

steht übe rwiege nd aus Maraskanern, die sich mehr oder wenige r [rei-

wi l l ig  aus den schon genanntcn Clründcn z.um Kr icgsdicnst  gcmel-

det haben. Die ihm angehörenden Männer und Frauen haben längst

gclcrnt .  dass dcr I ) re is für  d ic rc lat ivc Sichcrhci t  für  s ich und ihre

Verwandtcn,  d ic s ic mi t  ihrcm Bei t r i t t  zum 
' I tmplerheer 

erwarbcn,

nicht  von ihnen selbst ,  sondcrn von der übr igen Bev, i i lkerung

Schwarzmaraskans bczahl t  wird.  Wer mit  dem Bruder losen essen

wi l l ,  sagt  c in a l tcs Spr ichwort ,  braucht  e inen lange n LöFfc l  -  doch

manchmal ist kein Löflel der Welt lang genug.

I)ie Angehörigen des Drittcn Banners haben die stille Verachtung
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ihrer  Landslcute kennengclcrnt  und die Ausgrenzung, d ie mit  ihr
verbundcn is t .  Zu eincm andauerndcn schlcchten Gewisscn hat  s ich
die wachscnde Angst  gcscl l t ,  für  das schiere über leben in d icscr  f icud-
loscn Zeit müglicherweise die Chance derWiedcrgeburt in vie lc neue,
glückl ichere Lcben eingetauscht  zu haben. Diese bi t teren Gefühle
cn t l adcn  s i ch  j c t z t . . .

In den spätcn Abcndstunden erschlägt  t las Dr i t tc  B:rnncr seincn
Bef-ehl igcr  und versuchr anschl iefJend, d ic FürstcnresiL lcnz zt  cr-
stürmen. Der ungcschickte Angr i l f  wird jedoch mühclos zurückge-
schlagen und dic Über lebenden f lüchten in d ie StrafJen fcrgans.
Loyale Einhei tcn wcrden hinterhcr geschickt ,  um die Vcrrätcr  zu
l tangen oder ihnen dcn Garaus zu machen. Dicscs Vorhaben wäre
normalerwcise bald zu F,nde gcbracht  worden, doch durch Zulal l
oder d ie Weits icht igkei t  der Zw<i l fgeschwister  bcf lndet  s ich just  an
diescm Abend ein Mann in fergan,  desse n (Deck-)Namc schon den
kaiscrlichen Besatzungssoldaren Furchr cinf'lijßte: der H a ra n.
Der che maligc Anführer dcr Rebellcngruppc 'Haranydad' 

(und hcut-
zutagc als Kr icgs-Wezyrad c lcs Shikanydads tsef ih l iger de s IJanncrs
'Haranydad')  

is t  t rotz e intächer Herkunf t  e in geborcner Strategc,
der schon f iüher wie kein anderer verstand,  Gcrüchtc und Angste
cles F 'c incles zu seincn Gunsten auszunutzen.
Als d ie Kunde von der Rcvol te dcn Haran errc icht ,  ers innt  er  -  mehr
um die Vorgänge ahnend als wirk l ich um sie wissend -  b l i tzschnel l
e inc dreistc L ist .

Wcnig spätcr  grei fen seinc v ier  Bcgle i tcr ,  untcr  dene n s ich auch e inc
Illusionsmagierin bcfiqdet, in Waflcnrijckcn der Roten I_egion eine
Gruppe von' l tmplcrsoldatcn an.  Bci  der anschl ic fJenden bl i tzschnel-
lcn Flucht  führcn die Angrci l i r  ihre Vcrfb lgcr  jedoch nicht  wie f rü-
hcr so of i  in  e incn Hintcrhal t ,  sondern zur nächstcn () ruppe von
'Ii:mplern. 

Die geschicktc Verwendung des VOCOLIMIIO tlurch die
I l lus ionist in bcwirkt  den Resr:  Loyale Anhänger dcr  Templer kämp-
fen mit  e incm Mal gegeneinandcr.

I )och das is t  n icht  a l lcs:  In Hclme Haffax '  Stab macht s ich der Ein-
druck brc i t ,  e in lange geplanter  L lmsturzvcrsuch aus dcn eigenen
Rcihen sci  im Gange. Ein Umsturz,  h inter  de m vie l lc icht  sogar e in
andcrer Hcptarch stecken könnte!
Also wcrden wci tere Kämpfcr  zur Nicde rschlagung der Rcvol tc ent-
sand t ,  b i s  sch l i eß l i ch  zwe i -  b i s  d r c i hundc r t  l o ya le  S t r c i t e r  dcs
Templerstaates vornehmlich damit bcschäftigt sind, sich gcgenseitig

zu bckämpfen. Erst in dcn lrühe n Morgcnsrunden kl:irt sich dic Lagc.
Fazi t :  De r  Hcimwcg der Hclden -  der ja mögl ichst  lang scin sol l te
führt  durch diesen Hexenkcssel .  I )ass Ungewi ihnl iches vorge ht ,  sol l -
tcn die Heldcn erst  bcmcrken,  wcnn s ie schon c in Stück wei t  vom
Haus der ( lcschwister  cnt farnt  s ind.
Kcin |erganer,  dcr  noch bei  Sinnen ist ,  wird Ftcmdcn schon gar
nicht  solchcn,  t l ic  n icht  c inmal Maraskani  sprcche n -  in d iescr Nacht
Zuf lucht  gcwähren.  Im Gcgentei l :  Zum cige ncn Schutz vertc id igcn
die Bcwohner ihre Häuscr mi t  Gcwal t  (a lso auch mit  gcz_ücktcn
Schni t tcrn) ,  wobci  s ich die Galer icn der Wrrhntürme he rvorragend
t laz-u eigncn,  Eindr ingl inge mit  Gegenständen zu bewerfbn.
Dauerhaf ien Schutz kann es für  d ie Heldcn nur in ihrer  Hcrbergc
geben. Bei  Zulamid j ida isr  kc iner zu f inden, de nn die 

' l ' i ip fe 
r in wci l t

an diese m Abend mit  ihrcr  ganzen Fami l ie bci  ihrem Schwage r  l )cr j in
ruf  der Imana'cha,  unt l  c l ie Mi tbewohner in ihrcm Haus werden -

rv ic a l lc  andercn -  Frcmden keinen Einlass gewähren.
Sol l ten dic Helde n dennoch c inen andcrcn Unterschlupf  f inden, be-
r  or  s ie das Geschehen : ruskosten konnten,  so sol l te n Sie,  l iebcr Mei-
ster, dcn betrefFenden Ort in dic Kampfhandlungen miteinbeziehcn
und die Hcldcn wiede r  verrre iben.
I ) ie Brücken über den Hira wcrden bcidsei t ig von jc  v icr  Bcwaf lnc-
t en  bcwach t ,  d i e  n i cmandcn  f i c iw i l l i g  pass i c r cn  l asscn .  Fü r  das
Durchschwimme n dcs Hira is t  wegcn der Strömung einen Schwr 'm-
mcn-Probe *  8 cr l i , r t l t  r l ich
I) ie Bevölkerung h; l l t  s ich fäst  vol ls tändig aus dem l ic ibcn hcraus.
l )cnn wcnn dic Maraskaner während der Zugehör igkei t  zum Ncu-
cn Reiches eines bi t tergelernt  haben, dann ist  t las:  wie c in Auf i tand
rrc l r r  aussehen sol l te.  Auf lerdcm gi l t  immer noch dcr L lcfchl  der
maraskanischcn' Ibtrarchen, e instwci len Unterwcrfung z.u heucheln,
um zu über lcbcn.

I ) ic  genaucn Hintergründe müssen dcn Hcldcn zwangsl : iuf ig ver-
borgen ble iben.  Sic s ind auf ihre c igenen Schlussfolgerurrgcn : rnge-
wiesen oder d ie Gerüchtc und den Klatsch dcr nächsten' Iägc.  Denn
dem Haran bedcutet  d ic Mögl ichkei t ,  d ieselbc List  bci  andcrcr  Ge-
legenhei t  noch einmal anwcnden zu können, schr v ie l  mchr a ls per-
sr in l icher Ruhm.

Brückenwachen
LE 60 AT 15 PA 13 TP . lW+3 (Schnitrer) RS 4 MR 6

I

Szenen eines Außtandes

Mei stc ri n lörm atione n :

In e in ige der fo lgendcn Sz-cnen können Sie die Helden mehrmals
verwickeln, bei anderen reicht es, wenn Ihre Gruppe sie aus der Fer-
ne beobachten kann.

'Erschlagt ... - ja wen dennl"
A1 Igc m ci ne Info rmatio n cn :

Variante a: 
"Erschlagt 

die Verräter!", crschallt ein Ruf Ihr bemerkt Fünf
Gestal ten,  d ie mit  gezückten Waf len das schmale Tieppchen hcrauf
ei len,  das die benachbarte Tlr rassc mit  eurer verbindet .  Auch wenn es
dunkel  is t ,  erkennr ihr  in ihnen Soldaten.

Mci ste ri n li mn atione n.

Eine Flucht vor dcn Angreifern ist clurch gelunge ne GE-probcn mög-
l ich.  Wenn eincm oder mehrcren dcr Heldcn diesc Probe nur ger: rde
so gcl ingt  (a lso mit  höchstens 2 Punkte n Spiel raum),  dann e nrschei-
dct eine Orientie rungs-Probe, ob er (bzw. sic) de n Anschluss an die
re st l ichc Gruppe vcr l ier t .  Wird Ihrc Heldcngruppe auf  d iesc Weise
aufgespal ten,  so begcgnet d ic Mindcrhei t  bzw. e in Versprengtcr  bei
einer 1 oder 2 aufW6 den Vcrfcrlge rn erneut. Lautcs Rufcn (etwa um
scine Kameradcn wiederzuf inden) lockt  d ic Soldatcn bei  I  b is 4 auf
W6 herbci .

Eine Wiedervereinigung der Helden ist fiühestcns nach 4 KR mög-
l ich.
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Allgc m ei ne I n tit rm at i on c n :

Var iante b)  
"Ste rbt ,  brucle r loses Geschmei l l ! "  Aus dcm Schattcn spr in-

gcn zu,c i  Soldat inncn,  d ie unverzügl ich angrci fen.

M e i ste ri n lö rm a tione n :

[ ) ie bciden Frauen s incl  Angch<ir igc t lcs I ) r i t tcn [Janncrs und grei -

fen nur deshalb an,  wci l  s ic  s ich in c l ic  Engc ge drängt  fühlen.  f )urch

r icht igc Interpretat ion ihres Kampf.schreis und c inc gclungcnc CH-

I'robc kiinnen die Angreilerinnen überzeugt u'crtlcn, dass dic Hel-

. l cu  n i c l t t  i h r c  Fc i nJc  s i nJ .

I ) ic  F-raucn s incl  dcr  i r r igcn Meinung, c lass die Revol te auFanderc

I lanncr übergcsprungen sei ,  was s ie den Helden auch bcr ichtcn:
"Haffax ' ' Iäge s ind gezähl t ! "
' l icnnen 

Sie die be iden mögl ichst  bald wicdcr von der Gruppe.

In Regeln:  Würfc ln Sic nach jcwci ls  5 Kl t  mi t  dcm W6. Bei  l -2 t r i t t

t lcr  erwähnte Fal l  c in.

Chimäre
L E 2 0  R S 4  A T 1 3  P A 5
TP 1W+3(Biss) + 2W (Maraskengift) G W  1 1

Der Zant

Allge mei n e I n törm a tionen :

Als ihr  in d ic nächste Gasse einbiegt ,  werdet  ihr  e iner schemenhafte n

Gcstal t  gewahr.  Sie is t  v ie l  z t  grof \ ,  um cin Mcnsch zu sein.  Der Schc-

men bemerkt  euch cbcnfäl ls .  In großen Sprüngen und mit  abcrwi tz i -

ger Geschwindigkci t  hctzt  das Wesen heran.  Seine Gestal t  cr innert  an

einen aulrecht gehenden Tigcr. Abe r es ist kein 
'Iier: 

Es ist ein Dämon,

e in  Zan t !

M c i stc ri n form atione n :

Sollten die Helden übcr kcine geeigneten Waflen verfügen, um dcn

Dämon zu bcsicgcn,  so wird ,Jer Zi r r t  nach lW*4 KR f-estste l len,

dass sein Beschwörer mi t t lerwei le in d ie Nicdcrhöl le n übergesiedel t

is t  und ihm f ieudie und st inkend hinterher e i len.

Zant
L E 3 0  R S 3  A T l s ( 2 j e K R )  P A 8  M R 1 5
TP 2W+2 (Zähne) I 1W+4 (Pranken) | 1\N+2 (Schwanz)

Ein Hinterhalt

Allgemeinc Inlörmationen: ' ',

Dcr Vordcrstc von euch wir f t  e inen vots icht igcn Bl ick in d ie nächste

Gasse. Klug gchandcl t ,  denn s ie is t  n icht  leer:  Eine c inzelne Person

mit  wachsam vorgcstrccktcr  Lanze geht  d ie Häuser ent lang.

Aufc incr  Galcr ic ,  zwei  Stockwerke über dcr  Stra lJc und auch über dem

Soldaten,  zeichnet s ich plötz l ich kaum erkennbar e ine Gestal t  gcgen

de n Nachthimmel ab.  Sic wir f i  c twas herunter .  Einen Herzschlag spä-

ter  h i ) r t  rhr  d ic Lanzc dcs Soldaten zu Boden fa l len.  Seine Hände fah-

ren zum Hals,  er  st rampel t  hef t ig,  da cr  of l l 'nbar an einem Sei l  in  d ie

Höhe gezogen wird.  Als der immcr noch Zappelnde den l3alkon dcr

ersten Etage erre icht  hat ,  bcme rkt  ihr  auch dort  jemanden. Rasch t r i t t

e inc Person aus dem Schattcn.  Ein Mcsscr b l i tz t  im fählen Licht  aul ,

der Körper am Seil erschlafft. Ein wciterer Schnitt trennt ihn davon ab

und er fä l l t  leblos auf  d ic Gasse zurück.  Die Gestal ten auf  den Galcr i -

cn vcrschmclz-cn wieder mit  der Dunkelhei t .

M c i ste ri n fo rm a t i on e n :

Diese kurze Episodc sol l  den Hclden nur den Eindruck vermit te ln,

dass die fergancr ihr  I -os kcineswegs so ergeben ert ragen, wie man

meinen könntc.  Sie sol l te d ie Helden nicht  zu der Annahme ver le i -

ten,  dass s ic in dcm f iagl ichen Haus wi l lkommen seicn.

kbendige Waffen
N I gcmc i n t' I n lirnt a t ionen :

Mi t  lautem Knal l  zerbi rst  pki tz l ich zwischen euch ein Tonkrug,  der

oFfenbar von e incr de r Gale rien fiel. Unwillkürlich schaut ihr nach oben,

ohnc aber dort  jemanden zu entdecken. Doch was is t  dasl  Die Scher-

bcn des Kruges bewegen s ich plötz l ich -  großc,  längl iche Scherben,

üör ist werl
Allrc ncine I n ti trm ati on en :

Ein Anblick, de n ihr bestimmt nicht erwartet hättet, aber von dcm ge-

u, iss v ic lc Menschcn so manche Nacht t räumten:  Zwci  Gruppcn von

Soldatcn in g lc ichcn Wappcnrockcn fechtcn gegeneinandcr,  e isern ent-

schlossen, s ich gege nsci t ig c len Garaus zu machen.

Meisrcrinlörmationen:

Var iante a)  Dic c inc Gruppe gehört  zu den Aulständischen, d ie an-

t lcre n icht .  Ein e indeut iger Ruf wie 
"Ront l ra 

vor!"  und die Antwort
"Hier ,  h ier !"  kann für  e ine schnel le Aufk l r i rung sorgcn.  Auch hier

sol l ten Sie bald wicdcr c inc Ttcnnung herbei führen.

Variante b) tseide Gruppen sind loyal und bckämpfen sich irrtüm-

l ich.  Der I r r tum kann auf  d ieselbe Wcisc wic in a)  aufgcklär t  wer-

den.

Soldaten (beide Fäl le)
LE 55 AT 14 PA 13 TP 1W+3 (Schnitteo

Soldaten (beide Fälle)
Anzahl: 4+5
LE 50 AT 1 3 PA 12 TP 1W+3 (Schnitter)

R S 4  M R 5

R S 4  M R 4

Die Chimäre
Alfuc mci n c I n li rm a t ionen :

Irin Hund kommt lautlos mit erhobenem Schwanz auf euch zu ge-

mnnt.  Für Kenner is t  cr  le icht  a ls Tüzaker zu ident i f iz ieren.  Als das

Tier  r rahe genug heran is t ,  crkcnnt  ihr ,  dass es drei  Beine zu v ie l  hat .

Dic zusätz. l ichcn Bcinc s ind nicht  d ie e ines Hundes,  sondern haar igc,

nutz los hcrumhampelnde Spinnenbeine,  d ie aus dem Kürpcr hcraus-

ragen, aber zu kurz s ind,  um den Boden zu berühren.  Zwischen dem

dünnen Fel l  des Hundes schimmert  c in rotcr  Körper mi t  gelben Punk-

tcn hint lurch.  Die Kreatur  hat  Facet tcnaugcn! Die Chimäre grei f i  an.

M ei ste ri n lö rm a t i o n e n :

Die Tiagik d icscr  Hunde-Marasken-Chimäre is t ,  dass s ie s ich mit -

unte r  ihrcr  wi t lcrnat t i r l ichcn Existenz bewusst  wird.  Das äußert  s ich

so,  dass s ic pk; tz l ich crstarr t ,  den Kampf abbr icht  und s ich : ruf  dcn

Rücken rol l t ,  wie e in Hunt l ,  der s ich untcrwir f t  oder gekraul t  wer-

den wi l l .  In c l ieser schutz loscn Posi t ion verharr t  d ie Kreatur  3 KR

lang, in denen s ie s ich nicht  wchrt .  I )anach grei f t  s ie erneut  an.
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ctwa einen Spann lang.  Oder s ind das gar keine Scherben, sondern
Würmer und Schlangen? Was auch immer es is t :  Bl i tzschnel l  r ingeln
sich die vermeint l ichen Scherben zusammen und schnel len durch die
Luft.

Mei ste ri n lörmatione n :

Um von dcm absichtlich geworlencn Krug nicht getrolle n z.u wer-
dcn, reicht einc gelungenc G eläh re n i nsti nkt-Probe, ansonsten erlei-
det  c iner der Hclden lW+ 5 SP

Es gibt  wohl  keincn f r iedl ichen Grund dafür ,  warum jemand ein

Gefäß mit Maraskanlcdcrn zu Hausc aufbewahrcn sollte. I)icsc
Viel füf l ler  sondern einen lähmenden Schlc im ab (Gi f i  der Stuf i  5) .
Ülbl icherwcisc spr ingen s ic ihr  Opfer in Schare n an unt l  f icssen es
später -  wenn es s ich nicht  mehr bcwegen kann -  von innen heraus
a  u1 .

Der Krug cnthäl t  3W6*2 dieser garst igcn 
' l ' icrc.  

Sie könncn bis zu
I Schritt wcit springen (AT: 9-ItS dcs Opfe rs). /ct/c Berührung scnkt
dic ( ]E fürW6 Stunden um I .  Dieser Schaden ist  sowohl  in seiner
Wirkung als auch in seiner I )auer addi t iv :  Zwei  Berührungen sen-
ken dic ( ] I t  a lso 1ür 2W6 Stundcn um 2 etc.

: l

Der Täg danach

Spezi e I Ic I n lörm atione n

Ein zühcs Schweigen l iegt  über der Stadt .  Erst  schr

spät  setzt  vcrhal tene Betr iebsamkei t  c in.  fergancr
Bürger werden von Karmothgardisten verpflich-

tet ,  d ic I r rschlagencn t lcr  letzten Nacht e inzusam,

meln.  Handel t  es s ich bei  den Lcichen um rorc

Aufständischc,  so werden s ie zur Abschreckung

dort, wo sie gefunden wurden, kopfüber an Bäu- *

mcn oder Balkoncn aufgch: ingt .  o

Wi lde Gerüchte kurs ieren.  und dann wird be-

kannt, dass die Stadttore bis zur völligen Auf-
k lärung des nächt l ichen Vorfä l ls  (d.  h.  für  d ie
nächsten zwci ' Iäge) gcschlossen blc iben.

Zur zehnten Stunclen verkünden Ausrufcr  im
ganz |ergan:  

"Habt 
Acht ,  Untcr tanen !  Vernchmt

den tscfchl  t lcs Fürstkomturs He lmc dcs Ersrcn:

Wer einem Vcrschwörer und Feind Hilf'c oder

Untcrschlupf  gewährt ,  der sol l  samr seiner Fa-

mi l ic  gchrandmarkt  und zum Dicnst  auf  den

Galeere n vcrur tc i l t  werdcn.  Wer abe r  das Ver-

steck eines der f'cigcn Verrätcr prcisgibt, dcn be-

lohnt  cuer mächt igcr  Herr  mi t  c inem bl inke n-
den Stück ()o ld!  Hurt ig,  I t inwohncr fcrgans,
te i l t  euer Wissen mit .  cr fü l l t  brav eurc Pf ] icht l "

Etwa eine Stundc nach dem Aufrufbeginncn

Tiupps von fünf bis scchs Bewaf'fncten die Stadt
nach Über lcbcndcn der I levol tc zu durchk: im-

mcn. Hierzu wcrden Haus 1ür Haus die Bc-
wohncr aufgefbrdcrt ,  d ie Gebäudc zu ver lasscl

und s ich d:rvor zu sammcln.  Nachdem sie nach-

cinander in Augenschein gcnommen wurde n,

übcrprüfen je z.wci  Bewaffncte,  ob s ich auch
niemand mehr im Haus verstcckt  häl t .

NI c i s te ri n li s r m a t io ne n :

Da ein Ubcr lebendcr dcs Dr i t ten Banners nur

durch scincn Waf- fcnrock ot lcr  t lurch pcrs i in-
l iche Bckanntschal t  entdcckt  werdcn kann

und fergan kcine k le ine Stadt  is t ,  is t  d icsc Vor-

gchcnsweise langwicr ig und nicht  sonder l ich ef f lz ient .  Das führt
dazu,  dass die Kontrol len bald nur noch oberf lächl ich durchgeft ihr t
werden, b is schl ießl ich c in kurzer ts l ick re icht ,  um l lanze Straßen-
zügc als 'gründl ich 

durchfbrstet '  e inzustufen.  Da die Häscher aber
auch nicht  den Eindruck erwccken wol lcn,  d ie Akt ion ginge äus

wie das f  oborner Wcttschief}en,  kommt es zu hrutalen Ve rhören und
wi ll ktirlichen Verhafiu n gen.

Sie,  l ieber Mcister ,  sol l tcn Ihre Hclc lcn f i i ihzci t ig cr fähren lasscn,
dass die Soldatcn auch nach Vcrwundctcn Ausschau hal tcn.  Fal ls
die He lden in der vergangencn Nacht St ich-  ot ler  Schni t twundcn

:/ /
o - /
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cr l i t ten haben, besteht  a lso dr ingendcr Handlungsbcdarf .  Können

dic Heldcn die verräter ischcn Spuren nicht  aus c igcncr Kraf t  besei-

t igen,  so is t  e in Bcsuch bci  c inem Hei ler  zu empfehlen.  Hie rbei  g i l t :

I lc i  c incr  I  auf  dem W6 wird dcr  Hei lcr  umgchend dic Obr igkei t

in lbrmicren,  bei  icder anderen Zahl  b l ickt  der Hci lkundige die Hel-

dcn wissend an und überlässt ihnen zu einem Spottpreis einen schwa-

chcn Hei l t rank,  der dafür  sorgt ,  dass die Wunden nicht  mehr ganz

fr isch erscheinen.  Das Sicge I  des Hei l t ranks zeigt  übr igcns ein ver-

wischtes Grcilänwappen, woräus sich schlicßen lässt, dass cr sich e in-

mal  im Bcsi tz de s kaiscr l ichen Heeres beland.

Ein weiterer Besuch bei l.erderan und kryscha

Nlse mc inc I n lörm a t io n e n :

Die 
' Iür  

des Hauses steht  of fcn.  Ihr  se ht  Männer und Fraucn'  d ie Mö-

bel , ' lbppiche,  Kle idung, Ti ipfe und Geschirr  heraus t ragt :n und samt

ihrer  Last  in dcn benachbarte n Häusern verschwindcn.  Niemand hin-

dert sie tlaran.

Spt z ie llc I n form ati o nen :

Eine kurzc Fiage k lär t  den Sachverhal t :  Die Geschwister  s ind tot .

Ein Gang durch das Haus lehrt ,  dass die Plünderer gründl iche Arbci t

gele istet  haben: Das Haus is t  inzwischen so lcer ,  dass man nicht  g lau-

ben mi ichte,  dass hier  noch vor kurzcm jemand wohnte '  Es scheint

nichts zu gcbcn,  von dem nicht  i rgend jemand glaubte,  es gebrauchen

zu können. Nicht einmal von dcn kostbaren Thpeten ist eine Spur ge-

bl ieben. Sie wurden nicht  abger issen,  sondern sorgsam von dcn Wän-

den sel i is t .  An manchcn Stc l len wurde der Putz von den Wänden ge-

schlagen, wurden Löcher in sie gerissen und der Fußboden aufge-

stemmt.

lm grnze n Haus gibt es nur ein Zimmer, das unangetastet blieb, näm-

l ich t las ge meinsamc Schlafz immer der Geschwister .  I )or t  l iegen die

hiden in ihren Bct ten:  Leryscha in ihrem und Lerc leran in scinem'

Sie sehen nicht  aus,  a ls hät ten s ie mitbekommcn, wie s ie starben.  Zwi-

schcn dcn l lc t tcn l icgcn auf 'dem tsoden fe in säuber l ich ncbeneinander

aufgereiht dic fünf steifen Ktirper von Leryschas Katzen, und übcr die

Körper von Mensch und 
'fier 

wurden Abfälle und lJnrat ausge streut.

Lleiste i n fo r m a t i o n e n :

I  Dass das Haus von den Nachbarn geplündert  wurde,  spr icht  n icht

I  urrade für  d ie Bcl ichthe i t  c l t  r  Gcschwistcr .

I i ine kurze Untcrsuchung zcigt ,  dass Lcryscha und Lerderan jcwei ls

t lurch einen einzelncn St ich ins Herz getötet  wurden. l ) ie Katzen

weiscn keinc Ve rwundungen auf ,  was auf  c ine Vcrgi f tung der Tiere

schl ie lJen lässt .

Sol l ten dic Helden Erkundigungen einziehen, so k i jnnen s ie nur

erfahren,  t lass c l ic  Nachbarn dic 
' lbmpler  

für  d ie 
' fätcr  

hal ten und

die wicdcrum die Maraskaner.  Eine I3e f ragung der Nachbarn ergibt

aul lcrdem, dass dcr Lehr l ing Lerdcrans die Leichen entdeckte,  ä ls er

am 
-Iäg 

nach der Revolte in die Schmiede wollte und die Tür des

Hauses of len fand.  Das deutet  darauf  h in,  dass,  nachdem die Hel-

c len gcgangen waren,  noch iemand gekommen sein muß, den die

Geschwister  kannten.  Sol l ten die Helden s ich mit  d ieser Erk lärung

nicht  zuf i icden geben und zum Dachboden hinaufstc igen,  s()  wer-

den sie etwas Interessantes entdecken: Im l)ach lehlen genügend

Ziegel ,  so dass es dcnkbar is t ,  dass der Mörder über das Dach kam

und zur ' I 'ür  wieder h inausging.  Wohlgemerkt ,  das geschah, wäh-

rend in |ergans Straßen gekämpft wurdc - das spricht für einc ge-

wisse Kal tb lüt igkei t .

Die Helden sollen und können den Mord nicht aufklären, für den

sich übrigens die Obrigkeit keinen Deut interessicrt. Ihre Aufgabe

besteht  dar in,  s ich und Li t t jew reich zu machen. Somit  wird das

Ablcben der Geschwister  z,u e iner wei teren Facet te Jergans,  denn es

gibt  keine wei ter führenden Spuren.

Um Ihnen jedoch cinige Hinweise zu geben: Der Tätort, die sehr

gekonnte Ermordung der Geschwister, die wohl mit Aufiirand ver-

bundene Vergifiung dcr Katzen und die nachträgliche Bcsudelung

der Lcichen ("Schmutz-  zu Schmutz") ,  a l l  das s ieht  sehr nach einer

Hinr ichtung mit  r i tuel lem Charakter  aus'

I )och selbst  e in maraskanischer Gelchrter ,  dcr  s ich sehr gut  in dcr

()cschichte seincr  Heimat auske nnt ,  häne Schwier igkei ten,  d ie Tä-

ter  zuz,uordncn.  Er würde kaum claran dcnken'  dass eine sehr radi-

kale Sekte des Rur-Gror-Glaubens, an deren Handschrift die Morde

erinnern. nämlich die Zaboroniten, für sie verantwortlich sein könnte,

da er  davon ausginge,  dass s ie sei t  200 fahren nicht  mehr exist ier t '

E in I r r tum, beinahe so grol l  wic der Lcryschas'  dass s ie das Los de-

rer  n ichts angingc,  deren Not s ie ausnützte,  und die s ie an Kapi täne

vcrmittclte, dic nie vorhatten, ihre Irassagiere in Sicherheit zu brin-

gen.

Für d ie Helden bedeutet  der Tbd der Geschwister  iedoch,  dass es

nun niemanden mehr g ibt ,  der ihnen zur Flucht  von Maraskan ver-

hcl f in könnte.

Ikiegsrat

Spzielle I n fo rm a ti o n e n :

Wenn dic Helden Zulamidiida nicht aus eigenem Entschluss aufsu-

chcn,  vr  wird d ic ' l ' i ip fer in d ie Hclc lcn durch eine ihrer  Enkel innen zu

sich einladen, da sie vom 
'lbd 

Lcrderans und Lcryschas vernommen

hat.

Zuhmidjida befragt die Heldcn zunächst nach weiteren Plänen und

verkündet dann dic bedrückcnde Wahrhei t :  
" Ich kennc niemanden

$nst, der euch helf'en könnte. Euch bleibt allenlalls der Weg in den

Süden zu unseren tapf'eren Bruderschwestcrn."

Ganz ernstgcmcint ist der Vorschlag nicht, da die Töpferin sogleich

dic Unmiiglichkcit des Unterfangens erklärt: 
"Für euch gäbe es aber

bloß zwei  Mögl ichkei tcn:  entwede r  durch de n Dschungel ,  oder d ie

Küste entlanq. In unseren Wälde rn würdct ihr iedoch nicht lange über-

leben, Bruderschwestern. Bedenkt: feder Dritte, der heute in fergan

lebt ,  is t  aus den Wäldern gef lüchtet :  vor  den dämonischen Gcschöp-

fen.  d ie s ich dort  aufhal ten.  vor dcm verdorbenen Land, das dic Gestal t

von Mensch, Tier und Pflanze beliebig verändert, aber auch vor Tsas

und Peraincs Zorn.  Könnt ihr  euch vorstc l len,  was geschieht ,  wcnn die

allerfiicdlichstcn der Zwölfgcschwister bebcn vor Wut und rhr Zorn

ausb r i ch t  i

Es ist nicht schwer, jcmanden in dcr Stadt zu finden, der euch davon

ber ichten könnte.  Vrn c len tausend mal  tausend und noch einmal tau-

sent i  gef iäßigen Käfern,  d ie n icht  mehr z ie l los wuseln,  sondern wie

Heere geordnet in hundert Schritt langen Kolonnen marschieren und

angrei fen.  Von den Marasken, d ie s ich zu Rudeln vereinen und jagen,

als seie n s ie Parder l  Ncin,  das is t  kein Weg.
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Die Küste is t  nur scheinbar s ichcrer.  Ihr  br : iuchtct  Wochen bis in den
Süden und hät tet  Dutzende Malc mit  den Blut templcrn zu run,  und
gewiss einmal zu oft. Eure einzige Wahl besteht darin, hier zu blciben
und zu hof fen."

Sie schweigt  lange (und lässr den Helc len Zeir  ztm Grübeln) .
Plötzlich hellt sich Zulamidiidas Gesicht auf: "Vielleichr 

... Warrer!"
Sie entei l t .

Der Vetter aus Dingsoab
A1 lge m e i n e I n ti rma tio nc n :

Nach einer I ) re iv ier te lstuncle kehrt  Zulamidj ida f icudig errcgt  zurück
und f-ordcrt euch aul, sie zu begleiten. Euren ncugierigen Fiagen bc,
gegnet s ie mit  e inem verschwi j rer ischen: "Lasst  

euch überraschen!"
Man mcrkt  ihrem Ton an,  dass cs ihr  schwerfä l l t ,  das,  womit  s ie euch
offenbar überraschen wi l l ,  für  s ich zu behal ten.

Die Töpfbr in führt  euch zu einer Schreinerc i  auf  der Imana'cha- lnsel .
Per j in,  der Bcsi tzer,  is t  c in l l ruc lcr  ihrcs ve rstorbe nen Mannes.  L,r  dcu-
tet  aufdrei  bauchigc,  fäst  e incn Schr i t t  hohe Wcidcnki j rbc,  neben dc-
nen langc Stangen l iegen. Schmutz und Holzstaub auf  dcn Körben
lässt  vermuten,  dass s ie lange Zei t  ungenutzt  in e incr  Ecke dcr Werk-
stat t  s tanden.

Periin erklärt: "Me in Vetter aus Dingsoab liell sie als lrf-and hie r. Doch
da er sei t  zehn fahren tot  is t ,  wird er  s ie wohl  n icht  mehr benöt igen,
und ich wei lJ  auch nichts damit  anzufangen."

Zulamidj ida öf lnet  c inen I ( r rb und nimmt ein igc Gegenständc her-
aus:  e in zcrspl i t ter tes Holzschwert ,  auf lä l l ige Gewänder mit  Spuren
von Mottenfiaß, Tigelchcn mit vertrocknetem, rissige m Bodensatz.
Als ihr  n icht  g lc ich in Bcgcisterungssrürmc ausbrecht ,  erk lär t  s ie:
"Theatcr !  

Der Fundus einer Schauspie lcr t ruppc."

Sie hol t  länger aus:  "Sei t  
Menschengedenkcn gibt  es hei  uns' fhcater-

t ruppen, d ie das ganze fahr von Dorfzu f )or fz iehen. I )aran hat  s ich
nichts ge ändcrt .  Nicht  e inmal jc tzt !  Sie s ind ein so gcwohnte r  Anbl ick,
dass niemand Fiagen ste l l t .  Auch .s ic n icht .  Eine bcsscrc Verkle idung
könnt ihr  euch kaum wünschen. So kann es wirk l ich gel ingen, dass ihr
unbeschat lct  in dcn Süden gclangt .  l )ass ihr  Fremde scid,  is t  n icht  so
wicht ig.  Natür l ich müssret  ihr  cuch auch ab und zu wie einc r icht igc
Thcatertruppe verhalten: Ihr könnt nicht durch das Land ziehen, ohne

jemals cucr Könncn zu beweisen.  Denn sonst  nähme euch niemand

;:-:,",._,,",:, I

Auf den Brettern, die die Welt bedeuten

Zu lam id i i das  Behaup tung  s t immt ,  denn  e i nc r  c l e r  bckann tes ten
rnaraskanischcn Theater lcute der Gegenwart  stammt aus Weiden.
Sol l ten s ich die Helden parrour n icht  mi t  dem Geclankcn anfreun-
den könncn, s ich in e ine Thcater t ruppe zu vcrwandeln,  s0 cntgeht
Ihnen und Ihrer  Gruppe ein igcs an Spic lspal i .  Zudem wird dcr  Weg
in dcn Südcn crhebl ich gefähr l ichcr:  Denn so besteht  für  d ie Bcvr i l ,
kcrung kein Anlass,  den unbekannrcn,  v ie l lc icht  gcfr ihr l ichen I le i -
senden Untcrstützung und Obdach zu gewährcn.  Die Wahrsche in-
l ichkei t ,  von Templerschergen kontro l l icr t  und zu zei twciscn odcr
permanenten' Iät igkei tcn verpf l ichtet  zu wcrt len,  stc igt  stark an.  An
t lcn spätercn Ereignisscn ändcrt  s ich nichts.  ( ]ehcn u, i r  a lso l ieber
davon aus,  dass s ich die Helden aufden Vorschlag c in lassen.

Vorbereitungen

Mtistcrinlörmatftncn:

Solange c l ic  Hcldcn kcinc auf lcrgcwöhnl ichcn Wünschc äul lern,
sol l te das Instandsctzen de r  Ausrüstung,  u ' ie ctwa Reinigcn uncl
Ausbessern dcr Kostüme, und scine Vcrvol ls tänt l igung ctwa das
Bcsorgen ncuer Schminke -  keinc Schwicr igkci tcn bcrc i tcn.  Al les
Beni i t ig tc lässt  s ich auf  c len Märktcn fcrgans f indcn,  uncl  Zl i tami-
t l j i t las Schw,agcr dürf te cs nicht  schwe r1äl lcn,  c in paar ncue' l 'hcarer-
schwcrter  hcrzustel len.

Wicht igcr  is t ,  dass dic 
- I 'heatcr t ruppc 

auch ein Stück vorwciscn kann.
I  I ierzu sol l ten Sie Ihren Spielerh eine halbe Stunde Zei t  gebcn,  s ich
cinc k le inc Gcschichtc auszudcnken, d ic man in v ier  Abschni t ten
(, , \k ten) erzählcn kann. Am bestcn geeignct  wäre natür l ich eine
Honingcr Geschichte,  deren Grundpr inzip den Hclden ja mit t ler-
r r c i l c  bckann t  i s t .

\ \ tnn die Spic lcr  damit  fcr t ig s ind,  so lassen Sic s ich von dcn Früch-
tcn ihrer  Arbei t  ber ichten.  Dabci  könncn Sie s ich auch erkundigen,
wcr welchc Rol le in dcm Stück übernehmcn i . r , i rd.  Danach steht  de m
kometengleichen Aufltieg unserer jungen Künstler nichts mehr im
Wege.

mcn von Orten und Menschen, von Onkcln,  Großonkeln und Täntcn
ihrcrsci ts ,  d ie a l le gegrüßt sc in wol len,  so dass ihr  langsam den Ein,
druck gcwinnt :  Sol l te auch nur d ie Häl f ie d iescr lerne n Vcrwandte n
noch lcbcn,  so gehärte ob ihrcs vermut l ichen Al tcrs gewif ' j  c in beträcht-
l icher ' Ib i l  davon zu Rohals Zechgenossen.

Dann gcht  es los.  I ) ie Körbc mit  den Requis i rcn werde n zwischen dic
langcn Tiagstangen gcbunclen,  vornc und hinten 1ässcn je zwei  von
euch an.  Ihr  p lagt  euch dic ste i len Gassen hinaufzum Tor,  wo die erste
Hürdc wartet: die Knechte des Verderbens in Schwarz-Rot und Blut-
rot.

Sie nehmen euch kaum wahr,  a ls ihr  das 
' I t r r  

durchschrei tct  und die
unglückliche Stadt der Terrassen und 

-l'ürme 
verlasst.

NI t' i s t t' ri n lö r m a t kn e n :

I  
Wenn Sie cs n,rch nicht  gctan habcn,  so sol l ten Sie jetzt  k lären,  wo

I  r l i c  He ldcn  L i t t i t  w *  Scha t z  . r r r l bewah rcn .

Abschied
Al lgc mei ne I nform atio nc n :

Dic Zei t  de s Aufbruchs is t  gekommen. Als ihr  euch von Zulamidi ida
und ihrem Schwager verabschiedet, meldet sich unerwartet ihre schwer-
hör ige' Iänte zu Worr .  Unbedingt  wicht ig sei  es,  so sagt  s ie,  dass ihr  in
einem Ort  namens Gerbalgan GrülJe an ihre Kusine ausr ichten sol l t .
Ihr  Namc ist  . . .  nun ia,  das wi l l  der a l ten Dame rrcrz s icht l icher An-
strengung nicht  mehr e in la l lcn.  Auf  jeden Fal l  sol l t  ihr  f iage n,  wie 's
der Nichte geht  war 's  eben nicht  noch eine Kusinc? -  und ihr  mi t te i -
len - die altc Frau lächclt zahnlos -, dass ihr ein schmucker Nachbar
neuerdings den Hof machc.

Zulamidj ida runzelr  d ie St i rn,  ihr  Schwager lächek,  d ie f 'e is te Schwie-

lacrtochter schnaufi, die ftinf Enkelinnen schneiden vielsagende Gri-
masse n.

Angespornt  von ihrem Geständnis ncnnt  d ie a l te Frau noch mehr Na-

I
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Der Weg nach Süden

Allge mei nc I n lit rm a tione n :

Von Jcrgan führt  e ine Straße nach Süden bis Tüzak.  Sic schlängcl t  s ich

durch dcn l0 b is.30 Mci lcn brei ten,  of t  hügcl igen Küstenstrc i fcn und

ist  n icht  v ie l  mchr a ls e in brei ter ,  sc i t  fahrhunderten v()n FülJen und

Hufcn ausgetrctcner Pf : rc l ,  dcsscn Vcr lauf  s ich al le p:rar  Gencrat ionen

ändert .

Unte rschiedl iche Landschaf isfbrmen we chseln s ich ab:  Auf  Hüge I  f -o l -

gen I ' ,benen, auf  Kul tur land,  wo Rcis,  Shatakknol len,  Wein uncl  Obst

angcbaut wcrden odcr Phraischafc wert lcn,  fb lgcn ausgedehntc Step-

penlandschaf ien mit  vereinzcl tcn IJauminseln und Büschcn.

Ganz sel tcn s ind im hohcn Gras die haar igen I tückcn von Wol l -

nashürnern auszumachcn, v ie l  häuf iger c lagcgcn die k le inen Hcrden

von Vy' tagga-Ant i lopen mit  ihren dickcn Hälscn,  d ie dcn Eindruck

crwcckcn, als habe der Kopfder Tiere keinen Kiefer, sci nur dic Fort-

sctz.ung dcs Halscs.  Wieclerum sel tene r  entdeckt  man grol lc  b le iche

Kugcln, dic sich kaum merk-

l i ch  vo ranbewcgen ,  w ie

Sch : i de l  e r schc inen ,  abc r

nur d ie Panze r  ural tcr  Har-

nischträgcr s ind,  d ic aufder

Suchc s ind nach dcm, was

ihncn am bcsten schmeckt :

g i f i ige ' lhusendfül ' i ler ,  d ie

i h r c r se i t s  n i ch t s  dagcgen

cinzuwcnt lcn h: i t tcn,  cuch

zu verzehren.

Abe r  i h r  s ch t  manchma l

auch  cch t c  Schäde l  und

Knochcn, d ic e inmal  Mcn-

schcn gehi i r tcn,  scht  vcr las-

scne Gehi i f tc ,  vcrr( ) t tcndc
()cb: iut lc ,  n icdergcbrartnte

Häuscr.

I l in  und wieder nähert  s ich

t l ic  Stra lJc t lcr  Küstc.  I )as

Salz. tlcs l\'lccrcs ist kaum zu

r iechen, denn kcin Wind

beweg t  d i e  Lu l t .  S ta r re ,

St i l lc ,  d ic urpl i i tz l ich über-

tönt  wirc l  vom z.ornigen

Brummen z.ahl loser I l ie-

ncn ,  Hummc ln ,  Wcspen ,

Käf i r  und l - ibc l len,  vom

gre l l en  Sch rc i  dc r  Vöge l

über cuch.

I )ann n: ihcr t  s ich die Stra-

l lc  wiedcr dcm I)schungcl ,

j enc r  t l unk l e  n ,  undu rch -

dr ingi lch und bcclrohl ich

c r schc incnc l cn  Mauc r  im

Westen,  d ic von c incr  hö-

he  ren ,  b l assc ren  Maue r

übcrragt wird: den Bcrgcn

dcr Maraskankette .

Dic l ) i i r fe r  l icgcn of t  absci ts der Straße und s ind nur übcr e inen Tiam-

pclpfad und c i t re n l : ingcrcn Fußmarsch zu crre ichen. Ihrc mit  Gras-

mattcn verk le ideten F'achwerkhäuscr mi t  den zel tar t igcn Dächern s ind

wucherndc ( lebi ldc tn i t  crst  sp: i ter  h i l rz .ugefügtcn Anbauten.  Es gibt

kein Dorf ,  in dem man nicht  Platz.  schaf fcn musstc für  c l ic  aus den

Wäldern gel l  üchteten Verwandten.

Biswei lcn vorbeiz iehende Tiupps von Bewaffneten schenken euch

kaum Bcachtung.

M e i ste ri n tö rm a t i o n e n :

Lampenf icbcr is t  zwar schl imm, aber e ine Ubernachtung auf  Ma-

raskan untcr  f re iem Himmel is t  schl immcr.  Letzt l ich dient  es auch

nur der Förderung der künst ler ischcn Entwicklung Ihrer  Helden,

wenn Sie dafür  sorgen, dass ihncn jede Nacht gründl ich vcr le idet

wird,  d ie s ic aufJe rhalb e ines Dorf 'es verbr inge n müssen, wci l  s ie s ich

vor c incr  he s inclcgcf  : i l l igen Darbictung ihres Kt innens gcdrückt  ha-

ben.

Selbst  der beinahe idyl l ische Küstcnstrc i len hat  e in iges an Plagen

zu bictcn:  Angefangen von harmloscn St inkfrct tchen,  über Schlan-

gcn und gi f t ige Stachcln verstrcucnde Stachelschweine,  b is h in zu

k l e i n e n  H e r d e n  v o n

Wr r l l nashö rne rn  -  vom

herr l ichen Artcnreichtum

dcr heimischen Insckten-

wel t  gar n icht  zu reden.

E inc  phan tas i cvo l l e  Bc -

s c h r e i b u n g  v o n  d e r e n
'Iteibcn 

bewirkt oft mehr

a l s  c i ne  Begcgnung  m i t

t lcm wi ldcstcn I )ardcr.

Die Urauffiihrung
Spczielle Intitrmationen:

Die Prcmiere f lndet  in e i -

nem Wci le r  namcns Gerbal-

gan stat t .  Das l ) i j r fchcn hat

nur drei  Häuser,  aber -  Kin-

de  r  m i t gcz .äh l t  -  r und  50

Einwohncr.  Dicse s incl  übcr

d i e  Abwechs lung  hoche r -

Frcut ,  und schnel l  is t  ausge-

hant le l t ,  welche Stunde ih-

ncn als d ic gclegenstc für  dre

bevorstehende Auf lührung

erscheint .  Bis es so wei t  is t ,

wert lcn t l ie  Hcldcn übcr s ich

selbst  und über Neuigkci ten

übcr d ie Verwandtschaf i  aus

t l c r  zu l e t z t  pass i c r t cn  O r t -

scha f t  ( i n  d i esem Fa l l  woh l

Iergan) gründlich ausgelragt.

Auch t rägt  man ihnen GrülJc

fü r  Anvc rwand tc  i n  we i t c r

südl ich gelegenen Dörfern

au l ' -  e i ne  gu te  Ge l t g t ' nhe i t ,

s i ch  de r  
' I an t c  

Zu lam id j i das

unt l  ihrer  ( ] rüf ' re an dic Nichte

oclcr  v ic l lc icht  auch Kusine zu er inncrn.  Die Frau gibt  cs tatsächl ich.

Sie f lndct  n ichts Ungewühnl iches dabei ,  der Tänte ( ! )  den bedcutsa-

men Antwortgruß ausr ichtcn zu lassen:  
'Ach,  ich kann nicht  k lagen,

' lhnte."

lw

IENSEITS DES LICHTS ) )



M ei s te ri n li t rm ati o nc n.

lederzivrlisierte Avcnturier also vermutlich auch dic Helden - wciß,
dass das ecÄte fährendc Volk n ic st i l l  und le ise in e ine Ortschaf t  c in-
z icht ,  sondern mit  dcrAbsicht ,  sc in Publ ikum auf  s ich aulmerksam
zrr  rnachcn.  Die Hcl t lcn sol l ten also gcnaLlso verfahrcn.
Schminken dcrFle lden:  Ohnc eine ausrc ichendc Zahl  von Spicgeln
rst  es s innvol l ,  wenn s ich c l ic  'Schauspic lcr '  

gegensci t ig schminken,
was eine Probe aufSlcÄ Ver,k,leirlc n bcdeutet. Bei eincr vcrpatzten Probe
ist  zu bedenken, dass' I 'hcaterschminke gar n icht  so le icht  wieder zu
cnt fcrnen is t ,  wcshalb Ausbesserungcn'vorzuzichen s ind,  d.  h.  jc

Versuch um *5 erschwerte Proben. (Anmcrkung: Untcrsch: i tzcn Sie
nrcht  d ic dunklcn Sciren Ihrcr  Spieler !  I ) iese banale Tät igkci t  ufer t
lc icht  in Schmink-Vendettas aus.)

Die Auffiihrung: Sie findet im Freien sratr und das ganzc l)orf ist
zugcgen.

Wir  ver lahren wie zuvor,  das heißt ,  Sie,  wertcr  Meister ,  lassen Ihrc
Spieler  d ie Geschichte aktweise und mögl ichst  abwechselnd (Sie be-
st immcn, wer gerade dran is t ! )  noch c inmal erzählcn.  Dicscs Mal
gi l t  a l le rd ings unerbi t t l ich:  Gesagt,  getanl
Sol l tc  a lso ein Spieler  Dinge erzählcn,  d ie n icht  abgesprochen wa-
ren,  oder versehent l ich einen' I t i l  der  Cleschichtc auslassen oder et-
l  as durchcinander br ingen, sr i  geschieht  Vcrgle ichbarcs auch wäh-
rend der Auf'führung. I)ort heißt das, dass dic Stichwortc für die
Einsätze zum la lschen Augenbl ick oder gar n icht  fä l lcn.  f )adurch
stehen Schauspieler  vcreinsamt auf  der Bühne, n iemant l  be:rntwor-
tct  ihre Fragcn,  ande re,Mitspie ler  crscheinen crst  gar n icht .
In c iner solchcn Si tuat ion drohendcn Durchcinanclers l icgt  es nun
am Rcst  der Gruppe, ob s ie ihre Gefährten im Rcgen stehen lässt
odcr durch rasches Improvis icrcn den Patzcr  zt  bchcbcn versucht .
I )as Stück gcht  dabei  unerbi t t l ich wei ter ,  dcnn die Zuschaucr war-
tcn.  Zei t ,  s ich abzusprechcn,  g ibt  es nicht .  Not fä l ls  müsse n Sie c len
ge strande tcn Heldcn dic Auf- f  ührung als E inpersoncnstück zu E nde
erzählcn lassen.  Lcgcn Sic dabei  unbcdingt  Wert  auFEinzclhei ten!
Das Publ ikum bemerkt  solche Hängcr.  Es wird zwar den Schau-
:p ie ler  n icht  g le ich ausbuhen, aber v ic l le icht  laut  Vorschlägc ma-
chcn,  wie dic ins Stolpcrn gekommcne Hant l lung wei tcr  ver laufcn
ki jnnte.  Das is t  in der Rcgcl  n icht  gcradc hi l f ie ich . . .
Das Schlusswort :  Maraskanisches Publ ikum erwartet  am Ende ei-
nes Stückes ein längeres Schlusswort, in dem verborgene Bez-ügc und
gcheime Absichten aufgcdeckt  wcrden. Das is t  so normal ,  dass in

Jergan best immt niemand die Heldcn auf  d icsc Eigcnhci t  h ingc,
wiesen hat  -  s ie können s ie nur in Festum kennengclernt  haben.
Wcnn also Rule nach c incm Schlussuort  erk l ingen, so sol l te s ich auch
ein Held berei t f inden,  c in paar Worre zum t icFeren Sinn des Gc-
zeigten von s ich zu geben. Hierbei  is t  jcde noch so windigc Erklä-
rung zulässig,  nur sol l te s ie ebcn aus mehr a ls nur e incm Satz bcste-
hcn .

Dic Publikumsreaktion: Es ist nun an Ihnen zu beurtcilcn. was cin
Publ ikum, das eigent l ich einc spannendc ( ieschichte mit  Mord- und
Totschlag erwartete,  von der Auf führung häl t .  Scicn Sie nicht  zu
strcng: F'eldfrüchte sollten nur fliegcn, wenn das Stück cin völliges
I )ebake l  wa r  und  n i ch t  c i nma l  un f i c iw i l l i g  kom isch .  Be i  e i ne r
schlechtcn Auf lührung werdcn dic Zuschauer mit  pcnetrant  bcleh,
r t 'n t lcn Vcrbcsscrungsvorschlägcn nicht  zurückhal tcn.  Deren Bcher-
zigung könnte iedoch bedeuten, dass eine Tiagödie zur Komödie,
ein Hcldenepos zum Bauernschwank wird.
Eine gutc Aut führung hät te f rüher beclcurer,  c lass die Schauspieler
als Gäste auf die verschiedenen Familien verteilt worden wäre. Heut-

zutage s ind jedoch nur noch ein Schlafplatz in dcr  Scheune, e in
paar Münzen und Vcrk i is t igung übl ich,  wobei  letztcre sehr aussa,
gckräf i ig -  zwischcn c incr  dünnen Suppe und eincm gutcn Mahl  - .
n r r r  \ \ ' c i n  schwankcn  kann .  t
Weitere Folgen: Sollte die Uraufhihrung cine völlig Katastrophe gc-
wesen scin,  so is t  d ie Gruppc gut  bcraten,  ihr  Reperto i rc zu über-
t lcnkcn.  Eine' lärnung wi l l  schl ie l ' i l ich g laubwürdig sein.  In d iescm
F'al l  sol l tcn Sie erw: igen,  das ( lanze mit  c inem ncuen Stück l )unkt
für  l )unkt  im nächste n Dorf  zu wie derhole n.  Andernf : r l ls  sc i  davon
:rusgcgange n, dass die Helden in dcn lblgenden Tägen cinc gewissc
I{out inc cr langcn.

Wie putzig - eine Theatertruppe!
Al lge mc i ne I nlörmat ione n :

Ihr  sc id sei t  c incr  Woche unrerwegs,  habt  Hr ihen und Tiefen t lcs
Schauspic ler lebens kennengelcrnt  und euch im ( l ro l3en und Ganzen
r t ch t  o rd t  n t l i ch  h t  l r eup te t .

Es is t  schon spätcr  Nachmit tag,  a ls ihr  e in Dutzend I lcr tcr  um einc
Hügclket te kommcn seht .  I )a euch dcrAnbl ick ihrerWaf l inr<icke mit t -
lerwci lc  vert raut  is t ,  ver fährt  ihr  wic immer:  Ihr  marschicr t  mi t  gc-
scnktem Bl ick wei ter ,  ohne schncl lcr ,  aber auch ohne langsamcr zu
werdcn,  und versucht ,  n icht  auf2ufhl lcn,  b is s ich dic Bcr i t tcnen wicclcr
ent fcrnt  habcn.  Doch uncrwarret  zügel t  c l ie Anführcr in,  e ine Mit tc l ,
rc icher in mit  zernarbtcm Gesicht  und eine m l l rausamcn Zug um den
Mund, ihr  Pferd:  "Wie 

putz ig,  e inc ' fheater t ruppe!"

Sie s icht  zu ihrcn Leuten:  "Wusstcr  
ihr ,  dass ich eine Frcunci in solch

se ichter  Untcrhal tung bin l  Auf ,  auf ,  ihr  Schauspielcrchcn,  bewcist  uns
t  ut  r  Köhnen! '

Sic und ihre Gcfährten steisen von den Pfirdcn.

Me isterinlörnatiurcn:

I )as Problem dürf te k lar  sc in:  Diesc u,rrk l ich böscn Mcnschen cr-
rvartcn eine Auf ' führung, abcr best immt kcine ,  in de r  d ic Zwi i l fc  gc-
pr iesen wcrclen oder zum Sturz.  der Hcrrsche ndcn aufge rufcn wird.
Sol l te a lso das Stück unscrer Hcldcn ver längl iche Inhal te aufwci-
sen,  so muss ganz schncl l  c ine bcrc in lgre Fassung her.  Sie,  wertcr
Meiste r ,  sol l ten 1ür cventuel lc  Umartrc i tungcn nur sehr wcnig Zei t
lasscn -  Minuten.  Die Auf f t ihrung vcr läuf i  wic gehabt,  doch dieses
l \ {a l  geht  cs nur um die Frage: Kr innre dicscs gel i ihr l iche Publ ikum
vcrärgert  wcrden oder n icht?

\ \ 'enn s ich die Helden geschickt  ansrc l lcn,  so wird ihnen ein Lohn
von clrei großmütig in den Staub geworfincn He lle rn z.ute il we rdcn.
Andernlalls wcrden sich die Reiter für das cnrgangenc Vergnügcn
cntschädigen,  indem sie d ic Schauspieler  vcrprügeln (pauschaler
Schaden ohne Gegcnwehr:  1W20+7),  Kostüme z-crre ißen und die
Ki i rbe umwcrfcn.

Sol l ten s ich in den Ki i rbcn le ichts innigerwcisc Hundcrre von ( ]o ld-

stücken bef- inden, so c lür f ic  es besser scin,  wcnn Sie,  l iebcr Meister ,
rn i t  e incr  verdecktcn,  aber n icht  gewcrtctcn Probe die Hcldcn or-
t lcnt l ich zum Schwitzen br ingen, ansrat  s ie wirk l ich ausplündern,
was doch sehr f iustr iercnd für  Ihrc Gruppe wärc.  Cclühr l ich wird
cs bei  d ieser Ühermacht,  wcnn s ich dic Hel t len gcgcn dic Miss-
handlungen wehrcn sol l ten.  Denn dann wirc l  es crnstr

Templerschergen
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Ein Künstlertreffen

Allge m e i nc I n !ö r m a r i o n c rt :

Mancher von cuch mag s ich schon gefragt  haben, warum ihr  b ishcr

noch keiner anderen 
' l 'hcatcr t ruppe bcgcl lnctct  sc id,  schl ief l l ich scid

ihr  ja n icht  d ic c inzigcn Schauspie ler  auf-N{araskan'  I ) icscr  Zustant l

änt ler t  s ich ein ige 
- läge 

späteq als ihr  c l ic  I ibcne von Alrurdan durch-

quert ,  e inc der lant ln ' i r tschaf t l ich we r tvol ls tcn Gegcnden Maraskans'

l ) ie andcre ' l iuppc : ihncl t  dcr  euren zum Verwechseln,  nur dass s ic

aus s icbcn Schauspic lern bestcht .  Sic winkcn scht ln von wei tcm' Als

sic heran s ind,  hal ten s ic i l lne und mustcrn euch abschätzcnd:  
"Was

hl l tc t  ihr  von eincm Wcttstrc i t ,  um he rauszuf incle n,  wesscn Kunst  d ie

grr i l iere rst l " ,  meint  e iner von ihnen'  
"Sagen wir :  e in Si lberstück für

die Gewinner l "

It I c i ste i n form atio n e n :

, \m schi inste n wäre cs,  wenn Sic Ihre Hcldcn dazu br ingen k i inn-

tcn,  s ich auf  dcn Wcttst re i t  e inzulasse n '  Nr i t ig is t  c las nicht ,  denn

t las,  was in dcn nl ichsten Augenbl ickcn gcschchcn wird,  is t  unab-

wcndbar.  Flüchc s ind normalerwcise nicht  fä i r .

Nlse me i n e I n fo rm e tion e n :

De r  \ l i r r t führcr  curcr  Kol legen schleudert  e inc Münze in d ie Luf t ,  d ie

sich bl inkcnd im Sonncnl icht  c l reht  . . .

Urplr ; tz l ich schcint  cs euch,  a ls wärt  ihr  e incn winzigen Augenbl ick

lang abgelcnkt  gcwesen, a ls hät tet  ihr  v ie l lc icht  gezwinkcrt  unt l  d ie

Lidcr  scscnkt  und i i l fnetct  nun widder d ic Augen. Ihr  scht  d ie Welt

crneut ,  doch in dcr  kurzen Spannc eines Lidschlags hat  s ic s ich stark

verändert .

I)ic Landschaft ist flacher geworden. De r Bodcn ist mit safiigcm, glcich-

mäf i i r  kni )chelhohcm ( l ras bcwachscn.  Al le Büschc und Bäumc er-

wccken den Eindruck,  a ls wärcn s ie c inzcln angcpf lanzt  worden'  Sie

wachscn so ordent l ich wic in e inem Park.

Die dunklc L in ic des Dschungels is t  n i rgends zu erbl icken Weit  im

Norden seht  ihr  t l ic  b lassblauen lJmrisse eines Gcbirges'  Die Straße

fehl t  ebenso wic t l ic  andcrc ' l 'hcate rgruppe und eurc Ret lu is i tcn '

Stat t  dcssen steht  ihr  bei  gut  zrvci  I lannern Bewaf l i rc tcr '  Ihr  scht  bc-

helmte maraskanischc Kr ieger,  gekle idet  in Kct tcnhcmden und Holz-

harnischc und bcwaf'fhet mit'fi-rz.akmcsscrn. Ihr e rblickt F\llvolk mit

langen l -anzcn,  abgcst iegenc l {c i ter ,  d ic nebcn ihrcn Pfcrden stchen'

Vor dcn Huf in c ines dcr Rösser entdeckt  ihr  e inen jüngst  crschlagcnen

Hund. l )as Blut  läuf i  immcr noch aus scinem Ki)rpe r '  Ncbcn ihm l iegt

die enthauptcte Lciche c ines Kr iegers.

Eine äl te rc,  ebenfäl ls  ge rüstcte Frau schrei tet  mi t  wei tausholcnden

Ge stcn zwischcn den Bewaffneten umher.  In dcr  Rechten hül t  s ic  e in

bluttnefe ndes Schwert. Mit biisartigem I-ächeln verkür'rclet die F'rau in

reinem ( larcth i :  "Oh, wclch schreckl ichc ' l ragödic.  So muss cs gewc-

sen scin,  so und I r icht  anclcrs:  f )as I ' fcrd scheutc vor dem Hund, dcr

Ri t tcr  stürztc,  dabci  f ie l  ganz unglückl ich sein Kopf ab'  Ein Unfal l ,

zw,e i fc l los e in UnfälMhr saht  es al le,  ihr  könnt d ie Untat  d ieses garst 'gen

Hundcvichs bezcugen."

Al le anwe scnden Stre i tcr  n icken und betcuern im Chor:  
"O ja '  e in Un-

fa l l ,  zwci fe l los e in UnfäI I . "

Dic a l te Kr iegcr in t r i t t  auf  e inen Mann von edler  Erscl rc inung zu'  Er

ist  gr i i l lcr  a ls a l lc  andcrcn und s icht  sehr vcrschlagen : rus '  Sic spr icht

ihn an:  
"Lass mich di r  dr ingl ich l tat  er te i len,  mächt iger Haran von

Elcnvinal  l )och insgehcim sei 's  getan,  denn mein Wort  is t  n icht  f t i r

j cde  s  Oh r  bes t immt . "

Beic le t rctcn ein ige Schr i t te zur Sei te und sprechcn dann genauso laut

wci tcr  wie zuvor.

I)ie Frau tut trotz ihrer Lautstärke geheimniskrämcrisch: 
"Kein guter

( lcc lankc is t 's ,  c l ie Späher zu ent lasse n.  Frcmde sind's. ' l i t :uc b indet  s ie

nicht  uncl  auch kcin Schwur '  Ich sage di r :  Nimm ihre Ki ipf -e,  Haran!

Nimm sie geschwind,  bevor s ic in iedcm Winkel  Honingens ausplau-

c lcrn,  was s ich z-utrug in Wahrhci t  auf  d iescr Wie sc."

Sic b l ickt  dabei  vcrstohlcn zu cuch.

Der Mann antwortet :  
"Nie r ic test  du mir  schlecht ,  T ieueste der Tieu-

en.  Wahr spr ichst  du auch dieses Mal ,  so wic schon unzähl ige Male

davor. Also sei gehandclt wie schon oft. Vollbringe die blutige Tht! Doch

sol ls t  du s ie n icht  vor mcinen Augen ve rübcn."

Dic Frau nickt  unter tänig und t r i t t  e in ige Schr i t te zur Sei te '  Sic spr icht

ins Lccre:  
"So sei 's  denn! Frcundl ich wi l l  ich tun,  verste l len wi l l  ich

mich.  Kcin Argu'ohn sol l  mcin Tiachtcn enthül len."

I ) ic  Kr iegcr in wir f t  euch schcinhci l ig  lächelnd einen Reutel  zu:  
"Eurc

Dicnst  s ind nicht  länge r  von Ni i te n,  ihr  tapfcren Späher '  Nehmt eurcn

Lohn und cntschwindct  hurt ig!"

Sie b l ickt  zu den Rei tcrn und lcgt  d ic Hanä an den Mund'  a ls wol le s ie

verhindcrn,  dass ihr  hört ,  was s ic sagt :  
" Insgcheim gesprochcn:  Gebt

ihnen e incn k le incn Vrrsprung, meine herz loscn Schlächter '  Dann hetzt

h interhe r  unt l  bcsorgt ,  c lass nie u ' icdcr c in Atcmzug über ihre Lippen

komme, gcschwcige t lcnn c in Wcrr t .  Hetzt  s ie,  ste l l t  s ie,  schlachtet  s ie l "

Me isteinformationen:

I)e r L3cutel enthält -10 glatte, ungeprägte Silberscheiben' Die Frau

wird unseren Helden wie versprochen zchn Bewaf lnete hinterher

schicken. Rechtzcitiges Verstccken reicht, um den Verfirlgern zu ent-

kommen.

Sol l tcn dic Helden unbedingt  darauf  bcstehen zu ble iben,  so wird

cl ie F-rau s ie vert rc iben lassen. Einc Erklärung dieser belremdl ichen

Bcgcgnung f lndcn Sie aufden nächsten Sei tcn.

Verfolger
Anzahl:10 ( lhre Werte sind kein Intum!)

LE 20 AT 10 PA 10 TP 1W+3 (Schnitter) RS 1 M R -
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Mcisteinformationcn:

Bci  den v ie len Wandcrbühnen,

dic sc i t  ungezähl tcn ( lcneratro-

ncn  f ah r  f ü r  f ah r  l andau f ,

l andab  d i c  b l u t r üns t i gen

Hon i n5;er Gcschicäten des

maraskan i schcn  Vo l ks -

k o m i s c h ,  a n d c r c

schaurig.

B e v o r  w i r  u n s  m i t

t lem wei tcrcn Schick-

s a l  d c r  H e l d e n  b e -

schäf-tigen, wollen wir

zunächs t  unse r  Au -

gcnmerk auf  e inc dic-

ser l-cgcnden richten,

d i e  au f  ganz

Maraskan verbrc i tc t ,
j edoch  un te r sch ied -

lich überliefert ist.

Wie die Legende süd-
lich von ]ergan erzählt
wird:
"Untcr der Hcrrschali dcr

Pricsrcrkai.ser öclgaö t s

s ich,  da.s.s lährent lcs

Theatervolk von siehe n

So n n c n I egi o n li rt' n gc ti n -

gengcnontnten wurtle.

D a s Vc rb rc c he n d e r Spi e l -

leutc bcstand tlarin, dass sie

nicht tlic Wahrheit vcrlcugnctcn, tlass nintlich llur tlie Wclt schuf und die
zwöll'Gcschwister sein(: trcucn I)iener untl Vasallcn sind.

Unser Glauhc war damals vcrbrtcn. also mochtcn Brutler Praios' falsche
Diene r dic Whrht'ir nicht hören. I)cshalb <1uäkcn sic tlie Llnschuldip;cn,

damit sie widerriclin und aus Wahrhcit Lügc wertle- Doch Erlölg war ih-
ne n nicht vergönnt, dcnn Bruder Boron, ricr.stet.s 

'Iiaurigc, 
crbarmte sich

der Gelöltcrtcn rcchtzeitig, bevor ihr Mut gebrochcn we rtlen konnte.

Sciwesrer FIc.s inde gcrict ob tlcr Untat so in Zcsrn, dass sie tlen [tt'inigcrn

belähl, lür imme r den Platz dcr Ge c1uälten e inzunehmen. Se ithcr ziehe n
dieVerfluchtcn Honinger übcrs Lantl und wcr ihnen begegnct, dessen
Schrcksa,li.sr bcs icgclt, denn sie habcn nicht aus ihre r Strafc gelernt.<

Wie die l-egende um Boran herum erzählt wird:
"We r crt'rcut sich nicht an spannentlen Geschichten, am Nngcn aul'tler Büh-

I  wahrcr .  Doch u  c  l l l l  .  s

wi rkl ich ei nc vcrdt'rblic hc

Theatcry4ruppe gebcn * il I -

te, tlic ihr l)ublikun in tlit'

u nbarnhcrz.ilyt' u nd mor-

dcndc lVc,lrcle r Honinger Ge-

schichtcrr (nrtiihrt, sr.r isr sicgr-
wiss nicht das Werk Hesindes, und auch an das des Verstoßcncn mag ich
nicht glauben.

Das Vilk weiIJ es nrcÄr be.s.ser; doch für cine n Magus schcint t]ic Hantlschriti
unvcrkt'nnhar: die d* V'rtlcrbe rs dcr Kunst, dic tle s Vcrbrcite rs der abgc-
feimtesten Lügen, die des e ndlos vertluchtcn Iribaar.,,

Wie man s ieht ,  s ind s ich die Maraskaner uneins übcr den Ursprung

dcs crwähnten Fluches.  Immerhin können t l ic  Hcldcn von nun an
bcstät igen,  dass dic Legende ke in Ammenmärche n is t  schl ie f l l ich s ind
sic ihr  eben begegnct  - ,  sondern bi t tere Wahrhci t .  Vorausgcsctzt ,  s i r
ü l r t  r l t  l ' t  n J i t  ses Tief fe n.

Eine Bemcrkung zu dcr : rndcren 
' I 'hc:r tcr t ruppe: 

I ) ic  vcrmeint l ichcn

Schauspielcr  s ind keine Gcistcr .  Sie s ind das Vorfe ld des Fluches,  so-
zusagen Kijdcr und Auskiscr dcr Falle.

Die ganze\[6lt ist Bühne

\/u
dJ-

I
i
I
i

nc, wo t'inmal tlas Riisc triumphicrt

un<l dann wtm ()uten zu Fall gc-

br tcht  u i r t l . )  Al l t in ,  es is t  nur

Spiel unLlKurzwcil. Doch da tlt'r

Brutlcrlose weil), was uns ge-

lällt, vcrdarb er auch diese

Freudr.  I : r  crscl t r t l '< ' in vcr-

ll u ch tc s Scha u.syricl, d:rs

n i ch t  neh r  Spa l )  und

Kurzwe il ist, sontlcrn zur

Wirklichkeit wirLl lür

allc, die es mit ansehen

müs.sen.

SucÄr rhr cfic Sirur r/cr

Vc nl ;t nt nrtc n, st t m üs.st rfi r

nur nach l)iirltrn Aus-

schau haltcn, dic anschci-

nentl wtn tint'nt Augen-

blick aul'tlcn antleren von

al Ien Bcwoh nc rn verlas-

sen wurdcn, und zwar lür

tmmer<

Was ]andon Bluugh,

1.1 früherer kiter der Tu-

q/-

&t.

ru{*

'y'r

zaker Magierakademie,

von der I-egende hielt:
I t  |  "Br i  , lc t t  M; i rc ln n <lcs c i r t -

litchcn Volkes gilr oli LIit

be u n r u h i gen de Fa u strcgc I :
je ungla ubwä r<1i ger, des:lt'p

*

,'lf
. r t p i{t

t,
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'Wo 
sind die Heldenl

I)ic Antwort ist nicht ganz e infach. Der überwiegende Teil ihrer Seelc

und ihrcs Ccistcs sowic c in k le iner Tci l  ihrer  Ki i rpe r l ichkei t  bcf lndct

s ich in c inem zur Wirk l ichke i t  gewordcncn' l 'hcatcrstück,  währcnd de r

Rest ,  a lso ein mchr oder wcniger gcist -  und scclcnlose r  Kt i rper,  nach

wie vor auf  der Stra l ' rc  von fcrg: ln nach 
' l i rz .ak 

wci l t .  I ) icse Tci lung in

inne re uncl  : iu l ]crc Rcal i tät  wird später  noch bedeutsam we rc lcn.

Die innere Realität

I ) ic  Wirk l ichkci t  dcs Stückes,  in das dic He lden unerwartct  versetzt

rvurden, is t  z .war gclegent l ich scl tsam, sogar grotcsk,  aber so real  wic

i rgend t lcnkbar.  I ibcn das,  was man vom Erzeugnis e ines gutcn oclcr

bi ise n ( )ot te s ot lcr  c ines Erzdämonen crwarten kann und nichts,  was

cin Sterbl ichcr a ls I l lus ion nachwcisen könnte.  Dabci  is t  ' real '  n icht

ganz der r icht ige Ausclruck.  
'Halb-rcal '  bcschr icbc dcn Zustand bes-

ser,

Um Ihncn den Unterschied zu verdcut l ichen,  sc i  e in l3c ispic l  vorge-

stc l l t ,  auf  das wir  spätcr  abermals z.urückkommen wcrden. Fal ls  Sie

kcin ' l 'heatcrgänger s ind,  so ste l len Sic s ich c infäch vr t r ,  wir  sprächen

übe r  c incn I" i lm.

Nchmen wir  an,  e inc Figur in e incm' l 'heatcrstück (oder Fi lm) g inge

von der Bühne odcr cntschwändc aus dem Bi ld und kelr re nach ein i -

ger Zci t  mi t  c incm ciampfcnt lcn Llechcr zurück'

Als Zuschaucr wisscn wir ,  c l r rss t l r t  l 'crs, ,n ' ich gcrat lc  c in warmcs Ge-

tränk gekocht  hat .  Wcnn wir  uns abcr für  c incn Augcnbl ick aus der

Handlung zurückzichcn,  c lann wisscn wir  auch,  t lass dcr Darstel ler

best immt nicht  sc lbst  am Hcrd stand.  fcmand, dcr  für  l {cquis i tcn zu-

stündig is t ,  hat  ihm t len damplenden Beche r  gcgeben, und t las Gc-

tr : inkdar in dürf te u 'ohl  auch nicht  g le ich neben dcr Bühne odcr l inks

dcs Bi ldausschni t tcs gekocht  wt t rden sein,  sondern i rgendwo ant lcrs.

In dcm Fluch / ' l 'hcatcrstück,  in c las t l ie  Hclc lcn gcratcn s ind,  g ibt  es

nie mandcn, c lcr  f  ür  l {cc lu is i te n zust : indig is t .  Es gibt  auch kein ' i rge nd-

wo ande rs ' .  [ ) ingc s ind pl ( i tz l ich da.  I )as Stück erzcugt  s ie.  Damit  e nt-

\ tchen im Gefügc t lcr  l {cal i tät  unsinnig erschcincnt le Lückcn.

Nehme n wir  an.  das wundcrsam entst : rndenc Gctränk im Bcchcr cnt-

h ic l te Gi f t .  Wcnn jcmand auf  c lcr  Bühne das Getränk t r inkt ,  wirc l  e r  so

tun,  a ls stürbc cr .  Unscre He lc lcn würdcn tatsächhch stcrbcn.  f  cJ, 'ch:

Selbst  c l ic  bcstcn Alchimisten Avcntur iens hr i t tcn womrig l ich Schwie-

r igkci tcn fcstzustel len,  an welchcm Gif i  dcr  Held starb-  Nicht  wei l  es

e in v i i l l ig  unbckanntcs Gi f  t  wäre ,  sont lcrn wei l  das Stück bzw der Fluch

diesc Fl inzclhci t  n icht  präzis icr t .  Deshalb st i rbt  dcr  Held cbcn an ei -

nem ncbuliisen (]rliund nicht an Königsmachcr.

Nehmcn wir  nun an,  ge racle in dcm Augenhl ick,  a ls der Held dcn Be-

chcr an c l ic  I - ippcn sctzt ,  crschicnc c in Hausdiener und erk lär tc:  
"Her-

' r in,  
t le  r  unlc id igc ()cwcihte Hjarwul f  r . r 'ünscht  Euch zu sprcchen."

Dieser Hausdicncr is t  wahrschcin l ich nur e in Komparsc mit  e inem

einzigen Satz im ganzcn Stück.  [ )amit  bestcht  der ganzc Lebcnszweck

des Haust l icne rs (n icht  t lcs l )arste l lers!)  a lso dar in,  im rechten Augen-

bl ick zu crschcincn,  um dcn Gewcihtcn anzuküncl igen,  damit  der je-

nige,  dcr  den IJcchcr leercn sol l ,  Gelcgcnhei t  crhäl t ,  ihn wegzuschüt-

ten. Unvorhcrgcschcne , abcr doch recht einfache Fragen wie : 
"Wic vicle

Ti"cppcn se id Ihr  eben hochgcst icgcni  Was habt Ihr  z.u lctzt  gcgcssenl

Wie habt  Ihr  heute nacht  geschlafbnl"  kt jnnte dcr  Hausdiencr n icht

beantwortcn,  und cr  würde auch keincslä l ls  zu dem Tisch gehen, dcn

Becher nehmcn und ihn leeren. l'.s sei de nn, im Stück wäre festgelegt:

,,Der Hausclicncr steigt t'inc 
'Iieppc 

mit -10 Stulbn he raul. Er kündip;t den

ru1lpigen Gewcihten Hjarwull'an. Dann geht er zum'Iisch, ergrcilt den

Bt'clter.lecrt ihn und stirbt."

Andcrs ausgcdrückt :  l )as Stück s ieht  n icht  nur n icht  vor,  dass der Haus-

diencr dcn I lccher leert ,  sondern cr . laubt  ihm nicht ,  das zu tun.

Zusamme ngclässt: f)ic We,lr, in clie die Hclde n geratcn sind, unterschei-

det  s ich nicht  so schr von dcr,  d ie s ic in t lcn lc tz. ten Wtrchcn häuf ig

betraten,  wenn s ic a ls Schauspic lcr  geschminkt  und verk lc ic lct  ihre

Rol lcn spie l tcn.  Nur dass dieses Mal  a l les schr v ie l  cchtcr  is t '

In d icscr  Bühnenwelt  hat  soeben c ine s ich ständig wicderholende Ge-

schichte begonnen. Sie handel t  vr tn v ier  verfe indetcn Herrschcrn,  d ic

wic übl ich aus re cht  wi l lkür l ich ausgewähl tcn fernen Orten stammen,

näml ich Chaml i j ian von Havcna, Maraj ian von Wehrheim, f  aggomold

von l ' - lcnvina und Erberan von Honingen. I ) ic  v ier  kämpf ln crbi t ter t

um t l ic  Macht im Lande Honingen. Erfo lgrc ich wird t rotz a l lcr  Rünkc

kcincr  von ihnen sein,  denn am Ende grei f t  e in fünf ter  Flcrrscher in

den Strc i t  e in,  näml ich der See k, i in ig von Albcnhus.  Er kommt mit  e i -

ner r ics igcn Flot te über das Mcer,  erobcrt  das l -ant l  und t i i tet  a l lc ,  d ie

dar in wohnen -  c inschl ie l l l ich derer,  d ie der Fluch gegcn ihren Wi l len

in d iesc Wirk l ichkei t  gezogcn hat .  Damit  hat  d ieser Zyklus des Flu-

ches scinen Abschluss gefunden.

Nun vergcht  c in ige Zci t .  Das mt igen fahrc sein oder auch f  ahrzehntc.

Eines Tägcs wird wicder iemand einer ' l 'heater t ruppe begegnen, oder

cine Tiuppe von Schauspic lcrn z ieht  in e in l )or fe in,  wo s ie er l reut

wi l lkommen gchci l len u ' i rd.  Dann begipnt  das unhei lvol le Spiel  mi t

ncuen, unfre iwi l l ig  mi twirke ndcn C)pf i r t r  von vornc.

Auch we nn die Heldcn den Fluch nicht  beenclcn k i )nnen, so habcn s ie

doch die Mris l ichkei t ,  ihm zu entkommen, ihn v ic l le icht  sogar perma-

nent z-u vcr : indcrn,  und zwar indem sic dafür  sorgcn,  dass die Hand-

lung nicht  so endct ,  wie es geplant  is t .  Etwa dadurch,  dass s ie dalür

sorgcn,  dass ganz.  Honingcn unter  c iner Krone vereint  is t  und den See-

könig mühclos abwehrcn kann ode r  aber s ich dcm Erobcrer f re iwi l l ig

und ohnc Wiclerstand z.u le istcn unterwir f t .  
'Ganz- Honingcn'  bedeu-

tet  h ierbci ,  dass mindestens drei  Hcrrscher am sclben Strang z ie hen

müsscn.  Gemeinsam ki innen s ic den v icr ten mit  dcn Mit tc ln der

Hon i ngc r () csc hic htL' n lcicht überzcugen.

Sol l ten lhnen odcr den Hclden wei tcre Mögl ichkei ten e infa l len -  nur

zttl.

Es geht also im Grunde darum, das Stück umzuschreiben. Aber wie

sol lcn die Hclden auf  d iesen Gcdankcn kommcnl  Zum cinen durch

ihrc Erfährung als Mi tg l iedcr e iner Wanderbühnc,  zum anderen,  wei l

s ie n icht  d ie erstcn s incl ,  d ic e inen Ausweg aus dem Vcrhängnis such-

ten,  und ihnen c iner ihrcr  Vrrgängcr c incn Hinweis h inter lassen hat .

Al lcmal  werde n Sie,  werter  Meister ,  in d iesem Abschni t t  des Abenteu-

ers schr stark auf  Ihr  Improvisat ionsvermi ige n angcwiesen scin.  Denn

wenn Ihre Heldcn erst  c inmal bcgrei fen,  wclche Vic lzahl  von Mög-

l ichkci ten s ich ihncn bictcn,  dann können s ie der Ficrzaubercl  so nahe

kommen wie nie wieder und Dinge vol lbr ingcn,  d ie sclbst  Gci t tern

schwerfa l len,  näml ich die Wcl t  zu vcrändern.  Zu diescm Zei tpunkt

dürf ie das Entkommen aus dem Bann des Fluches al lerdings schon

kurz bevorstehcn.

Wcnden wir uns jetzt einigen grundlegenden Regeln zu, um Ihnen

das Lei tcn z.u er le ichtern.
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Die Regeln des Spiels

1. Außere Parameter:
Es gibt  weder Wunder noch göt t l ichen Kontakt .  Der L imbus scheint

nicht  mehr zu exist icren.  Gceigncte Analysez-auber of lenbaren eincn

Astral l in icnvcr lauf ,  der dem Inneren c ines Wol lknäucls g lc icht .  Solche

Zauber sind einer Sogwirkung unterworfen, d.h. solange der Zaubernde

den Zauber aufrecht  erhäl t ,  ver l icr t  er  pro KR z-usätz l ich lW20 ASI?

Dieses I )hänomcn ist  kc in Mcchanismus des Fluches.  um sich zu schüt-

zcn, sondcrn s()zusagen eine kleine Falle in der großen, dercn Köder

Neugrerheillt.

2. Stilisierung
Die Welt  is t  s tark vereinfacht .  Das Land ist  rechteckig,  seine Küsten-

l in ien vcr lauf i 'n  schnurgcradc,  der Strand is t  von gle ichblc ibcnclcr  Brc i -

te .  Auch die Wcl len hal ten überal l  genau auf  d ic Küste zu,  was : rn den

Eckcn zu sel tsamen Ef lekten führt .

Im Norden gibt  es ein Gcbirgc.  Ab einer Höhe von 2(X) Schr i t t  is t  es

nicht  mchr rüuml ich,  sondern samt Fl immel auf  e ine bel iebig hohe

und bcl iebig d icke Wand aufgemalt .

Der Pf lanzenbewuchs is t  überal l  g le ich -  es sei  dcnn,  er  wide rspräche

dramaturgischcn Erfordcrntssen.

fagtlbarcs Wild ist rar. Es gibt nichts, das größcr als cin Rotpüschel

odcr e in Hase wäre.

HerrschaFtssi tze bestehcn aus c incr  Burg und einer Stadt .  l ) ie Burg

g länz t  wen ige r  du rch  Ausdchnung  a l s  du rch  bee ind ruckcnd  hohe

Mauern und Türme. Städte s ind nur kul isscnhaft  angedeutet .  Sie be-

stehen in der Regel  aus zwei  b is drei  notwendigen Gebäuden (2.  B.

Täverne) und v ie l le icht  noch einem Wachhäuschen.

3. Dramaturgische Erfordernisse
Die Dramaturgie best immt die Wcl t  s t : i rkcr  a ls Naturge setze.  So kann

z.  B.  auch an wohlbekannten Ortcn Gras plotz l ich sehr v ie l  höher wach-

sen als zuvor.  Der Grund dafür  k i jnntc sein,  dass s ich hier  iemand ver-

bi rgt  und nrcht  gcschcn wcrdcn darf ,  etwa bei  e inem Hinterhal t .

Auch Bäume müsscn nicht  immer am sclbcn Ort  stchcn.  Dennoch s ind

Bäumc Bäumc. Man kann s ie fü l len,  verbrennen usw. Solchc Land-

schaftsvcrändcrungen geschehen nie unter  den Augcn dcr Hcldcn,

sondcrrr in ihrer Abwesenheit, so dass man von Umbaupausen reden

könnte.

4. Selbstergänzung
Ein Beispie l ,  das wir  in ähnl icher Form schon kcnnen:

Die Hclden betretcn eine Täverne.  Sie f inden dort  das vor,  was m:rn

erwarten würde: Schankraum, 
'liescn, 

Wirt, Gästc ctc. Nehmen u'ir

an,  d ie Helden bestel len c in Mahl .  f )araufhin verschwindet der Wir t

in e inem Nebenraum und es geschieht  das,  was Sie aus manchen Thea-

terstückcn otlcr Filmcn kennen m,iigen: Der Wirt kehrt augenblicklich

mit  den bestc l l ten Speisen zurück.  Es wärc cbcn gar zu langwei l ig,

wol l te man wirk l ich solangc warten,  b is das Mahl  zuberei tet  is t .

Ein neugier iger Held könnte nun versucht  sein,  e inen Bl ick in d iese

erstaunl ichc Schnel lküche zu werfcn.  Über l .gcn Sic sclbst :  Wic oFt

kommt es vor,  dass s ich Ihre Helden in c incm Abcnteuer persähl ich

davon überzeugen, dass eine Thverne,  in der man ihncn Spciscn br ingt ,

wirk l ich c inc Küchc bcsi tzt l  Vcrmut l ich sel ten.  d.  h.  e ine Ausarbei-

tung cntsprechender Räuml ichkei ten is t  e igent l ich nicht  nöt ig.  In d ic '

scr ' l 'hcatcrwel t  f t ihr t  das Nachprüfen der l rx is tcnz der Küchc dazu.

c lass dcr bctrcf ' fcnclc Held dic 
' l 'ür  

zur Küche i i f fnct .  abcr nur e incn

leeren,  womi ig l ich f -enster losen Raum vort lndct .  Nehmcn wir  : rn,  dcr

Hcld ber ichtc scincn Gefährten von c l icse r  Entdeckung. f )ann wird

dic Wcl t  -  a lso das Stück -  dadurch 
'bcgrc i f -en' ,  dass c ine Küche für  d ic

Handlung wohl  nöt ig sei ,  a lso ergänzt  s ie c l ic  Kul issc.  Das hei lJ t ,  dcr

nächstc Hcld wirr l  s tat f  e ines leeren l {aumcs wirk l ich c ine Küche vor-  
;f - inden, wo c i f r ig gcbrutzcl t  und gcbratcn wird.

Spinncn wir  das [3cisprc l  wci tcr :  Unser Held wundert  s ic l i ,  woher d ic

Zuraten für  d ic Spciscn kommcn, c l ic  in c le r  Küchc zuberei tet  werdcn.

Denkbar wäre e t$ 'a,  dass s ie aus c incm Kcl lcrraum gchol t  werdcn.

Zwischcnf iagc:  Wic of t  bctreten Ihre Helc len eine ganz gewi ihnl ichc
' lhverne 

uncl  inspiz ieren zuerst  d ie Küchc und danach die Lagerräu-

m e l

Also wird s ich in dcr  Küchc vcrmut l ich einc Luke zum Kel ler  f lndcn

lasscn,  doch auch der besteht  zunächst  nur aus c incm lccrcn l laum,

dcr crst  jerztzt  e inem r icht igen Kcl lcr  n, i rd.

Selbstergänzung, wic wir dicscn V)rg:rng ne nnen wrrlle n, geschieht nicht

wi l lkür l ich,  sondern cr fo lgt  im Rahmcn desscn,  was plausibel  is t .  Es

ist  2. .  B.  höchst  unwahrscheinl ich,  dass cs in t lcm Kcl lcr  c in F 'ass gebcn

könnte,  das den geheimen Zug,ang zu c ine m vcrzweigten Labyr inth

bi ldet ,  wo [ )utz-cndc Häschcr e incs wahnsinnigen Grafe n warten.

Al lcrd ings kann die Sclbstergänzung rasch dazu führen,  dass Gcb: iu-

dc innen gröf ier  werden, a ls s ie nach ihrcn r iu l lcrcn Ma[Jcn scin dürf ]

ten.

In d icscr  Bühnenreal i tät  spr icht  n ichts dagcgcn,  dass c inc Burg mit

c incr  Grundf lächc vorr  20 mal  20 Schr i t t  schicr  cndlosc Gängc mit

Hundcrtcn davon abge henden Gemächcrn cnthäl t .

Intcrcssant wird das Ganze t re i  Geheimgängcn. I )ass Burgcn Flucht-

tunncl  habcn,  is t  n icht  ganz so ungewöhnl ich.  Ihrc I ' i ing: ingc k i innten

etwa im Schlafgcmach de s He rrsche r  odcr im 
' l 'hronsaal  

zu erwarten

se ln ,

Wenn Tünncl  crgänzt  wcrden, dann s ind s ie stets so lang,  wic s ie scin

sol lcn,  selbst  wcnn t lat lurch jet ler  Zwe rgenstol lcn in t lcn Schatten ge-

ste l l t  wird.  Ihre bevorzugten Ausgänge l iegen in der Nähe Klein-

Honingens.

5. Vertrackte Entfernungen

Al le Ent fcrnungen s ind var iabel .  Wenn c l ie Helden z,um crstcn Mal

eine n noch unbekannten Ort  aufsuchcn,  sr> s ind dic Wcgc so lang,  wie

sie auch sein müssten.  Für d ie Rückreise gi l t  das nicht  z.wingcnd, etwa

wenn Sic sowieso nichts Wicht igcs eingeplant  habcn und normaler-

wcisc verkündet hät ten:  "Drei  1äge später  seid ihr  am Zic l . "

ln d ieser Wcl t  k i inncn Sic den Rückweg gle ich auf  e in halbe Stundc

verkürzen. I)icsc unrealistische Verkürzung des Weges kann nun [ür

immcr so ble iben,  s ie muss es aber n icht .

6. Vertrackte Zahlen

Gemeint  is t  h ier  d ie Zahl  dcr  I lcwaf ' fnctcn.  wcnn einer der Herrschen-

den Honingens in den Kr ieg z ieht .  Da mächt ige Hcrrschaf ten auch

über mächt ige Heere gebieten müsse n,  is t  d ic Zahl  ihrer  Stre i ter  r ies ig

und völ l ig  übertr ieben. Das Stück versucht  h ier  d ie Beschreibung 
"un-
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zühl igc Kr ieger und Reis ige" zu veranschaul ichcn.  fedoch verschwin-

den diese beacht l ichen Hccre spur los,  sobald s ie n icht  mehr bcnöt igt

wert len -  abgeschcn von c lcncn des Königssi tzes.

Wcnn Schlachtcn geschlagen werden, dann of t  in e inem so aberwi tz i -

gcn N{al ls tab,  dass dagcgcn jecle reale Schlacht  wic c in Scharmützel

crscheincn muss.  [ ) ic  Zahl  ,Jer  Erschlagenen ist  bccindruckend, hat

:rbe r kcine substantielle Schwächung zur Folge . Wichtig sincl die Haupt-

f igurcn unt l  n icht  t l ic  schier  unerschöpf l ichen Komparscn.

Hat t l ie  Zahl  dcr  Hauptf iguren eines Schauplatzes stark abgcnommen

und bcschl ießt  der Herrschende, e incm Rivalcn nun endgül t ig den

Garaus zu machcn, so kann c in scl tsamcs Ph: inomen auf t retcn.  I ) ic

Beschrcibung 
"cr /s ic z icht  mi t  se incr  ganzen Macht ins Ft ld"  k: rnn auf

i r rat ionalc Wcisc wr j r t l ich werden, spr ich:  Die zurückgelassene Burg

ist  bcinahc lccr .

7. Beiseite sprechen
l)arunter verstcht mun bcim Theater, dass eine Figur des Stückes laut

unt l  nur für  das Publ ikum verständl ich ihre Gedankcn und Mot ive

äul lcr t .  Keine andere Figur auf  de r  Bühne bckommt etwas davon mit .

Die Bcwohner d ieser Bühncnwcl t  -  d ie wir  a ls 'F iguren'  oder 'Rol lcn '

bez-c ichnen wol len -  habcn dieselbe Eigenhei t ,  und da dic Heldcn

gleichzei t ig Zuschauer und Agierende s ind,  s ind s ie auch dic e inzi -

gcn,  d ie solche ge heimen ( lcdankcn h, i j re n können. Diese t tsache is t

e iner Figur d icscr  Wcl t  n icht  be wusst  und kann ihr  auch nicht  vcrmit -

tc l t  wcrt lcn.  Es is t  für  s ie völ l ig  ausge schlosscn,  dass jcmand Gedanken

lescn k i jnnte.  Fal ls  e ine Figur dennoch be harr l ich mit  d ie ser Unmög-

l ichkei t  konlront ier t  wird.  vcrstummt s ie nach der -  wie wir  noch lcr-

ncn u,crc lcn -  doppcl t le ut igen ( !  )  Äu l lcrung:  
"Der 

Hund wci fJ etwas."

8. Hauptrollen, Nebenrollen, Komparsen
Hauptrollen sind im allgcmeinen die wichtigcn Pcrsone n eines Schau-

platz-cs. Sie bcnehmen sich last wie richtige Menschen bzw. Wesen.

Meistens könntc man auch sagen: wie r icht ige Menschcn mit  zwie-

l icht igcm Charaktcr ,  dunklcr  Vcrgangenhei t  und eincm Hang z.u fäh-
zo rn .  R , r ch ruch t  unJ  Ve r ra t .

Ein ige dicser Hauptrol len unter l iegen iedoch Beschränkungen durch

ihrc l {o l le,  wie s ich noch z.c igcn wird.

Nt'benro,l,len bcnchmcn sich wic spontan erfundene Meistcrfiguren mit

c inem gewissen MalJ an Charaktcr t ie fe.  Bei  Bedarf  könncn s ic über

sich selbst  Auskunft  geben. Nctrcnrol len s ind etwa Wir te,  der Bäcker

unt l  a l lc  n icht  t r : rgcnden Figuren des Stückes,  mi t  dcncn dic Heldcn

häuf ig zu tun haben.

ktmparstn s ind austauschbares I lc iwcrk und bcnchmcn s ich besten-

f i l ls  wie schlecht  improvis ier tc Mcistcr f igurcn.  Sic habcn wede r  Na-

mcn noch Hcrkunf i ,  Vergangcnhe i t ,  tscdürfh isse odcr sozia lcs Umfcld

und in dcr  Rcgcl  gcnau eine Funkt ion.  Sie können kcinc Auskunft  über

sich gchcn und wcrdcn Fragen, c l ie über ihre Funkt ion hinausgehen,

mit  Schwcigcn,  c incm barschcn "Das tut  n ichts zur Sache!"  oder e i -

ncm schnippischcn 
"Pappcr lapapp!"  qui t t ieren.  Typischc Komparsen

sind 2. .  B.  d ic Häscher,  d ie den Hclden gclcgent l ich nach dem Leben

trachten.

Da das maraskanische Vr lkstheater  n icht  am 
' lbxt  

k lebt ,  sondern auf

St immungsschwankungen dcs Publ ikums durch Improvisat ion rea-

gicr t ,  is t  cs mi ig l ich,  dass abhängig von den Handlunge n de r  Helden
- Komparscn z.u Ncbcn- oder gar Hauptf igurcn auf is te igcn,  was be-

dcutct ,  dass s ic s ich von nun an "menschl icher"  ve rhal tcn.  Wenn mög-

l ich sol l tcn Sic,  werter  Meister ,  den Wechsel  dadurch c in le i ten,  dass

die bis dahin unschcinbare Figur mi t tc ls  dcs 
'Be isc i tc  Sprechens'  e i -

nen Kurzsteckbr iefüber s ich bckannt g ibt .

Beispie l :  "Sumui ida is t  mcin Name. Ich bin von ansehnl ichcr Gestal t

mi t  lockigcm, brauncn Haar.  Sei t  v ie len fahre n dicnc ich meinen Herr-

schaf tcn und habe s ie n ie übermäf i is  bcstohlcn.  Ich kenne mich hicr

sehr gut  aus."

9. Überzeugen
Das 

'Iirlcnt 
Bcke hrcn/Überzeugen ist sehr wichtig. Für unsere Bedürf-

nisse könntcn wir es auch als Sc,f6.sr G1a u bcn und Glauben Machenbe-

schreiben.  (Noch bcsscr is t  cs natür l ich,  wenn e rn Held übcr c l ie Be rufs-

ferigkeit Sclra usyric,lcrvcrfügt, denn deren 
-fAW 

kann bei allcn genann-

rcn Üh"ttcugcn-Proben als Erleichterung angcrcchnet werden.) So kön-

nen die Hclde n nur dann rcgcner ieren,  wcnn s ic sc lbst  daran glauben,

spr ich:  wenn ihnen eine Überzeugen-I ' robc aufs ich selbst  gel ingt .

Diesc Erschwernis gcgcnühcr d.m Üht ichen is t  g lc ichzci t ig c in ver-

steckte r  Hinweis,  dcnn mit tc ls  ÜÄcrzcugen s int l  ungcwöhnl ichc Dinge

mi ig l ich (wie die Hcldcn jcdoch selbst  hcrausf indcn müsscn):

a) Rcqu i si re n ve rä n d er u ng

Das bedeutet z. B. ein lccrcs Perganrent in ein cchtes I)okumcnt, ei-

nen Ring in e inen Sicgclr ing,  e inen Kiesel  in e incn I ) iamanten oder

cincn Stecken in e in Schwe r t  zu vcrwandeln.  Damit  d icses Kunststück

gel ingt ,  müsscn al lc  Mi tg l icder der Gruppc übcrzcugt  werden, d.  h.

die ÜbcrzcLtg,:n-Probe ist erschwcrt um dic höchste MR in der Rundc.

Eine misslungene Probe führt  zu kcincm Ergebnis oder e inem uncr-

wünschten,  z.  B.  könnte s ich das Pergament in e inen Stcckbr ief  der

Fle l t lcn vcrwandeln oder der Stecken, in crnc Schlangc.  Gröl lere Ver-

ändcrungen sol l ten Sie entsprechend erschweren.

b) M agic tü r Nichtmagier

Stel len Sic s ich vor,  dass ein n icht  magisch bcgabtcr  Hcld (uncl  nur e in

solchcr! )  etwas versuchen möchte,  das von dcr Beschreibung her wic

die Anwendung e incs Zauberspruches wirkt ,  etwa: 
" lch tuc so,  a ls wäre

ich nicht  da."  (VISI tsILI ,  CHAMALEONI),  ot lcr  
" Ich 

dcnkc ganz fest ,

dass dic Wachc uns vorbei lassen sol l . "  ( IMI 'EI{AVI)

In dicscm Fall wird eine Überzcup;en-Probe * (die eigene MR dcs Hcl-

den) fä l l ig .  Gel ingt  d ic Probe, so geschieht  n icht  nur,  was dcr Held

vorhatte, sondern cr bcherrscht von nun den betrcflcndcn Zauberspruch

mit  e iner ZF von 0.  Dic ge naue n Mögl ichkei ten die scr ' in tu i t iven Ma-

gie 'b le ibt  ganz Ihnen übcr lassen, entscheiden Sie,  was Sic passcnd

f inden.

Wcnn Sie als Meister  es zulassen wol lcn,  k i jnnen Sie Helden,  d ie im

Stück f lc iß ig 'he rumgehext '  haben, sogar c in igc ausgcwähl te Zauber-

sprüche auch c lann noch zugcstchcn,  wcnn s ie das 
' I 'heaterstück 

vcr-

lasscn haben. Schl ießl ich is t  d icse gcsamte Szener ie ia so von Magie

erfü l l t ,  dass es nicht  auszuschl ief len is t ,  dass bci  dcm cinen oder ande-

ren Hclden schlummernde Fähigkei ten erweckt  wcrden.

Einc solchc ZauberFähigkei t  is t  intu i t iv ,  weshalb dic ZF niemals ge-

ste igert  werden kann. I ) ic  Kosten werden mangels AE grundsätz l ich

in LE vcrrechnet,  und zwar bei  jedcm Zaul ' tcr  mi t  lW20*3 LP. Zau-

ber, die eine vorherige Fcstlcgung vcrlangen - etwa IJALSAM - wir-

kcn also so stark,  wie der Würf i ln 'ur f  cr laubt .

Sie ahnen, worauf  das hinausläuf t :  Der Held hat  zufäl l ig  ctwas ent-

deckt ,  das Blutmagie sehl  sehr ähnl ich is t .  Er  sol l te s ich also gut  über-

legen, ob cr  sc in Wisscn künf t ig übcrhaupt vcrwenclen wi l l .  I l twas

unhciml ich sol l te ihm diese nicht  zu kontro l l ie  rende. abe r  Lebcnskraf i

verzchrcnde neue Fähiskei t  schon scin.
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Selbstverst : indl ich gi l t  auch hier  wic so of i :  Letzt l ich cntschcide n Sie

als Meister ,  was dcm Spic l  in Ihrer  Gruppe z-uträgl ich is t  und was nicht .

Als Rechtfbr t igung 1ür Ihre Entscheidunge n kann Ihne n jederzei t  d ie-

nen:  I )cr  FIuch wi l l  seinen Opfcrn schat le n.  Wenn er ihncn ausnahms-

wcise nützt ,  so is t  das ein g lückl icher Umstand.

Und ob magischc Fähigkei ten,  aus dcrcn Besi tz kundigc Avcnrur ier

le icht  auf  borbaradianische Gesinnung schl ic l lcn könntcn,  langfr is t ig

als Vorteil oder Nachteil für dcn Helden zu bew,crten sind, das ist durch-

aus eine Frage, die Sie im Hinterkopf behalten solltcr,.

10. Tod und Geister
Wcnn ein Held st i rbt  (d.  h.  wenn keine Mögl ichkci t  bcsteht ,  seine LE

rechtzei t ig wieder über 0 anzuhcbcn),  so wird er  zum Gcisr .  ( le ister

s ind t r : lnspare nt  und könncn mit  ihren ()efährtcn ganz normal  inter-

agie rcn. Sie werden von den F'iguren des Stückcs nicht wahrgenom-

men .

Sie k, i jnncn durch Wände gehen, aber kcinc Türcn i ) f l i ren odcr l - icht
machcn. Für gei .st typr .scÄc Akt ioncn wie 'e incn kal te n Luf tzug e rzeu-

gcn' , 'Kct tcnrasseln ' , 'von andcrcn gcsehen bzw. gehört  werden'  s ind

Ülrr ' rzr 'ugcn- l ' r , ,hen *  5 nöt ig.

Die üble n Folge n dcs Clc istse ins kommcn crst  in dcr 'wirk l ichen'Wcl t

zum 
' I tagcn:  

I )or t  bedcutcn s ic näml ich eincn pcrmanenten Ver lust

von je 1W6 Punkten von KL und IN.

I ) iese EinbufJc is t  mi t  keinen der ischen Mit tc ln wiede r  rückgr ingig zu

rnachcn,  kann also bci  cptsprcchcndcr Hi ihc dcn bctrof ' fbnen Helden

gcnauso untaugl ich für  wei tcrc Abenteuer werden lasscn,  a ls wäre er

wirk l ich gestorben.  Sol l ten Sie im Anschluss an dieses Al)cntcucr c in

ant lcrcs planen, in dem dic Hcldcn c incm ()ot t  odcr Halbgot t  begcg-

ncn,  so wärc c ine vol ls tändige oder te i lweisc Rckonstrukt ion des ge-

schädigtcn Hcldcn s icher e i r r  verkrckcnder Lohn.

Fhl ls  a l le Hclden z-u Gcistern werden, so s ind s ie n icht  mehr hand-

lungsf i ih ig.  I )as Stück führt  zu se incm geplanten Endc und die Hel-

den er le idcn dassclbe Schicksal  wic a l le b isher igen Oplcr  des Fluches:

Sie werden mit KL- und IN-Werten von I in dic Wirklichkeit cntlas-

sen,  wo s ie in Bälde verhungern,  verdursten oder aufgcf iessen werclcn.

l l .  Mit tel
I )cnkcn Sic t larrn:  Dic c inz.rgcn Lebewesen s ind die Helc lcn,  a l le an-

dercn s ind Figuren aus einem'fheaterstück.  Sobald Ihrcn Helden die-

ser Unterschied bewusst wird, gibt es keinen Grund mehr lür sie , sich

so z-u verhal ten,  wie s ie es in der Wirk l ichkei t  tätcn.  Es is t  c in Theatcr ,

stück,  und dic Helden s ind Akteurc und Autoren.

12. Uisungswege
Die übl ichc Vrrgehensu'e isc bcstcht  c lar in,  so v ie I  wic mögl ich über d ic

Hintcrgründc dcr Figurcn in Erfahrung zu br ingcn und zu versuchcn.

das Gef lecht  z.u cntwirre n und zus:rmmenzubr ingen. w: ls  z.usammcn-

gchi i r t .  Das wird n icht  immer m, i ig l ich und auch nicht  le icht  sc in.

I)ic Honinger Metlroric bcstüntle eher darin, jcdcn Strcit nach Krüf tcn

zu schürcn,  hcmmungslos z-u int r ig icrcn,  Zwietracht  zu säcn uncl  vor

kcincr  Schant l tat  zurückzuschrccken, mi t  c lcm Zic l ,  sc lbst  Haran zu

werdcn.  Ungelähr l ich is t  das nicht .

Dazwischen und dane bcn gibt  es noch mehr:  Die Hcldcn könnten mit

gcschickten Lügen (Probcn!)  c las Vertraucn dcr N4r icht igcn crschlc i ,

chcn und zu ihren Beratern aufste igcn.  I )as is t  e infächer a ls in dcr
Wirklichkeit, denn wer hättc nicht gerne tlc:n Licblinp;srirtcr tles Kalil..n

wtn Paavi, dcr in der Eiswü.stc yon OhorÄop schon manchc Schlacht gc,

schlagcn hat ,  a ls Vcrt rautcni  Aber auch als I ]cratcr  kann man hohc

und lcicht erregbare Hcrrschaften nicht zu allem überreden. Umstür-
ze s ind jcdoch le ichter  durchzuführen.

Mit te ls Verändcrung von l {equis i ten kr inntcn Dokumentc und Zcug-

nissc crschaf len w,crdcn.  drc b isher unbekanntc verwant l tschaf t l ichc

Verbindungen of ' fcnbarcn.  f )abei  g i l t ,  dass Blut  sehr v ic l  d ickcr  a ls
Wasser is t ,  zumal im' I 'heater :  Ein cbcn als le ib l ichcr Sohn crkannter
Ficrnder wird ins Hcrz gcschlossen, iede Schant l tat  wir t l  vergcbcn,

w: ihrcnd der jenige ,  l lcn man z.wanz. ig fahre für  sc incn Sohn hie l t  und

l icbte,  von c incm Auge nbl ick auf  de n ancle ren mit  Schimpf und Schan-

clc ver jagt  wird.  In dcr  Real i tät  w,ärc man über c in solchcs Vcrhal ten

ar{  verblüf} t .
( ln c incr ' l ts t runcle crschulcn dic Hclc len bzu:  d ic c inc Häl f ie der
()ruppc bcispic lswcisc f )okume ntc,  d ic bc '"v icse n,  t lass dic Harans von

Havcna und Elenvina Brüdcr waren.  Der augcnbl ick l ichen Versr jh-

nung stand nur noch im Wcgc,  dass,  u 'egen eincr  unbcdachtcn AulJe,

rung,  dcr  Elenvincr  Bruder mit t lerwci lc  sc in Hee r  gcgcn Havcna e nt-

sandt hat te.  Die Burg von Havena stand zum () lück bci  Ankunft  dcr

Strc i tmacht leer,  da dcr Flar ,cncr l l ruder durch mangclnde Absprachc

von dcr anderen Gruppenhül f ic  zu einem Kr icgszug gcgcn Wehrheim

ange st i f tc t  worden war.)

Schl ie l l l ich se ie n noch grol le Verändcrungcn derWirk l ichkei t  erwr ihnt ,

d ic man schon als Wundcr beurei f -en k i rnntc.  Bci  d icscn s ind drast ische

Probenaul.schlägcn oder gar N{ehrfächprobcn crtirrderlich.

Klein-Honingen
ll[ e i s te i nfo r m a t io n e n :

Klc in-Honingen ist  e in Baucrndor l ,  c las aus einem Dutzend Land-

hr iuscr und einer ' Iäverne bcstcht .  Es gchi i r t  n iemandem, wird aber

gclcgent l ich von seinen Nachbarn bclr is t igt .  Obwohl  d ic Bauerslcu-

tc tägl ich zur Arbci t  aufdie Felder gchcn.  g ibt  cs wci t  und brc i t  kc i -

ncn einzigcn Ackcr zu erbl icken.

l'lxperimcntie rlicudigc Helden kijnne n fi'ststellen, class das'lirgcwcrk

t ler  Baucrn dar in besteht ,  s ich c in igc Stunden in gcrader L in ie vom

f)or f  zu cnt lcrncn.  um dann u, ie c lcr  heimzuke hrcn.  f )as Wissen der

Figuren is t  bcschr: inkt .  Abgesehen von den Herrscl ra l iss i tzcn ken-

Schauplätze und Figuren

Bei c in igen der nachfblgcndcn Figuren wird untcrschicden, was s ic

durch Bc'rsclrcsprecfien ausplaudern und welche Geheimnissc sic für sich

behal ten.

Aufdcr gegenübcr l iegenden Sei te 'sehcn Sie c ine Karte dcs 
'Lant lcs

Honingcn' ,  wie es s ich den Helde n nun präsent ier t .  Um Ihncn im Spiel

d ie Übersicht  übcr Pcrsonen und Orte zu er lc ichtcrn.  haben wir  ab S.
5.3 c ine alphabe t ische Au f7ählung al ler  wicht igcn Pcrsoncn z.usamme n-

gcstc l l t ,  ergänzt  durch c inc Aul) is tung,  in welche m Akt  d iese Personen

wie agieren -  natür l ich immer vorausgesetzt ,  d ie Hcldcn habcn c ler
Ver laufdcr Geschichte nicht  b is c lahin in ganz.  andere Bahncn gclcnkt ;

und ab S. 55 f-inclcn Sic cinc Entsprechung für alle wichtigen Schau-

Dlätze.
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die Lage der anderen Schauplätze nur gerüchreweise undnen s le

vage.

nur

Eine wichtigc Figur ist der Bäcker, ein gutmütig wirkender, weiß,
haar igcr  Mann von sechzig fahren.
Beisei te:  "So 

kennt man mich,  a ls ehr l ichen und f le iß 'gen Hand-
werker.  Doch schlummert  Düsternis in meinem Herzen!  Niemand
ahnt,  dass mir  Backblcch und Wel lholz n icht  halb so l ieb s ind wie
cin hinterrücks geftihrter Dolch, dic tödlich' Schlinge oder schnel-
les Gift."

M c i ste ri n form ati o ne n :

Tiotz des freimütigen Bekenntnisses (und aussagekräfiiger Gcgcn-
stände in der Backstube) is t  e s v i i l l ig  unmtig l ich,  iemanden im Stück
davon zu überzeugcn, dass der Bäcker etwas anderes sein könnte als
eben ein Bäcker.  Selbst  wenn er auf f r ischer Tht  er tappt  würde,  näh-
men andcre Figurcn immer noch an,  dass der Bäcker zufäl l ig  a ls
erster am Tätort war, womöglich sogar den wahren Miirder durch
sein Erscheinen vertricb. Deshalb lauret das einhellige Urteil über
ihn:  'Ach 

was!  Der Bäcker is t  harmlos."

Für seine speziellen Fertigkeiten verlangt der Bäcker ieweils 
'einen

Berg Gold'.

Havena

S p e z, i e I I e I n fo r m a t i o n e n :

Die ständig von Wind umrosre Burg aus schwarzem Stc in besteht  wie
die in Elcnvina und Wehrheim aus einem ummauertcn Gevier t  von
zwanzig Schritt Seitenlänge und zwei Türmen. Sic gehört dem schwer-
mütigen Haran Chamlijian (S. 53). Er ist Mitte drcif3ig, eine düster
wirkendc Erscheinung, d ie häu69 in dumpfes Brüten vers inkt .

M e i s tc ri n lit r m a t io n e n :

Ohaml i j ian is t  der Sohn Königin Erber i j idas und ihres ersren,  er-
mort leten Gcmahls Djurmold.  Er sähe seine Mutter  und ihren neu-
cn Gcmahl  wegen des Vate rmords am l iebsten tot .
Ohaml i j ian t rägt  Schuld am Tod c ler  zwciren Gemahl in des Harans
von Elenvina.

[ )er  Haran hat  c ine l5 jähr ige' Ibchtcr  namens fu lesab (S.  54),  d ic
c in heiml iches Verhäl tn is mi t  Romziber,  dem Sohn Maraj ians von
Wehrheim hat .  f  u lesab isr  e in f iöhl iches,  abcr erwas naives Mädchcn.
Ohaml i j ians Liebl ingszi tat :  " ' lbd,  

Verderben, n ichts mehr."
Stel lvcr t retend für  d ie andercn Herrschaf iss i tzc sei  noch beschr ie-
ben,  was zu Beginn des Spiels an Räuml ichkei ten in der Burg cnt-
wickel t  is t :  I )as is t  im wesent l ichen der ' l 'hronsaal  des Harans,  der
sich im Hauptturm beflndet, und de r Ztgang dazu, also das Tor-
haus,  c in leerer Burghofund ein ' I ieppcnhaus.

I  )cr ' l 'hronsaal  is t  der Form des Türms entsprechend rund bzw. acht-
t ckig. An den Wändcn befinden sich stuf-enliirmig aufsteigentlc Sitz-
bänkc,  d ie Platz für  d ie Untergebenen des Herrschers bietcn.  Ge-
genübcr dem Eingang steht  dcr  Thron,  aufdem dcr Herrschcr s i tz t .
Er wirc l  von v icr  Wachcn und zwci  Pagen f lankier t .  Bei  ihm stehen
zwci  b is drei  Off iz iere und Berarer.  Mi t  Ausnahme von Honingen
(siehc dort )  s ieht  cs bei  dcn anderen Hcrrschersi tzcn gcnauso aus.
I iami l icnangehör ige ersche incn nur bei  zwingendem Bedarf
An Gästezimmern exist ier t  immcr nur genau c ines.  Dar in steht  e in
einziges breites Bett, das Platz für alle Helden bietet.

Wehrheim
Spcz, ic I I e I nlbrm atione n :

Vergl ichen mit  d iesem Ort  könnte man das wirk l iche Wehrheim für
den Austragungsort  des Khunchomer Gauklcr fests hal tcn,  denn dic
Umgangsformen s ind ul t ra-mi l i t r i r isch.

Die Burg ist aus grauen Fe lsbrocke n e rrichtet, die clurch mächtige Eise n-
klammern verbunden sind. Hier residieren Haran Marajian (S. 54)
und seine Gemahl in Retosab (S.  54).  Gäbe es die Eigenschaft  Srurheir ,
so hät ten bcide den Wert  15.  Man kann s ich ausmalcn.  wie es um das
häusl iche Kl ima bestel l t  is t .  Das Haranspaar is t  um dic Vicrz ig.  Es hat
drei Kinder, nämlich die 22-jährigen Zwillinge Rohajid und Yppo-
lyscha und den 17- jähr igen Romziber (a l le S.  55).  I ) ie Zwi l l inge wer-
den wegen einer Prophezeiung,  d ie besagt,  dass s ic c ines Thges ihren
Vater töten würden, seit ihrem achten Lebensiahr in einem Verlies der
Burg gefangen gehal ten.  L iebl ingszi tat  de r  Fami l ie:  "Doch!"

Meisterinlörmationen

ltetosab ist für den Tod

Elenvina vcrantwortlich.

Die Prophezeiung über d ie Zwi l l inge wurde seinerz-ei t  auf  Veran-
lassung Königin Erberiiidas verbreitcr. Obwohl sich auch Romziber
kriegerisch gibt, ist er in Wahrheit sehr friedlich. 

'latsächlich 
ist er

gar n icht  der le ib l iche Sohn Mara j ians,  sondcrn dcr f  aggomolds von
Elenvina.  Die S<ihne be ider Flarans wurden näml ich von Zir rabeth
von Ar ivoq einer St iefschwester Retosabs,  g le ich nach der Gcburt
vcr ta uscht .

I {omziber ver lässt  gelegcnt l ich gerüsrer und mit  der markigen,  aber
nichtssagenden Auskünft  " Ich 

werdc dcn Hund in seine Schranken
verweiscn" d ie e l tcr l iche Burg.  Dann re i tc t  er  geschwind nach Elen-
vina, um sich heimlich mit Iulesab zu rreff'en.

Elenvina
Speziellc I nformatione n :

Die beiden Häuser dcr  Stadt  haben Zwicbclrürmchcn, und dic Burg
ist aus gelbem Sanrlstcin erbaut. I)cn Burgherrn faggomold (S. 54)
haben die Helden berei ts kcnnengelcrnt .  Er is t  c in f reundl ich wirken-
der Mann um dic Fünfz ig,  c in charmanter Gcsprächsp.rr rner mi t  e i -
nem Hang zu biss igen Scherzen uncl  durchaus eine gcfäl l ige Erschei-
nung. faggomold is tWitwe r ,  sei t  sc ine zwei te Gemahl in von Chaml i j in
von Havena in e inem Tobsuchtsanfal l  crschlagen wurde.  Am' lod sei-
ner ersten Frau is t  Rctosab von Wehrheim Schuld.
Bcisci te :  " Ich bin umgängl ich und c ines jecle n F ' re und z-uminclest  Für
eine Stunde."

f aggomold hat zwci Tüchte r in heiratsfähigem Alter - Fadimajida und
Nedimajida - und eincn Sohn, dcn I 7- jährigen Alrech (S. 54 bzw. 53).

M e i s te ri n fo r m ati o n c n :

faggomold is t  e in solch gewissenloser Intr igant ,  dass er  s ich schon
bci  dcr  ersten Bcgegnung mit  jemandem f iagt ,  wie er  ihn hinterge-
hen könnte.  Er wechsel t  r rorz seincs Ruß nach tsel ieben die Sei ten.
Trotz zwcicrEhen crinnert sich faggomold noch immer sehnsuchts-
vol l  seincr  lugendl icbe,  d ie ihn einst  wcgen seines schlechten Cha-
rakters ver l ic fJ und die der e inzigc Mensch is t ,  der sein Herz berüh-
rcn könntc. Er ahnt nicht, dass es sich bei derVermisstenumBlanjida
die Böse handelt (s. S. 46).

der ersten Gcmahl in von faggomold von
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a u s g e d r ü c k t :  S i c

k c n n t  k c i n c r l c i

Takt.

Alrech lä l l t  vor  a l -

l c m  d a d u r c h  a u f ,

dass cr  jcdem stän-

d i g  w i d c r s p r i c h t .

Dem Hcrrschcrpaar

W e  h r h e i m s  i s t  e r

w ie  aus  dcm ( ] e -

s icht  geschni t ten.

Honingen t " F-\trffiffim..* *ü.Ftrl,lÄ -'u.|\fr 14,osC \ :"',
t s .  I ' I N  \ H r @ N  t n t l 4 _  a  t r  - . \ ' 1

Spcz.lnhu'ntttionen: L'

|aggomolds 
'l ' i ichter 

sind bei groller äußerer Ahnlichkeit sehr ver-

schicden. Nedimaj ida is t  c inc zwanghafte Lügner in,  c l ie sc lbst  vor

den absurt lesten Bchauptungcn nicht  zurückschreckt .  Fadimaj ida
( l : rP |o |n i \ l  \ r r n  \ . h r r -  

r y
r t u r rgs l . se r  Wah r -  f f i
h c i t s l i cbc .  ande rs  3

Beisei tc:  "Ki inrg 
von Honingen nennt man mich,  sei t  mein Vrrgl inger

bei  
' l ' ische 

starb.  Ich erwürgtc ihn mit  c l iesen H: indcn!"

Königin Erber i j ida (S.  5-3)  is t  e ine Frau unbest immbarcn Al tcrs und

von strahlcndcr Schi inhci t .

Beisei te :  " f )e r  f  üngl in/d ic Maid mag mir  gefal len."

Der ' l 'hronsaal  unterscheidct  s ich von dcncn der andcren Burgcn da-

durch,  dass ncben dem'I-hron c in zwci ter ,  k le inerer steht ,  aufdem die

Königin s i tz t .  I )as widerspr icht  dem übl ichen mar:rskanischcn Brauch,

nach dcm t lcr  ( )cmahl /d ie Gemahl in des Königs/der Königin d ic Pcr-

vrn is t ,  d ie neben c lcm 
' l 'hron 

stcht .  Sic hat  kc in Staatsamt inne,  is t  a lso

nur Gcmahl / ( ]emahl in des Hcrrschcrs und bcsi tzt  somit  sc lbst  keinen

legi t imcn Hcrrschaf tsanspruch.

trl ci s tc ri n fo rm a t i o n c n :

Um keine Missvcrständnisse auf l<ommen zu lassen:  Die andcren

Hcrrschcr k i i r tntcn aus ihren k le inen Burgen ähnl ich mücht igc Hccr-

haulbn ins Feld führcn.  Kr in ig Erberan gi l t  a ls weise,  obvvohl  a l lgc-

mcin bckannt is t .  i l ' ie  er  zu seincr  Krone kam.

Ki)n ig in I i rbcr i j ida is t  d ie wirk l iche Machthabcr in.  Sie is t  d ie Mut-

rcr  Ohlml i j ins von Havena und vcrantwort l ich für  das Schicksal  der

Haranst i ichtcr  von Wehrheim. Da ihre Rol lc  in dcm Stück dic der

I  
abgrun. l t ie f  Schlechtcrr  is t ,  kr inncn Sie,  l iebcr Meistcr ,  d ic I - is tc ih-

I  
rcr  Schrncl tatcn -  mögcn s ie noch so ger ing sein -  bel icbig ver län-

I  gcrn.  Erbrr i j ida wird versuchen, e inen Helden oder e ine Heldin zu

? ] ! ! & @ 3 l g i ] ] ' i ] i : l . : ] ! * & ] ] ] ] ] ] @ ! ] ! g * . ' a ! s , f f i ! . @ , : ] : : . . - � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � �
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f

I ) ; r  i r ic Burg,r i .  Kö- i -  - \4{ HN/? . .1{ .  - .
n igshu rg i s t , übc r r r i t f t  ß  
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, ' . . "Y t -  
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S pe z i e I I e I n fo rm a ti on e n :

Ar ivor  is t  in dem Stück eine Insel .  Um zu ihr  zu gelangen, muss die
' I .halukke 

benutzt  werden, d ie am Strand mit  geblähten Scgeln vor

Anker l iegt .  Das Schi f fhat  keine Bcsatzung und sctzt  s ich von al le in in

Bcwegung, sobal t l  d ie Helden an Bord s ind.  Die I tückreisc geht  ge-

nauso vonstat tcn.

Me i steri n lö rm a ti one n :

Das f )eck schwankt  n icht  wie bei  e inem r icht igcn Schi f l .  Ab einer

F,ntfcrnung von wenigen Schiffslängen von beiden Ufbrn entfernt,

k i jnncn dic Hcldcn ein e igcnart iges Phänomen beobachten:  Wäh-

rcnd das Mccr von Bug und Heck aus betrachtet  ganz- normal  er-

schcint  (abgcsche n von der Gleichlormigkei t  der Wcl le n) ,  of f inbart

e in sei t l icher Bl ick übcr d ic Rcl ing bcidsci t ig hundert  Schr i t te brei -

te,  bodenlose Abgründe. (Stel len Sie s ich vor,  das Schi f f  bzw. d je

Sc,lrifl3kulissewürde den größten'Itil de r Strecke auf e incr schmalcn

Schiene von Uler zu Uf-er gezogen.) Ein Sturz in den Abgrund ist

t i )d l ich.

Spezi e I I e I n Iörm a tione n :

Die Insel  is t  mi t  Palmen bewachsen. Unweit  des Strandes steht  e in

#:TH:il*ltr*-*' 
* .a,.-,",.*'",*,'r.;;: X': 

- 
til-$

vom crstcn ' l i r r  l r is  zur Zi tat lc l le führt ,  benöt igt  e in Ful ]gr ingcr f . rs t  c ine 
I  

ver tührcn,  und bei  Er lo lg den/die Betref ]cndc später  bei  ihrcm Gc-

Stunde. Zwischen den W:i l lcn und vor der Burg lagert  in Zcl ten das 
I  

mahl  anschwärzen.

königl ichc Hee r  -  mchre re zehntausenr l  Rewaffnt : t t : .  
I  

Sol l te Erberan umkommen, so wird Erber i j ida c incn bel iebigen neu-

KönigErberan (S.  53) is t  schr a l t .  Er  hat  kaum ein Haar aut  dcm Haupt.  I  cn Gcmahl  wählen und ihm zum 
' l 'hron 

ve rhcl fcn.

Seinc Haut is t  übcrsüt  mi t  Al tersf lecken,  und die Finger s ind durch

dicke Grchtknotcn verunst:rket 'rl 'flvor

IENSEITS DES LICHTS 4 )



stc;nernes Haus,  dcsse n Dach von mehreren funkt ionslosen,  spi tze n
Zicr türmchen gekr i int  wird.  L inks,  c in Stück absci ts davon, sprudel t
c inc Quel le.  Das : rus ihr  cntspr ingendc Bächlein mündct  schon nach
wenigen Schr i t t  ins Meer.  Noch ein ige Schr i t t  cnt farnr  bef indct  s ich
ein Plerch mit  sechs gcscheckten Schwcinen.

Mdstcrinlirmationcn:

Zirrabeth, die Zaubersultanin, ist e inc silberhaarigc Fiau mit durch-
dr ingendcm I l l ick.  Sic is t  hcrablassend, nachrragcnd, jähzornig,  aber
selbst  für  d ic vcr logensten Schmeicheleien cmpfängl ich.  Zi r rabcth
vcrtauschte vor v ic lcn Jahren hciml ich die Si jhne dcr Harane von
Wchrheim und Ele nvina mite inander.  f )cr  ( l rund war l {achc an
Marai ian,  dcr  ihr  e inst  ihrc St ief ischwesrcr  l {erosab als Gcmahl in

vorzog.  Noch hcute is t  d ie Zaubcr in sofbr t  z-ur  Stel le,  wenn es gi l t ,

c lem Haran und ihrer  St ic f .schwester zu schadcn.

Zir rabeth duldet  keine Fremtlcn auf  ihrer  Inscl ,  es sei  denn, s ic wä-
rcn gekommen, um ihre Mith i l f . l '  bc i  e iner Schurkcrei  zu erbi t tcn.
In d icscm Fal l  z-e igt  Zi r rabeth einc bcängst igende, gcradezu k indl i -
che Freude. Sic is t  eben einc f lnstere Magicr in,  der ihr  Handwerk
Spaß macht. Als l)reis fur ihrc l)icnsre fordert sic drei Gegenstände
aus dem Besi tz-  Maraj ians und Rctosabs.

Obwohl  Zi r rabeth ihrcm Ruf entsprechcnd über e ine Fül lc  von Zau,
bersprüchcn vcr fügen müsstc,  er laubt  ihr  ihrc l lo l lc  in dem Stück
nur zwci ,  d ie s ie gegen dic Helden anwcndcn kr innte,  näml ich den
tsLl'l 'Z DICH FIND und einen modifiz-icrren SALANDER (halbe

Zuube rdaucr) ,  durch ben das Opfcr  in e in Schwein verwande l t  wir t l .
( )crrau diescn Zauber wird Zir rabcth auch anwcnden. wenn cs ihr
nicht  gel ingt ,  d ie Heldcn mit  W'orten von ihrer  Insel  zu vcrrre iben.
Zuvor wird s ic je doch versuchcn,  d ie Gruppc unter  e inem Vorwand

zu  t c i l en .

Helden als Schweine*: Im Gegensatz zum üblichcn SALANDER
bewirkt  Zi r rabeths Zarbcr nur e ine Vcrändcrung der äußcrcn Form.
Dcr Vcrzaubcrtc is t  s ich seiner sc lbst  bewusst ,  sogar in der Lagc zu
sprcchen. Auf  d ie Figuren des Stückcs wirkt  er  ungcfähr wie eine
Irce,  r j .  h.  f icmdart ig und übcrraschend, abcr mi t  v ie l  Gcwi ihnung

akzeptabcl .  I ) ic  Verwandlung häl t  wegen Zir rabeths Stuf i  13 
' l i rge

an, sofern s ie n icht  vorher beendet wird.

Zir rabeth

M U 1 5  K L 1 4  I N 1 2  C H 1 4  F F 1 1  G E 1 3  K K 1 3

J Z 1 1  S T  1 3  M R  1 2  L E  4 5  A E  9 3

AT 14 PA 12 (Dolch) TP 1W+2 (+Halbgi f t )  RS 1
Zaubertertigkeiten: Blilz Dich Find +12; modifizierter Salander (b-

Version) +12

Der Schweinepferch

Al I gc mei n e I n lörm atione n :

In dem Pf-erch tummcln s ich sechs buntsescheckte Schweine.

M e i s te r i n lö r m a t i o ne n :

I  Sol l te Zi r rabeth einen Helden verzaubcrr  haben und sol l tc  es c len

Heldcn gclungcn scin,  dcn Zauber vorzci r ig zu bccnt len,  so könn-

ten s ic uufdcn ()edanken kommcn. auch bci  Zi r rabcths Schweincn

eine I lückvcrwandlung zu vcrsuchen. f )as kann gcl ingcn,  is t  a l lcr-
d ings ctwas,  bei  dem das Stück c inc bi isc Übcrraschung bcrc i th: i l t .

Die Rückverwandelten sind nackt, aber in e incr Tiuhe in Zirrabctlrs

Haus kann Kleidung für  s ic gefunden u,e r t lcn.

I ) ic  Heldcn können auf  d icsc Wcisc bis z.u scclrs schr crgcbene, se hr
gcnügsame und sehr schweigsamc ()e f i r lgs lcutc cr langcrr .
' lä tsächl ich 

gi l t  h icr  t las Spr ichwort  "Tiaue 
nicht  dcn ( lcschcnkcn

cie r ' l -haluse r" ,  c la d ie Wahrsche in l ichkci t  jcdcn ' läg 
wächst ,  t lass dicsc

()efb lgslcutc übcr d ie Heldcn hcrfä l lcn,  und zwar nach dcm 1. ' Iäg
bei  W20: I ,  nach dem zwci tcn bei  I  und 2 etc.

Gefolgsschweine
LE 45 AT 12/13 PA'l  21 1 0 (Nachtwind/Hruruzat)

Die Quelle
M ci ste ri n !örm at ion c n:

I  
I ) ie Quel le is t  e inc Hui lque l le.  fede r  Schluck br ingt  W20 vcr lorcnc

I  
LP  z -u rück .  S inJ  Jas  mch ra l s  l 0  L I I  so  s t c i g t zusä t z l i ch  d i e  MRdcs

I  
l ' . t r , , f f .n.n HelJen jcr . lc i ls  um l ,  unt l  z-war für  d ic Dauer t les Auf ' -

I  t  n t l r r l t t  i n  de r  Bühncnwc l l ,  w r :  h t i  spä l c r t r r  Ü1 r . r z< .ugc . r r - l ' r , , l , t . r r
T
I  n a c h r t i l r u  s e i n  k a n n .

Zirrabeths Haus

AI lge mc i n c I n lörm ationen :

Das  Haus  sche in t  au f  dcn  c r s ten  B l i c k  nu r  c i ncn  e i nz i gcn  R : rum zu

bcsi tzen.  Er is t  mi t  c inem' lbppich ausgelcgt  und wir t l  von c inem an

dcr l inken Wancl  stchcndcn hr ihe n Stuhl  mi t  Schni tzcrc icn bchcrrscht
- l 'hron 

könnte man ihn fast  nennen ,  um t lcn niet l r ige Si tzk issqn im
Halbkreis angcort lnet  s ind.

Vrn dcr l )eckc hüngcn Bündel  ge rr ( )ckne rer  Blät tcr .  Auf  wahl los inr

Raum stchcnden Gestel len hocken ausgestopf ic  Vi igc l ,  Marder uncl

Al len,  d ie dcn Bctrachter  mi t  ihrcn Ausen aus ] )cr lmutt  zu beobachtcn
schc i  ncn .

An dcr rcchtcn Wand stcht  c in l {cgal ,  c las bis auf  e ine Glaskugcl  lccr

is t .  Dancbcn s ind zwei  großc' l tuhen zu crbl ickcn.

I ) rc i  Wänclc s ind mit  I lüschcn und l3r iumen bcmalt .  auf  , l . r .n Ast .n
sich al ler le i  Klc int icrc tummeln.  dcrcn I l l ick ebcnfäl ls  dcrr  I lc t rachte r
zu f i r lgcn schcint .  [ ) ic  v ie r te Wand, g le ich gcgcrr i ihcr  t lem Eingang. is t

we i l l  gckalkt ,  jec loch zeichncn s ich unter  dem Vcrputz-  d ie Umrisse c i -
ncs 

' l 'ürrahmens 
ab.

Es gibt  wcder Bet t  noch Kochstel le.

S pczi e I le I n lörm ati on c n :

I ) ic  c inc der beidcn' l iuhcn is t  b is zum Rant l  mi t  ungepr: igtcn ()o ld,

münzcn gcfül l t .  In dcr  andcren bef int lcn s ich sechs Sützc Klc idung

unterschicdl icher Größe und scchs Nachtwinde.  Die übcrputztc ' l 'ür ,
von dcr Zi r rabeth nicht  weiß,  was s ich dahinter  bef indct ,  l : isst  s ich ohne
griiflcrc Verwüstungcn nicht,i)flhen. Sie führt in cincn klcincren Itaum,

dcr dcn Rest  dcs Hauses ausfül l t .

* )  D ic  Vcrwand lung c incs  He ldcn  in  c in  Schuc in  i s t  e igcn t l i ch  a ls  Nachte i l  gc t lach t .  Dass  zumal  c r l lh re  ne  Sp ic le  r  m i tun tc r  e  inc  andcrc  S ich t  de  r  l ) ingc  cn tu , i k -
k c l n , b c w i c s e i n e , I t s t r u n d c , i n t l e r d i c ( i r u p p c u n g c I r c n t l z u r K ö n i g s b u r g a u l 1 l r a c h . f ) o r t c r k | ä r t e d a s S c h w c i n � b � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � �
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K i i n i g s l ' , g a b s i c h t l e r M c i s t c r o b s t l l c h e r D r c i s t i g k c i t g c s c h l a g c n . I ) i e ( i r u p p c � i � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � �

König Dajins II. vollzogcn wurde, also zicmlich blutig. Da dic (iruppe sich zuvor die lreiden Neu-Geschwister Chamlij ian und faggomoki verpll ichtet hatte,
cxistierte pli i tzl ich eine All ianz zwischen drei [{äusern. Damit war die Aufiabc uncru/i lrrct gcli isr.
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Das Geheimgemach

Allcc n ci n c I n lö rm a tion cn :

Obwohl  d icscr  ctwas k le incrc Raum weder Fenster  noch Lichtschäch-

te bcsi tzt  und auch nicht  durch Kerzcn crhcl l t  wird,  is t  cr  ausreichend

bclcuchtet .  Das Licht  scheint  sogar ' lägcsl icht  zu sein.

Das Gcmach ist  lccr  mi t  Ausnahme zwcicr  ncbeneinant lcr  stehender

Schreibpul tc aus gcw:rchscnem Felsen,  aufdencn jc  c in in Schwcinsle-

dcr gcbunt lcnes Buch l icgt .

Das rechte Buch

Spczicl lc I ntörmationen :

Dic Sci tc.  auf  c ler  das Ruch auf teschlagcn wird.  heginnt  mi t  f i r lge nclen

Worten: 'Al r izasab is t  mcin Name. Ich bin e ine Frschcr in von zwanzlg

|ahren.  Ich wurdc Opl i r  e ines bi t teren Geschicks,  vor dem es kein

Entr innen zu seben scheint  . . . "

Auf  dcn f i r lgcndcn Ze i le n er lährt  dcr  Leser mehr übcr Alr izasab, cbcn

geradc so v ic i ,  dass cr  s ich ein Bi ld von ihr  und ihrer  Vcrz.wei f lung

machcn kann. Urpl<i tz l ich verschwimmt dic Schr i f t .  Dcr gcsamte 
' fext

winl  c lurch c ine n ncucn,  ähnl ichen crsetzt :  
"Frandi  j ian is t  mein Namc.

Ich hin c in f : rhrendcr Handwcrker und wurdc Opf-er  e ines bi t tcren

Gcsch i cks  . . . "

Auch hie r  e r fährt  t lcr  l -cscr  Einzclhci tcn über den Verfässe r .  Nach ei -

n igcn Augenbl ickcn vcrschwimmt dic Schr i f t  wieder und c in wei terer ,

ähnl ichcr ' l tx t  e rsctz. t  c lcn al ten.  So geht  das immer wei tcr .  In wahl lo-

ser Ftr lge s ind maraskanische,  garethischc,  tu lamidischc,  sogar echsische

Namcn zu lesen.  Sie wcchscln immer schnel ler ,  b is schl ie l l l ich am Ende

eine f is t  leere Sei te erscheint ,  auf  dör stcht :  
" [Name des Helden]  is t

mein Name. Ict r  b in c in [Beruf  des Hcldcn]  und wurdc Opfer. . . "

Mei steri n törm t t ionc n :

Das l luch is t  e in Vcrzcichnis sämtl icher C)pfer  des Fluchs.  Seine be-

sondcrc Heimtt icke bcstcht  c lar in,  c lass dic Einträgc gcradc lang ge-

nug s ind,  um t lcrn Lcscr c in Ge fühl  dafür  z.u gcben, d:rss t l ic  Namen

nicht  nur e in lach Namcn sind.  sondcrn icder e inzclne für  c in den'

kcndcs,  f ih lcndes,  ve rzwci fc l tcs,  abcr längst  totes Opfbr des Fluches

steht .

Das gcbal l tc  Le i t l  auf  dcn s ich ständig vcrändcrnt le n Sci tcn macht

das Buch z.u c incr  c lcpr imiercndcn und kaum e r t r : ig l ichen Lektüre.

I )eshalb sol l tcn Sic mit  e ine r  N' [U-Probe die St immungslage dcs Le-

sers best imme n.  Eine geschci tcr tc I ) robe bedeutet  dann Schwcrmut

und s inkendc Zuversicht ,  d.  h.  sc in Mut s inkt  für  e inen 
' lag 

um 3

Punkte.

Das linke Buch

Spcz,icl I t' I n lö nn a ti onc n :

I ) : rs  Buch cnthr i l t  nur e inen einzigen Eintrag:
"Scr lrcdaucrt, Brur;lcr, Schwe.stcr im Le id! Da du mcine Zcilcn licst, hatte

ich recht: Dcr Fluch, rlcsscn Optör ich untl du wunlen und <tcr z,u meiner

Zeit als t'in Schauspiel crschcint, ist den ()csctzen seiner Fbrnt unterworten.

Ich bin u't'it w't'g tlavon, cinWeiser zLt scin, doch da ein i<'dcs Stla rrsprel eril

Sch/ussurrrr öcsi tzt, trtuss :ruclt tle r Fluch cincs hemrtrbrirrgcn, cfrvas, das

bcstc/rt, nac.hdcm rias 5ilc1 voröei isr.

Hier ist das Sclrlussr'rort; Das IJuch, das ich erschuf ist das Schlusswort.

Alrr ncut's, dtnn ich vernichtt tt das ahe, die grausame Schrift dcr Vcrz'vvcii

lung.

Dashlutige Schauspiel endet nun.

\Lrsilbt ist tlcr Hintntcl, untl Llie unzähligen Schilü'dcs Seekönigs bcdek-

kcrr r/as ÄIt'cr bis zum Horizont. Abcrwitzig ist dic Zahl tlcr Kricgcr, die

von dcn Schitli 'n strömten und immcr noch strömcn. Unbarmherzig hre'

chen sie dcn Widerstand Llt'r stets Zwieträchtigcn untl nxtrden ieden gna'

dcnkx.

Baltl will auch ich ihnen entgegentreten, nicht um zu siegen, denn tlas kann

nicht gelingcn, xtntlcrn um dcm zu begcgncn, tlcr ictlcn Llurch scinc ()ahc

l';clieit. Dcnn hie r zu verharre n, tlas wagc ich nicht!

Schwatze ich ? [)as ist das Vtrrccht meines A]ters. Ich war cin Kind, als ich

tlie Märvon tlcn mutigcn Spielleuten höfte, deren Mördcrdic Klugc ScÄwe.s-

ter im Zorn ht'stralie und dazu verdammtc, lür immer dic Verlluchten

Honinger zu scin. Ich hörte dic Geschichte später noch ott, doch jedesmal

antlers: alsWerkrle.s Ge.scÄwr.sre'r1o.sen, alsWcrkeinesWescns aus reiner Lüge,
I  f I ,  I

als UD.'l lanz an(l( ft n L/rsJ)rlltlÄ-s,

Mcinc Kintlcr ware n Kinder. als cin blendendes Licht unsere Heimat er'

he llte un<l nttch viel zu kurzcr Ze it wieder vcrlosch. Mein le uchtender Kö'

nip; war tot, als ich tlen Fluch z,u suchen hcgann.

Meine Kin<lcr hatten Kinder, als mich Nansijd ve rschonte. Sie waren keine

Kintlcr mchr, als mich der IJnausstehlichc Vogel verhöhnte. Doch we he,

scrn spöttrschcs Wn geht mir seitTäp;e n nicht au.s dem Srnn.' 
"Das Drollige

an cuch Menschcn ist, dass ihr cuch insgeheim cinltiltler, allcs hätte begon-

ncn, als ihr hicrht'r kamt. Thtsächlich gah cs meine gesamtc Insel schon

vorhcr - nur eben cuch nicht. Auch die Geschupptcn dacltten anfänp;lich

wic ihr. Mittlerwcilc haben sie von lahreszeiten gchön und ge lcrnt, dass ein

Battm in Somnrcr;rrtr/r'r.s aussicltalsim Winrcr: Nlc,htst-/cstrrrrcnrgerlsf cr

immer dersclbc Baum."

So vicle Geschichtcn habe ich gehört, und womöglich erzählt keine die rei-

neWahrhcit.

Das Alrcr hat mich Bescheitlenhcir ge lehrt, deshalb bin ich gencigt, über

das Wtrt tles Oclicdcrte n Spötte rs zu grübeln: Allcs war schon hicl nur wir

nicht!

Dcr F'luch, dasVerhängnis, tlas mich, dich und so viele vor uns ereilte, wann

begann dieser Schrccken? Vor Llcn Bcni Rurech, vor den Beni Rcich, vor

de n Echsen, zu Zcite n tlere4 dic vrtmöglich noch vor uns allen hicr lebten/

Ein untl tlersclbc Raum, tloch im ncucn Kle itl. Iiin gnttlenlose s Vcrdcrbe n,

das immer neue ()cstilt :trtnimmt uncl tlts crst vttrt uits('rcn Urury4rttßr:ltcrn

lernte, e in Schauspicl zu sein ? Das scine F<trm anpasste , um ncuc Ople r zu

lindenl

f)as $rc'1cnt/et Ich verändcrte sein Nachwort, hollcnd, dir z,u geben, Frem'

dcr, was mirverwchftwar: das bösc Stück umzuschrciben.

Sag, Geftihrtc im Leitl: Rcgann auch bci dir das grolle Morden bereitsi

Fa,/,f.s fa, .so w'issc, t/a.s.s rlu in guttr Ge scllschali vcrgch.sr. Ich bin Phermoltl

von Mherwcggvn, lctztcr Buskur e incs großcn Königs."

Meisteinformationen:

Einigc Er l r iutcrungcn:  Auch wcnn I 'hermold von Mherweggyn nicht

zu den bcdeutenden Buskuren ( l t i t tern)  Daj ins des Frommen ge-

zähl t  wird,  so hat  er  doch -  wie fast  jeder,  dcr  mi t  Maraskans grol len

Ki inrg zu tun hat te -  c incn Platz-  in dcn maraskanische t r  Lcge nt lcn

gcfundcn,  und u, ic  bci  dcn meistcn Buskuren,  is t  auch bei  ihm nicht

bckannt,  wie er  starb.

In maraskanischen Märchen ( ! )  is t 'Nansi jd '  der Name der Maras-

kcnki in ig in.  l ' .s  g ibt  keinen Bclcg dafür ,  dass icmals e in Mcnsch die-

se m Wesen bcgcgnct  wäre.  Es gibt  a l lerdings kcinen Grund, warum

tler  IJuskur gckrgen habcn sol l te.

Andcrs s icht  cs mit  dcm 
'Unausste hl ichen Vogel '  aus,  e iner der v ic-

lcn wcnig schmcichclhaf ien Bezeichnungen f i i r  dcn 
' l ' ierkünig 

der

Mar:rne.

Phermolds Hinter lassenschaft  e nthäl t  sowohl  den Schlüssel  für  das

Entkommcn cler  Heldcn,  a ls auch dic w()r tgenaue Bcschreibung vom

Endc dcs Stücks.  I i in  wenig Stof f  zum Grübeln sol l te Ihren Hcldcn

cl ic  Vcrmutung des IJuskurs geben, dass der Fluch äl ter  sein könnte
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als c l ie echsischc Besiedlung Maraskans.  Zumal mi t te l re ichisch ge-

prägte Helden kt innten sogar auf  den Gedanken kommen, dass er

aus einem anderen Zeitalter stammt. Maraskaner allcrdings nicht.

Sie kennen kcine Zci ta l ter .  da s ie von einer v ie l  kürzeren Existenz

dcr Welt  ausgchcn als Mi t te l re icher.

Zu beidcn Büchern: Die Bücher können nur innerhalb der Kam-

mer exist ieren.  Außcrhalb davon verblasst  d ic Schr i f i  langsam, so

dass die Sei ten spätcstcns,  wcnn die Helden das anderc Ufer erre i -

chen, lccr  s ind.  Phermold i r r te,  a ls er  annahm, das al tc  Nachwort
(das rechte Buch) vernichtet  zu haben. Es entsteht  zu Beginn des

Stücks immer wiedcr ncu.  Al lerdings f t ihr te d ie Zcrst i i rung des ur-

sprüngl ichen Buchcs und seine Ersetzung durch c in anderes dazu,

dass die Kammer sei ther zwei  Büchcr enthäl t .  Das bedeutet ,  dass es

den Heldcn bci  ähnl icher Vorgehensweisc mi ig l ich wäre,  e ine Bot-

schaf t  für  d ic Nachwel t  zu hinter lassen,  denn ein künf t iges Opfcr

fände dann drei Bücher vor.

Fatal  wäre es,  wenn die Helden beschlössen, Phermolds Warnung

zu missachten und das F,nde des Stücks in dcr  Kammcr : rbzuwar-

tcn. Denn dann würden sie zu Figurcn dcs Stückes, also 
'leil 

des

Fluches.

Beilunk
Al lgcmeine Informationen:

Auch n 'cnn das aventur ische Be i lunk aus maraskanischer Sicht  c igcnt-

lich gar ke in f'crncr, cxotischer Ort ist, so ist se in Ausse hen in dem Stück

clennoch durch dic bekannteste Hervorbr ingung dcr Stadt  geprägt ,

näml ich c l ie Bei lunkcr I le i ter :  Bci lunk s ieht  aus wie eine Wechsclstat-

ion für  Pfcrdc und Kutschen. Es besteht  aus einem schl ichten Haupt-

gebäudc,  e incm Schuppen und einer Pf-crdekoppel ,  über deren [Jm-

zäunung s ieben schneeweiße,  langmähnige Pferde die Bcsucher neu-

gier ig beobachten.

Spez.iel le Inlbrmationen :

I )cr  Schuppen ist  völ l ig  leer und auch im Hauptgebäude ist  zu Beginn

nur e in e inz igcr  Raum gänzl ich ausgestal tet .  Er  cr inncrt  an einen War-

tesaal  tür  Reisende. In scincr  Mi t te steht  e ine langc,  rohc Holzbank.

An dcn Wänden stehen Regale,  auf  denen s ich unzähl ige Figürchcn

aus Glas,  Ton und Alabastcr  drängcn.

Der Raum hat mchrcrc Türen,  e ine davon führt  in d ie mutmalJ l iche,

aber noch nicht vorhandene Küche.

l\Ici steri n lörm ation c n :

We nn die Helden die Figürchen eingehender betrachtcn,  so kr inncn

sic unter  ihnen mit te ls e iner c infachcn Sinnenschär lb-Probc Figurcn

r lcs Stückcs cntdcckcn.  [3ei  längerem Betrachtcn und einer Probe *  I  0

werden die Hcldcn auf  Abbi ldungen ihrcr  sc lbst  stoßcn.  I )er  Grund

dafür is t  e infäch:  Untcr  dcn mehrhei t l ich bcdcutungsloscn Figür-

chen bcf inden s ich sowohl  Abbi ldungcn der Figuren des Stückcs,

als auch die sämtl icher Opfer des Fluches.  Hiervon wei f l  ts lanj ida

n i ch t s .

d igung und einem Anstandsgeschenk kann ein gcspanntcs Vcrhäl t -

n is wicder entspannen.)  Blanj ida is t  zwar e inc sehr gast f icundl ichc

l i rau,  abe r  le ider e ine lurchtharc Ki ichin.  Wärc s ie e ine realc Pe rson,
so hegte man kcincr le i  Zwei te l  daran,  dass s ic untcr  c incm be son,

dcrs schweren und zudem in iedcm Quarta l  crneucrtcn ' l tav iaf luch

stünde. Der Genuss von a, l1em -  selbst ' l le !  ,  was ts lani ida de n Hcl ,

dcn anbietet ,  hat  e inc um den |ähzornwert  crschwcrte Sc, lbst ,

bc h c rrsc h u ngs-Probe zur Folge.

Bei  den Figuren des Stücks gi l t  Blanl ida als wcisc.  abe r  unheiml ich.

Ersteres st immt insolcrn,  a ls s ie fäst  a l le Ge he imnissc dcr andercn

Figurcn kennt.

Ihr  Wissen gibt  Blanj ida al lcrd ings ausschl ießl ich im Rahmcn cincs

gemüt l ichcn Abcndcsscns preis,  und auch dann spr icht  s ie jcwei ls

rrur  über d ie Bewohncr c incs einzigcn Schauplatzcs.  Bei  Fragcn nach

anderen Figuren vcr t r i is tct  s ie d ie Heldcn:  "Ein andcrcs Mal ."

Wicht ig is t ,  dass Blanj ida nur solche Gchcimnisse wei tergibt ,  von

t lcncn dic spezie l len Figurcn sclbst  wisscn.  f )eshalb wird bci  c incm
()cspräch übcr Wehrheim nicht  von vcr tauschtcn Haranssi ihne n c l i r

I tede sein,  wohl  abcr bei  c iner Unterhal tung über Zir rabeth.

l i in igc Einschränkungcn: Blanj ida wei [J n ichts über Zi r rabcths gc-

hcimc Kammer.  Sie kennt cbcnfr l ls  n icht  t las f - instere Gehcimnis

des Weidener Ri t tcrs,  t lcr  ihr  Vet ter  is t ,  und auch übe r  
' luzak 

kann

sie nur ber ichten.  dass dort  c in 
"schreckl ichcr 

Hund" haust .

Ein besondercs ' l 'hcma ist  faggomold von Elcnvina.  Wenn Blanj ida

über ihn spr icht ,  danr z i iger l ich unt l  in  c incr  Mischung aus Tiaue r

t rnd Enttäuschun[J,  so dass s ich die Helden selhst  zusammcnrelme n

ki inncn,  was beide verbindet .  
' l rotz 

de rTiennung empf indct  Blani ida

für  den Haran immcr noch genauso wic cr  für  s ie.  Sic wäre sog.rr

bcrei t ,  s ich mit  |aggomir l t l  zu versöhnen, k i ;nntc jcncr s ich dazu

durchr ingen, e inmal in sc incm Lcbcn eine edle 
' Iät  

zu vol lbr ingcn.

Wichtigc Eigcnscfi ali: 13lanjida ist immun gcgcn Beherrschungszauber.

Wetterhag

Al I ge m e i n e I n lörm a t ion c n :

I )cr  ( ) r t  besteht  aus einer z inncnbewehrten,  kreisrundcn Stadtmaucr

mit  Zugbrücke.  Innerhalb der Maue r  stcht  c in c insames, schi l f ledccktcs

Haus.  Der Boden darum ist  qrasbewachsen und wcist  zahlre iche Mul-

den  au f

Spez,i e I I e I nlörmationen :

Aus uncrf indl ichen Gründen kommcn im maraskanischcn Vr lksthca-

tcr  a l lc  cdlen unt l  f rerr iden Ri t ter  aus t l icscm unbet le utendcn Ort  in

Wcidcn.  In dcn Stückcn werclen s ie a ls mut ig,  aufr icht ig,  tugendhaft

b is zur Lächer l ichkei t  unt l  äufJerst  geradl in ig im l )cnkcn dargestel l t .

andcrs ausgedrückt :  a ls gcist ig n icht  a l lzu wendig.  I )cm R: inkcspic l

dcr  anderen Figuren s ind s ie n icht  gcwachsen.

So verhäl t  cs s ich auf  den ersten Bl ick auch mit  Bunsenplauter  von

Blauenplan (S.  53),  dem Herrn Wctterhags.  Als e in Ri t tcr  in schim,

mernt lcr  Wehr und mit  s to lzcn Ross is t  er  Mi t te Drci f l ig  und besirzr

eine sehr wohl tönende Bassst immc. Im Gegensatz.  zu andcren Figu,

rcn is t  er  vorwiegend fcrn vom hcimischen Wettcrhag anzutrc l fcn.  Sci  nc
' l 'ä t igke 

i t  schcint  a l le in dar in zu be stehen, Gcgncr für  e inen Zw,cikampf

zu suchcn oder "holden 
Maidcn" minnig l ich den Hof z-u machen und

gelegentlich mit ihnen gen Wetterhag davon zu reiren.

I I t i stc ri n !örm atiut c n :

I  
I )cr  I { i t tcr  is t  dcr  Vut tcr  }3 lani idas von Bci lunk.  Wcnn I3unsenplautcr

I  t inrn t lcr  Hcl . lcn hcrausfbrdert ,  so gcschicht  das zutäl l ig ,  d.  h.  es

Blanjida die Böse

\ I c i ste ri n lörm a t ioncn :

I  
l l r r rn Bcinamcn t rägt  J ie Bewohncr in Bcr lunks vt i l l ig  zu Unrccht .

I  
Sic is t  e ine scheue, ver letz l iche und etwas al t iüngfer l ich wirkcn'de

|  
| r ru v, ' t r  knapp fünfz ig fahren.  Sie bestcht  auf  gutcm lJcnchmcn

I 
unLl  pf)cgt  Besuche( t l ie  es daran mangeln lassen,  schl icht  n icht  mchr

I  wahrzunchmcn. (Ein späterer  Besuch ve rbunden mit  e iner Entschul-
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kann wiederholt denselben trelfen. Die Duelle werden bis zum Er-

stcn Blut  ausgetragen, d.  h.  b is zu dcn crsten Schadenspunkten.

Es kann nun geschehen, dass die Helden sich weigern, gegen den

Rit ter  anzutreten,  entweder wei l  s ie n icht  von Stand s ind,  s ich also

normalerweise ohnehin nicht  duel l ieren,  oder wei l  e in Kampf ge-

gcn c ine Figur aus einem Theaterstück nur hypothct isch c ine Frage

der Ehre is t .  In d iesem Fal l  wird der Ri t ter  s ich daraufbeschränkcn,

den Herausgeforderten zu verhöhnen und danach missmutig von

hinnen ziehcn. Da wir uns in einem Theaterstück befinden und nicht

in der Wirklichke it, hat die We igerung ftir den Verweigerer zur Fol-

ge,  dass er  ab sofor t  in der ganzcn Bühnenwelt  unter  e inem hinrei -

chcnd schimpf l ichen Beinamen bekannt is t .  Das hat  zwar keine Aus-

wirkung in Spielwertcn, kann aber weitere Verhandlungcn erschwe-

ren.

Diesen Schimpfnamen werden andere Figuren des Stückes bei ieder
()clegenheit penetrant ergänzen.

Bei.spre,l:Hcld Alrik: "Ein Wein, Frau Wirtinl"

Wirtin (rufi laut, selbst wenn die 
'Iäverne 

leer ist): "Geschwind! Ein
'tiank 

fürAlrik den Hase nfüßigen!"

E in rn  t i nma l  ve r l i ehenen  Be i -

namen  kann  e i n  He ld  kaum 
$

wieder los werden. Er kann al -  
$

lcnfalls durch entsprcchcnde Tä- 
:

ten dafür sorgen, dass der Vor- 
f

fa l l ,  de r  ihm t len unrühml ichen {
I lc inamen cinbrachte,  neu inter-  i

pre ticrt wird. Etwa indem er sich

doch noch dem Ritterstellt, oder I

indem cr cinc tapf-ere Tät begeht, t'
, l rc  J ic zuv, ' r  gezeigte Feight  i t

unplausibel  erschcinen lässt .

So kann dann aus Alr ik  dem

Kultur  auskennt,  spczic l l  mi t  maraskanischen Beerdigungsr i tcn,  so

hättc der Betref fcnde keine Schwier igkei ten,  d ie v ic lcn Mulde n r ings

um das Haus des Ri t ters a ls das zu ident i f iz ieren,  was s ie s ind,  näm-

lich Gräber. Mit anderen Worten: Ganz Wetterhag ist Bunsenplauters

pr ivater  Boronanger für  holde Maide n.

Auf d ieses hässl iche Detai l  aus dem Leben eines Weidener Ri t ters

sol l ten Sie die Helden al lerdings nicht  mi t  Gewalt  s toßen. Besser is t

es, wenn sie ihn nach einigen Anfangsschwierigkeiten als verläss-

lichen Kameradcn schätzen gelernt haben, bevor sie entdecken, wes

Geistes Kind er  wirk l ich isr .

Ein unwicht iges Detai l  am Rande: Die Figur des Weidener Ri t ters

gibt  es im maraskanischen Volkstheater  erst  sei t  400 fahrcn.  Da in

der Version der Legende, in dcr Hesinde für den Fluch verantwort-

lich gemacht wird, ein Bezug zu einem Verbrechen während der

Pr iesterkaiserzei t  hergestel l t  wird,  d ie über hundert  Jahre f rüher en-

dete,  dürf te e in Weidencr Ri t ter  in dem Stück überhaupt n icht  vor-

kommen. Diescr Widerspruch mag einer der Gründe ge we scn sein,

warum der Buskur Phermold von Mherweg5ryn annahm, dass der

Fluch sein Erscheinungsbi ld im Laufe der Zei t  verändere.

91?tS@Sisü�$S*4F\rrrSä.ri,eeqs]&.r.{6}Bi{i@ry�'w

Bunsenplauter von Blauenplatt
M U 1 7  K L 8  I N 1 3  C H 1 5  F F l O  G E 1 3  K K 1 6
JZ8 ST 13 MR 12 LE 80 AT 17 PA 16 (Schwer t )
TP 1W+6 (+5 durch Ansage) RS I
Besondere Fähigkeiten: Betören 14

Der Hund weiß etwas!
Spczicl Ic I n fi rmationen :

Den Schauplatz des Hundcs beschreibt man wohl am treflendsten als

Höhleneingang in e iner fast  ebcncn I .andschal ' t  (s iehe Bi ld) ,  da der

Hügel ,  in den der Eingang führt ,  v ie l  zu k lc in is t  und längst  e inge-

stürzt  wäre,  wenn er n icht  aus Mauerwcrk odcr Ft ls  bestünde. Die

Hascnliill igcn später (genauso ,f

pcnc t r . r l ) t  (  r f ; i n z f  )  A I i k  Jc r  Z tu  - ,

dereroder Alrik der Duldsame

wcrden.

Sollte es den Helden gelingen,

dcn  R i t t e r  im  Zwc i kamp f  zu

sch lagen  bzw .  i hn  davon  zu

übcrzeugcn, dass ihr  momenta-

nes \lrrhabcn cine edle Queste
ist ,  so wird e r  ihnen ein ige Zei t

lang tapfer zur Seite stehen und
- r l ic  cs s ich für  e inen Ri t tcr  gc-

hön  -  . r ch  imme  r  a l s  t . r s t c r  i n

eventue llcs Kamplgetümmel stür-

zen,

Wic schon erwähnt, frönt Ritter Bunsenplauter von Blauenplatt noch

cinem anderen Stcckcnpf-erd außer dem Duel l icren,  näml ich dem

Umwerben holde r Maide n. Sollten die Helden den Rittcr cinige Male

dahci  beobrchtct  haben. wie er  mi t  seiner momentancn Holden auf

I ) f 'erdcsrücken nach Nordwesten verschwand, so könnten s ic s ich

liagen, was fiühere Holde von der neucstcn galanten Eroberung des

Ritters haltcn oder - richtiger - wo dic fiüheren geblieben sind. Von

Bunsenplautcr  s int l  t lazu nur recht  auswcichende Anrworten zu er-

halten: "Die sind weg ... Fort ... Sie entschwanden vorm Morgen-

graucn.  Potzhl i tz ,  woher sol l  ich wohl  wissen,  was ihr  Zie l  war l "

I ) ic  Antwort  I iegt  im wahrstcn Sinne in Wetterhag.  Sol l ten Sie in

der Gruppe je manden habcn,  dcr  s ich ein wenig mit  maraskanischcr
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halbkrc isf i ) rmige Of lnung misst  an dcr Basis etwa s icbcn Schr i t t  und

an ihrer  h i ichstcn Stel le dreie inhalb.  I )cr  Hügel  dagegen hat  e inc Höhe

von gerade v ier  und einen al lsei t igen I )urchmesser von acht  Schr i t t .
Also gi l t  grob gcsagt:  Ein grol lcr  Höhleneingang mit  c tu 'as I {and.

Da der Hügel  mi t  Gras bewachsen ist  und sogar e in mannshohes

Kiranbäumchen auf  ihm wächst ,  besteht  er  o l - f !nbar n icht  aus re inem

Felsen.

Die Höhle im Hügcl  is t  unerwartct  dunkcl .  l )as Thge s l icht  crhcl l t  nur

dcn } : ingangsbereich.  Wic dic Helden mögl ichcrwcise noch feststc l -

len wcrden, hat  d ie ebencrdigc ( ! )  Höhle tatsächl ich c ine unmögl ichc

Tiete von etw.r  tünl) ig Schr i t t .

Wenn die He lde n ber i t ten s ind,  so werden s ie etwa zweihundcrt  Schr i t t

von der Hi ih le ent lernt  festste l len.  dass ihre Re i t t icrc zusehends unru-

hige r  we r t lcn.  Ab etwa einhundcrt  Schr i t t  Ent fcrnung lc is tcn die l ) fe r -

de ihrcn Rci tcrn Widerstand und s ind nur noch durch c inc gclungenc
' lh lcntprobe 

Rei fen zum Weitcrgehen zu bewegcn. Fäl l t  d ie Probe

schlecht  aus,  d.  h.  schei ter t  s ie um zehn oder mehr Punkte,  so bäumen

sich t l ic ' l ' icr  auf ,  schüt tc ln ihren Rei ter  ab und f lüchten.  In d icscm Fal l
kann nur eine Kö rpcrbchcrrschungs-Probe * 5 verhindern, dass sich der
Rci te r  2W* I  SI)  e inhandel t .

De r  Grund 1ür d ie Unruhe der I r fcrdc zeigt  s ich,  wcnn dic Helden auf

ungcfähr 20 Schr i t t  an dic Hi ;h lc herangekommcn sind:  Weit  verstrcut

l icgcn im ()ras abgenagtc uncl  zcrspl i t ter te Pf-erdcknochen. Zwischen

dcn ( icr ippen häl t  s ich dcr Hcrr  des Schauplatzcs auf ,  näml ich ein

nicdl icher 
' lüzake 

rwclpc.  Das Hündchen kaut  lust los an den längst

abgcnagtcn Knochen,herum, vcrspcrr t  neugier igen Hclden knurrend

und k läf fcnd den Zugang zur Hr ih lc und zeigt  e in großcs Interesse an

eventuel l  noch vorhanden l ) f i ru len ein Intcrcssc,  das die Vierhuf 'er

gar n icht  te i lcn,  spr ich:  Eine ncuer l ichc ' l i r lcntprobc*10 auf  l lcrren

cntschcidet ,  ob die Plbrde durchgehen, bzw. e ine Kraf iprobef5,  ob s ie
sich losreißcn,  la l ls  s ie am Zügcl  gcführt  werden.

lI e i s te ri n lö rm at io ne n :

Die Hi jh le is t  gcwissermal len eine unvol ls tänt l ige Kul isse,  da s ic in-
wcnt l ig wedcr unrcgclm: i l l igc Erhebungcn und Vrrsprünge, noch

l l issc und Spal ten aufweist  wic e ine echte Höhlc.  Wüsste man es

nicht  bcsscq so könnte man s ie auch für  e in pein l ich sauberes Kel ler-

gewölbe hal ten.

, \n h interem Endc dcr Höhle is t  e ine bctr : icht l iche Mengc vr)n,  wic

immcr ungeprägten,  Goldmün7,cn zD f inden. Ein gcwisscr Bäcker

aus Klc in-Honingen würde den gcsamten Haufen auf  ctwa 
"drei

Berge" schätzen.

N4i t  dcm Hund st immt nun al ler le i  n icht .  Er is t  zun: ichst  c inmal

übe rraschend schwer.  Ein e inze lncr  Held benöt igt  e inc Kr i rpcrkraf t -

Probe *  13,  um cine Plote des Welpe n um cincn Halbf ingcr anzuhe -

be n.  
' I io tz 

d icse r  Anstrengung hät te dcr  Hcld das unbest immte Ge-

fühl ,  dass das Hündchen ein wenig nachhi l f t .

l i ine magische Analyse brächtc dcnn auch ans Licht ,  dass über dem

Hund ein Vcrwandlungszauber l iegt .  Gcl ingt  d ie Probe nicht  a l lzu

knapp, so k: ime dcr Zaubernde zu dcm Schluss,  c lass der Zauber

bzw. d ic astra lc Matr ix  
"etwas 

unsaubcr"  aussehen, mi t  unnr i t igcn

f)oppelungcn versehen s ind,  kurzum so,  a ls hät te der Zaubcrndc

dcs ()uten zuvie l  getan.  Mehr dazu später .

Wcnn der F{und durch Magie oder gesunden Mcnschcnverstand ent-

tarnt  is t ,  wird er  d ie Hundegestal t  ablcgen. Zum Vorschcin kommt

stat t  dcsscn c in stat t l icher,  f1ügel loscr  Drache mit  ebenso stat t l ichcm

Hunclekopf.  Sol l te während t l ieserVerwandlung- s ic gcschicht  von

cinem Augcnbl ick aufden anderen -  e in Held gerade scinc Zunei-

gung für  k le ine Welpen ausleben, so is t  s icher e ine Mut- I ) robc* l0

angebracht, um zu klären, ob der Betreffende nicht vor Schreck in

Ohnmacht lä l l t .

Spanncnd wirc l  es,  wenn c lcr  mi ig l ichcrweisc vorhant lcne Magier

abermals e ine magische Analyse t iurchFührt .  In t l i rse rn Fal l  wir r l  e r

f is tstc l lcn,  dass noch immcr ein Verwandlungszaubcr akt iv  is t .  Es

gi l t  a lso:  Zwei  Veru,andlungszauber wirktcrr  g lc ichzci t ig.

Einc solche Schachtc lung dürf te n icht  nur für  c incn lv{agier  z iem-

l ich unsinnig und unökonomisch erscheinen sclbst  wenn crwüsste,

wie t las Kunststück zu vol lbr ingcn is t .  Bedenkcn Sie jcdoch,  dass

Sie es hier  n icht  mi t  dcr  Punine r  Schulmagic zu tun habe n,  sondcrn

mit  der e ines Theatcrstücks,  d ie gelege nt l ich ctw,as el f lk thasche-

r ischer a ls d ie der Wirk l ichkci t  is t .

Irine zweite Enttarnung zeigt tlic w,:rhrc (]e stalt cles Flrrntlcs (wir blci,

bcn bei  d ieser Bez.c ichnung, d ic c las Wcscn auch f i i r  s ich sclbst  ge-

braucht) .  Sie is t  d ic c incs l indrvurmgroßcn 
' läusendfülJ lers.

I ) ie enorm stark gcpanzcrten K, i i rperscgmcntc s ind gemuste r t .  Am

Kopf 'cndc bef lnden s ich grof lc  Flecken, d ic man hci  c inem f lücht i -

ge n Bl ick für  Augen hal ten k i inntc,  d ie Zcichnung sci t l ich dcs Kop,
fcs er inncrt  an eincn r ics igcn I tachcn.  Kurz.  und gut :  Es gchi i r t  n icht

al lzu l )hantasie dazu,  um sich ausmalen.  c lass das Wcsen aus dcr

l . 'crnc lc icht  mi t  e incm I) rachcn verwechscl t  rvcrdcn könnte.
I )er  Hund kann jcdcrzei t  mi t  de n Hclden kommuniz ieren.  Das gc,
schieht  n icht  mi t tc ls  W'()r ten,  sonclern durch gcdankl iche Bi lder,

durch Empf indungcn ocler  
'p lötz l ichcs 

Wissen' ,  t lessen Herkunf i

n icht  erk lärbar is t  -  a lso mit te ls c incr  Vcrständigung, t l ie  auch hci

c incm Drachen recht  ungcwühnl ich wr i re.

I )cr  Hund hat  Hunge r .  I )a cr  of- fenbar an dcn Ort  gcbunden ist  -

das Stück s ie ht  n icht  vor,  c lass dicscs mächt ige Gescht ipf  e inc gr i i l lc ,

re Rol le spie l t  kann cr  Sein Bedür ln is nach Nahrung nicht  selbst

st i l lcn.  Er is t  a lso auf  d ic Hi l fL der Heldcn angcwiesen und kann als

Gcgcnlc istung einen recht  ungcwi ihnl ichen I ) rc is h ictcn:  I r r  kennt

die Zukunft .  Gcnauergesagt:  Er kennt dcn wei teren Ver laufdcs Stük-

kcs,  so wic cs ursprüngl ich gcplant  is t .  tsei  dem' l i r t rschgcschäft  wür,

t le dcr  F{uncl  de n Helden vcrmit te ln,  was im laufcnclcn Akt  geschc,

hen sol l  bzw. -  fä l ls  d ieser schon fast  zu Ent lc  is t  was zu Bcsinn

t lcs nächsten gcschchcn wird.

Was l i isst  der Hund i  In sc incr  'wahren'  
Oe sta l t  is t  cr  grol3 und kräf-

t ig,  das hci f l t ,  d ie Antwort  lautet  auf  iedcn Fal l  "v ic l " ,  wcnn auch

zum Glück nicht  Menschenf le isch.

I ) ic  Umgebung der Hr jh lc bcwcist ,  dass t lcm Hund Pferdc ol f lnbar

besondcrs gut  munden. Wcnn dic Heldcn also noch über l tc i t t icre

vcrfügen, sol l te e iner güt l ichcn Einigung nichts im Wcge stehcn.

l ' . twas aufwe ndiger wird d ic Füt terung des Hundcs,  we nn die Hr l -

. l t  n kt  int  l lc  i t t iere mehr bcsi tz-cn.

Wie bcrc i ts  crwähnt,  g ibt  es in dcr  Welt  d icscs Stückes kcinc grol lcn
Wildt iere.  Wenn die Helden also nicht  das ' ( l rof ie 

I {otpüschcl-

massaker von Honingcn'  anzct te ln wol len,  so müssen s ie s ich mit

dcm bche l fcn,  was es an gröl lcrcn ' I ieren gibt ,  näml ich Pferden und

Schweinen.

Viel le icht  wisscn s ic Hclden schon (ansonsten werde n s ie es noch

cr lahren),  dass [Slanj ida von Bci lunk Pfcrde besi tzt  und Zir rabcth

von Ar ivor Schwcine.  Keinc c ler  bcidcn Ftaue n wird s ich von ihrcn
' l ' icre 

f re iwi l l ig  t rcnncn,  schon gar n icht ,  um sic an c inen Hund ver-

füt tcrn zu lassen,  der angebl ich in Wirk l ichkci t  e in Drache oder e in
' l i ruscndfüßlcr  

is t .

Das k l ingt  w, i rk l ich zu merkwürcl ig.

13lanj ida k i )nnte zwar im ()cgensatz ztsZir r tbcth kaunr etwas dagc-
gen untcrnchmen. wenn ihr  d ie Helden ihrc 

' l ' icrc 
mrt  dem Recht

de s Stärkcrcn wegnähmen, abcr a ls Inf i r rmat ionsquel lc  wäre s ie da-
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nach kaum mehr tauglich. Das Bcrauben der Gastgeberin gilt nun

cinmal a ls sehr schlechte s Bcnehmen.

I,.s gibt allcrdings auch noch andere Müglichkeiten. Bei diesen kommt

die Sclbstergänzung dcs Stücke s zum 
' l tagen. 

Wie die Helden vom

Beginn ihre s Eintr i t ts  in das Stück wisscn,  verf t igen die Harans übcr

Ilerittene. Die Mächtigen dcs Landcs müsscn also irgendwo Plerde

hrlten. Sobald dic Hcldcn bcschlicßen, sich Reittiere bei eincm Haran

zu bcsorgen, werden dic fehlcndun Ört l ichkci tcn crsch.r l f ln .  I )as be-

dcutct ,  dass es pl i ) tz l ich bei  jcder Burg innerhalb der Mauern Stal -

lungcn oder auf lcrhalb davon Koppeln gibt ,  auch wenn zuvor weder

das c inc noch das andcrc zu entdecken war.

Wclchc ile r Örtlichkeiten ergänz.twird, sollte n Sic vom Zustand der

Gruppe abhängig mache n.  Sind die Hclden arg geschwächt,  so bic-

ten s ich Koppeln mit  3 b is 4 bewaffheten Wächtern (Häschcr)  an.

H:r t  d ie Gruppe noch nicht  v ie l  cr lcbt ,  so sol l ten Sie auf  Stal lungen

z urückgrei fcn.

Ahnl ich ve rh: l l t  es s ich mit  Schweinen.  Der p lausibelste Ort ,  wo man

sie f inde n k i innte,  is t  das Dorf  Klc in-Honinge n.  Zu bedenken ist ,

dass die Bauern,  von t lcncn pl i ; tz l ich ct l iche Schweine hal ten,  für

ihr  Vieh bczahl t  wcrc lcn wol len,  wie im wirk l ichen Leben auch.

Eine Nebenbemerkung lür F'rcundc dcr Seclenheilkunde:

I )e r  Hund ist  e ine deut l ichc [3czugnahme auf  den Tüzakwurm, un-

tcr  dcm dic mit te l rc ichischen Ersts iedlcr  zu lc iden hat tcn.  sozusa-

gen ein Urtrauma dcr maraskanischcn See le.  Die Er innerung an die

zcrsti;rcrischc Allgcwalt, die eines Täges unerwartct aus dem f)schun-

gel brach und der lange nichts entgcgengcsctzt werden konnte, ist

auch nach 8(X) fahren so gcgcnwärt ig,  dass es auf  Maraskan zwar

)cnrecKen, aber Kaum l l rs t : runcn äuslosen wurdc!  crscnlenc c lncs
'llges 

ein ncucr Tüzakwurm,

[.rühcr wurdc in den Honinger Geschichten gern auf den W'urm ver-

u ' iesen,  wenn es gal t ,  das Ausscheiden einer Figur zu bcgründen,

für  das es keine anderwci t igc E rk lärung gab.  Er war damit  e in Sym-

bol für die drohenden, allgegcnwärtig im Hintergrund lauernden
(]efähren des Landes.  Sie exist ier ten,  aber zeigten s ich nicht .

Warum wird der L indwurm zum Insekt l  Obwohl  der Tüzakwurm

von c incm Heer unter  Führung Kaiser Gcrbalds vernichtet  wurdc,

s incl  d ie Ber ichte übcr d ic Hatz auf  ihn so widersprüchl ich,  das schon

f iüh die Thcsc aufkam, c lass die Bezeichnung'dcrTüzakwurm' fa lsch

scin kt jnntc und dass damals in Wahrhci t  mindestens zwei  Unge-

hcuer ihr  lJnwesen getr icbcn hät ten.  Hinzu kommt eine schcinbar

unwicht ige Einzelhci t ,  d ic in de n Geschichten dcr Basarerz-ähler

auf taucht ,  näml ich die Zahl  dcr  I lc ine des Wurms. Sie schwankt  von

Mal zu Mal ,  obwohl  Maraskaner wissen,  wie Drachcn aussehen.

Schl ießl ich is t  d ie Insel  d ie Heimat dcs Per ldrachen.

Man könntc d iese Var iabi l i tät  a ls crzählcr i rche Übertre ibung anse-

hcn,  würden dem Ungeheucr n icht  gelegent l ich rätselhaFte Eigcn-

schafien zugcschricbe n, wie etwa 'das schwarze Ilcue r der VerzweiF

lung', Für dic die Erzähler keine weitercn Erklärungen anbieten kön-

ncn.  Der Verdacht  l iegt  nahe, dass in den Basargeschichten Frag-

mcnte von Augenzeugcnbcr ichten erhal ten gebl ieben s ind,  d ic Phä-

n()mcne schi ldern.  d ie auch zu ihrcr  Ze i t  n icht  verstanden wurden.

Der Hund

MU 20 AT 18 PA 8 LE 2OO RS 12

TP 2W+6 (Gebiss) / 3W2O (Niederwalzen) MR 50

Der Verlauf des Stückes

Im Folgenden findcn Sic cincn ungcfiihren Ablaufplan desscn, w:rs ctn-

t räte,  we nn dic Hclde n übe rhaupt n ichts unternähmcn. I ) ie dar in ent-

hal tenc di rckte Rcclc können die Helden nur mi tbckommcn, wcnn s ie

zuf i i l l ig  anwcse nd s ind odcr von c incm menschl ichen Zuträger davon

erfährcn.

We nn Ihrc Gruppe eifrig eigene Ziele verfolgt, so können Sie mögli-

cherweisc glnz aufden Plan verz ichten,  da ein z-u strenges Reglement

de m l {o l lenspic l  und dcm f ie ie n Entc iecken de r  Mögl ichke i ten,  d ie d ie

IJühncnwcl t  b ictet ,  im Wege stüncle .  Bci  wcnigcr entschlusslreudige n
()ruppen t l ient  d ieser Plan als Hancl lungsmotor.  Die Helden sol l tcn

durchaus mcrke n,  dass dic Vcrhül tn isse ständig schl immer wcrdcn.

Sobald die Gruppc jcdoch c inc Weissagung des Hundes crhal tcn hat ,

müssen Sic s ich wohl  oder übel  an dcn Plan h:r l tcn,  es sei  denn, Sie

wol l tcn dcn Huncl  dazu benutzen,  t l ie  Handlungcn der Helden zu

steuern.  In d iesem Fal l  s tcht  es Ihncn selbstverständl ich f rc i .  dcn

Handlunssver lauf  nach Gutdünken zu verändern.

I ) ic  Zci tangabcn, ausgcdrückt  in Tägcn sci t  dem letzten Ereignis,  s ind

nur vage Anhal tspunktc.  Der Hund wird bei  Vorhersagen ganr.  hc-

st immt keinc Zci tangaben machen. Er scht ldcr t  Ereignisse in ihrer

Reihenfolge und zcigt bcwegte Bilder, also ctw:r zwci Figuren im Ge-

spräch odcr Schlachtengetümmcl,  bei  dem dic Anführcr  und unzähl i -

ge Kämpfcnde zu erkennen s ind.

Wie er fähren die He lde n c ige nt l ich,  was gerade geschieht l  Zum einen

auf d ie übl iche Wcisc,  a lso durch Gespräche, d ie s ic führen oder mit -

anhi i rcn.  Bci  bcsonders dramat ischen Ercignissen können s ie auch auf

Übcrmit t ler  zurückgreiFen, deren Handcln in der Wirk l ichke i t  wcnig

Sinn machte,  a lso etwa auf  Bote nre i ter ,  d ie geschwind vorbci  prcschen,

und in e incr  im Grunde menschenleeren Landschaf i  lauthals ihre

Nachr icht  verkünden: "Hört .  hört .  wclch schl immes Geschick:  Der

Haran von Wehrheim ist  tot ! "

Solchc Botcnrciter (oder vergleichbarc Figurcn) gchören der einfach-

stcn Komparsenklasse an,  das hci f l t ,  cs is t  nur schwer mögl ich,  s ie in

c in Gespräch zu verwickcln.  und wenn, so erschöpft  s ich das Wisscn

derAngcsprochcncn in dcm, was s ie verkünt len sol lcn,  und dar in,  dass

sie es verkündcn sol lcn.

Das br ingt  uns zur nächsten Frage: Was gcschieht ,  wenn eine der wich-

t igen Figurcn,  a lso etwa ein Haran,  f iühzci t ig ausfälk,z.B.  durch Todl

In d iesem Fal l  übernimmt z.unächst  der Ehepartner d ic Hcrrschaf t  oder

la l ls  es ihn nicht  mchr g ibt  e in gee ignetes Kind.  Wcnn die Rol len-

beschreibung nichts andcrcs bcsagt,  so wird s ich dcr Nachfolgcr  in

Zwe i fe ls f iagen wie sein Vrrgüngcr verhal ten.  Sol l te dcr  F 'a l l  c intre ten,

dass es kcincn denkbaren Nachfblge r  mchr g ibt ,  so werden die Figu-

ren des bctrcf f i :ndcn Herrschersi tzes für  jcdcn dankbar sein,  der s ich

einigermaf len überzeugend als Nachft r lgcr  anbietet .  Sie verfa l lcn so-

zusagen in e inen Zustand dcr Hof lhung auf  e inen l i r l i iser .  Eine gute

Gelegenhei t  für  d ic Heldcn.

Schrecken, aber kaum Erst : runcn auslösen würdc,  erschienc
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Die Szenen des Stückes

Die Zi f fern in dcr  l inkcn Spal tc geben an,  wievic l  
' lage 

sci t  dcm letzten

Ereignis verstr ichen s ind.  Hierbei  bedeutet  0:  am selben 
' läg,  

*  l :  am

nächsten 'lag, 1'2: zwei'Ihge später usw. In der rechten Spaltcn sind

dic Ereignisse beschr ieben, d ie an dem bezeichneten 
- Iag 

stat t f indcn

bzw. ihren Anfang nehmen.

1. Akt
Thg. Handlung

0 Haran faggomold von Elenvina lauert einem Vertraute n dcs

Harans von Wchrheim auf  uncl  t i i te t  ihn.  An dcr Stc l le des Hin-

terhal tes lässt  er  den Kadavcr dcs Liebl ingshundes dcs Harans

von Havcna zurück.  um dcn Verdacht  aufdicscn zu lcnken.

Dic Spühcr f  aggomolds -  d ie Helden cntkommen, bevor s ie

als lästige Augenzeugcn gct(;tct werden künnen.

+ I  Die Leiche des ermordctcn Vcrt rautcn wird samt der des Hun-

dcs von Rcisigen dcs Harans von Wehrheim Marajian gefun-

den. Der Verdacht fallt wie beabsichtigt auf den Haran von

Havena.

+2 Der Haran von Wehrheim schickt  c incn Abgesandten zum

Haran von Flavena, der Chamlijian den Hund vor die FülJe

wirft und in barschem Ton Auskunft über die Bluttat fbrdert.

Chaml i i ian anlwortet  mi t  e inem langcn,  zornigen Monolog,

der mi t  den Woltcn bcginnt :  "Höre 
gut  zu,  schmähl ichcr Bube

aus Wehrheim! Ein Pardcr is t  c in Parcler  und kein Lamm."

Während der Haran spr icht ,  wüchst  sc ine Wut ins Ufer lose.

Unbchcrrscht  erschlägt  den Abgcsancl tcn aus Wehrhcim.

+2 Als Marajian von Wehrheim vom Ende scincs Abgesandten

erfährt, ruft er seine Streitcr zu clcn Walfen.

Währcncldessen erinnert sich Chamlijian von Havena daran,

dass sci r r  Hund sci t ' l i rgcn vcrmisst  wurde.  Dic Angclcgcnhci t

erscheint  ihm sel tsam. Er wi t tcr t  c inc Intr igc dcs K<inigspaa-

res  i n  Hon ingen  und  en t sende t  e i ncn  Abgcsand ten  zum

Königsschloss.

+ I  Chaml i j ians Bote t r i f f t  am Hof zu Honingen e in und ve rkün-

det  d ic Botschaf t  seines Hcrrn:  "Vcrdammenswerte 
Buhl in.  d ie

du dich Mutter  nennst ,  uncl  auch du,  vermodernder,  ver fäu-

lendcr Gatte nmrirdcr :  Ich bin euer I tänkcspic l  lc id!  Fcindschaft

sc i  fürderhin zwischen uns!"

Dcr Krinig cntgcgnet: 
"lJnsere 

Be kanntschalt war kurz, Abge-

sandtcr ,  doch nun cndet s ie."

Dt r  Ki in ig e rw,ürgt  dcn Botcn im Thronsaal .

Königin Erberijida klagt: "tsin 
ich nicht arg geplagt mit die-

sem missratcncn Sohnl  Wisse,  Gemahl ,  dass cr  wcder ruhen

noch rustcn wird,  b ist  du im Grabe l iegst !"

König Erberan e ntscndet ein Heer gcge n Havena.

+l  In Wehrheim br icht  e in Heer mit  5.(X)0 Bewal lncten gegcn

Havcna auf  um Nlord und Schmach zu rächen. Bei  dem Heer

bef indet  s ich Romziber,  der Sohn dcs Harans von Wchrhcim.

+2 Spähcr dcs von Norden kommcnde n Heers des Königs ent-

dcckcn fiühzcitig das He er aus Wehrhcim. Känig Erberan zieht

den [ r lschcn Schluss.  es bestüncle e ine Al l ianz zwischcn Wehr,

heim uncl  Havena und das Wehrhcimer Heer wol lc  s ich mit

dem aus Havena vereinen.  Der Ki in ig z ieht  s ich auf  d ie Kö-

nigsburg nach Honingen zurück.

+ I Flavena wird während dcr nächsten drei 
'Ihgc 

vergeblich von

Wchrheim belagert .  In d iescr Zci t  t rc l fcn s ich Romziber und

fulcsab jede Nacht heiml ich in e inem nahegelegenen W:r ld-

sruc K_

Dic Be lagcrung wir t l  schl ief l l ich auf lchobcn I'Währe 
nclc lcsscn . . .

König Erberan schickt  c incn Boten nach Elenvina und bictct

dcm Haran ein Bündnis gegen Wchrhcim und Havena an.

Haran ]aggomold c lurchschaut d:rs zugrundel iegende Miss-

verständnis. [,-r gibt sich fieundlich und bcsorgt, bedauert abcr

n i ch t  k r i t  gsbc re i t  zu  se in .

Monolog:  
" Ich 

bin kein starkcr  Herr ,  denn le idcr  gehört  mir

n icht  Wehrheim!"

I )e r  Bote des Königs kehrt  mi t  c incm Antu,or tschreiben nach

Honingcn zurück.  Kurz vor Errc ichcn dcr Burg wird er  von

nachgesandte n Häschern aus Elenvina get( i tc t .  Dic z.urückge-

lassenen Spuren legen nahe, dass die Mörder aus Wehrheim

stammen.

+2 In Elenvina u,ird cin grof]cs Fest ausgcrichtct. Haran faggomold
häl t  c inen Monolog,  dcr  mi t  dcn Worten beginnt :  "Was bin ich

friedlich, was bin ich fiöhlich, trotz dieser düsteren Zeit."

Ende des 1. Aktes.

Am südl ichcn Hor izont  färbt  s ich dcr Himmcl auf  e inem schmalen

Streifbn gelb.

2. Akt
Täg. Handlung

+4 Der zwei te Akt  bcginnt  mi t  dem, womit  der crstc ausklang.

näml ichcn c incm Ftst .  Doch während zulctzt  IJoshei t  und Nie-

dert racht  jubi l icr tcn,  wcrden jetzt  ihrc erstcn F-rüchte erkennt-

lich: Währcnd cincs fi,t;hlichen Dorlfcst in Klein-Honingen

stürmcn urpl i i tz l ich 2W*4 Hüschcr : rus Havena in den Ort .

Sic erschlagcn drei Bauern und erklären Klein-Honingen zu

e inem ' l t i l  Havcnas .

Währencl  der Proklamat ion t ref fen 2W*6 H: ischcr aus Wchr-

hcim cin.  Sic fa l le n über d ic Häschcr aus Havcna hcr.  t l ie  s ich

schl ief l l ich läst  geschlagcn in c in Haus zurückziehcn.  Dic drei

übcr lebenden Wehrhcimcr zündcn das Haus an.  Ihrc Wider-

sachcr vcrbrennen.

läsindaj ida,  e ine der Wehrhcimcr Häschcr inncn,  sagt  s ich von

Wehrheim los und ruf i  srch mit  Unterstützung ihrcr  Gcfähr-

t cn  zu r ' l l a ruuna  von  K l c i n -HoD inggn 'aus .  I ) i c  ncue  Ba ruuna

erht iht  sogle ich die Abgaben aufdas Sicbenfäche.

Dic Bauern k lagcn,

+ I  In Elenvina t r i f l t  c in Botc dcs Königs c in,  de r  de m Haran im

Thronsaal  das Wchrheimcr Land als Besi tz vcrspr icht ,  fa l ls  cr

s ich zu einem tsündnis bcrc i t  erk lär t .  Haran faggomold z ier t

s ich zuerst  und st immt dann sche inbar schwercn Hcrz-cns zu.

I)er Bote reitet mit dcr Antu,ort zurück.

Am sclben 
-läg 

treflen drci Kricgcr dcs Königs von Ragath in

Elenvina cin, dic f aggomold ihre Gcfblgschafi anbieten. We-

gen llcs guten Rufis der wilden Reiter aus dcm fcrncn Savannen-

land ni rnmt der Haran ihrc I ) icnste gerne an.

An den f i r lgcndcn bciden 
' l i rgen 

t ref fen s ich dic drc i  Kr ieger
jcwci ls  z.ur  Mi t tcrnacht  auf  c lem Kleinen 

' I i - r rm 
von Elenvina,
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um Mordpläne zu schmieden. Man erFährt, dass sie in Wahr-

hci t  H: ischcr aus Honingcn s ind,  d ie auf  lJcfchl  des Kt in igs

dcn Haran von L, le nvina hcse i t igen sol lcn,  sob:r ld Havcna und

Wchrheim nicdergerungcn s ind.  Ki ln ig I ' . rbcran bcabsicht igt

auscnschcin l ich nicht ,  nach dem Ende dcs Stre i tes c inen neu-

en,  mächt igcrcn l { ivalen zu t lu ldcn.

Schon bald t re s iunt  in Elenvina c ine rätselhaf te Ser ie von Un-

glücksf : i l lcn:

Ein We ibcl  dcs Harans stürzt  verschent l ich durch e in Ftnster

in dcn [3urghof.  Dic drei  Kr icgcr nehmcn se inen Platz t : in.

Dcr Bcfchl igcr  dcs Weibcls wird bci  sc iner Hcimkehr von c i -

ncm Stat l tbummel in Elcnvina von e inem unbckannten Hund

zcrf le ischt .

Dic 3 Kr icgcr nehmen seinen Platz e in.

Ein Hauptmann des Harans rutscht  beim Essen so unglück-

l ich mit  dcm Me sscr von einem bcsondcrs zühcn F' lc ischstück

ab, dass cr  s ich vcrsehent l ich die Kchle durchschnei t lc t .

Die .3 Kr ieger nchme n se incn Platz.  c in.

Romziber uncl ]ulesab trcffen sich hcimlich. Sie be klage n tle n

Zwist  ihrcr  Fami l icn unt l  bcschl icßcn,  wicdcr Fr icdcn zwische n

i hncn  zu  s t i f t cn .

Dcr Ri t ter  aus Wettcrhag erschcint  in Kle in-Honingcn.  Er

f i r r t lcr t  nachcinander c l ic  Blruuna und ihre Gcf i r lgs le utc zum

Ducl l  b is : ruf .s crste Blut  heraus.  Durch unglückl ich gcführte

Schwcrtstrc iche wcrt lcn dabei  d ic Baruuna cnthauPtct  und ihre

beidcn ()cf i r lgs lcutc längs und quer halb ier t .  I )cr  l { i t ter  re i tc t

mi t  e incr  holdcn Maid davon.

Am sclben 
'lag 

flehen fulesab und Romziber ihre iewciligen
El tcrn an.  c lcn Zwist  zwischcn Wehrheim und Havena beizu-

legen. I lc ider El tcrn st imme n zum Schcin zu'

Wchrheim schickt  e inen Boten nach Havcna und bietct  Fr ie-

de n an.  Es wird ausgehandel t ,  dass dcr Fr iedcn in Klc in-

Honingcn geschlosscn werden sol le,  und zwarvon fu lcsab und

Romziber.

]aggomold schickt einen Boten zu Zirrabeth von Arivor, um

ihre Hi l tc  rvegcn dcs bcunruhigcnclen Befehl igerstcrbens zu

e rb i t tcn.  I )e r  Har:rn vcrmutct  e ine n gchcimnisvol lcn Fluch.

Häschcr aus Havcna fängcn Jaggomolds I lotcn ab.  Mi t  Bcstür-

zung er fährt  Chaml i l ian,  dass ncue rd ings drc i  wi lde Rei ter  aus

Rasath in t lcr t  I ) icnstcn des Harans von I i lcnvina stc l ie n.  I l r

lässt  den gcfängenen Botcn aufhüngen.

Als der Haran von Elenvina kcine Antwort von der Zauber'

sul tanin von Ar ivor erhäl t ,  schickt  e r  sc ine' Ibchtcr  Fadimaj ida

nach Arivor. Auch sic wird von Chamlijians Häschern aufge-

gr i f fcn.  [ )e r  Haran lässt  s ie ins Ver l ies werfe n.

Als sche inharc Antw()r t  xuf  das Hi l fce rsuchcn an Ar ivor schickt

Chaml i j i an  c i ncn  angeb l i chen  Med i cus  c i nen  ( ] i f tm i sche r -

n a c h  l i l e n v i n a ,  d c r  b e h a u p t e t ,  n i c h t s  v o m  V c r b l e i b  d e r

Haranstochter  z.u wissen.  Die rätselhaf te Unglücksscr ic in

Elcnvina wird von c inem nicht  minder rätselhaf ien 
'Ragather

Kr icgcrstcrben'  abgcl i is t .

Dic beiden l )c lecat ioncn aus Wchrheim und Havena t ref fän

sich in Klein-Honingen. Währe nd der Vcrhandlunlie n entlüh-

rcn Häschcr aus \Vt  hrheim Julesab und lhre Zofe nach We hr-

he im .

In Kle in-Honingen br icht  e in Gemetzel  aus,  bei  dem ein wei-

tcrcs Haus in Flammen aufgeht .

Romziber kann mit  knappcr Not nach Wchrheim entkommen.

Romziber macht seincn Eltern bittere Vorwürf-e. Als cr sich

beruhigt  hat ,  erkennt er ,  dass cr  gar n icht  so unglückl ich dar-

übcr is t ,  dass f  u lesab nun in der Burg wei l t .  Bei  e iner neuer l i -

chcn Begegnung erweist  s ich,  dass auch dic Haranstochter  aus

Elenvina ihr  gegenwärt iges l -os nicht  bctrauert .

Endc des 2. Aktes.

Im Süden vcrfärbt sich ein Drittel des Hirnmcls gelb. Düstere Wolken-

bänke  hängen  übe r  t l c rn  H r r r i z r t n t .

3. Akt
Täg. Handlung

+3 Wie zuvor grei f t  der Beginn des 3.  Aktes das Ende des vorge-

henden auf  und bewcist ,  dass die Ahnung c l rohcnden Unhei ls

.  n icht  unbcrccl r t igt  war:  Er bcginnt  in Wehrheim, und zwar

damit ,  dass s ich f  u lcsabs sche inbar harmlose Zof 'e a ls gcfähr l i -

chc Schwertkämpler in cntpuppt.  Mühelos erst icht  s ie drei

Wachen unt l  t l r ingt  zus: lmmen mit  ihrer  Herr in ins Vcr l ie s vor,

n,o dic'l ' i ichter dcs l{arans, Rohalid und Yppolyscha seit vic-

len fahrcn gefängcngehalten werdcn. |ulesab und lhre Zo[e

bcfieicn die Gefängencn.

Bc i  de r  F l uch t  aus  dc r  Weh rhc ime r  Bu rg  t r c f f en  s i e  au f

Romziber. Er macht f ule sab Vcrrhaltungcn.

Sic lässt  ihn wissen,  dass ihr  Vatcr  den Verrat  von Romzibers

hinter l is t igcn El tern vorausgcschen habe und s ic keineswegs

unwi l lcnt l ich ()cfängenc gcwort lcn sei :  "Einc I 'arder in is t  e ine

Pardcr in und kcin Lamm."

f)icZote sticht Romzihe r mit einervergifieten Nadcl, r' '"'odurch

der Haranssohn zu'c i  
' lägc 

lang in Bcwusst losigke i t  vcrs inkt .

+2 Die vier Frauen erreichen sicher Flavena.

Dic Begegnung z-wischcnYppolyscha und Chamlijian ist Liebe

auft lcn erstcn lJ l ick.  l lc ide verehcl ichen srch schon an-r  näch-

ste n 
- läg.  

f ) ie andcrc Schwcster ,  l tohaj id,  lässt  Chaml i j ian zu

Fähdimai ida ins Ver l ies werfen.

+l Marajian von Wehrheim schickt eincn Boten nach Elenvina,

um faggomold ein Bündnis änzubietcn.  faggomold zeigt  s ich

inte rcssier t .

+ I Am nächstcn Täg reitet faggomold nach Wehrhcim, vorsichts-

halber in Beglei tung c ine r  1.0(X)-köpf igcn Leibwache.

Als Rctosab. c l ie Harani  Wchrheims, dcm Gast aus Elenvina

begegnet,  drückt  s ie ihr  Bcdauern darüber aus,  dass s ie e in-

stens scinc erste Frau umbrachte. faggomold vcrzeiht ihr lä-

chclncl :  
"Vergcsst  d iese al ten Geschichten!  Wir  haben Wicht i -

gc r t s  heu t c  zu  p l ancn .  Übe r . l i c s  beJeu te te  s i e  m i r  sow ieso

n i ch t s . "

Im Kreisc scines Clefolges gibt der Haran jccloch ganz andcrc
' l ' i inc 

von s ich:  
"Eklcs Wcib!  Ganz Wchrheim sol l  für  d ie sc ' Iht

meine blutgefül l te Wanne werden'  Und wahr l ich,  jauchzend

wi l l  ich dar in baden!"

+3 Ein gemeinsames Heer aus Wehrheim und Elenvina unter der

Führung Retosabs und faggomolds marschier t  nach Havena.

I ) ic  tsurg wird d ie nächsten drc i  
' Ihge 

belagert '

Am vicr tcn ' läg üf fnen Verrätcr  das Tbr.

Bewaf lncte t l r ingcn in d ie Burg ein.  Während des Kamples

gel ingt  es Rohaj id und Fadimaj ida aus ihrem Ver l ies zu ent-

weichen.

Mit ten in der Schlacht  wechsel t  f  aggomold die Se i te .  Die Kr ie-

ger aus Havena und Elenvina re iben vereint  den Heerbann

aus Wehrhe im auf ,

+ l

+4

+ l

+ l
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Retosab wird gcfängengenommcn. faggomold fordcrt  d ie

Harani  a ls Geiscl  und lässt  s ie nach Elcnvina schaf t i :n.

I ) t  r  Sicg u i r t l  gct i  r t  r t .

+1 Dic Herrscher Havcnas und Elcnvinas schließcn Waffenbrü-

dcrschaf i .

Chaml i j ian kommt auf  laggomolds zwci te Frau zu sprechcn,

dic cr  während c incs Tobsuchtsanfäl ls  crschlug.

]aggomold erk lärr  lächclnd:  "Vergesst  
d icsc al ten Geschichte n,

Freund! Sic bcdeutete mir  sowicso nichts."

Im Kreise scincs Ge fb lges hi j r t  s ich das abermals ganz anders

an:  
"Ei t ler  

Geck!  Ganz.  Havena sol l  mcinc blutgefül l tc  Wannc

scin,  noch bevor d icser Mond endet.  Und wahr l ich,  s ingend
wi l l  ich dar in baden!"

Chaml i j ian,  gcwarnt  durch faggomolds Verrat  an Wchrheim,

besteht  a l le rd ings auf  dem Austausch von Geiscln.  I )cr  Haran

muss sich fügcn. So gelangt ]ulesab an den Hof von Elenvina,

während Alrech fürderhin in Havena wcilt.

Ende dcs 3. Aktes

Das zwei te Dr i t te l  des südl ichen Himmcls verfärbt  s ich gclb.  I ) ic
Wolkcnbank löst  s ich in schnel l  über den Himmel jagencle L, inzcl -

wolken auf

4. Akt
Täg. Handlung ,

+2 Dem Ortswcchscl  aus Berechnung f i r lgt  nun ein Ortswcchsel

a u s  N o t :  D i e  w ä h r c n d  d e r  S c h l a c h t  c n t k o m m e n e n

Harans t< j ch te r  Roha j i d  und  Fad ima i i da  f ' l ü ch t cn  nach

Honingen, um sich unter  den Schutz des Königs zu stc l len.

Erbcran lässt  Rojahid umgchend ins Ve r l ics wcrf -e n.  Fadima j ic la,

a ls 
' Ibchtcr  

des verbündeten Elenviners.  wird c instwei lcn als

Gast behandel t .

Dic Neuigkei t  von dcr Wchrheimer Nicdcr lage bewegt c l : rs

Ki)n igspaar dazu,  e inen ne ucn Kr iegszug gcgcn Wehrheim zu

ftihrcn.

+ 1 faggomold lässt Retosab für den Mord an seiner Gemahlin hin-

r ichtcn.

+ I Krinigin Erberi jida beginnt mit einer abcrmals crtirlglosen, drci-

tägigen Belagcrung Wehrheims.

+ I Haran faggomold lässt verkünden, dass crlulesab zur Frau zu

nehme n gcdcnkc,  um das Bündnis zwischcn Havcna und Elen-

v ina zu f is t igcn.  Julesab,  ohnehin unfre i  im Herzcn,  isr  von

dcm Gedanken wcnig angetan.

lJntcrdessen erwägt Romziber, dem die Kundc von einem bc-

stochencn Kammerherrn zugcspiel t  wird,  s ich das l -cben zu

nehmen.

+l  Während der Abwesenhei t  seincr  Gcmahl in beginnt  Ki in ig

Erberan c inc Liebschaft  mi t  Fadimaj ida.

+2 Als d ic Bclagcrung c ler  e l tcr l icht 'n Burg endct ,  br icht  Romziber

al le in und heiml ich nach Elenvina auf ,  um dic Vcrehe l ichung

Tulcsabs zu verhindcrn.

+2 Bald nach ihrcr  l lückkehr nach Honingen e nt t lcckt  l . l rbcr i j ida

die Liebschaft zwischen Erberan und Fadimajida. Sie erschlägt

den Künig mit  e incm I-euchteq lässt  Fadimaj ida ins Ver l ics

wcrfcn und dafür  Rohaj id f re i .

Die Königin entsendct  c inen l loten nach Wetterhag,  um dem

Ritter Bunsenplauter ihre Hand und dcn Thron :rnzubicrcn.

I )cr  Ri t ter  wi l l ig t  c in und versucht  sof i r r t  nach t lcr  Vcrm: ih-

lung,  Erber i j ida zu c inem Besuch Wcttcrhags zu übcrrcdcn:
"Ein 

st i l ler  Ort ,  wonnigl ich is t 's  dort  zu mhen!"  I
Scinc Bcmühungen s ind vcrgcbl ich.
(Gibt  es kcincn l l i t ter  aus Wcttcrhag mehq so nimmt wic t r

wähnt e iner dcr  kr in ig l ichen Of l iz icrc scincn Platz c in.)

Rohajid befieit Fadimajida. tseide flüclrtcn gemeinsam nach

ft:f:,L:" 
findet die Vermählung zwischen Iaggomold und 

;
Romziber dringt ungesehen in dic Burg von Elcnvina crn, unr

ll5:k,Hill ", z.u spät kommr I
l ir erhebt das Schwcrt gcge n faggomold. tsei dem Zweikampt

mit  f  aggomold unte r l icgt  Romzibe r .  Währcnd cr  sr i rbt ,  erkrn-

nen s ich die bcidcn Kämpf-er  a ls Vater  und Sohn.

faggomold wird auf  der Stel le unhei lbar wahnsinnig.  Schrci -

end f'lüchtet er nach Wetterhag.

fu lesab ruf i  s ich zur Herr in von l , l lcnvina aus.  Ihrc crste Hant i ,

Iung besteht  dar in,  d ie verbl icbcnc' l i rchter  davon zu jagcn.  
I

Nedimaj ida bcgibt  s ich auf  d ic Suchc nach faggomold.  I
Als Chamlijian von Havena vom Iinrlc |:rggomolcls crfährt, lässr

cr  Alrech zu s ich kommen. Er crk l : i r t  ihm, dass cr  a ls Gciscl

keinen Wert  mehr habe. Alrech,  Bi iscs ahnend, kommr c lcnr

Haran zuvor und erst icht  ihn.  Dann ruf t  er  s ich zum Herr-

scher Havcnas aus.

Als in Elenvina fu lesab vom'I i rd ihrcs Vatcrs er fährt ,  e rk län 
1

s i t  Havc r ra  t Jen  K r i eg .  I
Fadimal ida und Rohaj id t rcf - fcn in Elenvina c in.  Fadimaj i t la

str ißt  fu lesab von de r  Spi tze des Klc incn 
' l i r rms,  

d ieser h in-

längl ich bekannten Stät tc dcs Vcrrars,  unt l  lässt  I {ohaj id ins
Ver l ies wcrfcn.  Als s ie cr lährt .  dass Alrech sar n ichr ihr  lc ih l i -

chcr Brut ler  war,  schickt  s ie ihm cinc bcle id igent lc  L)cpcschc:
"Blc ib 

mir  aus dcn Augen, Kuckucksbrut !"

Am sclbcn 
-Iäs 

bricht cin Heer aus llöhrheim nach Elenvina

auf,  um Retosabs unt l  l {omzibcrs ' Ibd zu nichen.

In Havena übt  Ohaml i j ians Witwc Yppolyscha Vergel tung f i i r

den Tod ihres Gcmahls.  Sic erc l rosscl t  ihren ehemal igen Bru,

der Alrech und ruf i  s ich zur H:rrani  aus.

A m  s e l b e n  
' l h g  

k o m m t  d i c  I ) c p c s c h c  a u s  E l c n v i n a  r n .
Yppolyscha l iest  s ie und bczieht  t l ie  Bczcichnung "Kuckucks-

brut"  fä lschl ich aufs ich sclbst .  Sie rüstet  s ich für  dcn Fal l  e ines

Elenviner Ansr i f l .s .

Ein Heer aus Wehrheim beginnt mit der BelagcrungElenvinas.

Das letztc Blau vcrschwindet vom Hirnmcl .

Eine riesigc Flotte wircl gesichtet. Die fi' indlichen Schiffe be-

decken das Mcer b is zum Hor izont  sowie vom : iußersten Osten

bis zum äufJcrsten Westcn.  Bald schon errc ichcn s ic d ic Küste.

Die f iemden Strc i tcr  gehen an Land.

Das letzte Ge metzel  beginnt  und das Stück endet.

+ 2

+ l

+ l

+ l
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+ l
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Personen in der Ubersicht

ä'*.n (Elenvina)
Angcbl ichcr Sohn von f  aggomold und Bruder von Fadimai ida und

Nedimaj ida,  in Wirk l ichkci t  aber i lcr  vcr tauschte Sohn von Maraj ian.

Wit icrspr icht  jcde m schon aus I ' r inz ip,

3.Akt :  Nach Fi ic t lcnsvcrhandlungen von faggomold und Chaml i i ian

wirr l  cr  a ls Untcrpf lnd nach Havena geschickt .

4.Ak:  Als Chaml i j ian vom Ende faggomolds hi i r t ,  lässt  er  Alrech zu

sich kommcn. c lcr  kommt ihm zuvor und tötet  ihn.  Er ruf i  s ich darauf-

hin zum Hcrrsche r ühcr Have na aus. aber Iulesab erklärt ihm darauf--

hin den Kricg. Wird von Yppolyscha aus Rache wegen dcs Mordcs an

Chaml i j i : rn crmordet .

3
Der Bäcker (Klein-Honingen)
In Wirk l ichkci t  c in Meuchlcr ,  der auch von den Helden angchcucrt

rverden kann.

Blanjida die Böse (Beilunk)

fugendl icbc von f  aggomolt l ,  t rägt  den Beinamen zu Unrecht ,  misera-

ble Ki ;chin,  gutc Infr r rn-rant in.  fugendl icbc von faggomold,  Cousine

von Ri t ter  Bunsenplauter .

f
Bunsenplauter von Blauenplatt (Wetterhag)

Weidcncr I l i t tcr ,  schr r i t ter l ich,  ducl lverscsscn,  Fraucnmörder.  Vet ter

von Blanj ida.

2.Akt :  l ' . r  f i r rdert  Yasindayida in Klc in-Honingen zum Duel l  und er-

schlägt  aus Vcrschen s ie und al le ihrc Gcf i r lgs lcute.

4.Akt :  Dic f i isch vcrwi twete Königin Erber i j ida bictct  ihm ihr  Hand

und dcn Ki in igsthron.  Er wi l l ig t  e in unt l  wird König von Honingen.

Chamlijian (Haran von Flavena)
lh ter  von fu lcsab,  Sohn von Ki in ig in Lrbcr i j ida,  hasst  seine Muttcr

und scincn St ic fvatcr  Erberan.

l .Akt :  Chaml i j ian wird von Maraj ian f l i lschl ich des Mordes an eincm

\tr t rautcn beschulc l igt  urr t l  t i j te t  crz i i rnt  dcssen Boten.  Cl le ichzci t ig

rrrmisst  cr  sc incn I - rcbl ingshund unr l  ve rc lächt igt  das Ki inrgspaar von

Honingen, von dcm cr c ine Rechtfer t igung ver langt .  Ki in ig I r rbcran is t

von derAnklagc erzürnt ,  crwürgt  den Boten und schickt  c in Hccr nach

Havena, t las d ic Stat l t  t l rc i ' lhgc ohnc Erf i r lg belagert .

2.Akt :  Scine Tochter  fu lcsah f lcht  rhn an,  Fr ieden mit  Wehrhcim zu

sch l i eßen .  E r  s t immt  sche inba r  zu  und  e r k l ä r t .  s i c  so l l c  s i ch  m i t

Romziber von Wchrhcim in Klein-Honingen treflbn und dic Einzclhei-

ten aushantlcln. Doch sie wird bei den Verhandlungen nach Wchrheim

enfühn. Chamliiians Häschcr fangcn derweil einen Botcn von faggomold
an Zirrabeth ab. So erlährt cr, dass drci Rcitcr aus Itagath in den Diensten

tlcs Harans von Elenvina ste hcn. Auch Firdimajida, die eine Botschaft übe r-

bnngcn sol l ,  l l ingt  er  ab und l : isst  s ic  c inkcrkcrn.  Er fä lscht  nun ein Ant-

wortschrc ibcn unt l  schickt  in Zi r rabeths Namcn cincn scheinbaren

l \ , [edicus (c incn ( ] i f tmischcr)  nach Elenvina,  dcr  t l ic  drei  Rci tcr  um-

|)nngt.

3.Akt :  |u lesab kann aus Wchrheim f l ichcn und br ingt  Rohaj id und

\ j ryolyscha mit  nach Have na.  Ohaml i j ian ver l iebt  s ich in Yppolyscha

und lässt  Rohai id zu Fahdimaj ida ins Ver l ies werfen.  Ein gemeinsame s

Heer aus Wehrheim und I l lcnvina kommt zu der Stacl t  und stürmt s ie

nach drei ' Iägen Belagerung. Doch faggomold von Elenvina wechsel t

m i t t cn  i n  dc r  Sch lach t  d i e  Se i t en  und  re i b t  m i t  Cham l i j i an  das

Wehrheimer Heer auf ,  n immt Retosab gefangen und schaf l t  s ie nach

Elenvina.  Chaml i  j ian und |aggomold schl ie lJen Waffenbrüderschaft ,

cr  cntschuldigt  s ich bei  ihm für  den Mord an dcsse n zwe i tcr  Frau.  Der

nimmt zum Schcin an.  besteht  aber auf  dem Austausch von ( ]c isc ln.

Clhaml i i ian schickt  Tulcsab nach I r lcnvina und erhäl t  Alrech.

4. Akt: Als er vom Encle faggomolds hi;rt, lässt er (seinen nicht er'

kanntcn Sohn) Alrech z-u s ich kommen, um ihn zu töten,  wird aber

von Alrech erstochen.

Erberan (König von Honingen)
Sehr a l t ,  g i l t  a ls weise.  Wirc l  in Wirk l ichkei t  von seiner Frau Erber i j ida

dominicr t .  Es is t  bekannt,  dass er  auf  den Thron kam, wei l  er  seinen

Vrrgänger erwürgte .

l. Akt: Erberan wird von scincm Stiefsohn Chamliiian fälschlich ver-

dächt igt ,  dcssen Hund getötet  zu haben. Erzürnt  erwürgt  er  Cham-

l i j ians Boten und schickt  c in Heer nach Havena. Seine Späher entdek-

ken jedoch ein Heer aus Wehrheim, daraufhin g laubt  Erberan an eine

A l l i anz  zw i schen  Chaml i j i an  unc i  Ma ra j i an  und  z i ch t  s i ch  nach

Honingen zurück.  Er schickt  e inen Boten nach Elenvina,  um faggo-
mold ein Bünt in is gegen Wehrhcim und Havena anzubieten.  Der lehnt

ab,  lässt  t lcn lJoten aber aufdem Rückweg crmordcn und schiebt  d ie

Schuld Maraj ian von Wchrheim in d ie Schuhe. ,

2.  Akt :  Erberan schickt  c incn wci teren Boten an |aggomold und ver-

spr ic l r t  ihm das We hrhe ime r  Land, wenn der s ich z.um Bündnis bcrei t

crk lär t .  faggomold st immt zu.  Er schickt  jedoch hciml ich drc i  Häsche r

aus,  c l ie s ich an |aggomolds Hof e inschleichen, um ihn zu ermorden,

sobal t l  Havena und Wehrheim bcsicgt  s ind.

4. Akt: l,.rbe ran er{ährt von dcr Nictlcrlage de s Wchrheimer Heers vor

Havena und ruf t  dcswegen zu einem Heerzug gegen Wchrhcim, ge-

f t ihr t  von scincr  Frau Erbcr i j ida.  Während c l iese drei  
' lhge 

lang Wehr-

hcim vcrgcbl ich belagert ,  bcginnt  cr  c inc I - icbschaft  mi t  Fadimaj ida.

I ) ic  Ki ;n ig in bemerkt  das nach ihrcr  I lückke hr  und crschlägt  ihn.

Erberijida (Königin von Honingen)
( ]at t in von Kt in ig Erbcran,  Mutter  von Chaml i j ian,  der s ie hasst .  Eine

Schi inhe i t ,  d ic gcrnc schi jnc Hclde n und Heldinnen vernascht .  Sie is t

d ic c ige nt l iche Machthaber in von Honingcn,  gegen die Erberan s ich

nicht  durchsetzen kann. Sie hat  c inc f i r lschc Prophezeiung zu den

Zwi l l ingen von Rctosab verbrei ten lassen,  aufgrund derer d ie bciden

im Kerker schmachtcn.  Sic is t  absrundt iefschlecht .

4.  Akt :  Erbcr i j ida z icht  an der Spi tze des F{eers nach Wchrheim und

lässt  cs c l rc i  
- lhgc 

lang crgebnis los belagern.  Nach ihre r  Rückkchr cnt-

t lcckt  s ic,  dass Erberan mit  F 'adimaj ida angcbandel t  hat .  Sie erschlägt

i l rn und kcrkert  Facl imaj ida c in,  lässt  zum Ausglc ich abe r  Rohai id f ie i .

Dann bictct  s ic  l l i t ter  Bunsenplautcr  ihrc Hand und dcn Kr in igst i te l .

Fadimajida (Elenvina)
' l i rchtcr  

von f  aggomold,  Schwester von Ncdimai ida und (angebl ich)

Alrech.  ( )eprägt  von schnonungsloscr Wahrhei ts l iebe.
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2. Akt :  F 'at l imaj ida wird von ihrem Vater mi t  c iner Botschafr  an
Zirrabeth ausgcschickt ,  aber von Chaml i j ian abgefängen und c inge-
kcrkert.

3. Akt: Rohajid wird zu ihr in das Verlies geworfen. Bcide kiinnelr bci
dcr  Erstürmung Havenas f l iehen.

4.  Akt :  Gcmcinsam mit  Rohaj id erre icht  s ie Honingen und wir t l  dort
von dem Ki in igspaar aufgenommen. Als Königin Erber i j ida gcgen
Wchrheim zicht ,  beginnt  Kr in ig Erberan mit  ihr  e ine Liebschaf i .  I ) ie
zurückgekehrte Königin bemerkt das, erschl:igt Erbcran uncl kerkcrt
Fadimai ida ein.  Rohaj id befre i t  s ic ,  gemeinsam f l iehen s ic nach Elen-
v ina.  Dort  tötct  s ie |u lesab und lässt  Roha j id e inkcrkcrn.  Ein Hccr von
Marajian aus Wehrheim kommt und belagert vergcblich Elenvina.

]aggomold (Elenvina)

ISurghcrr ,  Witweq Vater von Fadimaj ida Ncdimaj ida und angebl ich
Alrech ( in Wirk l ichkei t  von Romzibcr.  aber d ie Kinder u,urdcn ver-
tauscht) .  Seinc erste Frau wurde von Rctosab getötet ,  seine zwci tc von
Chaml i j in  im Zorn crschlagcn.  Ein gewisscnloser Intr igant ,  c lcr  s ich
bis hcutc nach seiner Jugencl l iebe sehnt,  ohne zu wissen,  dass es
13lanj ida is t .

L Akt: faggomold tötet einen Vcrrrauten von Marajian und lenkt die
Schuld auf  Chaml i i ian von Havena. Die Hclc lcn,  d ie ihm als Späher
gedient  haben, wi l l  cr  a ls Augcnzeugen tötcn.  Ki)n ig Erbcran bietet
ihm aufgrund eines Missversrändnisses ein Bünclnis gcgcn Wehrheim
und Havcna an.  E;  durchschaut Erbcrans Fchlcr .  lehnt  abcr ab.  Er-
berans Botcn lässt er aufdem Rückwcg ermorden und schiebt die Schuld
Maraj ian von Wehrheim in d ie Schuhe.

2.  Akt :  Als Erberan ihm das Wchrhcimer Land anbietet .  sr immr er  doch
noch dcm l ]ünt ln is zu.  Drei  Kr iegcr aus l {agath t reten in scinc Dien-
ste,  d ie in Wirk l ichkei t  Häscher aus Honingen s ind und faggomold
ermordcn sol len,  sobald Havena und Wehrhcim besiegt  s ind.  Die Mor-
dc,  d ie d ie Häscher in t lcr  Folge z-ei t  bcgche n,  lasse n faggomold an ei -
ne n Fluch glauben. Er schickt  e inen Boren zt  Zi r rabcth um Hi lFe.
Der Bote wird von Chaml i j ian abgelangen und gerörer.  Als er  keinc
Antwort  crhäl t ,  schickt  cr  seine 

' l i rchtcr  
Fadimaj ida los,  d ic chcnläl ls

abgcfangen und eingekerkcrt  wird.  Chaml i j ian schickt  e ine gefälschte
Antw()r t  und eincn scheinbare n Medicus,  der d ie scheinbaren Kr iegcr
aus Ragath umbringt .

3.  Akt :  Maraj ian bietet  ihm ein Bündnis an,  cr  rc i rcr  zu Verhandlun-
gen nach Wehrheim. Retosab entschuldigt sich bci ihm für tlen Mord
an seiner ersten Frau.  Er n immt zum Schein an und fü l r r t  z-usammen
mit  l le tos:rb c in verc intcs Heer aus Wehrhcim unt l  Elcnvina nach
Havcna. Nach drcitägiger Bclagerung srürme n sie dic tsurg, Iaggomold
wechscl t  iedoch mit ten in dcr  Schlacht  d ic Sei ten,  schl ießt  s ich mit
Chaml i i ian zusammen und besiegt  das Wehrhcimer Hcer.  Retosab
nimmt er  gefangcn und vcrschleppt  s ic nach Elcnvina.  Er schl ie l l t
scheinbare Waffenbrüderschal t  mi t  Chaml i j ian,  der s ich bei  ihm we-
gen des Mordes an seiner zwei ten Frau entschuldigt .  Er n immt zum
Schein an,  muss s ich al lerdings c incm Austausch von Gciscln fügcn.
So schickt  er  seinen Sohn Alrech nach Havena, n immt seinersei ts

fu lesab bci  s ich auf

4. Akt: Er lässt Retosab für den Mord an seiner Frau hinrichtcn uncl
hci ratet  d ie widcrwi l l ige fu lcsab.  Romziber wi l l  d ic Hochzei t  vcrhin-
dern und dr ingt  in d ie Burg c in,  aber faggomold erschlägt  ihn und
erkennt dcn Sterbendcn als seinen Sohn. Daraufhin wird er  wahnsin-
nig untJ l l i r 'h t  nach Wett t  rhag.

fulesab (Havena)
' l i rchte 

r  von Chaml i i ian.  l icbt  heiml ich Romzibcr.
l .  Akt :  fu lesab t r i f l i  s ich währcnd der Belagcrung Havcnas heiml ich
mit  I lornzibcr .

2.  Akt :  tsc i  c inem we i tcrcn heiml ichcn Tief fcn mit  l {omzibcr bcschl ic-
f len die beidcn,  Fr iedcn zwischen ihrcn Vätcrn z.u sr i f rcn.  I )arauf l i rn
sch i ck t  Cham l i j i an  s i e  nach  K le i n -Hon ingcn ,  wo  s i c  m i t  Romz ibc r  r l i e
Vcrhandlungen führen sol l .  [ )och dorr  wir t l  s ie von Wchrhcimer Hr i ,
schcrn cnt lührt .

3.  Akt :  Sie kann s ich mit  Hi l fe ihrcr  Zof i  bef ic icn unt l  bcfrc i t  auch
glc ich Rohaj id und Yppolyscha. Als s ie auf  ihrcr  Flucht  Romziber be-
gegnct ,  macht s ic ihm Vorhal tungcn unt l  vcrsetzt  ihn für  zwci ' lhgc in
Koma. Nach dcm Pakt  zwischen Chaml i j ian und faggomold wird s i r
a ls L lntcrpländ nach Elenvina geschickt .

4.  Akt :  faggomold zwingt  s ie,  ihn zu heiratcn.  l {omz- ibcr  kommr und
wi l l  faggomold erschlagcn,  unter l icgt  aber im Kampf uncl  st i rbt .

faggomold wird jedoch wahnsinnig und f l ieht .  Sic crk lär t  s ich darauf ,
h in zur Herr in von Elenvina und ver iagr Ncdrrnaj ida aus der Burg.
Als ihr  Vate r  von Alrech in Havena gci i tet  wird,  crk lär t  s ie Havena den
Krieg. Wird aber von Fadimaiida gcrörer.

Marajian (Haran von Wehrheim)
Verhciratet  mi t  Rctosab, Vatcr  von l tohaj id,  Yppolyscha und angcbl ich
Romziber ( in Wirk l ichkci t  von Alrcch,  abcr d ic Kincler  wurden ver-
tauscht) .

l. Akt: Scinc Le utc flndcn cincn (von Jaggomold) e rmorderen Verrrau-
ten von Maraj ian.  I )crVeidacht  fä l l t  auf  Chaml i i ian.  Er schickt  d icsem
cine n Botcn,  der von Chaml i i ian im Zorn erschlagen u, i rd.  Daraufhin
schickt  Maraj ian ein Hecr nach Havena, das nach dre i ' Iägen er fb lg lo-
ser Bclagcrung wicdcr abzicht .

2.  Akt :  I {ornzibcr  f leht  ihn an,  Fr iedcn mit  F lavena zu schl ief : }cn.  I r r
st immt zum Schcin zu uncl  schickt  Romziber nach Klc in,Honinscn.
wo dcr mi t  |u lesab dic Verhandlungen führcn sol l .  Er  lässt  fu lesab ic-
Joch  von  do r t  t n t l ü l r r cn

3.  Akt :  Maraj ian schl ießt  e in tsündnis mit  Jaggomold.  Sic schickcn c in
verc intcs Heer nach Havena, das von faggomold und Rctosab ge mcin,
sam geführt  wird.  Nach drei  

' lägen 
fä l l t  d ic Burg,  aber mit ten in dcr

Schlacht  wcchscl t  faggomold t l ie  Sci tcn,  verbündet s ich mir  Chaml i j ian,
ninrmt I tetosab gefangen und verschlcppt  s ie nach Elenvrna.
4.  Akt :  Er lässt  Retosab hinr ichtcn.  Königin Erber i j ida kommr an der
Spi tze c incs Heeres und belagert  drc i  

- Iäge 
lang vcrgcbl ich Wchrhcim.

Nach ihrem Abz-ug schickt  cr  e in Hecr nach Elenvina,  um I{ctosabs
und Romzibers'Ibd zu rächen.

Nedimajida (Elenvina)
' Ibchter  

von faggomold und Schwcsrer von Fadimaj ida und (angeb-

l i c h )  A l r t c h .  Z w a n g h r l i t  L ü g n c r i n .

4.  Ak:  Nachdem faggomold fu lesab gehcirarc har und wahnsinnig
gewordcn ist, wird sic von fulesab aus der tsurg gejagt. tscgibt sich auf
J i c  Suchc  nach  l aggomo l t l .

Retosab (Wehrheim)

Vcrheiratet  mi t  Haran Maraj ian,  Muttcr  von Rahaj id,  Yppolyscha und
angcblich ltomz.ibcr, Stiefichwcster von Zirrabeth. Ist für den 

'Ibd 
der

crsten Gemahl in von faggomoId verantwort l ich.
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3.Ak: Retosab entschuldigt sich bei faggomold für den Mord an sei_
ner ersten Frau.  Gcmcinsam ziehen die bciden mit  c inem vereintcn
Heer nach H:rve na und bclagcrn dic Burg drci 

'lage 
lang, bis sic sie

erstürmen. I )och mit ten im Kampf wcchscl t  faggomold die Sei ten.
Retosab wird gcfängen genommen und als Gcisel  nach Elenvina ver_
schleppt.

4. Akt Sie wird von faggomold hingerichtet.

Rohajid (Wehrheim)
Zwillingsbrudcr von Yppolyscha, angeblich Brudcrvon Romziber, Sohn
von N{arr j ian und l {ctosab.  Si tzt  mi t  Yppolyscha wegen einer fä lschcn
Prophezeiung im Kcrker.

3. Akc Er untl seinc Schwester werden von fulcsab befreit. sie flichen
nach l lavena. Dort  w, i rd cr  von Chaml i j ian zu Fadimai ida ins Ver l ics
gcworf in,  kann abcr bei  dcr  Erstürmung Havenas f l ichen.
4.Akt :  Auf  Flucht  mi t  Fadimaj ida erre icht  er  Honingen unt l  wird c ior t
rn dcn Kerker gcworfen. Als Fadimaiida wegen ihrer Liebschafi mit
Erberan eingckcrkcrr wirtl, wird er zum Ausglcich freigelassen. Er be-
i rc i t  daraufhin Fadimaj ida und f lüchtct  mi t  ihr  nach Elenvina.  Dort
wird von Fadimajida cingckcrkert.

Romziber (Wehrheim)
Angcbl ich Brude r  von Roha j ic l  und Yppolyscha und Sohn von Maraj ian
unt i  l {c tosab.  In Wirk l ichkcir  is t  er  abcr f  aggomolds Sohn und wurde
in früher Kindhcit von Zirrabeth mit Alrcch.vcrtauscht. Gibt sich krie_
ger isch,  is t  abcr c igcnt l ich f r icdl ich.  L iebt  hciml ich f  u lz iber.
l .Ak:  Romzibcr bcglc i tc t  t las Heer,  das von seinem Vater Richtung
Havena gcschickt  wird.  Er nutzr  t l ic  Belagcrung, um sich hciml ich
mit  fu lesab zu t rcf fen.

2.Akt :  Bei  e inem heiml ichen Tic l len mit  fu lesab beschl ießen die bei-
den. Fricricn zwischen ihren V:itcrn zu schliellen. f)araufhin wircl er
zu Unterhandlungen nach Klein-Honingen ausgcschickt ,  aber sein

Vater nutzt  d ic Gelcgcnhci t ,  um f  u lcsab nach Wchrhe im zu cnt führen.
Romziber entkomrnt  c len cntste hendcn Auseinant lcrserzungcn nur
knapp .

3.  Akt :  Romzibcr t r i f f t  fu lesab,  d ie gerade mit  seinen Schwestern
Rohaiid und Yppolyscha flieht, und wird von ihr in zweitägigen Tief_
schlaf  versctz. t .

4. Akt: Er erfährt, dass f ulesab faggomold heiraten soll, und will sich
umbringen. Dann z ieht  er  aber stat t  dessen hciml ich nach Elenvina,
um die Hcirat  zu verhinclern.  Er kommt zu spät ,  wi l l  faggomold er_
schlagcn,  unter l iegt  und erkennt ihn im Sterben als seinen Vater.

Yasindajida (Klein-Honingen)
E ine  H i . c l r t  r i n  von  Wt .h rhe im .

2. Akt: Nach der Ersrürmung des Ortes ruft sie sich zur Baruuna von
Klein-Honingen aus.  Wird von Ri t tcr  Bunscnplauter  erschlagen.

Yppolyscha (Wehrheim)
Zwillingsschwcsrer von Rohajid, angeblich Schwester von Romziber.
- l i rchtcr  

von Maraj ian und Retosab. Si tzt  mi t  Rohaj id wegen einer fa l_
schen Prophczeiung im Kerker.
3.Akt :  Sie und I lohaj id werdcn von |u lesab befre i t .  s ic  f l ichen mit  ihr
nach Havcna. Dort  ver l iebt  s ie s ich in Chaml i j ian und hciratet  ihn.
4. Akt: Nachdcm Alrech Chamlijian crsrochcn hat, rächt sie sich, indem
sie ihn (ihre n nichr erkanntcn Bruder) t<jtet. Sic ruft sich zur Harani von
Havena aus, missversteht eine Depesche von Fadimajida aus Elenvina und
rüstet sich für eincn Kampf

I

Zirrabeth (Arivor) - 
|

Za ubcrsultanin, Stiefichwester von Retosab. Vertauschte Romziber und
Alrcch,  d ic Si ihnc der Harane von Elenvina und Wchrheim. d i rckt  nach
deren Geburt ,  um sich an Marani ian zu rächcn.

r Schauplätze in der Übersicht

Elenvina:

l.Äkt: Haran faggomold lauert einem Vertrautcn des Harans von Wehr-
heim auf  und tütct  ihn,  lcnkt  dcn Verdacht  abcr auf  Chaml i j ian,  den
Haran von Havcn:r. Ilin Bote von Kiinig Erberan von Honingen triftt
e in,  de r  e in l iündnis gcgen Have na und Wehrhe im anbictct .  f  aggomold
geht zum Schein daraufein,  lässt  den Boten : rber kurz vor Honingcn
t i i t rn unt l  le  nkt  den Verdacht  aufWehrhcim. Anschl ie lJend fe ier t  er  e in
grolles Fest.

2.Akt: Ein zwcircr Bore von Krinig Erberan trifli ein: Der Kiinig ver-
spr icht  dcm Haran t las Wchrhcimcr Land, sol l tc  d iescr s ich zu c inem
Bündnis berc i t  r : rk l : i rcn.  faggomold st immt schcinbar schwcren Her-
zcns zu.  Am glc ichcn' lhg rrc l fen drei  (angebl iche) Kr iegcr dcs Königs
von l {agath c in unt l  b icte n }aggomold ihrc Gcfolgschal t  an.  Er n immt
gerne rn.  In Wahrhci t  hancle l t  es s ich um Hr ischcr des Königs,  d ie
Jaggomold ermordcn sollcn, sobalcl Havena und Wehrheim bcsiegt sind.
Sic beginnen s ich in der Hierarchie nach oben zu morden. faggomold
schrckt eincn Botcn zu Zirrabeth von Arivor, um sie um Hilf-c wegen
der mcrkwürdigcn Todcsfäl lc  zu bi t ten.  Der Bote wird unrerwcgs von
Havcnern abgcfängen. Als f aggomold kcinc Antwort bckommt, schickt

er seine Tochter Fadimajida aus, von der er ebenfalls nichts mehr hört.
Wenig später  t r i l f t  e in schcinbarcr  Mcdicus aus Ar ivor c in ( in Wirk_
l ichkci t  e in Gi f tmischcr aus Havcna),  und wenig später  sterbcn die
drc i  angebl ichcn Kr ieger aus Ragath.
3. Akt: Ein Botc dcs Harans von Wehrheim trifft ein uncl bietet ein
Bündnis an.  faggomold zeigt  s ich inrercssierr  und z ieht  mi t  1000 Mann
l ledcckung nach Wchrheim. Nach eincm Schein-Bünclnis grei f t  e in
verein igtes Heer Havcna an,  aber faggomold verrät  d ie Wehrheimeq
schl ießt  mi t  Havcna Waffbnbrüderschaf i  und kchrt  mi t  c ler  Havener
Harani  Retosab von Wehrheim zurück.  Zur Bestärkung des Bündnis_
scs bestcht  dcr  Haran von Havena auf  dem Austausch von Geise ln.  So
kommt fu lesab nach Elcnvina,  AIrech nach Havena.
4.  Akt :  faggomold lässt  l le tosab hinr ichtcn.  Dann vcrkündet er ,  dass e r
fu lesab heiraten wi l l  -  d ie davon nicht  begeister t  is t .  pünkt l ich zur
Vermählung t ref le n Rohaj id und Fadimaj ida ein,  d ie aus Elenvina ge-
l lüchtet  s ind.  Romziber dr ingt  ungesehen in d ie Burg ein,  um die Hoch,
zei t  zu ve rh indcrn,  un d er lä hr t ,  dass er  zu spät  is t .  E r  grc i f i  f  aggomold
an, wird aber von diescm gct , i i tet .  Sterbend erkenncn s ich die beic len
als Vater  und Sohn. faggomold wirc l  wahnsinnig und f1üchter  nach
Wetterhag.  Daraufhin ruf i  f  u lesab s ich zur Herr in von Elenvina aus
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und ver iagt  Nedimai ida,  d ic s ich nun auf  d ie Suchc nach faggomold
macht.  fu lesab er fährt ,  dass Alrech ihrcn Varer crstochcn und s ich dann
zum Herrschcr von Havena ausgeruf 'en hat .  Sie erk lär t  Havcna dcn
Krieg.  Fadimaj ida und Rohaj id t ref l -en ein.  Fadimaj ida tötet  fu lesab
und sperr t  Rohaj id ins Ver l ics.  Dann schickt  s ie Alrcch einc schmä-
hende BotschaFt. Ein Heer aus Wehrheim erscheint und beginnt, Elen-
v ina zu belagcrn.

Flavena

1. Akt :  Ein Abgesandter des Harans von Wehrheim crscheint  und bc-
z icht igt  Haran Chaml i j ian des Mordcs.  Chaml i i ian crschlägt  den Ab-
gesandtcn i rnZ<lrn.  Glc ichzei t ig fä l l t  ihm das Fehlen scines Hundes
auf.  Er verdächt igt  das Kirn igspaar,  das 

' f ier  
gerörer zu haben, und

schickt  e incn Abgesandten nach Honingcn,  um das Paar anzuklagen.
f)cr Abgesandte wird vom König crwürgt. Ein Heer aus Wehrheim
untcr  Führung des Haranssohnes Romzibcr kommt heran und bcla-
gert  drei  Thge lang vcrgebl ich die Stadt .  In d ieser Zci t  t ref f ln s ich
lbmzibcr und fu lcsab hciml ich jcde Nacht.
2. Akt: Chamliiian schickt Häscher nach Klein-Honingen, um das I)orf
seinem Rcich einzuver le iben.  Die Häscher werden jedoch von Hä,
schern aus Wehrheim gcrötet .  fu lesab schle icht  s ich nachts heiml ich
aus der Stadt ,  um sich mit  Romzibcr von Wehrheim zu t rcf fe l r .  I ) ie
bciden bcschl ie l lcn,  Fr iedcn zwischcn ihrcn El tern zu st i f icn.  Cham-
l i j ian gcht  zum Schein aufdie Bi t ten seiner Tochter  e in.  Ein Bote aus
Wchrheim triflt e in und bictct Friedcnsverhancllungcn an. Häscher von
Haran Chaml i j ian fängen einen Boten dcs Haran von Elenvina an
Zirrabeth von Arivar ab. Chamlijian erfährt, dass drei Rciter aus Ragath
in den Dicnsten dcs Elenviner Harans stehen, und lässt  t lcn Boten
aufhängen. Wenig später  langen scine Lcute auch noch die 

' Ibchtcr

des Elcnviner Harans ab,  d ic daraufhin in den Kerker geworfcn wird.
Als scheinbare Antworr  auf  das Hi l lbersuchen dcs Elenviner Harans
schickt  cr  e incn Gi f tmischer nach Elenvina.  Eine l )c lceat ion unter
Lei tung von fu lcsab wird nach Klein-Honingen zu Fr icdensverhand-
lungen ausgeschickt. fulcsab wird dort aber von Häsche rn aus Wchr-
heim ent führt .

3.  Akt :  Iu lesab und ihre Zof-e kehrcn nach ihrem Ausbruch nach
Havena zurück,  in ihrcr  Beglei tung dic bef le i tcn Töchter  des Harans
von Have na,  Yppolyscha und Rohaj id.  Yppolyscha und Chaml i j ian ver-
l ieben s ich und hciraten.  Rohai id wird zu F' : rhdimaj ida ins Ver l ies ge-
worfcn.  Ein gcmeinsames Hecr aus Wchrheim und Ele nvina beginnt ,
dic Stadt drci Thge lang zu bclagern. Am viertcn 

'Ihg 
öffnet ein Verrätcr

das Tor.  Im Laufc dcs Kampfes enrkommen Rohaj id und Fadimaj ida
aus dcm Ke rkcr ,  s ic  machen s ich auf  dcn Weg nach Havcna. Mi t ten im
Kampf wechscl t  der Haran von Elenvina die Sci te,  und die ' l iuppen
von Havcna und Elcnvina t r iumphieren übcr d ie Wchrheimcr.  I tetos:rb,
d ic Harani  und Hccrführe r in dcr  Wchrheimcr,  wird gcfänge n ! {cnom,
mcn und nach Elcnvina ge schat l i .  I )er  Sieg wird gclc ier t  und Have na
und Elcnvina schl ief len Walf inhrüderschaft .  Chaml i j ian entschuldigt
sich bei de m Haran faggomold von F.lcnvina dafür, dass er dessen zwcire
Frau erschlug.  I )cr  n immt s ie Entschuldigung zum Schcin an,  s innt
aber heiml ich auf  l tache.  Doch Chaml i  j ian is t  missrrauisch,  es kommt
zum Austausch von Geiseln.  So gcht  lu lesab nach Elenvina,  Alrech
kommt nach Havena.

4:  Akt :  Als Chaml i i ian von |aggomolds Wahnsinn er fährt ,  braucht  er
Alrech nicht  mchr und wi l l  ihn töten,  wird aber selbst  von diescm ( in
Wirklichkeit scincm cigcnen Sohn) e rstochen. Alrcch rufi sich zu Hcrr-
scher von Havcna aus.  Als fu lcsab in Elenvina davon hört ,  erk lär t  s ie
Havena den Kr icg.  Chaml i j ians Witwc Yppolyscha übt  Vergel tung,

indem sieAlrcch tötet  und s ich selbst  zur Harani  ausrufr .  Eine Schmüh-
Botschaf i  aus Elenvina t r i f l t  e in,  d ie Yppolyscha fä lschl ich auf  s ich
bezieht. Sie rüstet sich für einen Angrilf von Elenvin:

Honingen 

c'rc'^'8'' vo''Lrenvrna' 

I

l .  Akt :  Ein Abgesandtcr  des Harans von Havcna erscheint  und erk l in
dem Kiinigspaar den Krieg. Kiinig Erberan crwürgt dcn Abgcsandte n
und schickt  e in Hccr nach Havcna. Spähcr cntdccken jcdoch unter-
wegs das Wehrheimcr Hee r ,  das ebcnfäl ls  nach Havcna unrcrwegs is t .
Erberan vcrmutct  e in Bündnis zwischcn Wehrheim unt l  Havcna und
z. icht  s ich nach Honingen zurück,  von wo aus der c incn Botcn nach
Ele nvina schickt  und dem Haran faggomold c in Bündnis gcgcn Havcna
und Wchrheim anbietct .  laggomold sr immr zum Schein zu,  lässt  dcn
Boten aber kurz vor der Rückkchr nach Honingen ermorden -  d ic
Spurcn deutcn auf  Mr i rc lcr  aus Wchrheim.
2. Akt: König Erberan schickt einen wcireren Boren nach Elenvina
und verspr icht  dem Haran das Wehrheimcr Land, wenn dieser s ich zu
einem Bündnis berc i t  erk l : i r t .  Gleichzei t ig schickt  cr  abcr auch drc i
Häschcr aus, die in derVcrkleidung von Kriegcrn des K<inigs von Ragath
in d ie I ) icnste dcs Elenviner Harans t reten und ihn umbringcn sol len.  -
sobald Havcna und Wehrheim bcsicgt  s ind.  

'  

t
4.  Akt  Rohaj id und I radimaj ida t ref lbn ein und bi t ten den Ki inrg um
Schutz. Doch Rohajid wird in clen Kerker gcworfen. Dic Ncuigkcit
von der Nieder lagc Wehrheims veranlasst  dcn König,  e incn weircrcn
Kr iegszug gcgcn Wehrheim zu beginncn.  Sein Heer unter  Führung
der Königin bclagert dic Stadt drei'Ihgc lang vergeblich. In dieser Zeit
bcginnt  der König c ine Licbschaf i  mi t  Fadimaj ida.  Nach ihrer  Rück-
kehr f indet  d ie Ki in ig in c l ics heraus,  erschlägt  den König,  steckt
Fadimaj ida in den Kcrker und lässt  Rohaj id f ic i .  Dann schickt  s ie c i -
ncn Boten nach Wetterhäg,  um Ri t ter  Bunsenplauter  ihrc Hand anzu,
bieten.  Der st immt zu und kommt hcrbei .  Derwci l  befrc i t  Rohai id
Fadimaj ida,  gemcinsam f lüchten s ic nach Elenvina.  

I

Klein-Honingen I
2. Ak:  Während c ines I )or f - festes stürmcn Hr ischcr aus Havcnl  dcn
Ort ,  erschlagen c l rc i  Baucrn und erk lären Klc in-Honingen zu c incm
Tei l  von Havena. I )ann t rcf fbn Hüscher aus Wehrheim ein und vcr-
brcnncn die Havcner samt c les Hauses,  in das diese s ich gcf lüchtct  ha,
bcn.  Die AnFührer in der Wehrhcimer Yasinda j ida sagt  s ich von Wehr-
hcim los,  erk lär t  s ich zur 'Baruuna 

von Klein-Honingcn'  und erhöht
die Abgaben auf  t las Sicbenf lchc.  Der Ri t ter  aus Wcttcrhag kommt
herbci ,  erschlägt  aus Verschcn t l ie  l laruuna und ihrc Lcute im Duel l
und z ieht  mi t  e iner holden Maid davon. Delegat ioncn : rus Havena unr l
Wehrhcim unter  Führung von Romziber und fu lesab t rcf len s ich hier
zu Fr iedensverhandlungen, in dercn Ver lauf fu lesab von Häschcrn aus
Wehrheirn cnt führcn lässt .  Gemctzel  br icht  aus.  c in Haus brennt  ab
und Romziber entkommt mit knapper Not.

Wehrheim

l .  Akt :  Ein Vertrauter  dcs Harans Maraj ian wird ermordet  aufgefun-
den. Obwohl  der Haran von Elenvina der Täter  is t ,  fä l l t  der Vcrt lacht
auf  dcn Haran von Havena. Ein Abgesandtcr  wird nach Havena gc-
schickt ,  um Rechenschaft  zu fordern,  er  wird c lor t  aber crschlagcn.
Daraufhin schickt  Maraj ian ein F{eer unter  Fühmng scincs Sohncs
Romziber nach Havcna. Nach drei tägiger Bclagerung z ieht  das Hccr
er lo ls los ab.
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2. Akt: Marajian schickt seine Häscher unter FührunIJ vön Yasindajida

nach Klein-Honingen, um das I )or f  von den Havencr Bcsatzern zu

befrc ien.  Nachdem die Havener erschlagen s ind,  sagt  s ich Yasindaj ida

von Wehrheim los und erk lär t  s ich zu 'Baruuna von Klein-Honingen' .

Romzibcr schlc icht  s ich nachts heiml ich aus dem Schloss.  um sich mit

|usesab von Havcna zu t ref- fen.  Die beiden beschl ief ien,  Fr ieden zwi-

sche n ihren Fami l ien zu st i f ten.  Mara j ian geht  zum Schein auf  d ie

Bi t tcn scincs Sohncs ein und schickt  c inen Boten nach Havena, um

Friedensve rhandlungen anzubictcn. Dic Antwort ist positiv, und so reist

einc Verhandlungsdelegation unter Leitung von Romziber nach Klein-

Honingcn.  Maraj ian lässt  d ic Havener Verhandlungsführer in f  u lcsah

aber cnt führcn.  und Romziber kann dem entstehenden Gcmctzel  nur

knapp cntkomme n.  Zurück in Wehrheim macht er  seinen El tern bi t te-

re Vrrwürf i  aber anderersei ts s ind er  und Julesab gar n icht  so un-

glückl ich darübcr,  dass s ic jc tz. t  l iemeinsam in Wehrhcim sind.

3. Akt: f ule sabs Zofe entpuppt sich als Elitekämplerin, gemeinsam flie-

hen dic beiden und befre ien dabei  auch gle ich noch Rohaj id und

Yppolyscha. Unterwegs begegnen s ic Romziber und schicken ihn für

zwci  
' lägc 

in t ic fe n Schlaf i  Mar i j ian schickt  e inen Boten nach Elenvi-

na,  um faggomold ein Bündnis anzubieten.  Daraufhin kommt dieser

mit l000ki;pfigerLeibwachc nach Wehrhcim. Harani Retosab entschul-

digt sich bei Jaggomold dafür, dass sie seine Frar.r umgebracht hat. Er

nimmt dic Entschuldigung zum Schein an,  n immt s ich jedoch Rache

vor.  Ein gcmeinsamcs Heer aus Wehrheim uncl  Elenvina unter  Füh-

rung von Itetosab und Jaggomold wird nach Havena ausgeschickt.

Durch Verrat von Jaggomold unterliegt das Heer, Rctosab wird als Gcise I

nach Elenvina geschaff t .

4.  Akt :  Ein Hecr aus Wchrhcim kommt herbei  und beginnt  mi t  c iner

dreitägigen vergeblichen Be lagerung. Romziber erllihrt, dass Jaggomold

|ulesab heiraten wi l l ,  und wi l l  s ich umbringen. Nachdem das Wehr-

heimer Heer wieder abgezogen ist ,  macht cr  s ich abcr auf  dcn Weg

nach Elcnvina,  um dic Heirat  zu verhindern.  Dort  wird cr  von f  aggo-

mold getötet .  Ein Heer br icht  nach Wehrheim auf ,  um seinen und

Retosabs Tot l  zu rächen.

Wetterhag:

2. Akt: Der l{itter reitet nach Klein-Honingen und belreit es von der

Baruuna. Er kehrt  mi t  e iner Maic l  zurück.

4. Akt: Ein Bote der Königin von Honinge n bietet dem Ritter ihrc Hand

an. I l r  s t immt zu und rc ist  nach Honinge n.  Der wahnsinnig geworde-

ne faggomolcl f-lüchtet hierher.

Kleinere Geschehnisse

Nachfolgend einige kleinere Eteignisse und Begegnungen, die Sie an

bcl icbigcr  Stc l lc  c inf lechte n können und die dazu dienen, d ie Helden

in das Ge schehen t le s Stückes mit  e inzubindcn.  Eine besonde rc Rol le

fällt hierbei den gelcgentlich crwäh ntcn H ä sc hern ztt.

Häscher

Untcr Häschern verstehen wir bewaffnete Abge sandte der Hauptfigu-

ren.  Sie haben den Status unbedeutender Komparsen und sehen s ich

dahcr a ls Gruppen so ähnl ich,  dass ihr  Anbl ick n icht  verrät ,  we m sie

unterstehen. Man müsste s ie schon f ragen, um herauszuf inden, wer

sie cigcntlich bcauftragt hat. FläscÄer treten grundsätzlich als Über-

macht auf ,  r :nd zwar meist  mi t  dcm Ziel ,  Kle in-Honingcn zu drangsa-

l ieren und dort  vermeint l iche Verräter  zu verhaf ten oder h inzur ichten

oder d ie e ine oder andere Angelegenhei t  mi t  den Helden zu regeln.

Auf  Grund ihres Status '  s ind Häscher so unwicht ig,  dass cs nicman-

dem auf f i i l l t ,  wenn s ie von ihrcr  Aufgabe nicht  mchr zurückkchrcn.

Bis zum vicr tcn Akt  s ind dic Herrsche nden die e inzigen,  d ie Häscher

ausscnden können. Im vierten Akt kann das jede der wichtigen Figu-

ren.  Ob s ic es tun,  hängt vom bisher igen Ver laufdes Abenteuers ab.

Häscher t ragen Holzharnische und Helme und s ind mit  Schwertern

bewaffnet .  Ihrc Werte entsprechen ausdrückl ich nicht  dem, was die

Heldcn aufgrund ihrcs Anbl icks erwarten dürf te n.

Häscher

Anzahl: 2W+3 (Richtwert)

LE 20 RS 2 AT 10 PA 1OTP 1W+2 MR 0

Szenen / Ereignisse:
l . )  Häscher werden ausgeschickt ,  um die Helden zu erschlagcn.  Ihr

Auf i raggcbcr is t  c in Hcrrschender,  den die Helden kennengelernt  ha-

hcn und c lcr  sc i thcr  e inen Grol l  gegen s ie hegt  oder der s ie a ls störende

Mitwisser besei t igen möchte.  F{ iervon gibt  es zu Anfang al lemal

]aggomold von Elenvina. Da solche Begegnungen eher als lästige Dauer-

plage gedacht sind, ist cs ke ineswe gs ni)tig, dass sie je desmal zu Kampf-

handlungen führen. Eine rechtzeitige Probe auf Gelä hreninstinktoder

SrnnenscÄärlä kann Unerlreuliches verhindern. Dieselbe Wirkung hat

c in zuf : i l l ig  vorbeikommender Bewohner Kle in-Honingens:  
"Da 

su-

chen euch welche,  tapfbre Leut '1"

2.)  Wie zuvor,  doch dieses mal  werden die Häscher von jemandem

entsandt,  den dic Helden womögl ich noch gar n icht  kennen. Der

Grund c laf i r  is t ,  dass s ie e ine andere Hauptf igur kennengelernt  und

entweder ein gutes Verhältnissen zu ihr entwickelt oder womöglich nur

den Eindruck erweckt  haben, a ls hät ten s ic cs.  Ein augenbl ick l icher

Fcind der betreffenden Figur betrachtet deshalb die Helden als mögli-

chc Gefahre nqucl lc ,  was nicht  mehr ganz so wei t  he rgehol t  is t ,  sobald

sie s ich c incn gewisscn Ruf erworben haben. Die Häscher sol l ten des-

halb mit  c ine m aussagekräf i igen -  wenn auch zunächst  verwirrenden
- Ruf w,ic: "Niede r mit euch, Wehrheimer Schergen!" etwaige Angriffe

ein läuten bzw. mit  Gemurmel wie:  "Wo sind diese schurkischen

Elenviner l "  am Versteck der Helden vorbeiz ichcn.

3.)  Dicscs Mal  kommcn die Häscher in f i icdl icher Absicht  und zwar

äls Botcn.  lhr  Zie l  is t  es,  den Helc len anzubieten,  z.  B.  a ls Kämpler in

den Dienst  ihres Herrschenden zu t reten.  Dcr übl ichc I -ohn is t  Ruhm,

Ehre ( l )  und eine Goldmünze pro Mond. Etwa berei ts e ingegangene

Verpf l ichtung ste l len keinen Hinderungsgrund dar:  
"Wechsel t  jetzt  d ic

Sei te!  Die Wehrheimer Sache ist  sowieso ver lorenl"

4.)  Wie zuvor,  doch nun handcl t  es s ich um cin unmoral isches Ange-

bot ,  dcnn die Absicht  h inter  der Anwerbung ist ,  dass die Helden Verrat

an ihrem eventuell vorhandenen Herrn verüben sollen oder zum Schein

in d ie Die nste eines Herrschers t reten,  dem der Belehlshaber der Hä-

scher ganz und gar nicht gewogen ist. I)cr versprochcne Gewinn ist

Ruhm, Ehre ( t )  und -  wei l  Verrat  schl ie l l l ich bezahl t  werden wi l l  -  2

Goldstücke pro Mond. Was man von den Helden erwartet, wird bar

iedcr Scham ausgesprochen: etwa ein bel iebiges Fami l ienmitg l ied zu
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cnt lührcn und dem bctrcf lcnden Herrscher auszul iefbrn oder scine
Häscher hciml ich in d ie Burg dcs Feindes zu führen,  damit  s ie dort
einen gewaltsamen fJmsturz hcrbeiführen könncn.

Zumindest  der Umsturz -  la l ls  s ich Ihrc Hclden überhaupt darauf  e in-
lassen -  sol l te missl ingcn,  da cs nicht  a l lzu spannend ist ,  wenn Ihrc

Spic lcr  dabei  zuschauen, wie Komparsen die Hauptf iguren bcsicgcn.

Ihre große Chance liegt eher im Doppelspiel. Eventuelle zurücklie-

gende Fcindschaften mit  dem, dcr  d ie Häschcr bcauf i ragte,  s ind kei-

ncswegs ein Hindcrungsgrund. Wer Schurken brauchr,  is t  n icht  wäh-
lcr isch.  Aber:  Schurkcn wcrden auch nicht  bcl iebig lange benöt igt .

5.)  Eine s ichcr mehr dem übl ichen Heldengemüt cntsprechende Auf-

gabe ist  c l icse:  Zu t ler  Zei t ,  a ls d ie Baruuna Yasindaj ida (gegebenen-

falls ein Nachfolgcr) über Klein-Honingen herrscht und die Bevölke-

rung auspresst ,  spr icht  e ine Bäue r in bci  den Helden vor und bi t tet  s ie

um Hi l fe.  Es gi l t ,  d ie Baruuna zu vert rc ibcn.  l )cr  rn i ig l iche Lohn be-

steht  in dem, was die Landbevölkerung vorwiegend besi tz- t ,  näml ich

Natural icn.  Also Säcke mit  Rcis,  Ki i rbe mit  Shatak-Knol len,  Krüge mit

Shatakschnaps ctc. ,  eben das,  womit  rc iscnde Hcl t lcn gcrnc bezahl t

werclen.

6.)  Kle in-Honingcn wird von marodicrcnden Häschern überfä l len.  Ein

wei teres Haus wird n iedergebrannt.

7.)  Dcr Täg neigt  s ich scincm Ende zu.  In dcr  Ferne s ieht  man im

Abendlicht zwei Reiter gemcinsam auf einem l{oss. Eine Srnn enschärli.

Probeenthül l t ,  dass cs s ich bei  den Pcrsonen aufc lem Pferd um einen

I{ i t tcr  und einc Holde Maid handel t .

8.) Eine Begegnung mit Ritter Bunsenplauter von Blauenplatt.

Die äußere Realirät

Wic schon erwähnt,  s tehcn c l ic  f is t  geist losen Ki i rpcr  dcr  Helderr im-

mer noch aufder Stra lJe nach 
' luzak.  

Dort  geschichr nun Folgendes:

Eine zufäl l ig  des Weges kommende Tcmplerpatroui l lc  entdcckt  d ie
Heldcn.  Sic wundcrt  s ich übcr dcn Zustand dcr vcmcint l ichen' I 'heare r ,
t ruppe, äulJert  Vermutungcn und erwägt,  d ie zu nichts zu gebrauch-

enden Gcschöple kurzer Hand totzuschlagen. Als d ic Patroui l le  be-

mcrkt ,  dass die wi l lenloscn Körper e infache Anweisungen gehorsam

bel i r lgcn,  wird dcr  Plan fä l lcngclasse n.  Stat t  dessen wcrden die Hclde n

i n  e i n  nahcgc legenes  Lage r  gcb rach t ,  um  m i t  andc ren  Zwangs -
verpf l ichteten beim Bau eines belest igten Stützpunktes mitzuwirkcn.

Auf-( ] rund ihrer  Hi l f los igkci t  werulen s ie n icht  wie die anderen Ge-
l angcn t  r r  r r ach t *  i n  Kä t i gen  c i ng t sp t . r r r .

Wegcn der unsaubcrcn Tiennung von Kürper und Geist, also dadurch,

dass der überwiegende Tei l  des Geistes der Hclden,  aber auch c in ge-

r inger Tei l  ihrer  Kt i rpcr l ichkei t  in dem Stück gelangen ist ,  dcr  Rest

sich jedoch aullerhalb davon aufhält, nämlich in der wahren Wirklich-

kcit, besteht eine Verbindung zwischen inncrcr und äufierer Realität.
Die Folgc hicrvon is t ,  dass dic äufJcre Real i tät  b iswci lcn in d ie Innere

vordr ingt ,  was s ich wicdcrum so auswirkt ,  dass die Heldcn -  und nur

s ie -  mi tunter  Gcsprächsf-etzen von aulJcrhalb wahrnehmcn.

In dem Stück mani f -est ier t  s ich diese Verbindung dadurch,  dass Figu-

ren dcs Stückcs plötz l ich wie in 
- l rancc 

Sätzc von s ich gcbcn,  d ie gar

nicht  zur auge nbl ick l ichen Si tuat ion passen, noch daz-u m i r  c  in c r  ga nz

anderen St imme, v ie l le icht  sogar mit  zwei  unterschicdl ichen St immen

nacheinander.

Die Verbindung kann s ich auch so zeigcn,  dass einen Augcnbl ick lang

auf wi l lkür l ichen Gegenständcn Schr i f tzügc crsche inen,  d ie ebenfäl ls
Ausschni t tc  aus den Gesprächen von außerhalb s ind.

Sie,  l icbe r  Mcistcr ,  müssen hie r  e in wenig aulpassen, dass Sic Ihre Grup-

pe nicht  völ l ig  vcrwirren.

Dic St immen von außerhalb s ind immer dieselbcn.  Sie s ind auf lä l l ig ,

womi ig l ich mit  e inem Dialekt  gefärbt ,  der den Hcldcn wohlverrraut

is t ,  a lso z.  B.  ihr  e igener Hcimatdia lekt .

Wenn cs gar n icht  anders gcht ,  so können Sie Klughci ts-Proben ver-

langen bzw. e inem der Helden einen nächt l ichen 
- I iaum 

schicken,  der

ein k lares Abbi ld dcr  äußeren Vorgängc bcschreibt .  Das wärc dann die
'Honinger 

Holzhammermethode' .  Die Wechselwirkungen bcginncn,

nachdcm die Heldcn dcn v ier ten Schauplatz dcs Stückes kennengc-

lernt  haben. Sie sol l ten zunächst  gchäuft  auf t reten,  um Ihrer  Gruppe

Gelegenheit zu geben, zu verstehen, was geschieht, danach reicht cs,

we nn s ich die AulJcnwel t  etwa iede Spic lstunde bemerkbar macht.  I , . inr

zei t l iche Korrcspondcnz zwische n dcm, was in der äußcrcn und innc,

rcn Rcal i tät  geschicht ,  g ibt  cs n icht  und kann cs auch nicht  geben. Srr

mit kijnncn zwischcn Gesprrächsfetzcn, die in der Wirklichkeit kuz

hintereinandcr f : l l lcn müsstcn,  im Stück Augenbl ickc,  Stunden, aber

auch Täge l iegcn.

Spieler ischcs Zic l  dcs Ganze n is t  es,  d ie Helden in d ic uncrquickl ichc

Lage zu br ingcn,  dass s ie s ich einersci ts  dcr  Figuren des Stückcs cr ,
wchrerr  müsse n,  d ic cs c igcnt l ich nicht  g ibt ,  abcr von de nen s ie n icht

abschätzcn könncn, welchen Schadcn s ie ihncn wirk l ich zuzufüqcrr

vermögcn, andere rsci ts  gcnau wisscn,  dass s ie währenddessen hi l fhs

einer bekannten Gcfähr ausgesetzt  s ind,  derer s ie s ich nicht  crwehren

können, solange sie in dem Stück gefangen sind.

zu denSt immen: 

I  rLuLAELrd'61's ' ru '  

I

ffi::,:T;n.Y,:::.'i-',:Tff' 
dic dem Anrührcr dcr Patrou're Be' 

;
Dic z.wcitc ist eine Frauenstimme. Sie gehr;rt dcr Stellvertreterin des

Alführcrs. Die Stimme ist grcll und bebt mirunrer vor unterdrückter;

Dic dritte ist die Stimme cines alten Manncs (Altmännerstimme). Sic

ist  n iedergeschlagen und hof fnungslos und gch<ir t  c inem Mitgef i rngc-

ncn.  Wenn einer der Heldcn N{araskani  vcrstcht ,  so spr icht  dcr  Sprc,

chcr ausschl ie l l l ich Maraskani ,  ansonstcn Garcthi  mi t  e indeut iger F: i r

bung.

Die vierte ist dic Stimme einer altcn F-rau (Altfrauenstimme). Für sir
g i l t  dasselbe wie für  d ic Al tmännerst immc, d ic s ie erserzen wird,  nach-

dcm der a l te Mann gcstorbcn is t .

Einige Beispiele ftir Gesprächsfetzen
An Stel len,  wo das Wort 'Bezeic l inung'  steht ,  fügcn Sic b i t te e ine kur,

ze Bezeichnung ein,  an der s ich c incr  Ihrer  Hcldcn erkcnnen kann.

zum Beispie l  "der 
El f " ,  

"der 
Zwerg",  "das 

bloncle Schätz-chcn" etc,

Manche Textste l len lasscn Schl immes erahnen. Wir  wol len davon aus,

gehen, dass zu vcrmutende Ver lctzungen bis zum Endc des Stückes

verhei l t  s ind.

l . )  Männerst immc: "Wic 
putz ig,  c inc ' l 'hcatcr t ruppe . . .  He ,  ( )c l ichter ,

habt  ihr  kc inc Manierenl  Wol l t  ihr  n icht  antworrcni"
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Frauenst imme: 
"Was für  e inc Ansammlung t raur iger Figuren:  e in lBe-

zeichnungl ,  c in fBczcichnung] ,  e ine [Bezeichnungl  . . .  vom Rest  ganz

zu schweigcn."

2.)  Männerst immc: 
"He, Gcl ichtcr ,  ich rede mit  euch!  Antwortct  ge-

fä l l igst ! "

Frauenst imme: 
"Wcnn Ihr  er laubt l  Ich wi l l  c len Wichten sogleich Be-

nehmcn be ibr ingcn."

3,)  Fraucnst imme: 
" lhr  kommt euch wohl  besonders schlau vor,  was'

lBczeichnungl  ? Glaubt  ihr  etwa, wir  würr len auf  euer Posscnspiel  her-

einfä l lenl  Da.  n imm das!  Und das!  Und dasl  Und das!  . . .  Verdammt,

da schlägt  man s ich ja d ic Knöchcl  wund."

4.)  Männcrst imme: 
"( )cnug, Gundahi ld!"

Fraue nst imme: 
"Noch eincn Versuch.  Weibel .  Das wirkt  immer.  . . .  Er-

staunl ich.  Er zuckt  n icht  e inmal mi t  der Wimper!  Solche Schmerzen

crt rägt  n icmand. Das Gel ichter  muss Rauschgurke n vcrzchrt  habcn."

5.)  Mr inncrst immc: 
"Nein,  Rauschgurken s ind das nicht .  Vie l le icht  hat

s ic i rgend ctwas gebissen.  Dicsc verf luchtc WanzeninseMch wünsch-

tc,  ich wärc zu H:rusc in Warunk gebl iebcn."

Fraue nst imme (spöt t isch):  " I )as könntc man als Hochvcrrat  auslcgcn."

Männcrst immc: 
"Hal t 's  Maul !"

6.)  Frauenst imme: 
"Was sol len wir  mi t  ihnen machenl"

Männerst imme: 
"( )copfer t  wcrden sol l  derzci t  n iemand . . .  Ach,  mei-

netwegcn, schlagt  d iese unnütz-en Esser e infach tot . "

7.)  Männerst imme: 
"Hal tet  c in!  . . .  Du da,  [Bezcichnungl ,  geh zwan-

zig Schr i t t !  . . .  Komm wicdcr zurück!  . . .  Reiß dcn Busch aus!  Und ietzt

zert r i t t  d iescn widerwärt igen Spr ingskorpion!  . . .  Erstaunl ich,  d iese

geist losen Gcschi ip le m:rchen al lcs,  was man ihnen sagt .  Vie l lc icht  kön-

nen wir  s ic doch gcbrauchen."

8.)  F iauenst imme: 
"Nein,  d ie müssen nicht  zu den anderen in den

Käf ig.  Sie laufcn best immt nicht  wcg.  Schau s ie d i r  an:  Dic habcn nicht

mchr Verstand als e inc Erbse ."

9.)  Al t rnänncrst immc: 
"Esst ,  Brude rschwcstern . . .  Ich wei f i  ja ,  dass ihr

mich nicht

euch."

mitbekommt. Dafür beneide ich

10.)  Frauenst imme: 
" lBezeichnung] und [Bezeichnung],  ihr  t ragt  c l ie

Steine n:rch dort  drüben. Ihr  andercn cnt farnt  schon mal  d ic Rinde

von dem Baum."

I l.) Altmännerstimme: 
"Hier habt ihretwas zu trinken. Langsam, lang-

sam . . .  das re icht  für  a l le."

Fraucnst immc: 
"Hicr  wird n icht  getur tc l t ,  Al ter l "

12.)  ( fä l ls  s ich das Vcrm,ögen der Helden in dcn Körben bef indet)

Frauenst imme: 
"Unglaubl ich,  was die für  e ine n Kram mitschlcppen."

(Sic pfc i f i  übcrrascht)  
"Hol la!Was ist  das dcnn? Wic kommcn die denn

an das ganzc Gold /  d ie Klunker l "

Männerst imme: 
"Gibt 's  dort  etwasl"

Frauenst imme: 
"Nein,  ncin!"

13.) (wie z.uvor)

Frauenst imme, murmelnd:  
"Verf lucht  wi l l  ich sein,  wenn ich dem Al-

ten davon erzähle.  Ich wüsste zu gern,  wo ihr  das her habt .  . . .  IBe-

zeichnungl ,  schau mich nicht  so an!  Ich kann di r  iederzci t  den Hals

umdrehen. Ihr  verratet  mich doch nicht l  Nicht  wahr)"

14.)  Al tmänncrst imme: 
" Ich wei f l  doch sclbst ,  dass cs nicht  schmeckt

. . .  Abe r  ich glaube, dass cuch das sowieso c iner le i  is t ,  Brudcrschwestern

. . .  )c tzt  s ind wir  schon wiedcr c iner wcniger.  Wcnn das so wei ter  geht ,

lebt  in e inem Mond keincr  mehr von uns.  Ich wünschte,  ich wäre iün-

ger."

15.)  Männerst imme: 
"Pardauz!  Sind die völ l ig  übergeschnappt.  Ich

brauche hier  ieden Mann und jedc Frau.  Und die l )cppen werden schon

gar n icht  geopfcr t .  Das s ind mcine bcstcn Arbei tcr l  Geh ins nächste

Dorf ,  Gundahi ld,  und verhaf ic  c l ie zwci  übl ichcn Auf.sässigen!"

Frauenst immc: 
"Wenn du meinst ."

16.)  Al t f iauenst imme: 
" lch bin Debrhj ida.  Ich bin jetzt  f t i r  euch zu-

ständig.  Dcr a l te Frumold kann nicht  mehr zu cuch kommen. Bruder

Boron hat  s ich seiner crbarmt."

Das Ende ...

Me i ste ri n fo rm at i on e n :

I  l ) rs  En. lc . les Stückcs is twie erwähntcrre icht ,  sobald nur noch ein

I  H.rr .ch.n. l . r  c incm gcmeinsamen Vrrgehen im Wege stcht  bzw. -

I  f t l l t  . l i .  Hclc len c inc rr rJere plausib le Strategie vcr fb lgt  haben -  so-

bald s ie ihrZie l  erre icht  haben. In d iesem l ia l l  wird das Stück nicht

bis zu seincm ncucn Ende for tgesetz, t ,  s tat t  dcsscn br icht  es unvcr-

mit te l t  ab und ent lässt  d ie Hclden raanz überraschend zurück in d ie

Wirk l ichkci t .

Spc z, iclle I n lörm a tione n :

Es is t  kurz vor Morgengrauen. Die Helden bcf inden s ich auf  dcr  Bau-

stel le e incs Forts.  Wenn cs c inmal f i ' r t iggcstc l l t  is t ,  wird es dic Form

cines l {cchtecks von 20 mal  .30 Schr i t t  Sei tcnlänge habcn und von ei -

ner zwci  Schr i t t  hohe n Maucrn umgeben sein '  Um die Mauern,  d ie

noch durch Pal isaden erhciht  sein wcrden, wird e in Wchrgang ve r lau-

fen.  Aul lerdcm wird s ich an jeder der v icr  Ecken c in h i i lzcrnerWach-

turm erhcben.

Sowci t  is t  dcr  Bau aber noch lange nicht  gediehen'  gegenwärt ig is t  erst

d ie Westu,and vol lcndet .  I lc i  de r  Norclwand fchlcn noch' Ib i le dcr  Pal i -

sadc,  u,ährend dic C)stwand erst  z-ur  Häl f te l lemaucrt  is t .  Dic Südwand

wurdc noch nicht in Angrilf genommen, und vom ersten l'ürmchcn

exist icr t  b ishcr nur e in Stummcl.

versteht und auch nichts

... und der Anfang

Allgc me inc I n lö r n it ti one n :

Die Wcl t  verändcrt  s ich urplötz l ich und genauso ohne Vorwarnung

wie bcim letz- tcn Mal .  I )och dieses Mal  is t  d ic Vcrändcrung dcut l ich

unangcnchmcr.  So als hät tc das,  was cuch verschlungcn hat ,  euch un-

te r  grof lcm Widcrwi l len und Ungcmach wicde r  herausgewürgt .

Wochcn schcincn zu vergchen, b is ihr  wiedcr Herr  curcr  Sinne seid,

wci tcrc Wochctr ,  b is ihr  u ' ieder übe r  curc Körper gebietcn k i innt .  Nur

langsanr,  Stück für  Stück,  k i jnnt  ihr  das,  was um euch herum ist ,  in

vcrständl ichc ( ledanken fässcn:

So wcrdcn aus I )unkcl  und He l l igkci t  erst  mühsam die Nacht und ein

vcrblasse nder Sternenhimmel,  aus Empf inclungen wie rauh,  hart ,  un-

bcqucm und kratzcnd nur zögcr l ich das Wissen, dass ihr  aufblankcr

Erdc s i tz . t  unt l  Schl ingcn aus Hanf um cure Hälsc l iegen'
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An der Wcstwancl steht e in Bauernhaus. Es wirkt so f-e hl am Platz, dass
man annchmcn kann,  dass  cs  vcrmut l i ch  in  c incr  späte  rcn  Bauphase
abgerissen wcrdcn wird. An der Nordwand fäl l t  cin Holzkäfig auf, in
dem unter sehr beengten Umständen Mcnschen schlaf-en. Neben dem
Kätrg führt eine kurze Stiegc hoch zur Mauer.

Auf dcm ganz odcr tci lwcise vol lcndeten Mauerstück im Wcsten und
Norden patroui l l icrt eine einzelne Wache mit langer Lanze.

Meistcintörmationen:

I ) ie  Hc lden kauern  und l iegen um e inen Pfäh l  herum,  der  in  der
Nähe der  unvo l ls tänd igcn Ostmauer  in  den Boden gerammt wurdc .
I ) i c  kurzcn I -e incn um ihrc  Hü lsc  haben am andcrcn Endc Sch l in -
gcn,  d ic  nur  übcr  dcn Pfäh l  gewor fcn  wurden.  Auf  Grund dcs  b ishc-
r igcn Zustandcs der  Hc ldcn nahm n icmand an,  dass  s ic  zu  c twas so
Kompl iz ie  r te  m fäh ig  sc icn ,  w ic  d ic  Lc ine vom Pfah l  zu  nchmcn und
zu f lüchtcn. Ein Gcdanke , cle r de n Hclde n sichcr bald kommen dürf-
te. Al lcrdings würde das

bcdeuten,  dass  s ic  ver -

m u t l i c h  a u f  L i t t j c w s

Vermr igen verz ich ten

müssten.

I) ic Hclden tragen die

K l e i t l u n g .  d i c  s i e  t r u -

g e n ,  b e v o r  s i e  d e m

F l u c h  h t  g e g n c t t  n .  S i c

i s t  v e r s c h m u t z \  u n d

t t ' i l s  z .c r r isscn.  Eventu-

cl lc Rüstungen, die sie

t r u g c n ,  l a g c r n  i m

Haus. Klcincre Verlct-

z u n g e n  a n  H ä n d e n

u n d  A r r n c n  v c r r a t e n ,

dass d ic  He lden in  den

vcrgangenen Tägen -

das s ind  fün f  -  schwcr

arbc i ten  musstcn .

Währcnd des Stückes

v e r b r a u c h t c  A s t r a l -

encrg ic  is t  wcg,  hc i  der

Lchenscne rg ic  g i l t  t Jas

n u r  b c d i n g t ,  d .  h .  d i e

fl

Bcvor wir zu etwaigcn Hancllungcn clcr He lclcn kontmcn, betrachten
wl r ,  was sonst  morgcns gcsch ich t :  I l incr  der  S i i ldne r  bcrc i te t  das
Morgcnmahl zu. Wenn die Soldner gefiühstückt habcn, lässr einer von ,
ihncn die Gefängcnen aus dem viel zu kleine n Käfig hcraus. t

Es sincl fäst zwanzig Mcnschen, hauptsächlich ältcrc Mrinne r und Frau-
en odcr  Ha lbwüchs igc  -  E inhe imischc aus dcr  Umgcbung und bc ,
st immt kcinc Kämpfcr. Sic tragcn metal lcnc Ful 'r fcsscln. Eincr de r S<ild,
ner  re ich t  ihncn aus e incm Korb  c twas zu csscn:  Früchte .  Rüben.
Fladcnbrot, dazu die beiden Eimer mit dem Wasser, das dic Söldncr
nicht selbst bcnrit igt haben. Später nimmr man den Gcfängenen dir
Fesseln ab. Dazu gibt der Anführer der S<ildner einem seiner Leute
e inen Sch lüssc l .  

I
Nun wcrclcn die Helden ve rköstigt. Hicrf 'ür ist cin ältcrcr Mann bzu:
eine ältcre Frau zuständig, deren Stimmcn (Altmänner, bzw. Altf iaucn-
stimme) den Hclden bckannt ist.  Dcr für sie Zuständige füttcrt sie ein-

ze ln .  Danach wcrden d ic  -

Bauarhcite n fbrtg..retzt. I
A b e n d s  w i e d e r h o l t  s i c h

das ( lar.rz.c. Aufl i i l l ig ist,

class dic Si i ldncr, obwohl

s ie  d ic  Baue rn  mchr  oder

weniger wie Sklaven be-

hanc lc ln ,  ih r  Essen se lbs t

zuhcr t ' i t t 'n  und auch kc in

Wasscr  t r inkcn,  das  n ichr

s ie  odcr  d ic  a ls  harml , , r

c i n g c s c h ä t z t c n  H e l d c n

gcho l t  habcn.  E in  s icher

berechtigtes Misstrauen.

I
M c i stc ri n form a t io nc n :

D c r  ( ) c d a n k c ,  e i n f i c h

w e g z u r c n n e n ,  i s t  z w a r

n a h c l i e g e n d ,  w i r d  a b c r

auf e ine Vcrfolgungsjagd

h inaus laufen.  D iese dür f -

te bci der gcgcnwärtigen

V c r f a s s u n g  d c r  H e l d c n

wenigcr durch Schne l l ig,

kc i t  a ls  durch Durchha l ,

fä
&tt**
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Heldcn besitzcn mindcstens noch die Hälfte ihres Ausgangswertes,
da es sonst kaum zu erklärcn wäre, warum man sie am Leben l icß.

Al lgc m e i n c I n tö rm a tio nc n :

Plötzl ich <if lhet sich die 
' für 

dcs Hauses. Einc Frau tr i tr  heraus. Sic
reke l t  sich und ruft mit ciner grel len Srimme, die ihr sofbrt wicderer-
kennt  -  s ic  ersch ien mchr fach während eures  Aufentha l tcs  in  dcr  an-
dcren Wel t ,  zu  der  Wachc auf  de  r  Mauer :  "Gab 's  

e twas?"
[)ann gcht sie zu clem Käflg, rrirr einmal kräftig dagegen und brüllt:
'Aufgewacht, 

ihr Faulenzcr!"

Weitere fünf Männer und Frauen kommen aus dem Haus he raus. Aus
ihrer Klcidung lässt sich schl ief len, dass sie angeworbene Sölclner un-
terschicdl ichcr Herkunft sind. Die Stimme von cinem der Männer, der
wohl  das  Sagcn hat ,  e rkennr  ih r  ebenfa l ls .

E iner  dcr  Sö ldncr  kommt zu  euch.  Er  n immt  d ie  Sch l inge von lName
eines He ldenl vom Pfahl und spricht sehr langsam, jedes Wort si lben-
weise betoncnd: "Du! 

Außtehcn! Nimm die Eimer. Gehe zum Bach,
Fülle sic mit Wasser. Kehre zurück."

tcvermtigcn entschieden werden. Wir regcln das dadurch, dass Sic
in jcdcr Kampfiundc Vcrfblgcr und Vcrf ir lgtem je 2W6 Punkre von
der Ausdaucr abzichcn. Soll tc dic Ausclaue r dcs Vcrfblge rs auf wcni-
ger als cin Viertcl seines Ausgangswerrcs fäl len, bcvor die des Hel-
dcn Null  e rrcicht hat, so gibt dcr Verfblger auf.
Werden dic Helden gefängen, so wird man an ihre Hil f losigkcit nicht
m e h r  g l a u b e n  u n d  s i e  b e h a n d e l n  w i e  d i e  a n d e r e n  Z w a n g s ,
ve rpfl ichtetcn. Nachtci l ig ist das besonders nachts. Die St) ldner ha-
bcn nicht genügend Fuflfcsseln, wcshalb sic jc drci Gcfängcnc mit
zwci Ful l fbsseln zusammenketten wcrdcn. Die daraus cntstchcndc
Unbcqucml icke i t  i s t  weder  e inem gutcn Sch la I  noch dcr  nächt l i -  1
chcn Regeneration zuträgl ich. Sie sinkt dadurch auf die Hältte. t

Sincl Ihre Helden kaltblüt ig gcnug, so bietet es sich für sie an, ihrc
bishcrigc Be hinderung zu ihrcm Vortei l  zu nurzen. Also solange den
Anschein fäst vi i l l igen Mangels von Versrand odcr Wil len aufiecht
zu  erha l ten ,  b is  e in  günst iger  Augenb l ick  zu  Hande ln  gekommcn
ist. Eine Kontaktaufnahme mit andcrcn Gefängencn ist möglich,
sol l te aber sehr vorsichtig gehandhabt haben. Von jemandcm, der

Spcz icl le I n törm ationen :

It '*^"t 
i:

av€
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sich noch kurz vorher wic cine lebcnde Puppc verhalten hat, q, ir t l

nicht erwartet, dass cr ein muntcrcs Schwätz.chcn hri l t .

Söldner
M U 1 4  K L l O  I N 1 1  C H 9  F F 1 1  G E 1 3  K K 1 4
MR B LE 60 AU74
AT 15/13 PA 1 21 1 2 (Schwert/Hakenspieß)
TP:  1W+4 /  1W+3
Sinnenschärte: 5

R S 3

Das Bauernhaus
S pc z i c I lc I n ti t r nt rt t i r u t t' u :

Ein maraskanisches Ilauernhaus besteht grob gesagt aus einem Balken-

gcripl-rc, auFdem gcflrchtcnc Matten aus Rohrgras o. ä. befestigt wer-

dcn.  Es bcsi tzt  z .u,ar  Vcrancla und 
' l 'ür .  

abcr keine fest  insta l l ier ten Fens-

tcr .  Ein igc dcr Mattcn können mit  Schnürcn aufgcrol l t  odcr mi t  Stä-

ben hochgestc l l t  wcrden. So entstehen F-cnstcr  dort ,  r 'o  man s ic gcradc

habcn mi ichtc.

I )as Haus hat  auch keine f is tcn Räume. Das f )ach ruht  aufv ie len Stütz-

balke n,  d ie man wie die Aul le nwände mit  ( ) rasmattcn abdcckcn kann.

I )adurch erhäl t  man Zimmcr,  drc lc icht  vcrgr t ißcr t  odcr gcte i l t  werden

können. Wcgcn dcr lc ichtcn Bauwcisc s ind sr i lche Häuser sehr ge-

räuschcmpf indl ich,  was N{araskaner jedoch nicht  stör t .  I )as Haus hat

dcrzci t  v icr  Räumc, näml ich c incn Hauptraum, wo Werkz-eug, Lebcns-

mit te l  und auch dic Schni t ter  der Helden aufbcwahrt  wcrden. sowic

drei  Räume ,  d ic davon abgehen. In e inem schläf i  nachts dcr  Anführer

der Söldncr.  dre anderen beidcn tc i lcn s ich scinc scchs Lcutc.

Hintcr  dcm Haus l iegen die 
' l 'hcatcrrequis i ten 

der Helden.  Sol l te zu

ihrcr  Habc Xorcla i -Rindc gehört  haben, so bef lndet  s ich die Häl f ic  der

l { inde ebenfäl ls  dort .  d ie andere wurde aus Unkcnntnis vcrbrannt .  Ge-

gebenen[al ls  mi tgeführte Axorda-Setz l inge habcn bcinahc das Zci t l i -

chc gcscgnct .

Nächdiche Schweinigeleien
Al I gc n t c i n c I n !örm a tion c n :

Die Dunkclhci t  is t  hcrr : ingcbrochen. Auf  dem fer t iggestel l ten Mauer-

stück hat  wicdcr c incr  dcr  Si i lc lncr  l 'os i t ion bezogcn, wührend dic an-

c lcrcn im Haus uei len.  Ihr  k i )nnt  s ic reclen und lachen hören.  aber

nicht  vcrstchcn,  worüber s ie sprcchen.

Auch cure N{ i tgcfängcncn s ind noch nicht  a l le e ingeschlafen.  Ihr  hört ,

wic s ie s ich unruhig bewcgen, vcrnehmt le ises Flüstern,  mi tunter  e in

erst icktcs Wimmern.

Licht  dr ingt  zwischcn den Matten ins Fre ie,  aus dene n die Wände des

Hauscs bcstehcn.  In scincm schwachen Schein bemerkt  ihr  am Rande

eures ( lcs ichtsfe ldes c ine le ichte Bewcgung. Eine Sinnestäuschungi

Nein,  es is t  kc ine :  Ein k le incr ,  kugel igcr  Körpcr schäl t  s ich aus dcr

Dunkclhei t .  Ein ' l ' icr ,  n icht  sondcr l ich grol i ,  wcnig mchr a ls zwci  Spann

lang.  Es gibt  le isc Geräusche von s ich -  c inc Mischung aus Kratzcn

und Schnarchcn.  Ein zwei ter  Körper wird s ichtbar,  dann noch c incr

und noch c incr  und noch c incr .  L ' )nc k lc inc Herde von was-auch- im-

mcr,  c l ic  ncugie r ig schnül l l lnd in d ie Baustel le vordr ingt .
'Alerm!" ,  cr t i in t  c ine ve r t räutc St imme ruhig aus dem Käf ig.  Der Söld-

ncr schr ickt  T.usamme n,  grei f i  c len Ruf auf ,  spr ingt  mi t  vorgcstrccktcn

Spieß von dcr Mauer und crstarr t .  Gleich darauf  wird d ie ' l 'ür  dcs Hau-

ses aufger issen.  Clanz odcr nur halb bcklc idet  stürmen die anderen

Si i ldncr mi t  b lanken Kl ingen aus der ' I .ür .  Ein v ic l fächcs,  e rschrecktes

Quicken is t  zu vernehmen, dann ein Prasscln.  Wic angcwurzel t  b le i -

ben dic Si j ldncr stchcn.  Dic St imme aus dcm Käf ig spr icht  crneut ,  lc i -

sc,  k lar  uncl  bcsonncn: 
"Bcwcgt 

cuch bkrfJ n icht . "

Der erstc Si i ldncr stürzt  zu Bodcn. dann einer nach dem anderen.

Quickend, in hr4rpclndcm Gang und zu' Ibde erschreckt  f lüchtcn die

kle inen Eint l r ingl inge genau in curc Richtung.  Nun crkennt ihr  s ie

bcsser:  Ihre Körper s ind mit  langcn Stachcln bcdcckt .

M c i stc r i n lörm a t ion e n :

I )as maraskanische Stachelschwein is t  c in scheues und sehr ängst l i -

ches 
-I'ier. 

Rurs wciscm Plan (oder wen immer Sie für die Existenz

des eigcnt l ich rccht  l icbcnswürdigen k lc inen Gesel len verantwort-

l ich machcn) entsprach cs al lcrd ings,  ihm cinen sehr wirksamen

Schutz zu gebcn,  näml ich scinc Stacheln:  t )as Tier  verstreut  s ie ge-

z- ie l t .  sobald es s ich beclroht  fühl t .

I ) ic  hohlen Stacheln enthal ten ein Gi f t .  das neben einer d i rekten

Scfradenswirkuns stark lähmcnd wirkt .  In h inrc ichcndcr Dosis führt

cs zu Hcrzst i l ls tand,  Lungenlähmung und z-um Versagcn sämtl i -

chcr Organc.

Fal ls  d ie Helde n die Warnung aus dcm Käf ig behe rz igen,  sol l te e ine

Selbstbeherrschung.rProbe -5 klären, ob sich auch r,r'irklich keiner be-

wegt.  Bei  e inem Schci tern verte i len Sic 3W6 Stachcln g le ichmäßig

auf d ic Hcldcn.  Wcnn dre Helden z.u f lüchten versuchen, lasscn Sic

icdcn von c incm cinz.c lncn 
' l ' ier  

beschic l ' rcn.  I )as rst  schr mi ldc,  c lcnn

die Si i ldner wurden von der gesamtcn Hcrdc mit  c twa 150 200 Sta-

cheln eingedeckt ,  von denen ein igc wcnigc auch ihrcn Weg in den

Käfig f-:rnclcn.

Das  G i l t  de r  S tache l schwe ine  w i r l j  häu f i g  a l s  Bcs tand t c i l  des

Meuchlergi f tes c ler  Zaboroni tenscktc gcnannt,  das als 
" lbd ohne

Ursachc'  t raur igc Be rühmthei t  er langte.

Stachelschwein (Einzel t ier)

LE 1 5 AT I 5 PA 0 SP 1W + GE-1 (Gift, Stufe 6) je Stachel

Ein Tier  verschießt  3W Stacheln.  Die Lähmung häl t  e ine halbe

Stunde an und führt  bei  GE = 0 innerhalb von einer Spiel runde

zum Tod.

Bestandsaufnahme
S pt' z. i c I I c I n fo rm a t i o n c n :

I ) ic  Bcf ic iung dcr Lcidcnsgenossen sol l te kein gro[3es Hindernis mchr

darstel len.  Das Bestreben dcr Befrc i tcn is t  es,  in ihrc l ) r i r fer  zurückzu-

kehren.  Manche werclen auch crwägcn, vors ichtshal t rcr  zu Vcrwand-

ten in e iner andcrcn Ortschaf i  umzuziche n.  We nn dic Helden bci  der

Wahl  dcs Aufbcwahrungs()r ts von Li t t jews Vermögcn nicht  schr c in-

fa l lsrc ich waren,  so is t  es weg. Für das Verschwindcn is t  Gundahi ld,

d ic Söldner in mit  der grel len St immc verantwort l ich.  Sol l ten die Hel-

den dic Baue rn be f ragen, so wird s ich c in jungcs M: idche n f inden, das

zweimal  beobachtete,  wie s ich Gundahi ld während ihrcr  Nachtwache

davonschl ich.  Das Mädchen wci lJ  zusätz l ich zu ber ichtcn.  dass die

Söldncr in am n: ichsten' Iäg wässr ige Quaddeln an dcn Händcn hat tc,

sc l  wic s ic c l ic  Ncsscln des Yaganstrauches verursachen. Der Strauch is t

lc icht  zu f lnden. Drei  Nüsse hängen an seinen Zweigen.  Unter ihm

wurde erst  kürz l ich im l lodcn gcgraben.
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Das Ende der Tournee
S p c z. i e I I e I n fo r m a t i o n e n :

Dic Helden kr innen nun ihren Weg in den Süden for tsetzen.  Wenn
ihrc Auftrittc in den I)ürfern fürderhin von unangenehmen Erinne-
rungcn und Gcfühlen beglc i tet  s ind,  so is t  das vcrständl ich.
Bis zur Grcnze s ind cs ietzt  noch rund 150 Mei len.  Auf  dem gröf l tcn
Teil des verbleibenden Weges gcschieht nichts wirklich Weltbewcgen-
des.

Tüzak sol l ten die Helden l ieber l inks l iegen lassen -  oder v ie lmehr
rechts. Was den He ldcn in der Stadt widcrfahren könnte. wäre nur ein
Aufguss der ferganer Ereignisse.  Nöt igenfal ls  lassen Sic d ie Landbe-
vi r lkerung eindeut ige Warnungen aussprechen: In Tuzak verschwin-
den regelmäl l ig Menschen auf  Nimmerwicdersehen. Die Li l icnhaf te

ist  kein Ort  meht wo man als Bewohner des Umlandes länser b le ibt
a ls unbedingt  r r r i t ig t .

Spannend wird es erst  wieder ab ctu,a 25 Mei len südl ich von 
' l tzak.

wo dic Helden in d ie Gre nzregion dcr Fürstkomturei  vorstoßcn.  Schon
frühzei t ig fa l l t  au{ dass immer mehr GchöFte uncl  I ) i i r fcr  leersrchcn,
und wenn nicht ,  so s ind c l ie jetz- igen Bew,ohner n icht  d ie ursprüngl i -
chen, sondern crst jüngst ztJgezogen.

Zwischcn der Fürstkomturei  und dem Shikanydad gibt  es kcine feste
und  schon  ga r  n i ch t  c i ne  ane rkann te  G rcnze .  D i c  Süd reg ion  dcs
Templerstaates - Präf-cktur Mherweggyn licnannt ist militärischcs
Sperrgebiet :  e in unruhigcs Land mit  s tarker ' I ruppenpräscnz,  in dem
es immer wicder zu Kämplen mit  dem fre icn Maraskan Kommr.

Die lezte Vorstellung

Al lgc mei n e I n lö rm ati one n :

Währcnd eurer langen Reise seid ihr ofi genug Soldaten der Templer
begegnct .  Meistens nahmen sic euch nicht  wahr,  doch neuerdings ern-
tet  ihr  immer öf tcr  misstrauische Bl ickc.  Nun häl t  e ine Gruppe, d ie
fast  drc imal  so v ie lc Köpfe wie ihr  zähl t ,  gcradewegs auf  euch zu.  Ihre
Gewandung verrät ,  dass s ie zur Karmoth-Garde ge hr i rcn.
"Halt!", 

gebietet derAnführer barsch. "EuerWeg 
endet hier. Kehrt um!

Marsch!"

Mci ste ri n lörm atione n :

Dcn Helden sol l te nun c insicht ig sein,  dass auf  d iesen letzten Mei-
lcn eine noch so geschickte Verklc idung nicht  mehr ausrc icht .  Also
blc ibt  nur noch der Grenzübertr i t t  bc i  Nacht  und Nebel  -  b i ld l ich
gesprochen.

Den wol lcn wir  den Hclden nicht  zu einfäch machen. Dcshalb wird
sic beim Weitermarsch c ine Schar von etwa e incm Dutzcnd Ver lo l -
gern -  Karmoth-Gardiste n uncl  Söldner -  erspähen und s ich ihnen
recht  hartnäckig an die Ferscn hef ten.
Dic |agd sol l tc  b is zu drc i  Täge andauern,  während dercr  d ie tägl i -
che Strecke, die die Hclden nach Süden vordringen, rccht beschci-
den zu nennen ist .  Die mögl ichen Begegnungen f inden sowohl  tags
als auch nachts stat t ,  so dass diese Täge zu einer Zei t  s tändiger Be-
cl rohung wcrdcn,  ohne Mi ig l ichkei t  zu schlafcn oder z-u rcgcncr ic-
ren.  f ) icsc l )hasc e ndet ,  wenn die Hel t lcn das Gebiet  crre icht  haben.
das gegenwärt ig fest  in der Hand de s Shikanydads is t ,  oder wenn s ie
von den Vcrfirlgern gcstcllt wurdcn.

f )as Ganze in Regeln:  L:rsscn Sie Ihrc Spieler  über d ie drc i  Tägc
vcrstreut  b is zu zehnmal Proben auf  Sinncnschär lä ablege n.  Miss-
l ingen dic Proben al ler  Spieler ,  so werden die Hcldcn gestc l l t .  Ge-
l ingt  jedoch wenigstcns eine Probe, so enrdecken dic He lc len ihre
Verfolger rcchtzeitig, cts'a am Blinken eines Rüstungsteils oder wcil
s ic  in der n icht  geradc f lachen Landschaft  auf  e iner Hügelkuppc
eincn Schergen crspähen, der zu den Hclden deutct .  In d icscm Fal l
b le ibt  wohl  nur d ie Wahl  zu rennen, s ich zu verstecken oder s ich zu
ergeben.

Im Fhl le des Vcrsteckens entscheidet  d ie übl ichc 1älentprobc,  ob c las
Vrrhaben gel ingt .  F lüchten wol lcn wir  mi t  e iner addi t iven Gcwandr,

hei ts-Probe abhandeln,  da die Gruppc nicht  gctc i l t  werden sol l te.
Das hci f l t ,  Sie lasscn jede n Spic ler  mi t  dcm W20 würfc ln.  Die Würle l -
summc sol l te zum Gel ingcn der Probc k le iner a ls d ie Summe der
E igcnschaftswertc sein.

Nachts bedeutet cine gelungcne Slnncn.scÄärli'-Probe rcchtzcitigcs
Hören eincs ( ]eräusches oder Entdecken c ines Lagerfcuers in dcr
Nähc.  Ein Heranpirschen an dieses Fcuer würde al lerdings cnthül-
len,  dass dort  n icmand lagert .  Das s icht  nach einer Fal lc  aus.  Sic
muss nicht  zwangsläuf ig zuschnappren.  Bcdenkcn Sie :  Die Bedro-
hung cndet,  sobald s ich die Gefähr zc igt .
Nchmcn wir  an,  d ie Heldcn würdcn ge ste l l t :  Wenn s ie s ich ergeben,
so werden s ie gclessel t  und er fährcn auch gle ich,  dass das Bester  was
sie s ich noch crhof fen k i inncn,  is t ,  dass geradc I tuderer aufeincr
Galccrc benöt igt  werden. Wcnn die Hclden l iebcr aufrecht  sterben
wrl len,  so sol l te der cntbrenncnde Kampf nur kurz sein -  etwa 5
Kamplrundcn - ,  b is Vcrstärkung crscheint .

Verfolger

LE 50 AT 14 PA 14 TP 1W+4 (Nachtwind) RS 4 MR 6

Hilfe
Spez ic I I c I n lörm a tione n :

Dic Rettcr  erweisen s ich als c in halbes IJanner wei l lmaraskanischcr
Kämpf-er, die die Verfolgcr der Hclden sofirrt angrcifin. I)cr Kampf
zwischen bciden Sei tcn wird verbi t ter t  und fäst  st i l l  ausgcrragcn.
Sch lach t ru fe ,  Aus ru f -e  w ie  "N imm 

das ! "  s i nd  n i ch t  zu  hö ren .  I ) e r
Grund ist  c lcr ,  t lass c l ic  We i lJmaraskaner abgesehen vom Außeren kei-
nen Unterschied zwischen ihrcn ( iegncrn und l )ämonen schen. Da-
mit  wird der Kampf zu einem Gcmetzel  ohne Regcln,  an c lessen Ende
erbarmungslos s ichergcstel l t  wird,  dass dic crschlagcncn Feindc auclr
wirk l ich tot  s ind.

Danach wenclct  s ich die Anführer in,  d ie Dschunkara Nadschenkasab,
dcn Helden zu.  Sic spr icht  Maraskani .  Während s ic redet ,  wicderhol t
mi tunter  e iner ihrcr  Kr ieger ihre Worte.  (Sol l te c incr  dcr  Hclden des
Maraskani  mächt ig sein:  Dic Aussprache der I )schunkara is t  sehr man-
gclhaf t ,  wcshalb s ie der Kr iegcr häuf- ig vcrbesse r t . )
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h ein igcn Sätzen wechsel t  d ieNac

3i;

?!. . ' "
<t

%
Wenn Sie das Verhör aussoielen

:; rlill, :ij..? ],'.T:i.::' ffi wo l l cn .  so  g t . s t a l t en  S i t . c s  so :

l' öff-entlich. Die kaum beklcide-
Spcich.  r insel  in F( .stum aufgc-

wachsen -  n icht  ganz fä lsch.

Man wi l l  wissen,  warum und
w icso  d i e  Hc lden  h i e r  s i nd .

Am Ende dcs Bcr ichtes crk lär t

d ie Dschunkara den Heldcl ,

dass man sic vorerst fcsseln und

w ic  Ge fangene  zum Haup t -

lager bringen wcrde, denn: "Ihr

könntet  ja lügen. Uns is t  l ieber,

wenn ihr  t l ie  Hände nicht  f re i

habt ,  solange wir  n icht  wisscrr ,

was ihr  seid.  Stel l t  s ich heraus,

dass ihr  keinc Geschi ip le der

Hässl ichkei t  sc id,  so könnt ihr
gehen. Ansonsten wird Bruder

Boron über cuch entscheidcn,

denn  sc i n  B l i c k  i s t  k l a r c r  a l s

unsercr ."

Das Lager
Spczi e I le I n lörmationc n

Das Lager dürf te d ie Hclden

erneut an den Fluch er innern,

. . {

ten Heldcn stehen c iner Front

von acht Bcfragern gegenübcr,

d ie auf  Hockern s i tzen und

b lanke  Schwc r te r  au f  den

Schenkcln liegcn haben. Drum

herum si tzen rund 50 Zuscnau-

c r ,  un t c r  Jcn t  n  m indcs t ( ' ns  e i n

Magicr  auszumachen ist .

Bei  den Fragen geht es bunt

r l u r chm isch t  um E inzc l he i t en

dcs Ber ichts der Hclden und

um sie a ls Menschen. Die Fra,

gendcn kommen oft vom Hun-

de r t s t cn  i ns  
' I husends te  

und

lassen auch recht  pcrsönl ichc

D i n g e  n i c h t  a u s ,  z - u m a l  a l s

nach c in iger Zci t  d ie n icht  eben
f ü r  D i s z i p l i n  b c r ü c h t i g t c n

Wald-Uzatdadim Aldi f i iedi idas

im  Pub l i kum F ragen  s te l l cn :
"Wann  

has t  du  zu le t z t  t l e i n t .

;  Ve rwanJ ten  bcsuch t i  Warum
r :  Y  n i ch t  t i ühc r i  Was  r l ach res r  du .

\19., als ...
:1€r*  Sie können hier  ausnützen.  t las:

denn hicr  lagert  e in zwar bunt  
11,  

;

zusammengcwür fe l t es ,  abe r  !
unübcrschbar maraskanisches ; .
Hcc r :  Man  s i eh t  Rüs tungen

a u s  M e t a l l  u n d  b c m a l t e m

Holz,  Schuppenhclme, Kne-

gcr mi t  
- l i . rzakmcsscrn 

ode r
N a c h t w i n J c n .  R t  i s i g t  m i t

Schni t tcrn und Wurfschciben

sow ic  Rc i t e r  au f  s t r upp igen

Pon i cs .  I nsgcsamt  r und  300

Bcwaffhetc.  Der gräßte und

diszip l in icr teste ' lb i l  untersteht

dem Kriegs-Wezyrad Djurj ian,
einem Mann von 25 |ahrcn.  In seincr  Fami l ie is t  es sei t  zwöl f  Gencra-
t ionen Brauch,  im Heer der Fürsten und Königc Maraskans zu die-
nen. Die zwcitgrößtc ()ruppc untersteht dcm Baruun von Mhcrweggyn,
d c m  L e h n s h e r r n  N a d s c h e n k a s a b s .  B c i d e  h a b c n  g e l e g c n t l i c h
Vcrständigungsschwier igkei ten,  da der Baruun außcr Maraskani  nur
alanfänisches Brabaci  spr icht .

Hättc dic drittc Gruppe Kinder dabei, so könntc man sie wegen ihres
Umgangstons für  e ine recht  große Fami l ie odcr Sippc hal ten.  Sippen-
oberhaupt ist einc kleine, bäuerlich wirkendc Frau um die Vierzig: die
Kricgs-Wczyrada Aldifiiediida. Das Kopfteld von 30 Dukaten, das das Kai-
scrrcich aufdic einstigc Rebellin aussetzte, ist noch nicht widerrufcn.

Me i s tc ri n lö rm a t i o ne n :

I  
Die Hcl t lcn wcrtJe n gle ich enrk le idet  und auFDämonenmale unter-

I  s u c h t .

^ j  . l i ,  ma raskan i schcn  Ex i l en t cn

übe r  l as t  d i e  ganzc  Os t küs t c

Aventur icns verstrcut  lebten.  Es

i s t  a l so  mög l i ch .  dass  s i ch  c i ne r

der Fragcstel ler  gut  im Heimar-

o r t  t  i nes  H t  l t l cn  auskcnn t .

Da t  l ange  V . rh i i r  kommt  c i ne r

öffentlichen Entblüfiung glcich.

Dic schierc Bcl icbigke i t  der Fra-

gen macht es schwer,  wider-

spruchsfiei eine erFundene Lc-

bensgcsch i ch te  au f rech t zuc r -
-  hal tcn.  Auch scheinen dic Fra-

genden eine Vorstel lung davon zu
haben, wie ihre Fcinde denken -  was bcrccht igt  sein mag oder n icht .
I )as Verhör endet erst ,  wenn al lc  Zwci fc l  besei t igt  s ind,  dass die He l -
den Borbaradianer scin könntcn.  Zu erkcnnen ist  das daran,  dass
die Schwerter  in d ie Schciden zurückgesteckt  werden.

Viclleicht benötigte Einzelheiten:

Linjcws Vermögen: [)ie se Mcnschen sind keine Räube r, und ein Ve r-
mi igen,  dass c lurch Betrug an den Kaiser l ichen entstand,  kann nicht
un rech tmä  f i i g  e rwo rhcn  s t . i  n .

Xordai-Rinde: Aldilriedjidas Gefolge kennt sich clamit aus. Da die
He l t lcn die Rinde selbst  bcschaff t  haben, is t  cs ihr  rechtmälJ iger Be-
si tz .

Axorda-Setzlinge: Die Heldcn werden crfahren, dass die Setzling
nirgendwo anders wachsen werdcn.  Wie s ie mit  d icser Eröf- fnung
umqchcn, b le ibt  ihnen übcr lassen.
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Nach Sinoda

Spcz ielle I n Iörm ationen :

Der Weg führt  durch eine Landschaft ,  d ie durch ausgedehnte Planta-
gen gcprägt ist. Hier wcrden 

'Ihbak, 
Mandeln, Obst, Wein etc. ange-

baut.  Dic ganze Region duf tet  nach Blüten.

Gegenüber Fremden ist  man im Shikanydad etwas zurückhal tcnr l ,  t la
s ich nach dem Fal l  Borans kaum jemand für  d ic Mensche n Maraskans
intcrcssierte. Oflincr ist man gegcnüber Fremden aus den Stätten des
Exi ls  -  vornehml ich dem Bornland,  Khunchom und Al 'Anla - ,  aus
Ländern,  d ie wicht ige Handelspartncr  s ind,  wie dic Piratenstadt  Syl la
oder das re iche Horasreich,  und das lerne Nostr ia,  das dank der Tei l -
nahme seines iungen Pr inz-cn Kasparbalc l  am Befreiungskr icg im Ruf
steht, ein Land tapferer, aber vcrschrobener Recken zu sein. Am Ende
der Bel iebthei tsskala steht  das Ne ue Reich.

Sinoda

S p e z. i e I I e I n lörm a tio ne n :

In Sinoda sol l te cs dcn Helden nicht  schwerfä l lcn,  in absehbarcrZei t
an Bord eincs Schi l les zum Fest land zu gelangen. Einzig etwa mitge-
1ührte Xordai-Rinde könnte noch Schwierigkeiten bereite n, da die sehr
strcngen Kontrolleure des Handels-Wezyrads überzeugt werden wol-
len,  dass dic Rinde wirk l ich aus dem Norden srammt und nicht  untcr
der Hand im Süden eiworben wurde,  denn sonst  würde s ie beschlag-
nahmt .

Fal ls  d ie Helden s ich länge r  in Sinoda aufhal ten wol len:  Die Stadt  mi t
den würFel förmigen Häusern,  an dere n Rand s ich immer mehr Türm-
häuser aus Backstein erheben. is t  derzei t  d ic am schnel ls tcn wachsen-
de Stadt Aventuriens. Eine Stadt in Waflen, de re n Strallenbild gcprägt

is t  von c len Strc i tern der Kr icgs-Wezyracl im, dcr  ( )arde des Flarans,

den Kr iegern dcr Baruune, d ic ihre Herren und Herr innen zu dcn
Sitzungen des Alabasternen Rarc.sgclciten, und von Bürgern, die ihre
Schni t ter  wie unvcrz ichtbare Utensi l ien mit führcn.  Man kann Grup-
pen schmutziger,  übermüdeter Männer und Fraucn ausmachen, de-
nen man ansieht ,  dass s ie d ic letzten Wochcn in den Wäldcrn.  of t  t ie f
im Feindesland vcrbracht  habcn.  Ihr  erstes Zic l  s ind die 

' l . lmpel  
der

Zwi l l inge,  wo s ic s ich Fr ieden, 
' l rost  

und ne ucr Zuversicht  crhof lcn.
Dcnnoch ist  d ie Stadt  kein Heer lagcr.  Denn dic Welt  is t  immer noch
ein Geschcnk.  und die Menschen des l ic icn Maraskancr s ind nicht
gewi l l t ,  s ich von der düstcrcn und bedrohl ichenZei t  das Glück und
die Freude ihres gegenwärt igcn Lebens stchlen zu lassen.  Die al ther-
gebrachten Anreden Bruder,  Schwester,  Brudcrschwester wurden von
dcn Al te ingcscssenen und den hcimgekehrtcn Söhnen und Töchtern
der Exilanten durch weitere ergänzt: Onkel und 

'läntc, 
Vetter und Base.

Allgegenwärtig ist die Überzeugung, dass das Scheitern des Erzbösen
im Norden längst  feststand,  a ls Rur der Al lschöne und glc ichzci t ig d ie
Al lweise den We l tcndiskus warf .  (Und sol l te n Ihrc Helden an den An-
bruch eincs neuen Zeitaltcrs glauben, so dürIte die herrschende Zu-
versicht ihrc Ansicht bestärken.)

Der Lohn der Mühen
Als Lohn de r Mühe schlägt der Autor 400 Abenteuerpunkte vor sowie
die Vergalrc des Freize ittalentes Scha uspie ler (MU/KUCH, siehe Für-
sten, Fländler, Intriganten, S. 15) mit einem Startwerr von 3 und
sol l te e in Hcld schon über d ieses 1älent  vcr fügen, dann stchen ihm
nun drei  l re ie Steigerungsversuchen zu.
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